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Vorwort

Die von Dr. W. M. Becker al^afite Geschichte der OieBener Uni-

versitat im ersten Halbjahrhundert ihres Bestehens und die im zweiten Bande

der Festschrift vovin^en EinzddarsteihingHi sollten nach dem Plane der

Jubillums-Komniission durch euien Abriß der gesamten Entwicklung der

Ludoviciana ergänzt und zusammengefaßt uerden. Diese ,,Chronik" sollte

sich ^x^<;de^ in eine Übersicht über die bemerkensuerteslen Vorgänge im Leben

der Universität und in ein Verzeichnis der Universitätslehrer gliedern. Ihre

Herausgabe ist dem Unterzeichneten zugefallen, dem in Dr. Oeorg Lehnert'

ein unermüdlicher und kenntnisreicher Mitarbeiter zur Seite stand.
.

Die in der ersten Abteilung der Chronik gegebene Übersicht über

die bedeutsameren Ereignisse In der Geschichte der Ludoviciana

knüpft zeitlich an die mit dem Jahre 1650 abbrechende Darstellung von

Dr. Becker an. Nur ein knapp bemessener Raum stand für diesen Abriß

zur Verfügung. In erster Linie wurden aus dem fiberreichen Quellenmateriale

sokhe Nachrichten ausgewählt ^ ^ber die Oc^ganisation und Methode des

akademischen Unterrichte und seine Erweiterung durch Einführung von neuen

Lehrfächern und Errichtung von Anstalten, Seminaren usvr. Aufschluß geben.

Besonderes Augenmerk richteten vt ir ferner auf die Sammlung von Angaben,

die unserer Kenntnis der akademischen Sittengoschichte, der Wandlungen der

akademischen Disziplin, der Geschichte des 1 cnnaliämus und des btuden-

tischen Verbind ui:igsuesens zugute kommen. Dagegen wurde auf Emzelheiten

der Oftter- und Rnanzverwaltung der UniweisitSt nicht eingegangen; auch

die Nachikhten über das von D. Diehl ausführlich behandelte Stipendien-

wesen ix'urdcn nachtraglicli ausgeschaltet. Regelmäßig Wiederkehrendes, wie

zum Ikispicl Verordnungen gegen Duelle und studentische iLimulte, Er-

mahnungen des Landesherrn an Professoren und Studenten zum Fleiße und

dergleichen, blieb gleichfalls meist unberücksichtigt.

Als Quelle haben v<aYiehmlich die von Dr. Becker heigestdUen Auszüge

aus den wicht^en Universitits-Akten der Archive zu Darmstadt, Marbuig
I«
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und Gießen gedient. Neben ihnen sind von Ungedrucktem namentlich die

Einträge der Oekanats- und Rektoratsbücher, sowie der ai leren ökonomats-

rechnungen und die in die Matrikelbficher eingefügten chronikidischen An-

gaben, ferner in weitem Umfange die gedruckte, namentlich auch perkxlisdie,

Literatur herangezogen worden. Quellen-Angaben wurden in der Regel nur

inwweit beioefiijTt, als durch sie auf eine ausführlichere Behandlung der be-

treffenden Ereignisse verwiesen werden konnte. Dagegen sind die gesamten

Vorarbeiten für die Universitäls-Chronik gleich den Beckerschen Regesten

der Handschriften-Abteilung der Univetsitälsbibliothek einverleibt «onien.

Bei der Bearbeitung der einzelnen Artikel des Oozenten^Verzeich"

nisses mußte von einem grundsätzlichen Zurflckgehen auf die archivalischen

Quellen abgesehen werden. Nachdem die Dozenten-Reihe an der Hand des

gedruckten Materials und unter Zuhülfenahme archivalischcr Quellen auftje-

stellt worden war, wurden für die einzelnen Artikel, soweit als inöglich, die

biographischen Werke von Strieder, Scriba, Poggendorf, Pagel, die Bande der

Deutschen Biographie, des Nekrolog der Deutschen usw. zugrundegelegt.

Weit hittfiger allerdings, als bei Inangriffnahme der Arbeit erwartet worden

war, mußten diese literarischen Quellen durch archivalische Studien ersetzt oder
* an der Hand der Akten ergänzt und hericliligt werden. Für die Biographien

der der. neuesten Zeit aiigehörend.en Do/enten haben die Einträge des 1893

angelegten Do/enten-Albunis und die von den Universitätslehrern selbst mit-

geteilten Ergänzungen als Quellen gedient

Die angestrebte Vollständigkeit der Reihe der Universitätslehrer zu er»

reichen, wurde leider durch die Lückenhaftigkeit der archivalischen Quellen,

die auch sonst oft schm r. ' h empfunden wurde, in hohem Orade eischwert.

Beiuiiders gilt dies von der Reihe der Privatdozenten, deren Vorlesungen erst

gegen Ende des IS. Jahrhunderts in die Vurlesungs-Verzeiclinisse aufge-

nommen wurden. Vielfach lassen die Aklen nicht erkennen, ob die erbetene

venia legendi erteilt, und ob und wie lange von der venk Gebrauch gemacht

worden st. Von den Stipendiaten-lMajoren, die satzungsgemäfl das Amt von

Repetenten zu bekleiden hatten, fanden in -unserem Verzeichnisse nur diejenigen

Aufnahme, von denen eine über den Wirkungskreis des Repetenten hinaus-

gehende ausgedehntere Lehrtätigkeit sich nachwei'^en ließ. Unberücksichtigt

blieben ferner die Sprachnieister der älteren und die Lektoren der neueren

Zei^ die Repetenten und technischen Lehrer.

Mit Rücksicht auf die Knappheit des Raumes mußten manche Daten

unterdrückt werden, die der und jener Benutzer vielleicht ungern ver-

mißt. So sind namentlich alle Angaben über die Rangordnung inner-

halb der Fakultäten in der älteren Zeit, über Bekleidung des Rektorats, Be-

rufungen, wissenschaftliche Reisen und Zugehörigkeit zu Akademien und ge-
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lehrten Gesellschaften, wie auch die Anführung der abgelegten Staatsprüfungen

grundsätzlich unterblieben. Von der Beigat>e von Verzeichnissen der Schriften

der einzebien Universltitslehrer war gleichfalb von allem Anfong an abge-

sehen Vörden; jedoch erschien es scvednniftig. soweit s<^e Vera^hnisse

bei Strieder, Scriba, in der Deutschen Biographie, dem 7( itgenossen>Lexikon

und sonstwo in ausführlicherer Form vorbgen, auf diese Ver/'eichni«;!;e zu ver-

weisen. Von gedruckten Hiogrjphien der Universitätslehrer sind diejeniiTL-n cier

Deutschen Biographie durchgängig zitiert worden; wo diese versagte, s»ind

in erster Linie die Artikel von Strieders „Grundlagen zu «hier hes^schen Oes

lehrten- und Schriftstenergeschichte" und Scribas „Biographisch-literarischem

Lexikon der Schriftsteller des üroßherzogtums Hessen" angeführt.

Durch mancherlei Auskünfte haben uns neben den Angehörigen ver-

storbener Dozenten besonders die Herren Pfarrer D. Diehl in Hirschhorn

und Geh. Justizrat Prof, Dr. Schmidt zu Dank verpflichtet. Dagegen sind

recht viele Versuche, unvollständige Artikel durch briefliche Anfragen zu er-

gänzen, erfolglos geblieben.

Mitteilungen Aber die Druck-Einrtehtung des Dozenten-Verzeichnisses

und über die zur Anwendung gekommenen AbkQrzungen sind den beiden Ab-

schnitten der Chronik vorausgeschickt.

Oieflen, am 1. Juli 1907.

Herman Haupt
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Verceidmis der AbkflnBungen

Buchoer 1 0. Büchner, Gießen vor 100 Jabreu. Gießen 1879.

Bucltner 11 ss 0. Budiner. Aus Giefietis Verj^genbeit. GieAen 18B6.

H. »K liitilinpraphie der dcut-rhiMi UniversitiUefl, hg. T. Ermaa ii.

Hoiii. Bd. II. h\y/.i:. lifOi.

Heß = R. Heß, Der f(ir-itwisscnsclia(Uic))c Unterriclil a. d. Univer-

sität Gießen in Vern:angcnlici( und Gegenwart. Gießen 1881.

Heuser = E. Heuser, Beiträge zur Gesclnclitc der Universitäts-

bibliuthek Gießen. Zenütalblatt f. BitOioUiduwesen, Beiheft d.

Leipzig 1891.

Linde — J. T. U. Linde, l lKisicht des t-'esainteii UnttTiiclilswesens

iiii Urotiherzogtum Hessen, besunders neU dem Jalire 1829.

Gießen 183».

LuUerbeck = A. Lultobeck» Geschichte der katholisch-ÜieologiacheD

Fkkultlt zu Gieien. Giefien 18«0.

Ma. = Matrikel der Universität Gießt n.

M. obhess. G.V. b Milleiluogen des oberbessischen Gescliicbtsvereins.
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1651.
Die von Landgraf Philipp von Butzbach

geschenkten maUieinaliscIien Instrumente

werden im Universitätsarchive aufgestellt.

Ober ihren Gebrauch beim akadcm. Unler-

richl entsteht längerer Streit, der am i. April

1653 entschieden: Die Instrumente sind

nicht zu alllägiichen Demonstrationen zu

benutzen und haibjJihrlich zu revidieren, fl

Landgraf Georg schenkt der Universität

einen Pokal. [2

Eine ao. Professur historiarum sacrarum
et ecciesiasücarimi wird erridilel, die 1658
fflr kurze Zeit eine ordentliche wird. [\i

MAri 14. Die Stadt Gießen bennlligt der

Universität aus Weinschank und Braugeld,

falls ihr überlassen, jährlich 200 11., 10

Morgen Landes unter den neuen EirJien,

das erstemal auch beackert, 10 Wagen
Holz zum Bau des Pädagogiums, fDr die

Professoren und praeceptores classici Privi-

legien betr. Schweinezucht und Holz. II.

4178, S. 25. Ii

Aug. 15. Verordnung gegen den Penna-
lismus. [•>

Okt. 20. Landgraf Georg ermahnt die

Professoren, fleißiger zu lesen und gcwisscn-

hafl Disputationen zu halten, zuerst 1617,

dann oft wiederholt, bes. energisch 1667

April 5 u. 15. [6

Dez. 8 — 11. Religionsgespräch zu Rhcin-

fels, vcranhißt von Landgraf Ernst von

Hessen-Rheinfels, zwischen Valcrianus Mag-
nus und anderen Kapuzinern einerseits,

Haberkorn u. Mcntzcr aus Gießen, Inspek-

tor Happel aus Alsfeld, Calixtus aus Helm-
stedt, Crocius aus Marburg anderseits. Pro-

tokoll bei Haberkorn, Relatio artionum,

Gießen 1652. Vgl. auch Ilaberkorn, Anti-

Valerianus, Gießen 1652. [7

1652.
Wolfgang Graft, Burggraf von Kirchberg,

Rektor.
1

8

Sept. 27. Der Rektor soll die gehörig
in Klassen und Konvolute geschiedenen

Akten alljährlich im Archiv deponieren

und Ober alle wichtigen Sachen im Rekto-
ratsbuch ein Protokoll aufnehmen. [9

Okt. 28. Neuverteilung des Slipendicn-

wesens zwischen Marburg und Gießen nach
der territorialen Zugehörigkeit der beitrags-

pnichtigen Orte. //. 4732. [iO

1653.
Redeakt anläßlich der Wahl Ferdi-

nands IV. zum Kaiser. Bei seinem Tode
1651 veröffentlicht <ler Prof. eloquentiae

Tack : Castrum doloris in Fcrdinandi IV
obitum, Bitehner I, 24 1. [11

Die Universität gelangt in den Besitz der
I6H6 der medizinischen Fakultät von Job.

Ulrich Streiter vermachten Bücher. Heuser,

S. 10. [12
Reparatur des Butzbachcr Globus. [13
Febr. 7. Religionsgcspräch in Gießen

zwischen Prof. Haberkorn und dem Jesuiten

Johannes RoscuÜial. Die .acta' ediert von
Siricius, Gießen 1654. [14

1654.
Ulrich, Graf zu Promnitz, Rektor. [15
Das gesamte corpus academicum wird beim

Landgrafen zu Gevatter gebeten und wird
durch Kanzler Schütz vertreten. Buchner II,

246. [16
April SO. Edikt gegen das Duellunwesen.

Oft wiederholt, z. B. am 8. 3. 1657. [17
Mal 1. Beratung der Abgesandten der

protestantischen Stände auf dem Regens-
burger Reichstag wegen des Pcnnalismus.



Regesten: 16} )— 1660. [»8-4»

Infolgedessea landgi afl. Vercrdnunp \«tn 9.

1. 1655, H. 44H5; eriieult; Edikte dO. 8.

1660; 2. 9. 1660. //. 4379-81. Vgl. THo-

luck, Vorffejtrh. d. Ratiomlimus 1,1, 143, [18
Not. 24. Landgräll. Verordnung wegen

Anlage eines Ki.pialhui'lirs dmch den Svii-

dikus. in d;i.s die iura der UuiversiLat uud
alle nhli^'ationes uad doeumenlft abschrifl-

licL einzutragen sind. [19

1695.
Alitrag des Hermann vuii Uyubauüen

beim Landtag, behufs besserer Erziehung

des Adfils in Marburg iiq4 Gieien Ritter-

akademien eintDiicfaten , wozu GSnlcanfte

der '"liPi " etr. verwendbar waren. [50
Juni 7 u. Okt. S. Neuordnung der Tranit-

«teuerfreiheit der Professoren. [21

Juni 16. Zum convivium rectorale am
1. Juli soll der Ökonom wie in frflheren

Jalsren fine Bcistein r (diesmal 1 Ohm Wein
und 12 Tuk-r) ,iu<z,ililon. . [22

Aap. S. KpistiilM ir. tiica (Köln 1608)
des Jesuiten Ho?i. iilli:d, der im Namen des
I.AndgrafeD Elruüt die Studenten wegen der
StKÜjgkeiien zwischen Lutiieranern und
Refornuerten auffordert, katholisch zu wer-
den. Am 19. Okt. deshalb Pis|nituliMH

zwischen ihm und Haberkorn. Haiterkom,
a^putatio Ihtdlogica, G. 1656. Christiani,

JMHUa ftndoirmardia, Q, 1666, Babir-
htm, dtcM MtputaHontm, 0, 1637, (S3

1656.
Wbr. 8. Verbot flppigcr Ptomotions-

schmäiisr- nhno fursil. Spc/iaMispens. [24
Landgräfiiche Bücherschenkung. [25
Haberkorn stellt aus den Rektoratsproto-

icoUen die Matrikel der Zeit von 1600 an

1657.
Philipp firnst, Graf vmi Wittgenstein,

Rektor. |;27

Appelhtion von Studenten «n den Land-
griffu K' ?!ep SeoatsbeecblflsBe stndunstatt-

hall. Ma. [28
Jan. Der slod. phil. Johanti Conrad

Eocard bllt eine parentatio sive oratio fu-

nebris in nemoriam mundi ad interitum

spwtanfis, da Ifi57 vur FisfliafTiu p: dpr

Well eine SinlUut war, und desihalb lüüT

n. Chr. wieder «in« Kalaatropbe zu er-

warten »ei. [29
Min IS. Nur S Hedisiosto^erende in

Gießen. [30

Nov. 16. Landgräfl. Verordnung gegen

Tumult und Raufen der Studenten, wobei

einer(am 12. N'j vi uinsLelien gekomiuei» i-^t.

Wiederholt 1658 Juni 7 u. 28., bes. wegen
cmea Uutigm Tumults an Sl. HiL [31

lt57—M.
Wiederherstellung des liorlus rnndicus.

Das ehemalige Laborat'iriuin uud nach-

malige Waschhaus wird Gewäeliähaus, die

kleine KOcbe hörn Kolleg Gärtn«rwob*
nung. [3i

1658.
ii]h. Christoph Freiherr vua Sclieidingen

Rektor. [33

Feierliche Eliuweihung des frahereD Bdi-
hauses zur Burgkirche dnrdi Prot ffaber«

korn. Gu&ener Jntelli'j'nizhlnU 17f>5, H. [34

Vor Landgraf Georg äoll durcli die Stu-

denten eine Komödie aufgeführt werden. [36
Jnnl 28. Nach fiirstlicher Verordntu^

bat bei Totaehteg oder lOdlidier Verwun-
dung: eines Studenten beim Duelle rvder

TuiiiuUe die Regierung ohne weitere» gegen

die Tfttcr das Verfaliren einzuleiten, nur

80U beim Verhör der Svndikus der Univer-

sitM dabei sein. [36
Dez. 26. Griechische Weihnachtspredigt

eiiips Studenten, ebenso 16.59 Dezbr. 26.

flJeide ^.'rfiaiteti vcni Kar.didnten .loli. Luil.

Franck.) Ilandsch r . SS d der U.B. Gießen. [37

Hermann Adolph Moriti, CSraf zu Sofa»,
Rektor. [38
Mai 30. Scharfer landgr^riicher Tadel

des Unfleifies der Professoren und Zurflck-

weizung der voigebiacbleo Entschuldi-

gungen : ,Vid zu finge Ferien (7 Wodienvir 2 Tage-=^10.T!. 2fi. i.)r' [39
Au^. 12. Ani>rdiiuiiR einer gemein-

schaftlichen Konferenz vun Regierung und
Universitit über Abstellung fler Tumulte.
Am 31. Juli war ein Programm der Uni-

versität gegen die DiszipUnlosigkeit der

Studenten vorausgegangen. [40
Okt 8. Kd)kt der tlieol. Fakultät g.'gen

die Itieol. \\ inkeilehrer, die in ihren ,col-

legia clancularia* unter dem Vorwand
philosophisdier Übungen Irrlebren ver-

breiten. [I!

Dez. 12. Einrichtung einer Scharwacht
anläßlich der Studententuinidle. [42

1660.
Das Nachtschie&en in der Festung Gießen

wird für ein Kapitalmbrecheo erkUUrt.

•
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4J-61I Regatea: 1661—i66S.

Die bc(r. Prozeivse werden damit der aka-

demUchen G«ricktsb«rkeit enlMgeo. [43
0kl. ft. Nach Verlng zwiscbea Hesaen-

Darmstadt nn>I Hfsseii-Kassel sollen rli.^

in Gie&en utlcr Marburg relegierten

denten auf der anderen UoiTeniUlt nirlit

aurgcnoramen werden. [44
Okt. 21. Duollverbot. (ff. Erneuert

ICG5, April 30; 1673, Janiiw 15; 1674;
16S6, Januar 31 und soMt. H. 4492,
USf/. [4&

lß61.
jklai 24. Pileg«3 der Eloquenz als Mittel

zur Hebung der Frecjuenz empfohlen. Ad-

junkten sind in der philosopbischen Fakul-

ist zuzulassen, und allen gelehrten Studiosis,

die ihre >pi ('iniiiia mit Haltung publicaruin

oraliuiiujii ua<l disputnlionum getan haben,

ist es erlaubt, publirccl privatim praesidendo,

dispulando et dooendo coUegia zu hallen.

Der AnIWand bei Pronurtioaen, besonders
h('\ lieii Mahlzeiten i>t zu besebränken. Djis

riiugistcTium ist innerhalb der statuten-

gemäßen Frist zu halten, nicht hinaus-

nischieben. Die akademisch«« Zensur ist

iriedbr in Gang zu bringen. f46
Sept. 4. Im Vorlesungsverzeichnisse wird

der Pennalismus als ausgerottet bezeichnet.

(//. 4141.) Im SoTiiim r war von fast allen

deutscheu Hochscbulcn gemeinschaftlich

gegen ihn ongeachrillen worden. Die Be-

hauptung iat im «esenUichen richtig, obwohl
1674 wieder eine Verordnung gegen den
Pcnnalismus crf^chl. Di.' Dt jiosition bleibt

als formeller Akt, 1688, März 28, winl die

Aufnahme der Studenten ohne tesUmnniuin

depontkaua» wcfOr rie ndi den Pedellen

gegenüber abniffaMieB baben, Terboten. Daa
Ainr (irs Depoaitafs wird erat 1719 ab-

gf»<:ll4ilTl. [47
Sept, 4. Ein Clionis musieus wird er-

wähnt, bestellend aus Pädagogsclullern und
Studenten, die sicli durch Stellung der

Musik in teraplo et plateis Mitld wm Stu-

dium erwerben. [48

1663.
Herrichtun^ eines eigenen Auditoriums

fBr die «ollen* jnibUca der Privatdozenti n

der pbaosDpbiadlen fUuML JTa. f IQ

1664.
Mai 9 u. 15. Veinriiiiungen gegen die

Duelle, insbesondere Verbot der Sto&degen.

(IL 4487—89.) Im Ansdilufi daran Auf-

Airdermgen an genenisainein Voii^eii

gegen den Duellunfug am 2i. Hai nach
LeipsiK, Wittenberg, Jena, Tübingen, Helm>
«teat, Rmtock geMfaidtt Nor Wiltcnherg
antworirf .Thl^hnend. .V«. [TjO

rniii G H. Hcssstschc SlmifiitHti fiihien

i'itie Ki'itii'iiii'' lic Ttircico im ju-

ristiscliea Auditorium auf. ila. [51

Aug. 15- Die Gdiäller in der philoso-

phischen FaiuMt werden neu geregdt [52

1665.
Das Reilhnns wird «der Ncuz'il eiil-

spre<-hend' eingerichtet und ein Bereiter an-

gestellt, worüber seit 1653 Verbandlungen
schwebten. Biu^n^ II, 249. [53
Mal 10 u. 11. Visil.iliiiti iler rniversiirit

in bczug auf Dis£ipliu und Vti vvaUuiig durch
d< n Vizekanzler der Regierung Jacobi, Ober-

hofprediger Mentzer, Bat firacL Die Stelle

eines inspectw femni oocouomicanun wird

neu gf'«(!in(Ttn, die bis 1773 bestand. [51

Vtfbül <i<T AcceBschmäusc und üLkr
Rehandlunp du KomiBlIilOOen. Am 28. 5.

1713 wiederholt £55

1666.
Statt der Rektoratsbesuldung von 50 Tlr.

sollen, bis die GehUntraden sich vermehren,

SO H4Ht Korn aus der Vqgtei Harburg ge-

Uefert wi iclen, aber erst oadl Lieferung

alles Prvitisorenkorns. [56

Aufführung einer StudentenkomSdie im
jurisliflchen AtTiIitnrium. [56a

1666-1670.
INe Prinzen Ludwig und Priedridi von

Hessen studieren in Gießen. SrhiVlct, Bdtr.

zur Gesch. dea Uumnasiutns zrt ^iteüen,

8, St. [57

1667.
Ludwig (VII.), Erbprinz von Hessen,

Rektor. [58
Kein Professor der Theologie soll unter

900 Tlr. Gehalt haben, allerdings mit Ein-

fcclinui
i?

amtlicher Nebeneinnahin>Mi. 1')',)

Okt. 30. Die roedizioiscbe Fakultät soll

nach Ableben der jetzigen Hit|^ieder nur

zwei Professoren bab«i. [60
Okt 81. Gründung der UniventtSts-

\vitwenka.sso. 117 Gulden haben die da-

maligen 13 Professoren dazu fresliflcl. Jeder

neu Eintretende zahlt 12 (iuMen Ixim Kin-

tritt und 6 Gulden I-duesbcilrag. [61

1668.
Ludwig Friedrich, Graf von Wied,

Rektor. [62
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Eine Sing- und Dicbterordnung wird fest-

geslelU. Buchner 11, 253. [63

D«r Profewor der MatlieouUik Fhedhch
llflVer ««ntMeht Mtn« Bßcher der BibBo»

ttiek H.us.r, S. 11. [64

Ankauf üur Kbel :>dien Bibliutbek. [65

Mai 26. Johann Künrad Bachmarin,

Pfarrer zu Bischofsheiin, vt-rmachl seine

und seines Vaters Konrad Bachnumn Bücher
der Bibliothek unter der Bedingung, dafi

der rückständige Geliait seines Vaters den

Erben ausgezatill wird. Narb einem des-

halb am 25. März 1673 getrufleoen Ver-

gleiche werden die Bikuer digelicfcri.

Hemer, & IL 166

Ang. 2. Milleilaog «Oer landgrifl. Ver-

ordnung gegen daä nitchlliche Tumultuieren

und Kieischen auf deu Gassen vom 11. 7.

H, U90. [67

IMt.
Im Oberftlrsferitiim soll die rrnfiing der

Wundärxle Liiiil DarliierL- durch die |>ioftis-

sort's inediciii;iL' in Giefjen vorgenommen
werden. Buchner II, 23. [68

Jan. 22. Alle 4 VVochen an den Nach-
mittagen der monatlichen Beitage sind Ad-
ministrattonskonvente abzuhalten. [69
Hära 29. Vorschläge, um der Verödung

der üniTersität Einhalt zu tun. [70

JnH 4 Verbot des mißbräuchlichen Kre-

ditgdieos der Krimer, Apotheker, Wdn-
virte oiw. an Stodenten. H. 4491. [7t

Nov. Durch Prof. RudraufTs Bemühungen
wird ein güni^tiger Vergleich hn. <i--r I.ei-

ningensrlicii Scliuldfutdoniiij^''"" '50 000 11.)

hcrhpigcfiilul. Schnn H'iC>3 wai- vom Kam-
mcTt;i;rid;lu ein güubliye.s Urtfil erganpen,

aber der Exekutionabel^] war damals nii ht

durchzusetzen. [72

Die Bibliothek des Professors Martin Müller

wird der UoiversitJUabibliolliek mverleibU
Oman', & 11. [78

Friedrich, Prinz v. Hessen, Rektor. [74
Fobr. 11. Griitidaiig der Professur für

Oricnlalisdie Sprachen. [75
Mai 6. InH'lge des Eingangs der Lei-

ningen'schen Gelder neue Gdialtsordnung.

Vgl. auch H. 1142. [76
JolL Das corpus academicum steht Ge-

Tatter bei einer Judenlaufe, so am li 167."),

1689, 1734 Febr. 27, 1744,1752. Buchurll,
SiJ [77

Avg. 29. Verordnung gegen Autnabme
TOB Studenten ohne Prming, GuuneD dureh

den Dekan der philosophischen Fakultät im
Beisein des Pädagogiarcben. [78

Ang. 30. Einladung des ProL elöq.

(Ifanneken) u dnem ?oii 6 Studenten ge>

haltenen actus ontorius Ober dieGeecfaicble

Davids. [79

Dez. 28. Edikt der Univ. pe^'on Vi rrniim-

mungen (Teufelslarven) uud näciititche

Tumulte. [80

1678.
Auf Haherkorns Betrieb des Wigand

Kahler Disputatioii do paradöxa ('wtesii phi-

iosophia kontiäziert, da dieser den Gartesia-

nismuB gelobt und zu ventdien «nli«),
dafi man ihn auch in anderes wiasen-
ndiaften nut Nutaen anwenden kOnne. [81

1674.
Lud\vig Grift, fiuiggmf Ten Kirehberg,

Rektor. [81
April 18. Lan<^;raf Ludwig VI. verordnet,

da6 kein Professor der Universität, gleicli-

vid welcher Fakultät, wider die Relipi*)ris-

vcrwaitdlen <'lwas in Druck ^ebe l i: i ,in

disputatiouibus konunen lasse* ohne lund-

grtOidien Spemikoneene. [83

K77.
Die Bestellung eines Assessocs bei der

juristischen Fakultät genehmigt [81

Jan. 22- Von jeder I)nu-k.selirifl eines

Mitgliedes der UniversiLät sind durch den
betr. Dekan behufs Zensur einige Exemplare
an die geheime Kanzlei nach Darmstaat zu
senden. Am 19. ± wird nochmals cingc-

srliiirfl, keine ,8crupuIo-;e scripta' zu

drucken. M. obkes». G. V. 5, 41. [85
Okt. 26. M.Job. Georg Keirleberdedinerl

der UniTcraUlt ein von ihm komponiertes

EmserL [86

1678.
Bei den Verbandlungen der jurisL Fakul-

tu ah SpitM^koOegiom «oUen die sidi

Gießen ntifh,nltcnden Doktoren, I^ict^iili.nten,

Praktikanten und Kaiididiücu dci Hechtes

der Obung lialber zuhören, wobei der

Verschwij^enheilseid zu leisten ist. [87
Jan. 26. Verbot der collegia pietatis. An-

hänger und Gegner des Pietismus sollen

sich gleicherweise enthalten, etMras Aber die

Kdiivcfdikrl drucken zu lassen. .V. oW^.-.v.

G. V. 3, 135. Beiträge zur hess. Kirchat-

gesch. 1, 271. |]B8

Febr. 11. Verbot des Gebmudis von
Periilbckdn. Deren Verkauf dnndi den
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«9-108]

Uaiv.-Apothekcr wird untttngt. Am 27.

1. 1716 wiedetiidL [89
JwU t5. Anfier den Btatalarüch feiIge«

setzten Geldopfern (D. tVic I. '>t GdliV'nMrri,

Lic. iur. 25 11., Dr. iiir. :i-2 (1.. M.ig. plul.

6 RÜr., fiiiit^e Rllr. <ieii Pr'l.-U.Mi, Musi-

kanleauod szepterlragendeii Knabeu) dürfen

bei der Promotion nur 2 Rtlr. zur Ver^

tnehrung der Bibliothek erlioben werden,
keine Kollation darf mehr als 6 Rtlr. kosten.

Wtiileif'ä (itld darf unter keinem Vorw.inil

genomin«! werden. Uuchner II, Ü77, [90
April 27 , Hai 3 , Juni 4. Dem Dekan

der pbiloflopbiscben Fakultät werden ,qai-

dun Ton den Kollegen* gemeldet, .qui com*

Ira staluU et Ieg<?'S vel cnl!i?gia concessa

extcndcrcnt vel oon concessa claudcstino

imtitoerant*. [91

1679.
Georg August Samuel, Graf vuii Na.ssau.

Rektor. 1 9:2

Außerordentliche Visitation we^f"" drr

Streitigkeiten unter den Professoren, der

mangelnden Disziplin und der studenliscbeu

Tumulte. Wegen letzterer werden am
3. Aut,'u.st acht Studenten relegiert. [93

Sept. b. Landgräfin Elisabeth Dorothea
verlangt ein malhematiidie» Gutadileii Aber
die KalenderTerbetteruiig. [94

1681.
M&rz 21. Kauf mathematisch-astronomi-

scher Instrumente von .Inlnum Friedrich

von Bobenhausen (;,gut und billig*). [95

1682.
Ludwig, Graf zu Solms-Rödcliieim,

Rektor. {96

1683.
Der Dekan der philosophtaciien FakultSt

hat den Vorrang vor den unbeamteteii

Doktoren der höheren FakultAten, niciitaber

die übrigen Mitglieder der philosophischen

FakultU. JMmk, Vormteh. ä. BatiomUt'
mwt 1, 1, 49. [97

Zu den zwei ordentlichen Professoren

der Medizin Intl em auß' rordentlicher. [Ü8

1683—169« und seit 1697.
Dw Professcur der Politik und der ßbik

wird geldlL [99

1683.
Dez. 14. Landgräfin Elisabeth Duroüiea

beauftragt die Qiefieoer tbed. Fakultät, ein

Gutaefalen Ober die Rennionatenaeli« des
Bbdtob Gbrislo^ Rigas von ^nnota

zwischen der katholiscfaeu and protevlan-

tischen Kirche ausiuarbeiten. Dasselbe
wird am S6. Apiü 16S3 io abiebnendem
Sinne erleilt. ArAh f. hess. deschü-hl,^

XI, 2iil
ff, (lOü

1685.
Philipp, Prinx v. Hessen, Rektor. [101
äMg. 4. VerrufeerUftrung des anonymen

Autors der Schmähsclirifl : ,de Gissensis

Helicntiis .slvlulmtis iudicia ex Pam-iwo*. im
Nnurcii der L,uuii.'t;ili.i, Das l'a^quill winl

durch den Scharfriclitcr verbraaul. U.
414S. [tot

1686.
Jnni. Prof. Cliri.^liaiii wird für einige

Zeit suspendiert wepen seiner Dissertaliori

de rcprobato syncrctismo, durch die sich

der KurlQrst Friedrich Wilhelm von Bran-

denburg beleidigt geiOblt haUe. H. 1281.
S. 12. (103

1688.
Sept. 4. Von der theol. l-akultfit wird

ein Gutachten über die Ansiedlun^ ver-

triebener Waldenser auf hessischem tiebiete

eingefordert [104

1689.
Heinrich, Prinz v. Hessen, Rektor. [10&
J. H. Hay sen. erOfi^ct ein collegium

biblicum Ober den RfSmerlitier. ef. II. 4254.

Infolgedessen enlbreuut ein Ltlliger Streit

zwischen Pietisten und Orthodoxen, der

weit (Iber die Uuiversitätskreise hiuausgreift.

May's Hauptg^er Ph. Lud. Hannoken.

ef, H. 426$ ff. [106

1691.
Dct 29. Prof. Heiland (t 15. 12. 169.3)

vermacht der Universität lOOU Gulden fiUr

die Witwenkasse. 100 Taler fDr die medi-
zinische Fakultät, tiO fl. zum Bau der Ana-
tomie und seine Bücher. Testamentscr-

öfTnung am -H. M.irz Hl'.U. Die Bdchcr
werden am 9.— 11. April 1G95 der Biblio-

Ihd abergeben. [107

1693.
F<'lir. IS. rtencpiinjr des Kampfes wegen

des ['iclisrnu-i dureh eine landgräfliclie Kom-
mission (Hofprediger Bielen feld u. Geb, Rat
V. Schereli). Versöhnung in der Kirche rer^

kündet. .Pietismus* als Schimpfwort ver*

boten. //. 4260, 42(il. (108
Aup:. !(. Kiier^'iieiies Verbot des ujniigen

Lcbcnä der Sludentea (Suuien, Vermummen,
Balgen, Tumultuieren und Gassattm^Jeben).

Gegen RubestOcw soU häufiger von der
ReiegatioD Qebraodi gemacfat werden. Oft
wiederholt, s. a 1<»4, Juni SO; 1697,
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Rcfesien: 1(94—1705. (109-.n1

Okt. D; 17U1; 1 7Cß, Jan. 19, Juni 18; 1700,

Jan, (wo nocli bes. zum Frieden mit dem
Uilitär tfUMhut); 1708, Aug. 19; 1735
Febr. 16. H. im, 4495, 44S7, 4498,
4m. Budmer /, 269, [109

1694.
Prof. Iledingcr ids erster Lehrer des

Natur- und Völkerrechtes berufen; er bc-

giniU im Winter seine Vorlesungen. [110
Jan. 14. Geheimrat, Kanzler und Dircc-

lor consistorii zu (üi Geu Jaknli Srliiödcr

nun Universilätskaiizkr ernantil. [III

Aprfl 28>. EiidgOltige Beilegung des
wieilfr ausgebrochen i'ii Streites wegi'n des

Pieliaiaus. Die lliculügischcn Professuren

werden mit Pietisten besetzt. Profci:<<tr

Heding«r, der den Pietisten im ,Vale

Hasnaeum* flbel niitgeffpidt, mufi wider-

rufen. Die Prnre«5firen Mcnlzer III iind

Schlosser werd«.;» ihres Amtes tutsttzt,

l'hn'-i.uiiis auf 4, Gr. Nitzsch aufSMnnnli
suspendiert. Am 18. Sept. ergeht noch-

mals eine Mahnung zum Frieden in roli-

giBsen Dingen au die Studenten. [Uä

1697.
Mlrs 24. Mit Arnolds Benifung wird

eine selbsiandi^-r Professur der Geschichte

begründet M. oMess. G. V. 9, 63. [113

IMf.
AnlageeinethibemaculaouundBrunoens

im botanisdien Gwlen beseliloaMD. [114

1700.
M». Cai. Irfmge publi»ert das erste

deutsdie Programm. H. 4813. [115
Jan. 1. Klage des Rektors M. B. Valen-

tin! (Iber die schlechte Zeit, ,ut sterilis sit

et a rivibns dr-sdlnla üc.nictiiiii et tiiiac re-

ditus, undc victil.ii't (lucfiites, incertos et

lardtores efTcccrit*. [11(>

Au. 18. Redeakt iuEhr«n Friedrichs IV.

Ton Dtnemark. [117

1701.
Geon Friedrich, Buntgraf von Kircfabero,

Rektor. [118
•Annus liic in fncultalc plnlns' ipliica paca-

tissiraus fuit, ctiiu nuUae sivi; collisiones

inter doiiiinos cDllcgas sive novitales sc

tnueriut." Kintrag Välentinis ins Dekattafs-

hieft. [119
Jan. ]. Feierliche Begebung der Jahr-

hundertweude. [120

Jaa. 5. Valealiiii iilhiut («de IIa.ssiac

littcratae fatis*) den hortu.s roedicus, das

laboratorium cbymicum und^ das amphi>
theatrum sectionibus anatomicis destinatmn,

wodurch Gießen anderen Universitäten

voraus sei. Valentini, Pandfcta« mediro-

legales (1720). (1_>1

Jan. 18. Glüi'kwiin'^chrede des stud. Aug.
Fr. Petersen zur Krönung König Frie-

drtcbs 1. T. Prcufien. Purpura regia. . . [ 12ä

Sept 18. DiUenius käodigl für das
W.-S. an: Phjaiologie und Pwidogie des

Auges. [198
Okt. Na<'li ii< r neuen Mediziiialordnung

mOHcn alle Gbinugen des OberfQrstetl-

Inms, soweit es noch nicJit geseheben i^,

?ir*h bfi dfr ineil. F,i1<ult"it prüfi n lassen.
1 121

tJkt, 14. Kt'iu Student sJl vun der Uni-

versilUl abgehen, ohne seine Schulden be-

zahlt oder wenipteos deren Bezahlung in
die Wege geleilet zu haben. Wieder*
holt H. .Marz 1709: 29. Dez. 1712 und
firtcrs. H. 4496, 4r,(Ha, 4501b. Am 2.

1/71 wird zugesetzt, daß SrtinM'Ti l>ei

Wirlsleutcn u. Tisctilierren balbjolirlicb eiu-

zutreiben lind. [1S6

1702.
Job. Chr. Lange hilt unter Zustimmtug

der fheelogtsdiea und pliilo^^upliisdien Fa-
kultät zum erstenmal ein collcgium pan-
stiphicum (Einführung in die Theologie und
Ph I ie). [120

Jan. Immanuel Weber gerit in Streitig-

keiten, da er den Lehn>ätz«n der Soeinianer

geneigt sei, .ftußer. Beitrügt aw jttristi-

mAmi Biographie III, 144. [127

1703.
Verlrag mit Hessen-Kassel und dem er-

nestitiischen Sachsen, die wegen Duelliereos,

Schlagens und Balgens rdwierten Studen«
Um jenseitig auf keiner Oniversitlit auf-

zunehmen. [128

1704.
G. Chr. Mnoller kündigt fflr da? S.-S.

an, er werde .candldatos bacLtiaus sibi cou-

ercdiios . . ad leetos acgroram* Rlbren und
unterrichten. [139
Im S. setzt Immanuel Weber sein

collcgium ad novdlas tmblicas (Uber die

Zeitungen) fori. (130

1705—1707.
Verhandlungen zu Wien wcpen Erneue-

ntr;: der Comitiva Patatlna. Dietdben ver-

laufen ergebnislos. [131

4
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R^MMS: 1706—171&

April 26. Vorhaiif11ini^'i.ti iti ihr philo-

sophischen Kakultäl über Erneuerung der

censura pbilosophica. Oiewibe wird 1718
wieder votgenonmen. [132

17«7.
Ludwii; Vni., als Erl»prinr von Hessen,

Rektor. fl33
Die katholischen öludenten erhalten das

tarrciliuiu religionis privatissiinum. [131
2000 Taler werden lur BesUeilung der

Kwtan det UnlversitiltsjiibOititiiu von Pri-

vaten gegen Zinsen mifv—nommen, da dtt
Fiskus von Otldinilleln ganz cnlblÖfit ist

Ebenso weiden 42 Taler zur Erbauung der

Ebreapfortcn von den Sludcotcn cin-

geamundt Li36
Reparatur und Neuanslrich des Koilcg-

Sebfiudcs innen und außen aus Anlaü des

ubil&ums. 1 1 30

Okt 17—21. Hutidertjäitrif^e Jubelfeier

der Universität. Am 17. feierliche Ein-

holung des Erbprinzen; am 1& Feier in

Kirebe und Kolleg, Tafel; am 19. Promo-
tionen der Tbeolo^'i n und Juristen; am
20. Promolionea der Mediziner und Pliilo-

so|>lien; am 21. Redeaktc in 7 fremden
Sprachen, Oisputalioo Aber die Taten
Kaiser Rudolfs II. Prilgung von 8 Denk-
münzen. Der Landgraf stiftet einen Jubel-

pokal. H, 4 14:, -4155. [137
Dillenius liest im Winterseinestor liber

eduliorum facultas ac oalura, bes. Brot und
HÜbeniHlehte. [138

1708.
Brandscbatzung des Universitatsomtcs

GrflnbeTf: durch französische Truppen. [1 39
Dez. n. Piinegyrikiisw HocWSeitKBniR

Friedrichs v. Preu&en. fl40

1709.
fVanz Ernst, Prinz v.Hessen, Rektor. [141
Okt Barthold beyiiuit die Demonstra*

tioncD im tfaeatro aoatoimoo noviler in«

•tnwto. SdMd, BtUrägtt Si, • [US

1710.
Billigung des Vorschlages, einen slÄn-

digen Bucbladcn zwischen Kolleg und Amts-
hatts eimuricbten. 1713 erhAll der Univ.-

Budihlndler das Privileg, daA nur Dispu-
talionskrünier und andere BuchfQbrer für

gewisse Tage vor und nach den Prank-
fiirler Messen, sowie an den beiden Jalir-

mArkten neben ihm stehen dOrfeb. M.
«Mm«, tf.r. 5, 49. [118

Auf Klage der Sdinddertunft wird den
bei Studenten Lakriiiiufienste tuenden
Schneiderpescllcn vesboUii, alle Arbeit

ohne L'nlerschied anzunehmen. [144
Okt 19. Oer Dekan Lauge verfiiät im

Auftrag der philosophisdien Fnkultit ein

Programm ,de nnn ncpli)rendn academico

gradu'' zur Beltirderung der philosophischen

Promoüooen. [14$

1710 1718.

Streit mit der Roetocker theologischen

Fakulltt .in causa pietistka Wald«eeeosi*.

A 4ge4-4S70, [U6

1711.
Juni 12- Akademische Leichenfeier für

Joeepli I. [147

1712.

Seilt. (7. A. HüfTels Dissertation praeside

Job. dir. Lange: ,8chediasna academicum
de eo quod est moris oorisahni in re pu-

blica litterärfa sive von der neuesten Mode
hei der pelehrten Welt* flber ;ilfeii und

neuen Studienbclrieb, üalantismus gegen

Pedantismus, Gebraudi der deutschen und
lateinischen Sprache. ^148
Okt 17. OnbiungfllrKaffee-, Wirts- und

Weinliüitscr, deren Besuch den Studenten

Sonnlagä gor nieht, Sounabcuds bis 2 Ulir,

an den anderen Tagen bis 9 Ubr gestaltet

ist H. 4502. [149

1718.
Das auditorium dotuoi tom Gdtrauche

mit subseliüs verseben. [150

1714.
Geslattung einer Biklicilotterie für den

L'inv.-BiK'liliiuidler Meyer unter Direktiun

und Autorität des corporis academici. i/.

«Mms. G.V. 5, 50. [m
Jall 5. Den Kadetten wird das Studium

an der Universität gestattet; gegen Zeug-

nisse der Prr)fe~,siMen, bei (jenen sie hören,

werden sie vom Dienst befreit. 1716 wer-

den die studierenden Kadetten unter L ni

veisiUli^urisdiktion gestellt K 4606. [153

1715.

Dez. 9—12. Visitation der Üniversdat

durch die g^eim«D Rlle von Gemmingen
und von StieiD. [153

1716.
Febr. 15- Verbot des unerlanblen Jagens

der Studenten in itirstlichen Walduageo.
H. 4507, [164
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Regesten: 1717—I72(v

Mai 18. Gell. Kriegsrat Job. Friedr. Frei-

herr V. Stein üniversitätskurator. (155
April 14. Als Dauer der Ferien werden

6 Wocbea im Jahre fesli^esetzt, in denen
keine iecfiones publicae ge1i«lten werden.
(Palmnrmn -Qiiasimodogeniti. 11 Tage in

den iiutiüälai^en und die iKiden lelzlea

Wochen der IlL-rbstmcsse.) Die Privat-

koUegs sind .unnusgotieUl zu continuieren*.

Seit -26. Mai ITM: Es sollen nur noch vier

Wochen Oslerferien unter Wegfall der

anderen gewJUirl werden. II. 4501, 4516.

C1&6
1717.

Im Index für das W.-S. kflndigt Hensing
an: vj^tabilinm atque animalium hislcria

et thcoria cheuiica abäuiula ... [1.57

Okt. 31 u. Not. 1. Festliches BegLliuti dor

2(X) iälirigen Jubelfeier der Kelormation

dural Festrede (Prof. cloqu. Kortholt) und
Fe8t]»-edigt (Sup«rinl. Bielenfeld). Am
22. Juni 1718 zur Nachfeier bes. feierliche

Doklorpromolion in allen !• akultiiten (tlieol.

2, iur. 10, med. 7, pbil. 7). da es 1717 an
Kandidaten fehlte. //. 4Jt;f, 1165. [158

Dei. 21. Die Traaksteuer der Professoren
wird nsfih dnisslbeo GmadaBtan trie in

Marburg ÜestgssetEl. [159

1718.
MartinsscfamBuse und Neujahrsscfamäu^sc

siad und Udben verboten. [ICO

1T18/1».
Valentini liest im W.-S. in du pliil. V-x-

kultäl: Hisloriam, docimosiaia et usiun

thermarum atque fontium OMdicaloi i

eumprimis in Haasia buiusque coiniiiiii»>

scaturieuUum. [161

171f.
Dir Dt'])i>silinii eigentlicl i

i AI, i wird

tiui{ei>lelU. rf. ( ;t-neralverordnuug (J720),

X. [162
Febr. 18. Behandlung erkrankter Studen-

ten durch Studenten der Medisb als Ein-
griff bi die Rechte 4er ProfeiRon der
Chirurgen verboten. [163
Endo Nov. u. Anfang De». Visitation der

Universität durch die geheimen Rate von
Kamelsky und von Maskowilgr. [164

172©.
Die nai'li dein TmU- Plii!ip|is von Hu(z-

bai:h in Hulzl>.icii verbliebenen astrono-

mischen Iiistruniente kommen an die Uni-

versitU. 1732 werden sie in der May'schen

RiMiolIu k auf-, stollt. iroftHtr, AM f.

hess. Geschichte, II, 402. [1*5
Feierliche Einholung der Prinzessin

Friederike Charlotte von Dannstadt bei

ihrer VermSblung mit Prins Blax von
IIfssf'n-I\as«st'l unter PrSisrntiiTUng cines

crtrmeuü seiletis dtr Sluduiitua. [166
Neubau eines (1723 erweiterten) Gl.is-

bauses im botanischen Garten, der bis an

adie Badi* auagedehnt wird. 1 107

Der I7(K) hegonnenc Bau des dem Kol-

legienliause gegenüberliegenden Univei-sitäls-

^•(l);iiirii,-s am llraiid lier-i'.ii.'l ; in ihm fmden
die Anatomie, der Tauzsnal und der Frucht-

boden Aufnahme. [168

Die Stnendien werden auf 5, nidit mehr
auf 7 Jahre verKdieil. Von jetzt ab gibt

es 30 minores und einen niaior (Magister),

alle Slipenditii betragen 36— 45 fl. [169
Febr. 22. Landgraf Ernst Ludwigs Gene-

ral* und Hauplverordnung auf die im Des.

1719 . . . besdiehene Vmtation der Unt-
v rs-itäl Gießen. //. 41'jf>. Schon hier

wird das akademische Irirnmuui, bez. iiieu-

nium in Oie&en verlangt, deutsche und
hessische Geschichte soll eingehend ge-

trieben werden, die bi.sher gelrennten Pro-

fessuren der Ethik und Politik werden
dauernd zusammengelegt in eine als professio

iuris iiftturalis et gentium, ebenso soll die plii-

losophia naturalis et experimentalis in emcr
Hand vereinigt wei-dcn. Alle unter äneoi
Professor gehaltenen Disputationen aoBen
in besondere vohunina gesammelt werden.
Wiederholt wird, da& alle das rifTrntüclic

und Staatsrecht betr. Dissertaliofieu vor

dem Druck der Zensur des Geh. H.ils-

Kollegiums unterliegen. Auch die Spracli-

meister bekommen, gleich den ülirigen

Exer^itienmeistern. ein bestimmtes Fixum
(vorher nur eine , Verehrung*). Der Päda-

gogiarcli soll di<' gesamten Laudsfliulen

des Ohcrfilrstenlums revidieren und bes.

berichten, ob Arithmetik und Griechisch

dosiert werden. [170

7ebr. 26. Erneute Verordnung gegen

Dudle. IT. 4508. An dimsolljen Tage
wird im Anschluß an frühere Bestimmungen
zur Entscheidung krimineller Rechtsrälle

die Einsetzung eines besonderen iudidum
honorattmi fDr adelige oder andere hono-
rierte Personen, worunter auch die stu-

diosi zu Gieüen gehören, zugestanden.

r)i' >i> (lerichl tritt in Tätigkeit, wmn es

darum angegangen wird, und der Betref-

fende die Kosten besahlen kann und
vriU. [171
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Regeneo: 1731—172&

Jrai 7. Der grOfiere Teil der Ton Land»
prafeii aus dem Butzbaclier Liistgrirten ge-

scheiiklea Pilaiiien wird von der Univer-

sität übernoniioeii. Der Rest Ibigt im
August 17^1. (17:2

Okt. 21. Verbot der Nachtmusilien obne
eingeholte Erlaubnis; wiederholt 173'2,

Juli H, wo verboten wird, dieselben nath

10 Uhr zu brii.^'fii, und ITA'.i, Jan. tid,

wo der Gebrauch l»reniieiHltr Fat kdu unter-

sagt wird. Am 7.5. 1723 wird befolilcn,

alle Uliluer, in denen Studenten wohnen,
nm 10 Ohr zu lehficfien. H, 4511, 4513,

451B. 1173
1721.

Bitte ciuer AnsaU Studenten uro einen

Sludienplan. [174
Jan. 9. Neue Beitwiimingen zur Ver-

ringerung der Unkosten bei Magislcrpromo-
lioneu. [1 Ib

1722.
Gegen eine |tbrlidie AtulOsunf von

l&O Gulden veraiditet «fie Univ«rsittt xu*

gunsten dur Sl.idt ;inl' den ilir zii>lf'hpn<h"ii

Ausschiiuk vuji 7 l udti Wein. Die Spenth-

von 10 Viertel Khrenwciii an die Profes-

soren bei ihrem Doktorat seitens der Stadl

lUlt weg. M. obhess. G.V. 1, 72. [176
Klagcsadic Keine<-Le gegen Greincisen

wegen Peuualisierung. [177

1723.
Ludwig Joliann WilbeJra Gnino, Prinz

von HeaseD-Uomburg, Rektor, [178
D. Joh. Georgii Li«bknecbt uberior

stellae Ludovicianac i«/vl(er dLltclaf

et cum nuper . . Ludov. Job. Uuii. Gruno
landgravius Ha^siae . . . Ludovieianae rec-

tor magniflcentuämuB soeptra . . suseiperet

imbücBtae oonsideratio nonnollonnn dubüs
et iniquis praesertim soonunalibus Ludov.

Philipp Tllununigii . . . novi cuiusdam
rcrum naturalium tentaloris opnoiita. G.

1723. [179
Dneüieren auf den Zinuncrn wird unter-

sagt. [180
Ein besoldeter actuarius fiieultatia iuridi*

cac soll angestellt werden (wibon 1G76
angeregt). [181
Wenn ein Student eine Bürgerslochter »

i

acbwftngert und dann betratet, mli die Uni-
verntit den Mann, das Konsistoriom die

Frau zu bfslr.ifen befugt sein. [\H-2

Joli. Tlnauas Hcnsing ak Prufi;».sur der

Chemie angestellt. [183
8e|»t 17, Hc»nonirafalaugsbescblu& des

Gesamlaenatet. II Tage dnd firai Dir jeder»

mann. Die erste Ehlfte ist zu pränume-
riercn, die andtie in der Mitte tiis Se-

mesters zu zaJilen. NicblzahleiiUc werden
durch üfTeutlichcu Anschlag bekannt ge-

macht und relmiert. In der Wiederholung
vom 14. 3. 1741 wird bei Niobtzsbtung
mit Sdnddbaft im Kaner gedrolit. [181

1724.
Vereinfachung des Rdtorsclimauses.

(Abends um 10 Uhr zu Ende ; 7—8 Gänge
und Nachtisch.) Nach der Verordnung
vom 26. 12. 1732 soll der Sclanaus ganz
abgrs(li;ifri wcrdi'ii. [185

Im S.-S. liest Hinflug über Frauejjkrank-

beilen. [18C
Hai 1«. Kein Magister soll KoUegia

lesen dinc scbriflKche EVIanbnis des Pro-
fessors, der btlr. Fach verlritt. [187
Mai 28. Prül'es&or Weber vtiolTfiiÜicht

seine «Erkliirung wegen seiner itzigen und
kÜnlligeN lectionum und colk^orum* mit
dem Motto: «cechibnnB vobis et non ari-

lastis*. Der prstf f>n[z: ,So klagen dem
Von eliiuen iiaeli die Herren studiosi übt-r

Maii^'el und Ali^-ang nüliner und genüg-
samer collegiorum; hin^'e(;eii liaben wir,

die professorcs, mehr Ursadie, uus Ober Sie
zu beschweren, da Sic die oiTerierten eol'

legia nicht annehmen, gar viele auch die-

seilje uiit l>eliöiij:i^in Fleiße riitlil fre(|Ueu-

ticrcii und mit der sdiuldigeu Erkiiutlicii-

kdt zurOekblciben'. [188

178K—mi.
Gelirimrat und Kansler r.

U I livrrsitälskanzlcr.

twsky

[189

1925.
Bes^vrerde der Universilit wegen so

proGer Zahl der Professoren, iso dafi die

Öcnatslafel bat verlängert werden mQssen.

[190
.luni 9. Eine zum Scherze iu ^eiligem

Kreise vorgenommene PapatwabI m Gießen
wird zu Anschuldigungen gegen die Pro-

fessoren benutzt. Orein, Beitr. zur lies».

KirOmsttihiekt» 1, 26L (191

1726.
Erlafi gtten Schlittenfahren in Masken.

Verbandlunpeii flbor ein von der plillüs.

Fakultät verlaitgtt'ä Gulachleii über die

Woirsche Philosophie. [193

April 28. Im Vorlesungsveneicbnisse für

S.«S. 1736 kantfgt Johannes Rhenins an:
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Regesien; 1717—17)$. [194-216

iosuper privMto etodio eoU^iuin epUtoUcuni

«t oratoriam in tttr»que liagua practicum.

[194
Juli 26. Die b. Professor iuris soll ein-

paagea werden. L195
Amg. 2t. Ayrmanas Voraeblag, neben

Universität und Pädagog ein .piicdagoginm

equestre und Rillerakadeniie' anzulegen, in

der die Adligen vom 10.— 1:!. Jatire an
enrogti) werden sollen. Neben beson-

(Jeicu Hofmeistern sollen die Professoren

Lehrer sein. Nach 4— 5jalirigcm Besuche

der Akadonie sollen die Eleven zur üni-

venittt oder wm MilitSr AfaeiBehen. [196

1727.

Eine der Universilit dedisierte KomSdie
wird aufgefflhrt. [197

Beschwerde <lpr Studenten üImt Ein-

griffe in iliie Jagdgerechtigkeit, die ll.il

wiederholt werden. Im Anschluß daran

encbünt «tu 28. 3. 1737 die inedizinischi«

Dissertation von OeSfuß de ttnatiat^ in

tuenda shtikiorum salcfHdÜn« usu rt

abimi. [lys

Febr. 14. Laiulcskinder
,

/.uinalJuristeii,

soUeu io den Ferien nicht abziehen, damit

die cbK^gia privsla fortgebalteD werden
können. [199

Auf. 6. Veröffentlichung der „Ordnung,
u-onarh du M^din, A/xjthekerj Wunddr:tf

und Hebmttmen sich verhalten sollen": Der
Arzt soll Lic oder Dr. med. sein, andern-

üüls dne sonstige Bescheinigung der medi-
zinischen Fkkuhlt beibringen. Apotheker
1111(1 Cliirurijeii sollen sieli _einer l'i iifiin^

in Darmstadl oder Gicüeh untcrzieiicn. (.ÄHJ

1729.
Febr. 8S. Die französischen Spraehmeistar

miläscn dcü Kadetten Untmifhl erteilen. [201

März. Thoin halt eine r)isiiUlation de

monachoruni murbis, gepen die der Hei< lis-

fiscal Beschwerde erhebt. Vgl. ütUhrtheit

dertr B$mm 1799, 1, 96. [SOS

17M.
Bfoi. Der L.'^indgraf verweiset I ebenso wie

vorher die mediiiinitiche Fakultät einem
Seharfrichterssühn, trotzdem er seine Ejca-

nina bestanden und sebe Dissertation hat
drtieken lassen, die Promotion sunt Dr. med.
Btirhner 1, :iO>>. [203

Juni 2»—27. Kuier des iOOjähii^en Ge-

denktages der Überreichung der Augs-

burger Konfession. (Am 125. kirehUdie

Faier, am S6u frOh Rede des Soperinlen«

denten IJd>knedit, nadimittags des Prof.

Alefeld, am 25. sprach früh Prof. Roll,

naciimiltags Pädagoglehrer Benner.) Im
Pfidagng fand die Feier am 6. JtiU Statt.

H. 4164, 4165. 4169, 4170. [S04
Aig. 8. Tod des Prof. Scbapart, dea

ersten im Amte gestorbenen Rektors. [SQ5

1781—1756.
Der Kaiuderposten bleibt unbesetzt. [!206

1782.
Mai 22. Die Bibliothek, die Mflnzsamm-

lung und der Garten Juh. Heinrich May's

des JüDKcren fallen an die Universität. Die

Bibliulhtk soll besonders aufgestellt bleiben.

.fiitcW I, 180. BBuaw, S. 19. ^207
Jvnl 14. Erlaft wider das ungesittete

Gebaren der Studenten in der Kirche

(lauteji Lcicii dor Zeituiigüii uater der Pre-

digt, Winken und Diskurrieren mit dem
FraueuTolk, unanständiges Aus- und Ein-

hufen). H. 4515. [SQ6
Dez. 1. Redeakl anläßlich des Gebnrts

kif^ Königs GLirislian VI. von Dkuciiiark.

Redner: AugQSt Henriätsen aus Kopen-
hagen. [!ä09

Doz. SS. Dk Stadenten der Theologie

sollen, wenn sie eine geistliche Bedienung
suchen, ein Zeugnis beibringen, daß sie

ihre sludia fleißig' gelrieheii und cliririllicli

und unsträflich sich verhalten haben, H.
4519. [210
Des. 28. £rnMhnung xn fleiügem Stn*

dioro des Griediiseben und HebrSisdien.

Kein Theologe soll zur I^rüfuis^' zugelassen

werden, der nicht wenigsteiiü zuiu grüßten

Teile die Bibel in den beiden Grundsprachen
dorcbgeleaen hat. H. 4517 a ^ [SU

1734.
Frneuerunj; des astronomischen Obser-

vatoriums. //. iris}. [-2\-2

Hin [)i itlt-l des vordersten Weiberstandes
i/i <ler Stadtkirche wird fllrSORtbr. von

der Universität erkauft. [313
Febr. 24. Verbot des Uazardiereu» unter

den Studenten. S. 45Bt [S14

1785.
Prof. lüinig liest im S.-S. und den fol-

genden Semestern fiber franxOsisebe ttod

englische Autoren (F6nelons Td^aque,
Ramsay, Addison, Spcctalur). [21

5

Juli 15. Zu Universitätskuratoren werden
die Gebeinuite t. Wieger und v. Zang
bestem. StMMSS, ' [816
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Regcsteo: 17)6—1748.

173«.
Alefdd kündigt für d.is S. S. an: praecept.n

pdeseos germaoicae Iradel dextnunque
illonim applicationem eontinuis cxer-

dlationibus oslendet. [217
Prof. König liest im S.-S. über den Pe-

daiitismus. [218
Min 2. Verbot der appellalio per sal-

tum an den Landgrafen durcli Studenten
in akademischen Dingen. H, 4520,

1737.
VemniKUDg der Profesaurea der Po«-sI<'

und der Eloquenz. [:.>-.'u

Ankinf pincr astronomisclien « ii^li>cl)en

Pcrpciidikiil-Ulir und eine» Mikrometers für

das Observatorium. [ßil

17S8.
Febr. 17 n. 18. Feier des 50jii1irigen

Hegentenjubiläinn.s des Landgrafen Ernst
Ludwi-. //. llii'. I}7:i. ['2'2^2

Dez. äO. Proinotiüu von Juli. Caspar
Croedie zum Dr. iur. H. 4715—17, [SS3

1741-17«.
Neueinriehinng der Bibliofhek durch

Ayrmanu. H. 4ö!f8. l^i

1741.
Ein neues Glas- und Treibhaus wird im

botaniadieo Garten in CSebnnich ^ 1

men.
Febr. 9. Den Stipendiaten, die Iftnger als

die zugf-.-.l:indi'ii(n dni KiTifinvuclu-n zu
Ostern u»ni im Herbste von (iit titn wejr-

bleiben. wird diis Stipendium ai 1 1 I dlie.s

Jahr entzogen. FOr den StipendiateuliiKli

arad, abgesehen von den ganx Armen, Är
je ö WoL-hfii T) Albus zu pntrirhton. Die

Gemeiiidtn dürfen nur lUHih von 5 zu

5 Jahren präsiuiit i cn, In i Vakanzen inner-

halb dic^i /< :[ llie£it das Geld in die

Slaatakas-si , //. 47:^. [226
Dea. 4. Die BegrQfiung des neuen

Rektors oder neu ernannter Professoren

seitens SlnilrnlL'ti duich v'uw Nuclit-

inusik ist wu^u der den Gefeierten durch
das darauf tagende Traklamcnterwaoh sen-

den Koste« m unterlnasen. 123.7

1743.
Der Landgraf schenkt dem faorto mcdico

vtradiiedetie Orangerien aus don Schloü-

gartcn zu Butzbach, andere exotische Ge-

wüchse und 50 glasierte tieueScherbeu. [22ä

S«pL t^. Im Index für den Winter kün-
digt Uenner an: scandalum catecheticum
(ratrum Zinzendorßanorum seleclis audito-

rthus cxponet. [2S9
Im Index fOr das W.-S. 1742/43 zählt

die juristische Fakultät 3 Ordinarien und
5 E.Klraordinarieo, die mediiimBcbe nur
1 Or.iiijarien. [230
OkL 30. Fr. W. HcnstDglrird als erster

Prosektor angestellt. [231

1744.
MAra 2. Der Prof. der Logik und Meta-

physik Jakob FHedr. HOUer wird seines
Amtes entsetzt, weil er mehrere J.ihre i]cm

öffentlichen Gottesdienste fern geblieben ist

und »u-\i den Zimendorflanern geneigt ge-

zeigt hat. Lös!
Mflnc 24. Die tiieulogisebe Fakultät setzt

einen Studienplau lest [233
Nov. Streit zwi94<hen dem Stipcndiaten-

cphorus NeubriuiT und Pn.f. Benner, da
erslerer den StmcndiatcD verboten hat,

Bennera Dogmattk ni hAren. [234

1745.
Im medizinisclien Auditorium hat Heu-

sing eine Sanuiüiuig von Priparaten in
der Manier v(hi Lidberkittm um Ruesdi
mit vielem Fleifie verfertigt, die 1746 an«
gekauft wird. f335

Einige Wochen vor Ostern ^'elnii viele

Studenten weg aus Furcht vor der dro-

hende» Besdiieftling der Stadt durch die

Pransoaen. [23G
Jnni 25 bis 1764. Geh. Rat, Kanzler

iir:d Lf-linpropst von SchwartMOau wird
Kurator der Universität. (237

1746.
Okt. 2H. Die l'iiiversilät liui ).; küti-

di^l die Ablösung der Vogteien Caldern
unil Marburg (Prediger- und Kugelliaus)

an. Bald darauf (Februar 1747) ei-scheinen

der Ökonom und der Syndikus mit der Ein-

lösungssumme in Gießen. Nach verwei-
gerlei- Aniialiine seitens der Universität

Gieüeii depoüieicn sie dieselbe bei der
füi-stl. Regierung (422()r) f1.). Nach langem
Streit kommt am 11. Mi 17Ö7 ein Ver*

gleieb XMStande, womteh OieAen 80000 II.

erfallt. H. 4175—4X01. [238

174«.
Der erste Nichttiieologe wird Stipendiaten-

ephorus. Credner, Asterisken, 185. [239

•V
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Mai C Wegen <lor solili'rlitcri Fiuaiizen

soll iiacb NeulKiik t s 'l'mi die Professur der

orieaUiSscLen Siuaelien nicht besetzt wer-

den; xum Emu solleu die pnieceptorH
dasstei und manitri legentes dnbnelen.
Duell \v irJ die Stclte 1750 wieder neu
besetzt. [240

174».

8^8, 1760/51. Die nud. Fakul-

UU bertelil «m einem Mitglied (Hildien),

ebenso 17.^)3-54 (G. A. Müller). [241

Im S.-S. liest Nebel zum ersteninsl

histuriam litiguae lalinae F*brieU bibliottie

caoi Utiuam scculurus. [*2iä

Mine 12. Verhandlungen Öber Heraus-
gabr ch.i'.^ Woeh- nlil ift. s. über dessen Kr-

sciieiiieii (Ut Dekan der pliilosophischoii

Fakultiit die Aufsieht lilieriRlniH'ii sull. Am
31. 3. wird die Beleiliguug der Fakultät

.ils sulchcr abgelehnt, private Beteiligung

aJier freigealellt. [243

1750.
Mai 15. Feier zum Andenken an die Tor

100 Jahren geschehene Ei im uerung der Uni-

versität in Gieijen. Wegen Geldmangel
wird von einer gi-dfteren Feier ttllsiesehen.

H. 4202. mos. £2M
JBni 10. Beriebt des eni^ren Senate«

an Landgraf Ludwig VIII. lil» t den Uni-

versitiits-ßuchdrurker Lauuiieiö als An-
hänger Edelmanns (Rationalist). Trotz seiner

sketzeriscfaen' Aniiditen wird er jedodi
nicht entlassen. H. 44S7. [245

Xov. 14. Die Profes.sorcn sollen nicht

mein VOM Enliidxlung des Sperrgeldes

((i>.büliieit für die ilfflnung der Fesiungs-

tore) befreit sein. [24ü

1751.
Prof. Job. Friedrieh Kaysei vermaeht

seine Bflcher der I^niversiliil. Das Testa-

ment wird verheimlicht und uini 1750 ent-

deckt. Auf die daraufhin anhüngig ge-

machte Klage werden die Erben 1765 rar
Herausgabe der fifldier Temrieill. Gin Teil

dersolbeii w.nr hcrfif,-* verk.uiR ; darür wt i
-

deit 17itO U/ö Gulden idn EuUcliadiguiig

erlegt, der Rest der Bücher kommt 1700

an die BibUolbek. Heuser, 30. [247
Okt IC Von allen Disputationen und

anderen akademischen Schriften soll ein

Exemplar an die Hofbibliulhek gesandt

WMden. [348
1752.

Die UnivenilU stellt bet getaaften Wicder-
tluftrn Pate. [S49

1753.
Gegen den an der Univeigilut bestehen-

den , Hessenorden * wirdciiigcseluilteu. [ISO
Febr. 10. Qiriatian Weber, Musicus, ge-

bOrlig aus Gedern, .propter artem, in qua
exeellil, in numerum eivium academicoruin

de cunimuui senteotia procerum academiae

retalnsest*. Ma. [351

17M.
Prof. und Bibliothekar Chr. Ludwig Koch

vermacht seine Bibliothek der Universität.

Ks ki niiid \ve^'i ;i vn .S( hiedei;i'i' Klauseln

erst 1 704 zur Gbernahmc. Die als Gegen-
leistung an seine Verwandten zu zahlende

Summe von 5— (KX) Talern wird erheblich

reduziert. H«user, S. 30, [S52

1757.
Verkauf des ererbten Hay'sdien Gar-

tens. [>253

Okt 31. Auf lamtgrBfliche Anlegung
werden die I\ riiKdiläl« ri hei den Promo-
tionen der pliilubophisdicu Fakultät be-

schränkt, insbesondere ftUl der Akt der

.illuminatio« fort. [254

1758.
Im S.-S. LüU Thoin das erste Kulieg

Aber ökonomisdie Poliiei» und Kameral-
WtsaensdiafL [I2&5

17«8—1719.
Die gesamten Biume der Universalil nut

Ausiialiiiie der Bibliothek, des Konsisto-

riums und der Registratur dienen während
der Bcsetzuii-; (Üeßens durch die Franzosen

als Lasarett. Die Universität benutzt in-

nriicben die RAume des Pldsgogs. Bnutr,
8. 29. SdMtlt BmMft 8. 14» [SM

176L
Das Degentragen der Studenten wird

untersagt. [257 .

Aug. Mi. Die Juristen erhallen das Recht,
aber Natuirecht zu lesen. (358

1702.
Geh. Rat Freiherr v. Riedesel wird als

Kurator der UniversitU bestellt. [259
Dan. 85. Ibeh dem Alnog der FranuMa

feicrlidier DankgotlesdienBt. [S60

1703.
JaU 1. Friedensfeier und feierlicher Wie-

dereiniug ins KolUagdilade. BuAner I,

1S2, [801
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Okt. 14 Grflndun^ einer dealsthen Ge*
scllscliafl unter Becbtolds Aursicht (zunächst

8 Studenten). Die Zusammenkünlte linden

seil Jan. 17üi im medizinischen Hörsaale

Statu Am 15. Januar 1765 erhält sie die

flInlliGhe Bestättgungr. weshalb am 8. Jnni

17G5 ein foierlichr'i' AktiK in Gegenwart
von Rcgietuug uud Univerailiit verai:st;iltel

wird. Vor 1770 ging sie wieder ein.

Bi$ehner 1, ii6: U, H7. U. 4661—4064.
\m

1765.

Baiimer uulti iiiinuU gcologi.sciie Kxkui-

sionrn (wohl zuerst an deutschen Uni-

versiliiteu). Bramit, Enttviekinuy de» mint'

rvihg. UHierrMU» a. d. üitiv. Oieäen 13.

Okt 31. Auf landgräflichen Befehl wird

im olTcntliclien Hui-'^a.ile ein Pant-pyrikns

auf den verstorbenen Kaiser Franz I. ge-

halten. Bwhner 1, 22. [364
fies. 28. Erste Sitzung des coHegium

medieoratn. Am 9. 6. 1769 winl das C0I-

legium mit der medizinisclir n Kla-sse der

pbilosophisch-mcdizinisclieii Gesellschaft ver-

•dimoilien. Ber. d. obhess. Gt->:elh<-L für
JWm^ m. BtiUmndt 34, 1319, 131. [265

176«.
Der Blitz schlägt ins Kollegienhauä, ohne

jcflfx-h Rrnfji^n Schaden anzurichten. [266
Mai 27. Aufsatz io den Giefiener ^

meinnfltzen Anzeigen (Iber die Notwendig»
kt'it aliademisrher Ferien. [267

.Vnp. 28. Die .-Vble^'iui}:: des (lü'oKigisclieii

Examens, das bisher mir zur Anstelhui};

in Oberhesseii liereclitigt«!, eritält auch für

KaisenclIcnbogcn ( S t a Vkcnburg)Gel tung.[268
Aag. 22. Verbot der stodentiacben Or-

den. H. 4523, 5. [26ä

1767.
Beginn des Baues eines Icleiueu cheini-

adieo Laboratoriums im botanischen Garten.

Naeh zeitweÄiger Unterbrediung des Baues
wird es 1 7f5:^ vonendct. H. 4.324, S\ 5. [270

Ein Teil der für die al^clOsIcu Vogteien

von Marburg gezahlten Geldcntschädigung
wird in Grundslflcken aDgelegt(vd.Nr.238).
Davon wird der Kehnte za Qneäbom, der
Wald I>ei Beuern und die Obermflhlc hei

Steinl>L"rg gekauft. 1900 fl. werdeu y.mn

Ankauf eines (iates in Holdldm für die

Witwenkasse verwendet. [27 t

Die Vorlesungen der Priratdozenten sirikn

in das Vorlesungsverzeichnis aufgenommen
werdeu. Da diese Verordnung iit der Folge

umgangen wurde, wird sie erneuert 1^
Aug. 5. [272

MÄrr. 20. Verhandlung gegen Glieder des

hessischen Ordens [273
Mov. 6. GründuD^tag der hesaiacben

phileeopbiseb • medizinischen Gesdheliaft

(Sliflungsdrkrot vnni 17. 8.) unter Vnrsif,?

des Universit;itskurators v. Riedesel. E)ie

niediziinsfhe Klasse bildet zugleicli das Me-
di^iiialkoUeg für da.s Oberfnr^tcntum. 1774
t'eht die Akademie wiiMler ein. Brauns,

UniMneUiauf 6, 16. Bmktur i, S^. [274

1768 1775.
Beäteiien des Bergkollegiums (Cat Iheuser,

Baumer, Böhm). Brauns, Entitickiung de$

mhur^og. VtUerrieht» a. d. ünw. Oießm
14. [876

1768.
rtie inalhemaliseiieii lustiumente Land-

b'iaf Pbilipps von Butzbach werden in der

Bibliothdi au^estellt Der Globus wird

dabei von Prof. Böhm wieder hergestellt.

//. fffrtS', Ä, <m<)
f. [276

Baun^ei wird im S.-S. cbymiscbe Ebcpe-

erriditeteii Labora-rimente in dem
torio anstellen. [277
Okt 12—1769 Des. 27. Endiemen der

niefiener ,Zeiliinpen von geldirten Sachen*

mit fürstlichem Zuschüsse. [278

1769.
Die Ferien sollen, bis auf et\%'a 8 Tage

für da; Ah nnd Zuretsen der Studenten,

gauz abgescbalTJ, sein. [279
Geh. Hat Hesse UnivcrsiläUkurator. [280
AufAnordnung des akademischen Senates

Rede Bcchtolds auf die yliickliche Ver-

bindung des Preu&ischea und Darmstid«
tischen Hauses. (Vermfthlung des ITroa-

prinzen v. Preußen mit Friederike T.uise

V. Darmstadt.) Gießener Zeitungen i: ge-

lehrten Sachen 1769, S. 334. [28t

Sept. & Landwirtschafllidie KoU^rion

mOea gdcseii werd^. ßSS

177d.
Auch ein englischer SpraeLnu ister soll

angratellt werden. Von 1772 ab gibt der

Professor fOr orientalisdie Sprachen, Schulz,

Anweisung in derengtiflcben Sprache. Büch-

ner, L 250. [283
Die Leichen aller hlufrerichteten Delin-

quenten, aller im Überfürstentiira sterben-

den Landstreicher und der im Gießener

Spitale sterbenden Armen sind io die Ana*
tomie zu liefern. [S84
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RcgcMea: 1771—1774.

Um diese Zeit beslehen die Kränzchen

der Darmstädtcr, Pf&lser, Zwöbrücker,
Waldecker, wohl audi eine Wellerauer
Landsmantisclmfl. [285

Juni 20. AljschafTung der 'l'iankstem't-

freiheit der Stiuirnten. ['2M

Sept. 28. Kein Padagoglchrcr null ange-

stellt werden, der uiclit durch die philoso-

piiischc Fakultät geprüft ist, und der nicht

f&hig ist, philosophische Kollegien zu lesen.

Pädftgo^'iiin h, Kplmrus und Bibliotltekar sind

aus der philo^opliischen Fakultät zu wählen;

wer iu eine höhere Fakultät aufsteigt, hat

^Ueae Ämter abaigeben. Alle KoUegieD mit
Ausnahme der angewandten Hauematik
sIikI in einem Semester zu ab^iolviereti.

Die Ükoiiumie- und Kameralwissviischafl i>[

stets von einem Professor der philusu-

pbisGben Fakultät zu lesen. Cuilibet pro-

wflson onnes disciplinas ad fteultatem

ipsiuä spertLUitfs doci-re integrum est. [287
Sf|)t 'iS. Enisct/iiiifr ciiu'3 besonderen in-

Klifi l( r ai ademicus(li<)lHn der erste), dcrüber

Fleili der Lehrenden und Lernenden halb-

jSlirlich nach Dannstadt zu berichten und
vor allem zu vermerken hat, ob dieProiiBS»

soren die Kollegien Qti&igundohneAussetiea
gelosen haben. Hier wird zum letztenmal

die Pflicht der Pedelle erwäbot, die richtige

Hallung der Kolleg;iai lU famtrollicren.

Buchtur U, 257, [288
Sept S8 u. Des. 20. Km Landesnnd,

das Jura studirrf, wird ohne öffentliche

Disputation oder Examen bei der Juristen-

ftknttU «ngectelU. iT. 4626. [S8»

1771.
Erscheinen von Band I der Schriften der

sorictos philusophico-medica. [2iK)

Verbot aller auf Kosten des fisci acade-

mici gehenden Schmausereien. [291

Überführung von 205 Handschriften und
308 alten Drucken, die vor der ReforiDation

dem sog. Kugelbause, später der St. Haar«

kuskinlif in Bulzbarli gehörten, in die

Gitüciier Bibliothek. Heuser, S. 31. [292
Böhm vollendet das erste allgemeine und

ToUstAodige aipbabetiscbe BOcbenrentekhnia

der QesamtbibUothek in 3 Folioblndai.

Bf» '>>. s. .?r. [293

DiuHtloiHiierlcii ctliallcn das Privilegium

freien und ölTenlbcben Gottesdicnstf's. [2'.ti

Der italienische Lektor Kreusler kündigt

eine Voriesung .UniTersalhistorie filier den
Zopf an, wenn »ch der nStige numerus
findet [295
Mal 9. Die Studenten bringen Wdind,

[aSs -JIO

der bei Baumer übernachtet, eine ange-

nehme Nachtmusik. Buchner J, 66. [296

1772—1775.
Bt'slcheu eines Hessenordens, der später

im Amicistenorden aufgeht. Gleichzeitig auch

ein .Fensterorden*. iMUckhard, A)nicisten-

orden 77. [297
Um 177S Einbürgerung des Amicisten-

Ordens in Giefien, wohl von Jena aus. [298

1772.
Brand in der Anatomie» [1199

Die Stelle des inspector reram ceconomi-
carum wird eingeif^gen. [300

Jan. 10. Von dtr ersten Jahresbesoldung

sänitliclitn- neu uiigcätellten Staatsdiener

werden -1 Prozent für die UoiWslUils-

Bibliotbek zuriickbelialten. [3U1

JvaA 19. Jedes Semester soll der Pro-

fessor oloquentiac ein collcgium stili latini

halten. Am U>. 3. 1777 wird das Kolleg

auf G Worlienstundeü festgesetzt, von denen
eine zu praktischen Ausarbeitungen und
Übungen bestimmt ist. [302
Sept 30. AuzOgliche Bemerkungen Ben«

nera im Index gegen Bahrdt werde» vor

dem Druek antetdrOdtt [909

1773.

Der seitherige hortus medicus wird zum
erstenmal botaniadier Garten genannt. [304

Jan. 5. Gründung eines Predigersemi-

nares in Verbindung mit der Universität,

unter Direktion von Prof. Schubs. Es be-

steht nur bis 1776. Büchner 1, 19. H.

4642, 4643. [305
Hirz 8. FUr Bahrdt bleibt alles schrift»

lidie und mündhclie Dogmatisieren Ter-

hüten. Auch wird das von ihm angekün-

digte £xaminatorium über den Daiiovium

im Index gestrichen. [306
aept 27. Verbot des Anrufena du in

der Nacht ankmnnienden Portwagens durch
die Studenten. [307

Nov. 15. Erneutes Verbot der Orden.

S. 4SgT. [908

1774.
Baumer UMt Ober venerisdie Krank-

heiten. [309
Sept 12. Bürgers- und Bantrnsühnen

ist das Studieren untersagt, falls sie nicht

diM besoodwe Erlaubnis dazu erhalten

haben. Erneuert 1790, 1806, 1812, 1818.

Erat 1819 wird diese Beschränkung aufge-

hoben. A4&98a».,tfff89. [310
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1775—17*».

1775.
Seil diesem Jalire ertefleo die Sprach

meisler am Fäda^g UaterrichL [311
Nach Kicoalers Weggang wird die italie-

nische Spradim eislerstelle aufgthriboa. [312
Vci-besseile Ordnung des akademischen

Pl«faeo8iun* «ir Praf. Koste» Antrag.

Pia
Jnni 3. Verbot des Talwknmiliens auf

den Straften. [314
Okt. 17. Relefrntion eines Studenten, weil

er selbst crii l i ! i-gangen und auch neu
angekommeiic Mudenten dazu verleitet habe,
so daß fast dei alte Pennalismus wiederge-
kehrt aei. KoA, Jahnaber, Mua. G. V.

^i- [315

1776.
Alle Theologen, die in Hessen Beförde-

rung verlangen, aollen im letzten Studien-
jahre ein Külkg Tissols medi/iiäsc li. s
Handbuch für das Landvolk gratis hören. [31ü

Lobstein hfiJt französische Predigten an
der Universität, wird aber bald davon wieder
.dispensiert*. [317
Eine Unterstiditing gegen das Kränzchen

der Pfälzer, de:n Lauckhard angehört, wird
eingeleitet. [318
Ende JnnL Auszug dei- Studenten nach

Klein-Linden, weil der Rektor Onvrier eine
Rlr den Herzog Alexander von Württem-
berg geplante Serenade verboten hatte.
Kauzler k'(Kh nimmt sich der SUidenten
an. OiiviiiT mufi das Rektorat am 11. Juli

niederlegen. Laiukhard, 1, 17H. [319
Mov. 18. Verbot, den Mädchenlehrer Euler

ij«l«r XU bettatigeu. (Eulerkappereien.)
V|L LmOAard, S. m7 ah. [3ao

1777.
filutige Konflikte zwiscben den Amiciaten

iiod Damnttldteni Tenudaaiea neue Unter-
•nehungen and strenge Strafen. Infolge-
dessen sogen viele Studenten nach Gleiberg
und Atzb ai Ii und l>liebeu bis Semester-
schlufi dort, einige aui^ den folgenden
Winter bindurdi. LaueOard, Leben l,

«5.
.

[321
Mira 19. Die dem Index vorausgebende

Emleitiirig des Professors clo(]uenliae soll

nach dtui Vorgänge GütUugens Ausfuhrung
eines moralischen Satzes, Erklärung einer
SleUe eines alten Autors oder etwas Ähn-
Kebea enthalten. [3ft

April 10. Das Honorar für die Vorle-
sungen ist binnen i Wydien zu zahlen.
Alles Werben zum Kollegbesuche <Werbe-
zctlel, die umlaufen) ist verboten. Bei

kleinen und medinniachen Kollegien [«t i
sona 8 Hörer die MbdestzalJ, bei der zu
lesen ist. Die Hörer hnl.er, ,]as Recht, sich
bei der Honorarkonimission zu beschweren
wenn der Duzent zu oft aussetzt, die Stun-
den zu kurz hält, zu viel diktiert, den Stoff
zu ausfflhrhch oder zu km behandelt und
das Kolleg nicht zu Ende bringt. [3'*3

^.f*^""» der ökonomischen
{f>.) Fakultät. Ihr stehen alle Rechte der
anderen zu, außer der FObruiur des Rek-
torats; 2 Prof^soren gefaOr«n ihr allein an,
41a(eii nttleidl in der philosopfiisrhen nnd
mednmBchen Fakultät. Dissertatiune» wer-
den in deidselu r Sprache verfaßt. Die Vor-
lesungen beginnen im W.-S. H. 4m. [324

1778.
In der 5. rakultät wird auch Tierheil-

kunde gelehrt. [325
Febr. 11— Nov. 19. Die Studenten fahren

tra philosophischen Hörsaal Schauspiele
mir. Den erst von Kanzler und Rektor
bewilligten Üicologischen Höraaal versagt die
theologische Fakullflt [39ß
Swt. L Das Hallen von Hunden ist den

StUdoitai HUT auf achliftliches Ereuehen
mit Edauboia das Senates gaalatteL £387

177«.
Zahlreiche Relcjrationen von Amicistcn

und Unterdriiekutif,' der Kränzchen. [328
Sept. Der erste Druck von Disziplinar^

geselzen. Sie enlhnlten Äußerst streitt«
Besümmungcii gejjei, die Zugehörigkeit zu
Orden tmd anderen Verbindungen. Die
S. Aufl. 179a H. 4552—54, [329

178«.
In der Matrikel wird die Angabe des-

Studiums von jctxt ab Regel, narhdein dies
bisher nur hie und da. besondctü seitens
der Angehörigen der 5. Fakultät schon ge-
schehen war. Also scheint um diese Zeit
der propädeutische Cliarakter der phQoao»
phiscben Fakultät aufgegeben zu sein. (330
AprO 27. Benner erliäit den Auftrag,

Scholas catechetico-i)ra( tica.s zu lialten. [331
Okt 9. Die Studenten der Theologie dür-

fen nur predigen, wenn vurher ihre Predigt
von einem ordentL Prot der Tba l frie

dmdigaaelMii ist.

1781.
Stadt uud BOrgcrschaft lu BiltdNUib ver-

langt Bezahlung iür die nach Gießen ge-
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Renten: 1762—1789. tm-J$7

brachte Knfplhaushibliothelr, wird jedoch

mit iiit -cr Fiin!triiiju r»li^'t'wi*sen. [33^
(iründutig des schwarzen Ordens oder des

Ordens der schwarzen Brüder. ["^M

In €> DasRigorosum dermedizinisdien
FakidUfl wird vereinfacht Tenlamen und
eigenthchesRigorri^tinnverdcn auf denselben

Tag verlegt ; früher lagefi drei Tage zwischen

bäden Pröfungen. [335

S^t 10. Nene VerordnuQg über die

an die Anatomie za Uefemden Leichen.

H. 4301. 1336
1782.

Sopt. 20. Bericht der med. Fakultät an

den Landgrafen de coUegio medico in Iiis

terriis condeodo. [dSJ
Nov. '21. Die Fafcültätszfuf^nisse mn Ende

der Studienzeit werden dureii die Kakullats-

piafungea enetet Lhuk, 8. 909, [338

178».

Seit dem Summer 1783 kOodigt der Jurist

Musaeus «scholaa daboratorio-praetieas*

(Seminarflbungen) nn. ['!3^

Den Katholiken wird Frivatgütte3>dien:>t

zugestanden, und dafür im Kolleg unter dein

Dach neben der Peddlenwohnung eine Ka<

peUe eingericbteL 1785 Idten FYanii^aner
au? ^Vi Izlnr den Gottesdienst, 1791 wird

Prüf. :5dialk aJs Plarrer bestellt, und daiiiit

eine selbständige kalhulische GemLindc er-

richtet , an deren Gründung der Lektor

Qiastel und der Tanzmaster Bmtinelle be-

sonders beleihgt waren. [340
April. Der med. Fakultät wird das Recht

vei lii-i.en, ut r.uniiilalis, de i|ili_jriliii erudilii i.'ie

atquc vilae iutc^ritale salis coustaret, in

abientia gradus conferri pcoaeiiL [341

1784.
• Schiellwein h.'ilt ein .lalir lang bis zu

seinem Abgange iXTentliciic Vuilesungcu für

das weiterePublikum mit vielem Beifall. [34ä

8ept 6. Der neue Rektor soll für dieses

Jahr aus der juristtsdien, nidit, wie es naeb
dem Tnrnns pisehehen mflGte, aus def

Iheol. Fakullal gewühlt werden, da «ich ver-

schiedene geföhrliche Studentenorden for-

miert haben, zu deren Unterdrückung be-

sondere juristische Kenntniase nOt^ seien.

Ma. [343
St'pt. 29. Die Rektoratswahl fiudet laut

Verordnung vom 6. Sept. zum erstenmal

am Michadiätag statt. Ma. [344

1789.
Nidi SdilettwdD* Abgang gebt die

&.(0kouomi9cbe)FlBknltU wieder em; die in

ihr zosammengelSiflten Fieber werden mit

Aufnahme der Tierheilkunde TOO der phil.

Fakultät übernommen. [345
Ein neues Gcwachdiaas im bosnischen

Garten vollendet (346
Wiederaufrichtunf des Amidstenordens.

[rvJ7

Jan. ö. Der Religionsreverü wird fiir alle

Nichttheologen fallen gelassen, für die Theo-
logen an DniveraU&t und F&dagog «auf
Lehre und Vortrag* beacfarlnkt Idndt,
Berichtigung U, lOi. CrtitUt, BtHeuch-

tung S. 9{r. (348
178«.

Sept. 28. Kein Student darf vor Samstag
vor Pabnaram und vor Samstag vor der
Mirhaeliswrtclie in die Ferien reisen; läng-

stens acht .Tage liach ffeeudipten Ferien

raQssen die Studenten wietler eingelroffeu

sein, sonst wird das Semester nicht auf ilie

Studienzeit angerechnet. Die Pedelle kon-
Irollierea in TalMllen Abreise und Zurück-
kund der Studenten. im. 1349

1787,
Im Sommcrsemesler kündigt der Medi-

ziner Baumer odlegium styli latiui purioris

privatum an. (380

1788.
Waliher halt zuerst forstliche Vorlesongeo.

Uxis, UtUerrU^tmttm I, 901. (35t

Der kleine Pavillon im liotanischcn Garten

soll iiuf dcu Alibrucb verkauft werden. [352

Autrag auf Beschaffung orientalischer Ty-

pen auf Kosten der Universität. [353

Schon 178S wird im botanischen Garten

ein Gewächshaus IQr tropisdte Pflanzen be-

nutzt. //. 4'>9]. [354

Kach 1787.

Crome bat in seinem Kolkg über poli-

tisch-statistische Gegenstände und in seinem
Zeitungskollegiuin fpublicum) gewöhnlich

auch über 20 Daiacii als Hörerinnen. Cromt,

Leben 1€9. (365

1789.
l 'ii!er>u(li iingeii ße^'eii die Orden der

.VniirisltTi (tlsasser) und Harmonisteii uml
gegen 'lie Iriinkische Landsmannschaft ein-

geleiJit. [356
Die von Baumer hinterlasscucn clieroi-

sehen Öfen, luslrumeule und Gef&ße wer-

den für 39 fl. Ar die Uoiverrität ange-

kauft. [367
Juni :J0. Der preufiisdie Geheirorat G<-

dike besucht auf seiaer OnivernlMsreiae

sur Gewinauog tüchiiser KrSftc für Prenten
atidi QiefieD. Sein Urtdl wenig gOnilqi;
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RegetMn: 1790—1797.

Archiv für KuUurgeschichte, Ery.-Hiifi 1,

8, Uff. [358

1790.

Bei seinem Regierungsantritt überweist

l-.mdpraf Ludwig X. aus dem ihm von den

Laiidstanden verwilligten Antrillsgescbeuke

10000 Gulden ziir Errichtung eines Eni

bindungsinstitutes. Dabin gebende Anträge

hatte die Universität seit dem 16,HBr 1774

wiederholt gesteilL L359
Dk Anlage d«i botaiilidMii Garteni «rird

völlig verKnderti In ihm werden Blnke mf-
gestellL [360

Jall 18. Neugrilndung doer PfoTessur

fllr MOiUrwüsenschaft. [361

mi.
Emmerlüig, der sieb in diesf in Jahr«'

hiil)llilierte , ist der trslc Ix/i ufsni;tüit:u

Dozent der Mineralogie. Die ordeotlic-he

PraÄMmtr vertritt noch ein Mediziner.

Brauns, Entfrirklum , S. 8. f362
Warnung an die Studenten, G&nse xu

stehlen. |:U};5

Okt. 27 und Nor. 80. Präsentation zu

den Stipendien erfolgt nur von 5 zu5Jahren,
die AusCerliguiK dwu rnnfi sp&tesleos lecbs

Wochen vor Begtan des Quinquenninins
(Ostern imIcf MifliaeÜi;) iti ilui) fTiindon des

Ephorus sein. Der zu Priisenliereude muß
bereits Student sdn oder mit Beginn des

Quinqnenmumi 'werden» mnat AIH das Sti-

poDdium ini Vikariit. [36i

17M.
Ffir das Sommf'rs-'iiK'sler kilndipl ihr

Ordinarius der Medizin MüUer an, diili er

Samstag nachmittags Unterricht in der Bo-

tanik und Mineralogie auf Spaziergängen

erteilen werde. (365
,fftn. 22. Alle nicht in Gießen selbst an-

gebklltLn L'fiivcrsitälsverwandlen sind in

RealsacliLii dem foro spedali rc i sitae Mllcin,

nicht der Universitätsgerichtsbarkeit unter-

worfen. 1 366
April. Mai. Verbot der Verbreitung auf-

rührerischer Schriften , insbesondere der

Strafiburger '/eituug, ['Mu

MaL Verdacht gegen die Gietiener Mit-

glieder des Mainzer literarischen Zirkels,

«beMtiden heimUche' (poUüscbe) Zwecke
SU verfolgen.

Juli 24. Auszug der Rtiidr'nten nach

Krofdorf und Gleiberg iiilolg«.» von Stteitig-

keit'ti mit dem Militär, besonders dem
Ofßzier Korps. 4387, S. 8. [369

DeSi Das KoOegiaihaoi wird «b preu-

ftiidieR Lamrett terwudi Im philosophi-

.schon AurlitHriiiiTi befindet ridl das Fou-

ragiemngsbureau. [370

1793.
Febr. 25. Die theologischen Kandidaten,

die sute Scbulkenntnisse im Scbönscfareibeo,

Redinen, Singen undOrgelspielen haben und
Schul«'ellen an nehmen, sind hn Besetzung

von rfurrslelkii zu bevorzugen. [371
Jnnl 14. Scharfer Reicbstagsbcschlug

gegen die Sludentenorden, infoignle^n die

Orden in Gleflen in der Folge verschwin-

den. [37fi

1T94.
Okt 16. Im Universitätjjgebäude wird

ein österreichisches Artillerielaboratorium

ciagerichtet, sowie ein Lazarett. Letzteres

blieb b» zum 1. Des. 1796 bestehen. [373

17M.
April 22. Verbot dea Diküeiens in den

Vürlesuugen. 1374

1796.
Im Sommersemester 1796 bestand der

numerus der Studierenden auf der ganzen
Universität nur au?; >, wovon 3 aus der Stadt

waren. Vnrh-mmpakten 1H13114. [375
Juli 9. nie Anatomie dient auf Befehl des

französischen StadlkommandaDtm Yven als

Aofbewahrungsort aller Feuer- und Seiten*

gewehre. Auch Pulver und Blei murj

dahin gebracht werden. Prof. PobewjU
wird zu seinen Anatomischen Arbeiten der

Tanzboden eingerftumL M. obhm. G.V.
5, 70. [376

Juli 29. Durch Ai.sehlaf; werden den
Studenten alle Streiü^^keileii mit fran-

zösischen Soldaten untersagt, nachdem am
Tage vorher S^usammeustOfie mit den Kran-

zoaen ^ttgefonden hatten. M.Meu,O.V.
6, 28. [377

1797.
Bildung einer Kriegskommission , be*

stehend aus je vier Mitgliedern der Univer-

sität und der Regierung, einem fürstlichen

neaiiiii'ii iinil einigen Mag)Stn)tapersonen.

L'rmir, Hiifjraphi«, S. 247, [378
hu L iiivi i iilätsgebäudc wird ein fran'

zOsisches Hosuilal eingerichtet. [379 .

MKrz IS. Theologen, (]ui culpam gravi»

dilalis ff:n:iiac < '»iilraxerunt, sollen nicht

zuHt Examen zugelassen werden. f3><0
Mai. Die französischen Regierun in

missfire Keil und Deriile fordern im Cin-

versUndofaae mit General Hoehe den BiUio-

Digitized by Google



Regesten: 1798—180a. [j8i-40}

thckar Schiuid auf, alle Rüdicr cinzntri^iben

und die Scliliissel abzulieCcni. Üesoad^rs

planen sie alle in Deutschland erschienenen

Akademiesdirifteo und Journale in die bi-

Hiotb^que natiooale ni Pnis bringen zu
lassen, aber auch snnst alle RülIut vnn

Werl. Den ins fraiizösisi l-e HaupliiitarliLT

nacli Fi ii tltiiTji enl.saiidl.eii Dejiutierten der

Universität (unter ihnen Orurae) eeluigt es,

einen Befdil zu erwirken, die Bibliothek

uicht anzutasten. Inzwischen war allerdings

bereits manches, namentlich das kleine

MiiirAabinelt, entführt worden. Auf diese

Kiitweiidungen werden aufauKS des 19.Jal]r-

liiHiilertä alle Verluste, die sidi im Bestände

der üiblioUiek fiodeo, zurikkgefaiirt. Die
briden firanzOsitMiheB Kommittftre iwerden

am 10. ntid 20. Mai von der französischen

Miülärbehöide ausgewiesen. Heuser 3i.

3/. obfie.»s. G.V. 3, 139. [381
j«|L KammeraMesaor Moler aus Pirma»

Kens erliSlt we^en sdner Ver(KeiMte um die

Hrthinp der Bibliothek vor den PrtOtosen

die Würde eines Dr. phil. L3^

1798.
Die Konsistoriaistube auf dem KoU^gge-

h?lm!i: wird französisches Kriegsgericht. [383
Lateinisch und französisch abgefa&tes Pro-

gramm zu Ehren des Generals (lliampionnets

und seines Adjutanten, die die Uni-

verflitlt in iliren besoiideren Schutz ge-

nommen haben. [384
Cromc liest im Soounersemesicr Pida*

gogik (wolil (h-i erste MaliaCHefian), Orome,
Biograph,«, 6. 40. [385

April 21. Jeder um Anstellung nach-

«ucbende Kandidat mu& oachweiMii, dafi

er mindestens 3 Jabre studiert und Ider*

von wenigstens 2 .Jaliie auf der Landes-

universität Gie&en zugebracltl hat. [386
Dex. 16. Kackelzug der Studenten für

Bernadulto. Bue/mer JI, 170. [387
Des. 17. Genera] BemiadoUe wird wegen

i cinor Verdienste um die ri;iv«'r'5iiril /vim

Dr. pliil. honoris cuusa ernannt. Li. a. liattc

er einige Hiirlier der BibUothck gescheiikl.

Buchner U, 160. [388

17»»,
Prof. Schwabe erteilt In seiner Eigen-

schaft als Pliysikui Hebammenanler-
ridiU [389
Fehmar bis April. Crome führt im Auf-

trage des Landpafen mit Bernadotte di*

Somatische Vecnandlungen. Crome, Bio-

ymphit. [390

S«'pt. Die Profcj.^nren G. G. Schmidt nnd
Crome sollen den Offizieren Voriesungeu in

M«tb«in«tik, Gtograpbie und Politik halten.

[391

Okt. 18. G. G. Schmidt beantragt eine

grflndliclic Rpparatur der Sternwarte, die

18O0 ausgeführt wud. [393

1800.
.\dvokal Neubauer stiftet eine Freiwoh-

muig für zwei rri'fes>iiren\vit\ven. ['.VX\

.tiili 14. Vom Landgrafen wird der Uni-

versität der Amt^arten zur Anlage eines

forslbotanisclien Gartens überwiesen, der

unter Walters Anleitung hergestellt wird.

H' /j, s. :i. [394
Aug. 22. Karl Kcnatus Freiherr v. Senk-

kenberg (t 19. Okt. 1800) vermacht der

Universität sein Wohnhaus am Brand, seine

BibBotbdE (ca. 9000 Binde, (branter viele

wertvolle Handschrilten) tu:J lOOOO Gul-

den, dei-en Zinsen zur Besoldung des

Bibliothekars, der freie Wohnung genießen

soll, und eines Dieners verwendet werden

aollen. Ab Bibliothekar soll der jüngste

Prof. der Rechte oder der Prof. der Ge-

schichle bestellt werden, wobei der bevor-

zugt wird, der die bessere Haiidsebiilt

schreibt. Haupt, Smek^Oerg. ü. 4618
S. 7. [395

18U1.
Etwa vom Beginn des Jaiirbuuderts ab

pflegen die Prdiessoreo in ihren Wob»
nongen m lesen, bis der Neubau des Kol-

letiienhauseä zustande kommt. [396
Der Ankauf aniertkauischei Bäume (tir

den ForstgartCD wird in Ausrieht genom-

men. [397

Im Gasthausc zum Riesen wird eine

Stube zum Fechten gemietet [398
Es bestehen die .KrÄnzchen* der Lahn-

lüruier. tVaiikm und Rheinländer. [399
Au«. 20. Umfrage unter den Dozenten

wi-geii Erleichltruag des von den neu be-

ruCeaen Professoren »I gebenden Trakta-

ments. [400
Sopt 4. AbhalfviiiR einer Prüfung IQt

Ausübung der zahnärztlichen Praxis. [401

1802.

Die Stcuerfreilit'il der Uuiversilüt wird

aufgehoben. [102

Joni 28. Erste Anordnung der kamera-

llalisdien Prdfuiig für die mittlcMa Vo^
wdtUDgsatellen. LM», & S31, [403
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404-4SS1 RcfeMn: tSo}—iteS.

Unausgelöbrt gebliebeDer Plan, Profes-

soren der katholischen Theologie aozu-

stfllen. fiü4
Min 3. Niemand ist zur Immatrikula-

tion zuzulassen, der nicht zwei Jahre in

der Oherklasse (in Gießen Prima, in Darra-

stadt Prima und Sekunda) des Pädasogs

gwewim hiL [I0&

1804.
Ffinf Senatsmitglieder haben auf landgrtf-

lichen Befehl den Entwurf oiner neiicn

Verfassung der Uiiiversitäl ausgearbeitet,

wobei manclii'S aus der neuen Verfassung

der UuiversitAt WOrzburg (1803) über-

nommen wurde, [406
EiaricbtUDf neuer Kamr. [407

1805.
Seit diet^ein Ja)ue ist daa Dekanatsbuch

der (ihilosophischen F.ikultit dsOlMSb, nicht

mdir lateinisch geführt. [408
JnU 3. Alle iDUtadischen Schriftsteller

und Buchhändler haben von ihren Schriften,

die sie verfaßt oder im Verlag haben, je

i-iii Exemplar an die HofbibUothek Darni-

sladt, die Universitätsbibliothek Gießen und
die Bibliothek zu Arosbei^ abzuliefern.

WiederboU 80. & 180& U. 46J0. £409
Bapi Bernadotte wird auP der Dwdt-

reise von einer Professiiroiulfpulalion be-

grüßt und gibt ein großes Fest. Buchner //,

181. Oromt, S. 829. [410

Seil diesem Jahre werden keine Univcr-

üilats|irofessoren mehr zu Supfriiilendenteii

bestellt. [411
Von jetzt ah liiirt jede Beziehung auf

einen zu leistenden fleligiunsrevcra auf.

Die Universität ist paritätisch geworden.

Der letzte erhaltene Revers stammt aus dem
Jalire 1701. Crolnrr, A.*trrisken HH.

f tl2

Das |^ihili>öupiiii>che Auditurium wird als

fraiuüjisches Heumagazin verwandt. [413

Abschaffung d«r kaiserlidien Ho^falz-

grafen ttnd ttirer BeAigovne fiir H«mmd. [41

4

1807
In diesen Jahren konnten wegen Leichen-

maogeli kerne analonüschen Demon>
shwnonen stattfinden. [415

lf503 hatte die Regierung die Ausa^^^'i

lunf; eines Studienfilanes etwa nach tiem

Muster von Würzburf,' anger«"};!. Nach
l&ngeren Verhandlungen erklärt sieb 1807
die daflir eingeeelzte

Stande, brauchbare VorscbUge m machen,
da ein solcher Studienplan fflr eine prote-

stantische Umversität nicht passe. [416

Schuß eines Studenten auf den franzö-

sischen Kommandanten, wa^ beinahe die

Auflösung der Universität zur Folge hatte.

Crom,, Biographie, S. 332. [417
Bei Niederlogung des Fcstuogswallee

wird das dadurch fireiwerdende Land, !>o-

weit es an die Universität grenzt, dieser

überlassen und als Bauplatz für die Ent-

bindungsanstalt sowie zur Vergrößerung des
botanischen Gartens verwendet [418
Wc^ der Krie^unraben wird von eiaer

Feier des fOOjähngen Julntttmis Abatand
genommen. [419
Sept 20. Alle Landcäkiuder, die sich

Studien widmen, sollen nur die Landes-

gvmnaaien, nundestens aber deren beide

oberen Klaneit beeacbeo. Dort bt bdm
Abgänge ein Prüfungszeugnis und der Exem-
tionsschein auszustellen. Fremde Universi-

täten dürfen erst besuclit werden, wenn
ein biennium in (lie&en verbrnebt wurde.
Alle akadeitii^rlieu Grade haben sich die

Landeskinder in Gießen erteilen zu lassen

(ausgenommen sind bei den beiden letzten

Bestinirnunf<en nur di' kiitlmliselien Tbeo-
!r>pen). Für diejenigen, die sich der Kame-
rai-, Ökonomie-, Forst- und Uauwissenseball

widmen» sind bei Erteilung dea Exemtiooa«

iciidii« die FiorderuDMo niediuer ai
abdeii (aog. LioeiiliicfUMr. #599a-e. [4S0

1808.
Antrag auf Beschaffung der zum Sludiuni

der napoleoniachea Gcaetuebimg nötigen

Scluiften. [421

Zeitweilige AnfhebuDg der besoldeten

Kanzlerstelle. [422
Mai 21. Erlaß neuer Disziplinargesetze.

Ii) den späteren N'eudrurken irfalireti .sie

manche Änderungen U.Verschärfungen. [423
Sept 28. Neugestaltung der Administra-

tionskonmiission : 5 lebensUUigliche Mit«

glieder (2 Philosophen und je ein Mitglied

der anderen Fakultäten); der Rektor führt

den Vorsilz, die Geschäfte lülirl der Kanz-

ler. Einsetzung des Disziplinargerichtes

(Rektor, Kanzler und je ein Vertreter der

Fakubltan, ron denen jIhfBeh einer aus-

-ebeidet). Linde, S. 331. [424

Okt. (i. Reformierte Theolo|;en i iahen

ein biennium in (lie&en zu studieren, das

dritte Jahr au einer anderen Universität

die i^ennierten Dogmen zu btren. [4S5
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lUgcsKa: 1809—181].

1809-1813.
Erlwuiuip; der Eatbinduiigaaiialalt hialer

dem botanisdien Garten. Tan innere Gm-
fiditni« ist ent guu voflendeL im

IM».
Seif (lif>f'm .Lilnc wi-rderi ilic Vt:irlesiin;:s-

verzciduiiüst deutsftli al»gefaüt. M. ijbheK.s.

6.V. 13, 106. [427
Aufhebung der freien Jagd. Die Jagd-

gerechügk«it wird bis 1866, wo sie abgdOat
wird, in 2 Aliti:-iliii:|.'i;(i In Tonip' irnlbeslaiid

gegebta, diu Eiuküiifle vverdcu der Biblio-

Uiek zugewiesen. [V-S

Die Usterferien begionen iin Früiijaiir

mit der Karwoche und dauern 4 Wochen,
die Herbstfi rii II mit <]or Frankfurter

Meßwodif und daucdi "1 Wochen. In der

Weihiiai fits- und Pfing-lwocljr- sind i-hcn-

falls Ferien. Die Vorlesuugcu sind pünkt-

lich zu begiooen und nidit zu früh zu

Khlie^D. [429
Die Studenten haben Gelegenheit, sich

untrr NMn l im MiliirirlmspitalL- in der medi-

ziuiüchen und ciurni Ki^t hcii Praxis zu üben,

hn Zucht- und Sto< kbausi- werden
Übungen in der G«burUbilfe vo _
Sdt diesem Jahre faSlt Baberll^ch ein

Klinikum von 1—H l'ljr. Zunächst ist di« s

eine nri?ate Veranstaltung, 1816 witd

zur audemiaclicn Anstut mit Staatszu-

schoA. [4:^0

Aug; 1. iCein Inlinder soD ohne Brenges
Examen und fifTfnfürhf Inff^inisrlif .(.tlcr

deutsche Diäpulaliuii pioiacivierl werden. [131
Aug. 1. Alle Theologen , Juristen und

Mediziner müssen durch Zeugnisse nach-

weisen, daß sie Vorlesungen über Logik,

Psychologie, reine Mathematik, Nalurlehre

und Geschichte gehört haben. //. 4542. [i'M
Okt. 16. F. C. Weickcr wird als Piof.

der griechischen Lili rnlur und Archäologie

berufen, eine Bezt ii ln.ui.g, die hier zum
eistenmal in Deutschland vorkommt. [433

Dn? Gp=;uc1i der fränkisclien Landsmirmri

hilft um ilire Anerkennung wiid nb-

hrhlkj^ig Alle Verbindungen,

audi solche mit literarischen Zwecken,
bidbeo verboten, was jedoch das Fortbe-

stehen der Landamannschaflen nicht

hindert [434
Erlaß gegen Studentenuniforinen. Vnr

ik'hördeu haben die Studenten im Frack

und ohne Sporen zu creeheinen. [435

1810-1811.
Im W.-S. liest Mebel Geschichte der

Medizre. [436
1811.

Erwcit-i uiiK der Sternwarte. Ankauf
eines neuen Frautiili<>fer'ächenRdlim [437

Crom« hält «in practieom eameiale mit

eduiftlidien Aofiiuzen. [438
März 20. Neuregelung der rrofe>.srjrcu-

besoldungen: unterste ültUe jedtr 1 alvultäl

800 fl., die höchste 1100 fl. [Ci'.«

ApiiL Verhandlungen w^eii Gründung
einer GeeeOicbaft korreapondiwender Phar^

mazciiten unter Oberaubidit der Univcr-

siUiL [440
MÄrz 20. Eine iiilirlirlio Siunme von

1500 Gulden zur Anlage von Lebmiillel-

sammlungen wird je zur llüine für die

medizinische und ^Uoso|d>isdie Fakultät

bewilligt. [441
Mai 24. Der anKi-meioeöffenllicheSlipfii-

dialeutiäch wird aufgehoben, das Amt des

Stipendiatenmajors eingezogen, die Zahl der

Stipendiaten wa 4i auf 56 erhöht (52 Tisch-

and 4 Gddslipendieo). 4 Wirte Uefem den
Stipendiaten das Essen mittags luid abends

iu die Wohnung. Später findet die Snei-

angg in emigen Wirfeebaften itatt. [44S

1812/18.
rml^ian der Anatomie. Die Sammlungen

für ^aüiologische und veraleichcudc Ana*
tomie werden neu etngerimleL [443

1812.
Anwiisiinp an die Vorsteher s.1mtlichcr

Berg- und Hüttenwerke, Exemplare der

merkwnrdi|.'steii und instruktivsten Erzeug-

nisse in ihrem Kreise zu sammeln und au
dasnalurliistorischeMuseumabzugeben.[444

Das Disziplinaigericht alleia (nidit mehr
der Rektor oder ein «nzdner Professor)

kuuii ^^ittcti/i-uv.ni>~;e aus^I' H-n. Relegation

kann es ohne Zuzichunjg des Senats wegen
ZugehOri^eit zu gehcnneii Terbindungcn

veifligen. [445
Neuer Lehrplan Rlr das Pldagog. Die

AnTsirlit fil.er dns Pridni;og ffilirt statt der

pl<ilus<i:|>tiis('lien FakuUiil küuflig die l'ada-

gogkoniini>siiiu. Cr(m«,J^ben,S.t<i2. [446

Mira 2ö>
^

Stiftung des pbilolc«iscb^

Seminars mit eigener Bibliothek. FQr die

Lösung von Preisaufgahon werden Geld«

prämien ausgesetzt. H. 1648. [447

1813.
Die EolbinchiDgsaDSlalt wird nach der
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44»-469l KegoteD: 1814—1S17.

SdiÜMbt beiLeipzig alsUunrelt für runisdie

and preußische Soldaten verwandt [tl8

Klein kündigt fflr den Suminer als F'ri

vatisshDom deudebe oratorisdie Ghun^'^oii

an. 1.449

Ihi 61. Die Einkaofte der Prlftkluren
Grüiilii Alsfeld, filadenbni Ii mit dein

Gut Kingclähausen werden duixli eine Geld-

und Getreidesummc abgefösi. [450

Vor, Konmers der Studeoteuwfaaft ni
Ehren BlOchers. H. 4259. [451

Nov. 15> Wegen der Kriegsuiiriilien be-

ginnen ert}t an diesem Tage die VorlcHungcn.

Seit fltWl Neiqihr 1814 müssen fast alle

Vorlesuiueo «ngestellt werden, da die

meisten Studenten sidi als fireiwilligc Jäger

gemeldet liabcn ; nur die Iheolugischen Kol-

Icgiuii kumincn noch zu;>lande. Im Wititer-

Semester sind 3S Studenten inunatrikuliert.

U, iS&St, 1452

Des. SS. AulTordening an die Studenten,
STeli zum freiwilligen .!np-erknr|is zu melden.
(Antwort auf die Bitte der Studenten vom
27. Nov. an den Gro&bcrzog, als hessisches

Freikorps mit in den Krieg ziehen zu dür-

fen.) M, 0M«n. Q. V. e, m. Bader, Ärrhi»

f. *«w. Gtteh. N. f. S, 494, [4S3

1814.
Alle Slile der Universitai werden vom

lien Laboratorium und dem Stadt*

tommariilanten in Besehlag genommen. [454
Für (i.-us Scinimersemesler kiinilif.'t Zim-

mermann an: .Erkliirung des Nihelur;gen-

üeds* (wohl das erste get-manisüschcKoUeg).

[455
MRrz 20. Unter deri freiwüllyen .Iflpern

gehen 130 Studenten zum Knc^sschaupiaiiie

ab, an der Spitxe PioL Wdcker. M. obhesa.

OV. 6,178. [45Ö

lull 26- AnkanfderLobstetn*8CbenSamm-
lung cliirurgischer und gelnu lshilflieber In-

strumente, Bauüägcii uud Maschinen aus

dem Nachlasse Prof. Hegars. Am 23. Sept.

1917 wurden dieselben der Universität über-

feben. [457
JTov. Begründung einer dciitsdien Le-^e-

geaeilschaft unter Aufhebung der noch kurz

vorher bestehenden Landsmannsciiaften. Sie

t«U sieb im Januar 181ö in zwei feindliche

Pwtden. [458
Nov. 15. ErßfTnuiig der Entbindunpsan-

stall, bei deren Verwaltung dem Direktor

je ein Deputierter der Univcrsitfil und der He-
gieruog zur Seite steht, da die Anstalt zu-

LaDdeebdsammensdude war. (459

1815.
Dil- Vorlesungen des wegen seiner poU-

tiäehen Haltung unbeliebten Prof Cromc
werden im Sommersemester 1815 iu Ver^

ruf erklfirt. Inlolge der von PGurrer Weidw
am 9. Juni 1815 tm Rhein. Meitur Nr. 250
vcröflentlichfen srliarfeii .\ngrilTe gegen die

Univcrsitälsbehötdtii wird ein allgemeiner

Verruf der Universität und der Abzug der

Nichthesseu befiircblet. Den ganzen Som-
mer hindurch dauern die studentischen De-
monstrationen gegen Crome fort, dessen

Entfernung auch vom Senate, jedoch ohne
Erfolg, beantragt wird. Haujfilf M. obhess.

r. AT, III. [460
GriinduDg der neuen Landsmannschaflen

Gonslantia {S,9. Juli), Hassia (3. Aug.) uud
der kundeb^^ Nassovia (13. Aug.). [461

Juni. .\us der ..ilteri* deutschen Gesell-

schan bildet äieh ikr «Germanenbund", der

im Herbst 1815 sich eine neue Verfassung

unter dem Namen sDcutscher Büdungs-
ond Preundschaftsvereiu" gibt. Er eriillt

von seinen Gegnern den Namen des Bundes
der .Schwarzen». [462

8«|it. 9, Promotion der Frau Regina

Joseplia V. Siebold als Dr. artis obslclriciac

Ihr folgte nm 96. MSrz 1817 die Promotion
von FrSuli-in niiarlotte Heiland (letztere

verteidigte Tbeäcn). //. 4719. 20. [463

1816.
Juli. Infolge der Mi&bandlung eines Stu-

denten Einsetscuig eines Burschengericbts

und Vorbereitung dner allgeradnen Gie-

fiener Burschcnsdiaft. [464
Sommer. Entstehung einer Turngemeinde

aus dem Kreise der Soliwarzeii, der die

SladlverwaUung einen Turnplatz auf dem
Triebe nldist dem Seihiefihaiine einräumt.

[465
Herbst. Beginn des ersten Unterrichls-

kursus fi1r Heliairunenseh-ilerintien. [466
Dez. Die Vetfuiauag ded Eluenspiegels

wird von den Landsmannschaflen abgelehnt.

Begründung der .christlich-leulscben Bur»

•cbenschaft', gegen weldie die Landsmann-
schaften den Vermf aussprechen. [467

1817.
Im Sommersemester liest Dieffenbach:

Gesdiidite der eiiropftisdien VOlkerkriegc

von 1812 bis zum neuesten PariBor Frie-

den 1815. [468
Marz 1 1, Die Landsmannschaften sowohl

als die Elirenspiegelburschenschaft werden
streng verboten. [469
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Aug. 15. Sechs Studenteu, die am Na-
polcoDstage den Kaiser hatten bodilebcn

lassen, wci'den verwarnt. [470
Okt 18. Teilnahme von Gießener I^nds*

mannschaflern and BuracheDsdiaAerti am
Wartburgreste; (Ke dort angebahnte Ver-
söliiniiij: zwisdien beiden Parteien schei-

tert all Karl Köllens Widerspruch. (471
Dez. 27. Überweisung von jdtriieh 5000

Gulden Einkünften aus dem llauuer Uni-
TemtttBfondsandieUniTeraiatGwfteD. [471

1818.
Im Wintersemester 1818,19 liest Schau-

toauu über die drei Kaut'scbenKritiken. [473
AusbeaMrai^ der Professorengernalde.

[174
An eintr Anzalil UuiveisiUUtiu (Jena,

llt idclhcrp, Herlin, Marburg, Halle) bildt-n

si< Ii ;nif Vcraulassung der liie&ener Schwnr-
Zi ll innerhalb der Burschenschaft engere

Vereine, die bezweoken, die burscbenschalt-

liehe Verbssung nn Sinne des Gie&cncr
E!irt?nspiegel3 umzu^-pstnlton iiiid znpii-icJi

Anhänger für die von den Sdiwaizeu ver-

folgten politischen Ziele zu gewinnen. [475
Für das W.-S. kündigt Nebel an; Grund-

sOge der Psychologie imtHbsielit aufEnt-
Blcliuiig und Heilung vuii Krankbciten. [ITR

Febr. 20. Nt'Uellüiiurarordijung: i ürVor-
ii'sungeii viin J Wochenstunden 6 Gul-

den, 4—6 Stunden 9 G., 7—9 Stunden 12 G.,

10 0. »dir Standen 20 G. [477
Hai 2. Neues, «miideies* Dudkoefs.

H. 4545. [478
Jani 6. Errichtung einer eigenen Profes-

sur füir Cbonie und Mineralogie. [479
Alf. 18« Die Gie&ener Landsmannschaften

lOaen sich nach dem Beispiele Jenas auf
und grflnden die „allgemeine Gie&ener Bur-
schenschaft' Gernumiii. Dir treten im
Winter 1818/19 auch die meisten ,Sdiwar-
zen" (Mitglieder der .duisUieh-teutschen

Burscfaenschaft*) bei. [4S0
Des. IC. Gegim Einlage des gesamten

Vormftgeris der Universiläfswitwenkasse
werdtii diu Mitglieder und Bediensteten der
Universität in die allgemeine Zivildicner-

witwen*Anstalt aufgenonunen. [481

1819.
Jan. 29. Ernchlung einer neuen l'ro-

fossur (lir Technologie, Eis«lh(itten- und
Bürgwerkskuade. [4Bi
Febr. Ift. Grflndung des akademischen

Gesangvereins. [483
April 14. V^bot dei- Turnübungen bis

auf weiteres; die TumgerSte kSnnen aacli

einer Vcrfügnng vom :2s, Mai 1819 an Ort

und Stelle bleiben. Am 20. Oktober da-

gegen werden aUe Turnanslallcn unbedingt

natcnigt; die TomgeriUe sind www-
scbafTen. [481

April IS. Einselzung einer Spezialkom-

missiun zur Einleitung der Untersuchung

«ga den Bund der Schwarzen, deren

Friere beeddumahmt werden. [485
Janl 14 AufhebuM des StttdienTernetes

vom 12. Septbr. 1744 fBr fiai«en- und
BauernsAhne. [486
Aag. 7. Die Beleidigung eines Studenten

durcli einen Offizier verursacht einen Stu-

dentenauszug nach Krofdorf und Gleiberg,

dann wdler oadi Gladeabadi» H. 4387,

S. 27. [487
Sept. 3. Verbot der Teilnahme am all-

gemeinen Burschentag am 18. 10. 1819. [488
Okt 1 u. 18* Einsetzung eines Regie-

rungsbevoUrnichtigten (Arensl der die Aus*
fdhrung der BttnaestagsbescbiOsse Ober die

Ui iveraitäten zu flberwachen hat. Ohne
äeiue Zustimmung darf niemand zu Prü-

fungen oder SU dnem Amte iqgdassen
werden. [489
Nov. 8. DieallgemeineGieftenerBursdien*

schnft löst sich infolg'o der Karlsbader Be-
schlüsse auf. Neue Spaltung der Studen-
ten sdnift in Oursdienflchaft und Lands-

maonscbaften. [490

1820.
Blunihuf kündigt fürs S.-S. au: Techno-

logie mit Besudning einiger Fabriken und
Werkstitlen. [491
Gründung der neuen Landsmanuscbafteit

(Corps) Hassia (16. Februar) und Franco-

nia (30. Mai), die sich bald darauf verei-

nigen, und zu denen snäter noch die Gjrjjs

Rhenania (gegr. 2:2. Aug. lS:*i') und Guest-

phalia treten; säintliclie in der Folge wieder-

holt sunendierU lieben diesen Uorps dw
beiden btirsebensdiaftlidien Verbhidangen
ConstaiilI;i (gegr. 10. DezeinhiT 1^20) und

Germania, die äicli lü-Il zu der bis 1834
bestehenden Gie&ener BurscbeMCbaft Ger-

mania susammensdilieien. [493
Zanunermann nhnmt im S.-S. wSdient-

lich eine Exkursion 7i;r FoSiilienkenntiiis

und (letrographischcn j\iUnahmo der Um-
gigeiid \nr. [l;»3

Febr. 8. Seit 4. April 1781 bis zu diesem
Tage hat keine feierliche öfifeutliche philo-

sophische Promolion stattgeAinden. [494
MArz. Ankauf des Mincralicnkabiuetts
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SdiMlb b ASendurf

Ibis. AnridluDg «inn OnMoft Mi^
Empbagunil ESntrdbttog derHoDOrare. [490

1821.

ProC ZipMT zu Neiuohl in Ungtni und
Bergmeister Sdunidt su Siegen sdieoken
jo(kr dcrUrilveiritlteiliegrtiAeirelUneralieD-

sftitiinluiit:. f497
S.-S. Weitfrshauscn crbietul sich zu Vor-

lesungen über Pädagogik, womit er prak-

tische Übungen in seiner Elrztcbnngs- und
UnterrichlsansUül verbinden wird. [498

Sept. 26. Das Syndikat wird eingezogen,

aber am 27, 1. 1835 t rntuert und Prnfrs-dr

V. Lßhr übertragen, der es am 13. 12. 1847

niederlegt. Der Syndikus führt wälirend

dieserZat den Vonitx in derAdministntionS'

konuninlon, da der Kuxler mehA ab-

wesend ist. Lhidg, S. 332. [499
Der ^rsle Latidtag bewilligt 10000 11.

Zuscluili für die Universität. Crome, Hand-

buch der SUiMUc p. Uttm 1. 66. [500
Htm 4. infolge von Streitigkeiten mit

Solfl.iten entsteht zwischen dir-sen und den
Sludf'iiten eine fBimlicLc .Schlacht, der

»Batzen-Skandal*. Infolgedessen wird am
14. Mai das Militär nach Worms verlegt. [.'»Ol

Sept Untersuchung g^n die Mitglieder

derVerbindungenHassiaundGonslanüa.[SOS

1821.

Winkl» liest imW.S. Neugriecbiscli. [503

1822.
Im S.*S. «rscbeint das erste gednidcte

Pcrsonalvei-zeichnis. [504

Nov. Die medizinische Kakullät hat diu

Funktionen eines MeHizinalkoUicgi CQr Ober-

hessen zu übernehmen. [50&
Not. 11. Auf Antrag der Univeinlit wird

die der Universität bisher zugestandene

Gerichtsbarkeit in bürgerlichen Streitig-

keilen ihrer Angehörigen anfnehoben. Nur
die Disziplinargewall und das Schulden-

wesen der Studierenden vcrbUibeu diin

kadwnisdien DiaapünaigecidiL Damit iaUt

auch das Institut derUnivendlBbmnnuidten
tWL [606

1823.
Begründung der neupbilologiseben Pro-

fentir als Extraordiflwiat; schon 1884 wird
«e Ordinariat. [507

Vvhr. Das neslelieu zweier studentischen

Parteien, die sieb gegenseitig befehden —
•ucb Piatokiifiirderungni sind vorgekom-

men wird geladeil und Strenge Bestra-

fungallesVerbiod u < I L'^^^ eseas aogeorobtLaos

1624.
Im S.-S. liest Adrian ArcbSoIogie. [509
Die Universität hetpiligl sich vrin jetzt an

am Tauschverkehr der akademiächeu Schrif-

ten. Heuser, S. 39. [510

Prof. Hilgen eröffoei im Bürgerhowitale

eine Bcdianiseh-efainirgisdieKlinik. LM«,
8. 817, [511

1824-1825.
Einrichtung des Liebig'schen chenuschen

Laboratoriums. Hatmemnf LUbig 8 f. [512
E!rweitming des botanischen Gartens

durch den alten Frtrsfparten. Der Teich

uud der Berg, dw ish-l zu einem Alpiuum
ausgestaltet wird, \verden ruigele(;t . das

Ciew&chsbaus erweitert, ein neues wird 182G
bezogen. Durch diese Erweiterung erhilt

der Garten seine jetzige Gröfie und Gestalt

H. 4590, 459J. [513

1825.

Ankauf der zoologischen Sammlung des

Hedizinalratcs Wernätnk in Münster. [514
Anlage des Forst||artens am ScbifTenbeiig

durch Oberforstmeister von Gall. 1831

kommt er wieder unter Slaatsaursiclil. Am
30. Sept. 1845 wird er wieder durch Pacht-

vertrag der UniveiMtM untersleUt. Be«s.

S. 17, 25, Iblb
Min 24. Enichlang der Fbirstlebran-

sialt, die anfangs nur in loser Bendraog
Zür Universität steht. [516

Dez. 17. Die Eirichtung einer von Wcrne-

kink. Liebig, Ump£eobach beantragten phar-

maseatiseb-ledinnehen Lehranstslt wird
luiter der Vornassctzung f;enehmigt, daß
dieselbe als i'rivatinstitut der .Antragsteller,

iiiclit als Universitfit?;i[islitut ins Leben trete.

Kommt nicht zur AusfObrung. H. 4324,

8, 18. [517
1826.

Gründung des akademischen Kunsimusc-
ums, ninf;issei;d Gipsabgüsse (alle von
Jacquet, Paris), MOuzen- und Gemmcnsamm-
lung. Damit war einige Zeit eine Zeichen*

schule verbunden. [518
Febr. 25. Senatsbeschluß, dafi den Dok-

toranden der Medizin das Schreiben einer

Dissertation vom Dekan dringend empfohlen

werden soll. [519

JimL Antrag Osanns, neben den deub-

sehen aadi lateinische Vorlesungsverzeich-

nisse wieder einzuführen. Konunt nicht

zur Ausführung. ßehaghel, M. olthesa.

Q.V. la, m. [590
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Juni 12. Im botAnischeii Garten wird

ein Gedenkstein für deu Professur WalUier
aul^ldlt. [5S1

Jnnl *2S. An>;.n^' dt-r gesamten Sluden-

lensLljull auf dtu ültibi-jg, veranlaßt durch
die Bestrafung auch des L'nparlcii::>chcn

seileus des Univer'5itn(--jrcrirhtes bei einer

«biHsAten Mensur. [522
Aug. 2. Der alle Bibliotliekssaal im Uui-

versilälsgebäude wii-d dem kutholiscLen

Gollesdienslc eingeräumt. [523
Aug. 20. Gründung eines Corps Vao-

dalia aus frOheras Bursebetiscbafleni; im
nftchslen Sommer »uTgdfisL [524
Ai^. 26. Gründung eines Corps Star-

kenbiir|,'iri. [525
Nov. 30. Die Du^entcn sollen am 1. jeden

Monats dem Diszipiinai^erichte diu Uu-
fleiüigen anzeigen; bei wiederholter An-
zeige sollen diine das eonsiliam «beundi
unterachreibeu. [öf6

1826—1829.
Umbau der neuen Kaserne auf dem Sd-

tersbei^ Ü*'''''&<^ "l**^ Klinik) zur medi-
zinischen und cliirurgiscben Klinik, sowie
für Bibli< tiH k und S imnilunpcn. Die alte

Gendarmerie-Kaserne daneben wird Tier-

anneisdHile. [d9^
1827.

Die Vogtei Gießen wird gegen eine jiiiir-

liebe Aversintmlsumnie von Geld und Früch-
ten vom Staute übernonunen. [528
Hai 8. Neue Diszipbnargeset7.e und

Statuten; daran Gesetze der Universiiäls-

Bihtiothek. [52'J

Si-pf. 1:5. Fil:ili von Statuten fQr das
philulugisülic Sen)inar: acht ordentliche

Mitglieder. Als Preise drei Medaillen ver-

schiedener GrOfie. Die SeminarfoiUiolhek
wird mit der UniversititsbibHothdt ver-

cinisrt. \:,:]0

So\. 11). Licbig erhält 150(1. tür cuien

GchOfen am Labonttorium. [531

1828.
Im S.-S. liest Retlig das «sie Kolleg über

lateinische GrammaUk, Rau Ober Ohren-
heilkunde. [532

Soanner. ZerwOrrnisse zwischen der
liurscItoiisTliaft (WafTpjivprbindung) und den
Corps führen gegeiiaeitigein Verrüfe und
zum Einschreilen des Universität.sgcriclits

;

34 BurschenscLaAer und Iti Corpsstudenten
werden relegiert Die aufgelÖsIeD Corps kon-
stituieren sich im Augii<t 1828 aufs neue,

die BursclienscJiall am 21. August 1828.[533
Im W.-S. 1838,^29 liest Wicgand aber

neugriechische Sprache und Literaturge-

schichte, Müller zuerst über Forst- und
iagdredlt. [534

Seil 1828 wird ununterbrochen an der

Universität Tierheilkundegelebrt. 1820 wird

das Tierarznei-lnslitul (zniiai h.^t Privatau-

slnlt von Prof. Vix mit Staatszuschuß) er-

öffnet. Vix tritt ui das mMKanisch« Prfl-

fiingskolleg «ui. [535

NcueHabOitatioosordoiSDg. LMe,S.S^.
[536

Im W.-S. 182030 kündigt Vix an, daß
er auf austinirkliclii-s VcrlaiigiMi Vuiii-äge

t physiologische und patbologische Ana-
tuiitie der Tiere lltlr jddiBcfae Theologen
halten wolle. [537
JuL Gründung einsi Gorpa Nassem.

Es besteht bis um Ende de» S.«S. 1830.

[538
Aa^. IS. Excess an dem Hause des

Wirtes Weidig, Versammlung auf dem Triefol;

Auszug nadi dem Gleiberg. AHm 4, Di»'
sij)linar(ferichts; auf d. Auszug bezieht sieh

fin Stirh im Besitz des ohßuss. Geschiehts-

pei-'i)!.-. [538a
Sept. 21. Verordnung über die Zulassuug

zur Teilnahme an den Vorlesungen an der
Landesuniversität. Auch Fnlrlic, die sich

ausweisen, daß sie mit Nutzen akadcraische

Vorlesungen zu höitii v<i nn>^'i ii, kuimen
von Rektor, Kanzler und Dekan der be-

trcITenden Fakultät die Erlaubnis dazu er^

halten; eventuell i&rmlicbe Immatrikulation.

Aber die Lizenliierten (bloße H6rer) kOnnen
nicht in die Reihe der Kandidaten mm
Staatsdienst aufgenoauneu werden; da/.u

Prüfung und weitere dhr« Jahre Studium
nötig. U. 4646a. [&39

18S0.
Im W.- S. liest Buff über den cbentsehen

Teil der Physik, den der Pliysiker Schmidt
von seiner Vorlesung ausschließt. (Das

erste Mal
i
hysikalischc Chcmif j [540

Mai 21. Küi das Studium der Tierarznei-

kunde wird der Xachweis der Haturitäts-

prarung verlangt. [1541

Mid 29. Erste Geldbewilligung für forst-

liche LehniiittL-l. Ih^, S. Ui. [TAI

Juni 22. Grtjtjd»i?R <l<>r kalholiscti Un o-

logiiH^ben Fakuhiit. hi- m- widisdl mit der

evangeUach-theoloekcben Fakultät jülirlicb

bn Vortritt. Die finerliche EröfTnung findet

am 27. Nov. I*?nn stall. Erster Entwurf
eines Mudienplans IHi^i, Februar 6. Ein-

seiaung des Sladtpliurers als biseMfltehen

I»
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S4J-$Ä|] RegeMeo: t8)i—1834.

Prilfungskominissars 1831, Okt. 29, des

Dekans 1 KiG, Jan. 15. II. 42H5, 42il0. [543
HorbAt. KonsLiluici'ung einer neuen, bis

Sommer \^-U lHsltlirn<li'ii Vnr daliii, vvolil

aus dem Kreise tler lJursrhcMschalt. [54i
D«z. 17. NcueHRbililniionsordnung. Von

jetst ab wird dne besoudeif HahililalionS'

Schrift (die Dissertation allei!. Kttnigt nicht

mt'lir). KdliKiuiutn iiimI I'rHlicvfvrlesuu^:

verlangt. In dtr ^iiiilubopliisi/lieii Kaikuität

kann man nur noch für bf.-.liinrate Fächer

di« veoia kgendi erwerben, oidit loebr für

du GesuDtgtUet. [545

1S31.
Seil 1831 werden läf:lieh regelmiUiige me-

leorologiscfae Beobacbtungeu im botanischen

Gatten angestellt. IL 459», {jM
Die Stelle eines promolor perpctuus kommt

auch bei der philosophi.scnen Fakultät in

Wegfall. Div Ptiimoti oti vf.llzichl nun, wie

bei den übrigen Fakuiläteo, der Dekan. [047

Im Sommer 1831 liest BulTdas erste Kolleg

aber Meteoroli^ie, 1834 kOndigl Schmidt
physische Geographie an. [54S

Jnni II. Die Forsllotnuii^talt wird ctt r

Universität völlig eingegliederl und der philo»

BOdiischenFakidttt aogesdilosaeii. Heß, 20.

[549
Janl t9. Erwerbung der 0. 0. Sdnmdt

-

sehen Dibliütiiek. TFrusTr, S. 42. [550
Sept. Eiafüliiung deü Univeisilüls-

richteramtes. Linde, S. 290. [551

Okt. 14. Carolina Zimmermaua aus

Darmstadt wifd immatrikuhert. Sie studiert

Geburtshilfe und Pbarmakodynamilt. Ma.
[552

1832.
Bergingenieur Friedrich Kocli aus Gießen

schen£t mehr als 100 Bälge von Vögeb
und 15 Btige tob S&ugetiercn, die er aus

Mexiko init^i bi aclit liat, d. rllniversitäl. [553
Lebhafte Anteilnahme der Gie&ejier Stu-

dentenschaft, namentlich der Burscheu-

schaflcr, an der politiscfaen Bewegung» Be-

teiligung an VonöniMten usw. {jSIM

Villi jetzt ab wird die Würde einfs-

Dl . iiH'd. vet. Marlis vcterinariae) erteilt. [555
.Inn. 2. .\iik;iuf der Bibliothek von J. K.

Ch. Schmidt: 71XM) Bände. Heuser 42. [550
Mai 21. Errichtung der medizinischen,

ophthalmülogisrhen und chirurgischen Ivli-

nik und einer gemeinsamen Budgetkom-
mission (Kanzler, die Direktoren dti Kli

nikeii und ein jährlich wediäcl.tduä

NilgUed der fttultit). Aber sdM» am

14. März 1835 werden auch die Kliniken

der Admioiatralionsliommiasion unts-stellt.

[557
Mai '^0. Cr(_'dnL'i> .Antra;; niif Ei rirlitiing

eines theologischen Semin.ns wird ins Kndf.'ct

aufgenommen, aber 183(i \ >m Laiuliagf ub-

gelamt. Crediier, AtUruikm 118. [5ö8
Jnli 18. Orflndung eines Corps Teutonia

ans drni Kn isc der Burschenschafl ; der

tiistnüiL't' Naiiic lauli im Juli 1833 in Star-

kenlnirijia umgewandelt werden, im Som-
mer 18:U löst sich die wMen poUtiscber

Beiatigimg verfolgte Verbindung inr. [559

1833 1836.
Ausgedehnte l'un i su« 'nungcn gegen zald-

reiche Mitglieder der Corps und der Bur-

schenschaft wegen Obertretung des Verbin-

dungsverbolü und wegen politischer Be-

tätigung. Am 9. Mai 1835 wii-d die gegen
die Mitglieder der Hassia, Rhcnania und
Slarkenburgia anhängige Untersucliuug nie-

dergeschlagen, die Untersuchung gegen die

Mitglieder der Palatia wird weitergefObrU

Am 9. De«. 1^6 werden 79 wegen ihrer

7nf;i'lin;-ipkijil /ur nnrbclicnscliafl belangte

Studenleti voat (ÜeÜL'uei' Hofgerichte von
der Instanz freigesprochen. (Abdruck des

Urteils in den Burschtiuek. ^ätUm 17, 2.

8. 76 ff.j Eine grofie Zahl früherer Bur-
seheiuiicbafter flClcntet dch ins Aasbuid. [560

1833.
MaL Gründung des Corps Pal.ilia,

unter welchem Decknamen sidi die bis-

herige Waffenverbindung (Burschenschafl)

verbirgt. Besteht bis Sommer 1834, wo sie

sich, als poUtisdie VerbilKhlllg verfo^t, auf-

lösen mnfj. £561
Aug. 7. flnindung der oberhessisdiea

Gesellschaft für Natur- und Heilkunde, vom
Grofherzog bestttigt am 39. 3. 1834. B«r.

d.oberhesa.Geseüsch. 1, 1. 7/, 7.')7. rr,fi2

Aug. 21. Einfiihrung iiulizcdiibtT Reise-

legilimationen der Studenkn (Znsätze 1835,

Febr.^i 1835, Juni ü). Au6erbalb der
Ferien wird nur in besonderen Ausnabme-
RI!on Rciscerlaubnis eittil!. Tiünehraer

au geheimen Verbindungen dürfen auch in

den Petien nur in ihre Heimat reiseD. (503

1834 1839.
Eine ganze Reihe von Verbindungen löst

sich nach kurzem Bestehen infolge der

>tr''iit:L'n Anfsiclit des Ili>zi[iliii:n f;t'ri<'l;!s

Wieder auf. Klein, Akademische Erinne-

rwv«h 8. 8—IS. [664
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Ekijditnng moe§ poKUbiidieD Itistltuts.

[:,{)'>

Gegen RiKk' »k;- .I.iLns \vit(1 crwoffcn,

3tsU der Privatdozenlen besoldete Repe-

teoteo einzuführen; der Plan kommt aber

nidil zur Au^Obruilf. Crmhitr, AiUriBheHf

S. m. [566
Nov. 14. Erste Sitzung der Oc^^ellschafl

fQr Wissenschaft und Kunst. 1879 Aug. 1

lüst aic sich auf. ihre Akten werden der

Uaiversitätsbibliothek übergeben. [567
Vor. 14. DarchBondestagsbescbhiftwird

b*'I dt-T Immatrikulation d'u- .AiissliUurig

eines Ueverses vorgescliriebta, keiucr ver-

botenen oder unerlaubten Verbindung an-

zinebOren. Milriieder einer boncheoediaft-

lidien oder «ner auf polilieehe Zwecke
gerichteten Verbitidung werden zu keiner

akademischen Würde und zu keinem aka-

demisdie BildlUf vommebeoden Amte
nigelassen. [,&68

1885.
Neugestaltung des Rechnungswesens. Auf-

stellung jährlicher VoranE<:hlii(.'e für Uni-

versität und akademische Institute. Lind«,

8. m. [m
Febr. 8. AnsteUao^ des ersten Assistenz-

anrtes aoi der cbirurpKben Klinik. [570
Febr. 14. .AuHKljuiig des Rechtes der

Aäzendenz (Aufsleigtu von der untersten

bis zur zwfilei) Stelle der Fakultät, während
das Primariat durch die Regierung verliehen

wnrdeX nachdem bereits seitdem 14. 1. 181^3

nur die bis- zu diesem Datum bereits An-
ge&lellteii noch Ansprüche darauf machen
durfleii. Der Ran;; in ileii Fakviltiiteii

richtet sicli von jetzt ab nacli der ersten

akademischen Anstellung Qbeiliaupt. Cred-

ner, Jtterieken S. 235 ff. [571
April % Liebig bekommt dnen staatMi

mit iKX) Gulden renuitieriti tcn Assistenten,

den ersten in der pliilos. Fakulliil. Kau-

mumf LUUg, S. :>r>, CK [572

Mal Neuer Modus der Rektorwahl.

[573
M»ii 18. Neue Disziplinargosotzc (ins Ar-

likel) truteii in Kia.fl; iSludt-, Haus-, Kaizci-

iiiiest. Slrafsteigerung: Kintrajr in das

M hwar/t \\\u h (bestand schon früher), Auf-

kihiüiguiig dl'» akademtsebai Bargerrechtes,
Konzil, Relegation. [574
Hai 31. Der erste Universilätssekrelär

Irin niil dein Titel Kanzleirat stimra-

bert^chtigtes ständiges Mitglied in die Ad-
minislrationskflinnilflskm. Lmi»,^, [575

Nov. 20. Der Plan einer Verlegung der

Universität nach Darmstadt wira in der

1. Kammer al^lelint. [576
Niiv. 11 Ih'z. Fj>'rbnislose Landt.i^sver-

handlungen Ober Errichtung eines psychta-

ImehenHospitalaaDderUmTeraitlt [577

ISSf.
Erweiiernngsbaii des iliemischen Labora-

toriumä. Naunuinn, LiMij, S. i

—

19. [578
Neubau eines dritten liewächshauaes im

botanischen Garten. U. iöäl. [579
Für das S.-S. kdndigt Vidlers ein Kolleg

über Sanskrit an. [580
Beginn des regelmafi.^LU Leihverkehrs

der Univcrsitälsbibliothi'k mit der Dann-

stidter Hofbibltoihek. He%t«er, 8. Mi, Znt-

IraM. f. Biblwthekstctsen 22, 20(i. [581

Ris zum W.-S. 1837,38 werden Exami-

ualorien in deutscher oder latciuisciier

Smdie bd der Jurirtenhkiilm abgebalten.

[582
Verelniguiig des Bargenqntals mit der

Klinik. [583
Ankauf des anatomisdwn Museums des

Geheimrats v. Sömmering in Frankfurt a. M.

(besonders patliologiüche Präparate) für

16500 Gulden. 1844 wird es mit der

patholoi^en Sammlung vereinig [584
Febr. 21. Die ProHssiinr der Ghirörgie

wird von der der Geburlshiire getrennt. [585
Mftrz 26. Wer die allgemeinen Vor-

lesungen über Logik, Psychologie, Mathe-

matik und Universalgeschichte nicht gehört

hat, mufi darin vor dem Fakultätsexamen

eine besonder« Prüfung bestehen. Li»de,

S. SOG [586
.Miirz "29. Gründung des Predigersemi-

nars Kriedberg. (Eröffnung am 21. 5.)

Cröämann, Denlachrift, S. 56, 79. [587
Kai 12. Veremigang des Stipendiaten»

fonds mit dem ufgemeinen UmversitllS'

folidi. Lirute, S. .T2S. [fiSS

Mai 14. Ei^clieiueu der ^ehr üLreugen

Instruktion über die Einrichtung und Ver-

bäfiung der Karzerstrafen. U.iHltkk. [589
Aug. 15. GdegentUdi der Wiesedker

Kireliweih kommt es n\ einem heftige-; 7-;

sajnnu nsto&e zwischen Studenten und Gic

ßcncr üiirgern; Butzbacher Chevauxlegers

rücken in Gießen zur Wiederherstellung der

Ruhe ein. Massenhafte Relesationen und
Konsihierungen fitlgeo. Alle Verbindungen
lösen sich auf. [590

8ept. 21 n 22. Ven-ini'tun;; der Senk-

kenbeigsclien Bibliothek mit der ÜoiversilAls-

UNiothek. Bnutr, 8. SO. [691
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Regest»: 18)7—1841.

1837.
Nov. 8. Erlafi einer aiisfiilirlicben Hi-

bliolheksordiiung. Kinselzurg einer Hihiiu-

thekskommissioii zur HeguUutitutin v>mi

Änacbaffungen, die bis 1879 besieht. Heuaer,

8. 43. [5M
1888 1885.

AUjalirlidi erscheint ein gedrucktes Zu-—.Verzeichnis der Umvenitll^bliotlick.nngsv«
Onutr,> S. 46. [593

1888.
AUiraeh «tes allen Eollegienhauses. [591
Im S.-S. liest Viillers ila.< erste tiprach-

vergleicheuUe KoUeg; WisÄeuüchafUiclie Ent-

wicklung des ^iechischen und lateinischen

DekÜDalioDS" und Konjugationssystenu aus
der verwandten Sanricriänndie mit aleter

Berflcksichtigur^' d r üb^en Glieder der
arischen Sprach laiinlie. [595
Sommer. Gründung eines neuen Goips

Slarkenbursia; Neukonstituieninp; am l'j. ±
1839, der baldiBe Auflösung folgt. [596

Bildung eines katholischen Kirchen-

gesangvereins. Lutterbeck, S. 53. [597
Jan. 17. Begründung einer Lehrstelle

IQr chemische Technologie.

LiMg, S. 6.V. [598
Vabr. 82 pUn 6] iiia 11. Sept. 1848.

Laut Vertrag dient Giefien zuj^dcb ab
LanrlesuniversitSt fflr die nassauisiehen ka-

ÜioliädieuTLeulügeo. LuUerbeck,S.öl. [599
Juli 18- Die physikaliscb-niathematiäche

Instramentensanunlung wird in vier selb-

itfindigeSanunlungeiiierlegt: Pbyaibdisdies,
niatliematisches, tedmokfiBdiea, architek-

tonisches Kabinett. [GOO

1839.
WiederbegrQndung eines Curps Rhenania,

das mit Unterbrechungen bis cum Jahre
ISISbealdit (601

Zweiter Erweiterungsbau des e)iemi.>chen

[.laheiratiiriurn.s. Suuinitnn. IÄehi<],8. 1^. [tiO'i

Im S.-S. hak Osann ein lateiniselics 1)1=.-

putalorium für ätiuiierende aller Fakul-

täten. [603
Januar bb März. Eingehende Verhand-

lungen aber das Vorgehen des Disziplinar-

Emchls gefpen die Studenten in Gieä' ii im

andtage. [i<()i

April 29. Neue HomoramdiiuDg: h.

4479. LtiOü

3ma 1. Grflndung des Corp« Teotonh.
[606

Juli 25. Eine Anzalil von Studenten war
wegen ikrer ZugebOrigkeit lu den Gorps auf

den Karzer gesetzt und dort in langer

harter Haft gebaltea worden. Die erbittwt«

Studentenacbaft sUIrmte den Kanter and
lierreile die Gefangenen. Die unerwintele

Folge des Karzerslurms wai dti ßrudi mil

dem System Linde und die Aufhebung des

HwsherigenVerbindungaTcrboia. Am 17.Anril

1840 werden M Studenten wegen der Teil-

nahme am KarzfT.^tu' in rr '-giert, nachdem
im MArz die anhängig gcmacblc Kriminal-

untcisucliuig medeigHchlagen worden
war. [607
Aug. 25. AurSenatsbesebluivoma0.11.

1838 findet statt des Festessens am Lud-
wigstage eine akademische Feier statt. Diese

soll regelmäßig durch ein Frcgramm an-

gezeigt werden, weichte nebst einer von
sämtUchcu ürdeotl. Professoren zu unter-

aeichnenden Adreaie dem Gro&herzqg Ober*

sendet wird, [608

1840.
Einzug in das neue KoU^enhaus am

Brand. Erst 1857 erfolgt die ftderlicbe Ein-

weihung der Attbu B. d937. (009
Elrscheinen des von Adrian abgefaßten

Katalogs der HandschriAen der Univer-

sitätsbibhotliek. [610
Jan. 1. Der VtTecbsel der ausscbeidendea

Senatsmitglieder flndet von jetst A mit

der Jahreswende statt. [611
Ang. 7. Wiederbegrünihing des Corps

Starkenburgia. [612
Aug. 3. Neugründung des Corps Khe-

naiiia, das im Juli 1843 sicli auflöst, am
S4. Aqguat 1846 neu ttegrOndet wird,

1848 vorflbergebend den Namen Rhenania-
Nassoviii annimmt und am t. 2. 1851
aufgelöst wild. In der Folge wird es

wieder auf kurze Zeit, vom 10. 8. 53 bis

24. 11. 52 und vom 30. 6. 58 bis la 11.

1861, aufgetan. (613
AuR. 9. Wlederbeprrflndung des Corps

Hassia, das sich am lU. Mai IbVS nach

gestliehener AufRisung mil dem ;uii '.i. 3.

1842 gestifteten CorDS Marcomauuia ver-

einigt und dessen Farben und Stiftungs-

datnm annimmt. ' [614

1841.
Im S.-S. hest Ritgen zuerst Psychiatrie,

die er eine Reilie von Jahren als Kullcg

über Per80nlicbkmtskrankheitenaazekL[615
Anlage derSammtong der Sandern- und

Zend-Typen, die bis 1880 besieht. IC16
Im W.-S. liest Bulf zuerst Über die Lehre

von der iaektiuitltt. [617

»
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R^estea: 1843—1846. [6i8-6j6

Im W.-S. liest Sr]iiiiItl1ic;iiM_T znrrsl

über Erklärung aiigdbächsischer Spracb-

denkmftler. [Gl 8
Min 9- Geuebiniguns der Erteilung

d«r venia legendi flfr den ersten Prifat-

do'/i i)fi ri fflr physikalische Chemie (aucii

den ersten in Deutschland). Am 2. 5.

1843 wird er ao., am 1. 7. 1853 o. Prof.

Naumann, latbig, S, 70, NeubegrOodaug
der ProCenur «m tO. Okt. IS9S. [619

1842.
N.u'li Ausslerben Scnckt'iilHT;;ischen

Familie geht die Hauptaufsichl über die

Seiickeubergiscbe Stiftung zu Frankftirta. M.
auf die Dekane der raedizini.schen und
juristisdien Fakulläl zu Gießen über. //.

itilS, 16. |<;jo

JuL 18. Krlaß eines ."^luditnplaucs für

die gesamte Universität, d< r durch seinen

Scbematismus und die DurchfiihniDg von
Zwnngskollegieii große Erregung lierrorrall

und Zill Ahfas-nii^,' tiiicr Zald von Bro-

schüren Anlaß gibt. //. 4GÜ3—4675. [ü-21

Okt. 7. Jede Fakultät hat die ihr an-

gdiOrlMn Stipendiaten am Semesterscfalufi

einer PrOfUng ta unterziefaai, wonraf die

Admjnisfrnfionskommission die weitere Ertt i-

luug oder KnUichung des Süpeudiums an-

ordneL

1843.
Infolge Cberfüllung des Liebig'schen La-

boratoriums Bcgründutig eine^j Filial-Labo-

ratoriums, das bis 1852 beslebt. NaumoHn,
LUbig, 8. 21. [6S3

Mit der Berufung BisdinfTs wird ein lif-

solideres physiologische« Inslitut (iitge-

richtet. um
Im S.-S. hüll Carriere ein Publikum über

Gffithe in Veitindang mit einer Erklärung
des Faust [C>25

QrOndong des pharraakolopschen Insü^

luts durch Phöbusmit staatliflTciti Zn>r!iuß,

zuerst iu einem Mietshause, dann im neuen
Kollegienhause. [G:2C

£s bestehen zwei corpsfreuodlicbe Ver-

eine IcaUioliächer Theologen, eine Palatia

und eine Nassovia. [6i27

Sommer. Begründung der Reformverbin-

dung Alenianni.-i, dir um l.Febr. IHi.'i,

ohne daß in der ersten Zeit Name und
Gesamlverband aufgegeben wird, in drei

Verbindungen teilt: Rhenaoia (nach kurzer

Zeit^ wieder au%^t}, Chatlia (Progrefi*

Terbinduog, seit 1849 denNamen Burschen-

schaA fJihrcnd, am 2. 3. 1850 aufgelöst)

und FraDcunta (von AuCuig au burschen-

.schafUichen Charakter tmgemdlt Im Sommer
1848 wieder aufgeUist). £628

1845.

Einsetzuoe einer akademischen evange-

lischen Kircbenkcmminion, die bis 1873

besteht. I«^
Im S.'S. liest Baur Ober die Auljeabe des

clirisiru!it.'ti Theologm mit Hfzipliung auf

die vviöbuuathalükk - kirthUclicn und so-

zialen Bcwegimgen der Gegenwart. [630

Gründung eines akademischen Lese-

Instituts, das bis 1880 bestehL [031

Nov. 14. Die Sfndcntenschaft feiert Prof.

Credner, der im Strtil mit Kauzler Linde

die Rechte dur Univirsitill wahrle, als

«Streiter für Licht und Wahrheil* durch

Veranstaltung einer Nachtmnsik und durch

einen gemeinsamen Kommers, £632

1846.
Febr. 14. Die medijuiiiÄclie t'ai^ulUil macht

in der Gr. Hessisclien und der Augsburger

Alkemeinen Zeitung bekannt: «Om^ den
ne^acben Angriffen, wekhe die hiesige

medizinische Fakultät bisher in nfTcntlichen

IJiäLlern erfahren hat, zu begegnen, wird

hierdurch erklärt, daß nach einer H«stliluß-

nahme der Fakultät der Doktorgrad in der

Arsndkunde an Ausländer nur M |>ersBn-

licher fItgernvMrt, imd narhdnm sie der

gesetzlicJien l'Mifuüg yiriiiigt ]iril>L-n, erteilt

wird." Vi'raiil.issiii:^; liitiy.u h.dloti die fiir

die Fakultät nachteiligen Gerüclite über die

leichtfertige Erteilung der Doktorwürde ge»

geben. \^ Carl Vogt, Am nukum LAtn,
S. m. [633
Mai 16. ilrm früheren Maiuztr

L'niversitäJsfoiids wim iI. n weitere 1G0() Lui-

den zu üfufii Tis(ii>liiii'n<iii;n, zunächst für

Studenten der katbolLscliea Theologie, äber*

wiesen. LiOUr^, 8. 37. [6.34

Mal 25. Xac!i Wilbr;.r:di Tod wird die

Professur der Bulaiiik uiid Zuulogie der

philusophischcn Fakulläl zugeteilt. Erst

1850 aber erscheinen selbständige Ver-

treter der Botanik (Braun) und Zoolog^
(Lcuckarl). Karl Vo^ .wurde 1846 ao.

Professor der Zoologie. [GHö
Aug. 7 Iii-* *). ,\us/;ii„' der gesamten Slu-

dentcnscliafl aul deti Stauffenberg wegen
Mißhandlung eines Studenten durch einen

Polizeibeamten. M. 4397—99. £636
Den. 12. Erklirung von 20 Glefienier

ProlSmorai im FhmKflirter Journal, der
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RegcsKn: 1847—1849.

Allgemdnea ZeiliiDg and dar Preufiisclieii

StntsKitinig in Sachen der akademiBdien
Lehrfreiheil für Linrlc, gf^cn Gredner.

CredneTf Aaterisken, Ü. äl. [U^7

1M7.
Erwerbung der Froriep'edien Sammlangr

filr Analomie, [63S

Einsetzung t-incr hosoiKlereii Hcun'iar-

slUIldung8kommi^-i^lll. [639
Das Herbarium des botanischen Instituts

wird durch Ankauf des hinlerlassenen Wil-

braod'schenHerbariuinsbcigraodiit. U,4591,
8. 241. [640

April 3. NeucOrdnung fQr die PakoltSls-

prüfung der med. Fakultät. [fiU

Hai. Erscheinen des ersten und liii/.igeii

Heftes der Denluduiften der CeaeUschaft

fOr Wtssensehdt und Kunst [648
Mai Dil- verwitwete Forslinspeklor

Thcrt'at: Frei, geb. Hüter, in Darmstadt er-

liSlt den Doktorgrad in der Geburtshülfe

anf Grund eines Faktiitfttszeugnisses von
1844 und einer DisserUtion. [643
Joni 28. Die Erriditung einer beson-

deren SlaalsanslnU liir heilbare Ine au der

Landes-Uiiivtrsitiit (lic&rn wini \om Land-
lage brantiagt. jedoch nicht ausgeführt. 1854
Juli 1 11)1(1 Aug. 4 erneute Denkschrift der

medizinischen Fakultät in dieser Frage. [044
Okt. 29. Gründung des Sonderbundes

(WriiiiijrUDg (Ut Ddzeiitfii) zum Austausche
der gemachten Forschungen. [645
Okt 30. Errichtung der Balscr'.schen

Stiftung nach dem Tealamente der tirifin

GOfiitx filr Bünde und an Krebs und
Knochenfraß Leidt-mlt. [GIG

Dei. 8. Entlassung de:> Kunzlers vutt Liiide,

des scbarfen Gegners der Selbstverwaltung

der Unimsität, der akademischen Lebrfrei-

IteU und Jeder Vereinigung unter den Stu-

dierende». [647

1848.
Dti Stnatszuschuli für das Reitinstitul

wild t.iin:ti:ügen. [048
Für das \V.-S. kündigt Hillebraiid au:

Die Weltgeschichte und die Revolutionen

historiscli-philosopliisrh lictiai hti l. [Cil!)

Jnni 12. bia 14. Allgenicino di-ul.-,cli.- Siii-

denlenversammlung auf du \V;u tinng zum
Zwecke einer Bnationaleu Keoi^ganisation

unserer DniversitBten* unter Beteiligung

von Abgeiirdiii-lfii der Giefjcriei- Slutienteu-

scbaft. Die Progre&beweguug führt im Som-
mer 1848 zu eineir SpaUung inneffaalb des

Corpa Teutonia. [6dO

JnU 22 bis Sept. 2. Tagung dner Do-
xentenTersammlung wegen eiuCT Unifeni*
tatsreforiii als IVJge einer Petition der ao.

l'rüfessyroü undPrivatdozenten vom 30. Mai.

Die Beschlüsse der Versammlung werden
dem Senate und der Regierung übersandt

[651
Juli 80. Errichtung eines besonderen

akademisclien Guttesdieustes, der 18Gtj ein-

geht. H. 4:>:{l. [G:.2

März. Bildung einer Gieäencr Bürger-

garde, der zahlreiche Professoren und Stu-

denten beitreten. Als Oberst wird Prof.

Karl Vogt gewählt. Die beabsichtigte Er-

riolitiirip einer hesisiideren Sttidenteiileginn

kam iiiclil zur Ausführung. Im Laufe der

Zeit treten die Studenten zur Truppe in

scharfen Gegensatz. In der Nacht des
30. Aug. 1646 fahrt die Terbaflung eines

Studenten wegen nSrhIlieliPr Rtihpsl?irung

zu eintni Zusaimueiitilü&e mit der Bürger-

garde, wobei ein Student erschossen wurde.

Zeitweilig droht darüber ein neuer Studen-

tenaussug auszubrechen. V. 4401. Ebd,
Lurioririafia. [653
Mai ;ll. Die Sludenteiisehafl ridjlel eine

Petiliiin an das .Ministerium, in der Auf-

hehiiiit: der Zwangsliullegien und des Bi-

enniiinis und Einfiihrun^' einer aus Dozenten
und Praktikern bestehenden Examenskom-
mission gefordert wird. H. 4400. [654
Okt 26. Auflu'bungderlmmatriktdatinns-

kommission, des au&erordenllichen laiidas-

hcrrlichen Bevollmächtigten, des Studien-

plana von 1843, der Zwangskollegien und
des akademischen Trienniums, sowie des
Zwanges, zwei Jahre in Giesen studieren

zu müssen. Studenten solion den allge-

meinen Gesetzen und Behörden ujiterworfen

sein; nur die eigentlichen akademischen
Oberlretungen eri>Ieiben der luriadiklion

des DiF'/iplinargerichts. Neue Bcstim-

niungeii iiljer die veni:i legendi. [ti.').")

Im W.-S. Gn'induiig einer kuiv.-

lebigeo, meist aus kalhoUscheu Studenten

bestcbeoden Palatia. [666

1849.
.Inn. 1<S. Feierliche Piili]ik;di(iii der Griiitd-

lerlite des deutüchon Vi lkes iu der Stadt-

kirclic, wobei Prufe.-.ior (iuatav Baur die

Festrede Ober OOenb. Job. 3, 11 (Halle,

was du hast!) bllt. [657
Aii^'. 2S. Feior von Gcethes 100. Ge-

burlsLag in der Aula. [658
Okt. Einzug der Analomie in das neue,

1845 im Bau begonnene Gebtude an der

4
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Regesien: i3$ü— iü6ü.

Bahnbofstraüe; 1851 folgt das zoologiadie

und physiologische Institut nadi. Seil 1849
i^^t iinii auch die p«ttw)t.-Miatam. Samm-
lung aufgcälellU

Leuckart hfilt, wohl ziu ist in Deutscb-

iaud, niologisdie praktische Obungeo. [660

1851.

nrüiiduiig (it'S zootomtäclioii und lit'theil-

kundlichen StaalsinsÜluts. [CGI

Eine Sammluog von Frachten, Samen,
Holzern n. Kuriosriiten wird im botaudsdien

Iiislitiilc anp.'lr-gf. //. S. 342. [662
ilai 1. Ki üiriiUin; des Idsi hofliclieii Semi-

uai-s zu Mainz, trotz ein< s Srlii> ihciis des

akademischen Senats vom 3. 1. 1851, das

fOr die kathol.-Uieol. FakullSl wann eintritt.

Infolgt-dcsscn bleiben zu Beginn des S.-S.

sämtliche Studierende der kathol. Theologie

wt^'. Hi^ isäT/nS wird die Fakultät iioch

im Vurlesungsverzeicbnisse geführt, kündigt

aber keine Vorlesungen mehr an. 18M
Ang. 14 wird das letzte Mitglied der Fakul-

tit (Prof. Fliick) peniionierL [663
Aug. 14. Grihidttog der Bunclicnidiaft

Germania. [664

1852.
Errichtuitg der Proteflsur fOr Germanistik,

zunlchst als ExtraordioarUiL 1867 Um-
w^atullinit,' in ein Ordinariat. [665

JoJii Vi u. 18. Debatten in der 2. Kammer
Aber die Zusammenlegung der Universitäten

Giefien und Marburg, bezw. Teilung der

Fakidliten sirisdien beiden Slldlea. Der
Plan wird mit geringer Hajorittt abgddinU
Vgl. //. 4235, 36. [666
Au^. üründung einer im Gegensatze zu

den Goi^ stehenden Verbindung Mai-co-

tnannia. Sie lAst sich 1853 auf. [667
Aug. 15. SUflnng des Wingolf auf dem

Gleiberg. [G68

1854.
Hai 1. ElnfahruDg von studentischen

Legilimalionskartcn. [669
Nov. 10. Bckaiintniui'hrinf,' de- Diszi-

|dinargerichtes übei das VtTt'iii.s\vi'.SLTi unltr

den Studierenden. Das Bestehen von Ver-

binduugen und Vereinen wird jetzt ofTiziell

gestattet [670
1835.

MAns 21. Den ütudeiilcii vviid durch
das akadoinirjche Disziplinargericht das Spie-

leu an den Spielbanken (b^onders in Nau>
beim, Homburg, Wiesbaden, WOhdinsbad)
untersagt [67t

Sept 25. Drei Elirenpromotionen der

theoL Fakultät am Säkulartage des Augs-

burger Religionsfiriedens. (6/S

1856.
Okt 28. Neue Kamerordnung. H. 4^.

[673

1857.
Osami gibt Conuneulaiii seminarii phi-

lologici Gissensis herwis. Vier specimina

sind erschienen. [674
In den filnfsger Jahren werden £e von

Landgraf Philipp von Butzbach geschenkten

matliematischen Instrumente als altes Mes-

sing in den Werkstätten der Main -Weser-

Bahn eingeechinohen. — Seit Winter 1865
wird di« Sternwarte tAAl mAt im Per«

sonalbcstand geführt, nur uwh p'm nioteo-

rologisches Institut, das Iii.- 1880 bestellt.

Buchner, Führer durrfi (•'ifßm. [t)7"i

Renovierung der Protessurengentäide, die

ihren Platz in der Aula finden. [C7C

8.-8. Die Prinzen Ludwig und Heinrich

studieren in Gießen. [677
Juni 9. Zum erstenmal gkad. inisclie Feier

von Gro&herzogs Geburtstag an Stelle der

Feier am LudwigtUtge. M.4S27. . [678

1858.
S.-S. Eiiizut; dfh, Forstinstlliilts, ffir das

bi»it<ir besondere Räume nicht nötig gewesen
waren, in die alte Realschule. 18Ü1 April 1

Oberskdlung in das Haus des Färbers
WaUenfels. EeB, 8. 36. [679

Xov. 26. Einsetzung der Prafonpkom-
inission für Zalmürzte. [680

1859.
Für die jüngeren Ordinarien werden Ge«

haltäzulagen bewilligt, so dafi sie wenigstens
1200 fl. bezidien. [681

Die Promolii ii dis Baders J. M. Müller

zum Dr. med. gibt Aulafi zu Ittngeretn Streite

aber das Gicfiencr Pramotionsveffabi-en.

H. i722. 4723. [682
Not. 19. Sttkularfeier von Sebübn Ge-

hurtslag unter Beteiligung; der Universität.

Festredner ProC Gust. Uaur. [683

1800.
Von Gustav Rejer wird die Oberweisung

eines Jagdbezirk;; zu Unterrirbl?7wecken für

das Foratinstitul beantragt, aber vom Senate

abgelehnt 1896 erfolgt endlieh die Ober-

weisung der Klein-Lindener Fddjagd gegen
Pacht auf unbestimmie Zdt Wimmtnauerf

[684
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<85~7iiJ Regcftea: 1861—>i87i.

F«bir. 8> Entwurf neuer strengerer Pro>

noUoMbeatimmttngmfltrdie uhilu^iopbisdie

FakidlU. [685

GrOndung etoee »malbematisch-physika-

Ksclieii* Kabinetts. [686
Jani 9. Zum erstenmal werden Preis-

angaben gestellt [687

1862.
Jtn. 1. Die Zulassung zu den akade-

misriiori Früfiingi^ti ist wieder durcli dvn

NachuäiH dt'ä drcijiiiirigcn Studiums aa
eitler Universität bedingt. [088

Jan. 2L Gründung der Burschenschaft

Atemaonia, die adt dem 11. IS. 1861 bereits

als Verein bestand. [689
Febr. 15. Bankett behufs Sammlungen

frir die deutsche Flotte. »Ein hübscher Bei-

lrag konnte abgeTflhrl werden." Berufen

von den Bursebenaebaften und dem Wfn-
golf. [600

April 29. GrilnduiifT des physikalis('h« n

Instituts und Semia'u^. [691

l>ex. 17 bis 1902 Mai 24. Bestehen des

Dosäiteoverräies (Iom Vereinigung von
UniversitälFd« zenton, 7:11 dcr.rii in der Folge

Angehörige andeici .SUintie treten). (.692

1868.
R, V. Schlaginlweit bekleidet die erste

geographische (TiluIar-)Professur. Seit 1891
Extraordinariat, seit 1 903 Ordinariat. [693

Juli 3. Erricbtung des mathenialischeu

Seminars. [694

1864.
Errichluiig eines Instituts für Bau-, ins-

Ltsuudei e ingenieurwissenschaft. [69.'i

Sept 17 bis 23. Die 39. V. isainndung

Deutseber Naturforscher undÄrxle tagt in

Giefien. Prof. Wember und Prof! Leoekart
Gesdiiftsfllbrer deradbeo. .[696

1865.
Febr. 20. Beginn von Verhandlungen

über die technische Aula (ein geplanter

großer Bau fiir die technischen Üniversi-

tälsitipfitntfi). Sie bleiben ohne Ergebnis.

Ji. ,->. IS. ]hl3, S. r'J. |(.'.i7

April H. Stmiiereiuif der Tierheilkunde

müssen die Rbifeiinifung bestanden und
mindestens das 17. Lebensjahr suriick-

gelegl haben. Die FakulUUspröfung ist

nadi dem Triennium geslaltet.

1866.
Juü 6 bis 1867« M&rs 7. BestefaeneineB

Corps Franconia, aufgetan von ebemal:

Teutonen. [I

1867.
Trennung von UniTernlilS'RciitBmt und

Qufistur. [700

1868.
Febr. 4. Errichtung des Iheologischeu

Seminai-s (alt- und neutestamentliclie, hi.sto-

rischo, systematische Abteilung). [701

1869.
Sept. 29. Bundesgeselz Ober die medi-

zinisdii-u .\ii[irob;ition>pi-nriiii{»«'n vor ge-

mis( liii'ii Koiii!ni.ssioncD. Dadurch sind die

Medi/iiior nicht mehr an die Landes-Uni-

Tersität gebunden. [702

1870.
Lemcke errichtet eine Gesellschad für

iKuere Sprachen. [703

Errichtung der Prüfungskommission för

Pharmazenlen. [70(
V'in 201 Studierenden nohmcn 05 am

deulaclj-rrau/i'isisijlien Kriegt: teil. Für die

drei im Kämpft" CiL-fallenen wird IST'J

ein Gedenkstein im botanisdien Garten er-

richtet. Haupt, Ludovkiana. [705
Febr. 4. Teilung des mathematischen

Kabinetts in mathematisches und geodä-

tisches Kabiuell. [706
Mai 2. Überweisung der Schmid'sclieu

StiAung (Bibliothek des verstorbenen Prof.

L. Scbmid) an die Bibliolhek. Hwwr, 59,171»
Mai 7. Ordndang der Verbindung Adel-

l>]iin, damals Freianer genannt. [TOS

Juli 23 hh 1S71 April SO. Die Kliiuk

dient zugleich :ds Kriegslazurett. [709
Okt 28. EiufOhrung des landwirtscbaft-

liehen Dnterriehts. Das BedOrftda ebiet

landwirtschafilichen Instituts haltt» dir phi-

losophische Fakultfit bereits ani 10. 3. 1 s*'>0

betont. Das landwirtschaftliche Institut er-

hält ein besonderes Gebäude neben dem
botanischen Institute und wird 1S7'.) in das

neue Kollegienhaus gelegt. Ein Versuchs-

feld wird 1872 an der Fuldaer Bahn an-

gelegt. H,4m, [710

1871.
Der Neubau der VeterioäranslaU wird

bezogen. [711
Erst 1871 wird eine speziell ^'viiäkoln-

gische Abteilung in der Entbindungsanstalt

eingerichtet. Ber. d. o6A<sajf. Gesellsch. f.

Hatur- w. Eeiüamd« 129. im
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1872.
EniLlituug filier selbslündigen Professur

für ijaÜiült^Läche Anatomie. [713
Juni 4. GründuDg der freien schlMteD'

den SludenlenVerbindung fVanconia. Wird
1906 BanchensdiaiL 111^

1873.
Im Witilor hält Bratuschek zum ersten-

mal philusopLiscIies Seminar. [715
Okt* 18* Slaltdes bislicrigeii Hülfslehrcrs

der Forstwi^ensdiaft, der glcidizcilig Obcr-
IBrster war, wird einao. Profenor angestellt.

H. 4ä33, S. 12. [713

1874.
Die zweite phikdogisdie Professur wird

Ordinariat. [717
Verlegung der Lehrstdlile fQr Bau- und

Ingenieurwisseiischafton an die leclinische

Horliac'liule in Darntstadl. Die Prüfung im
Baufach ftUlt bei der kamcralistiächcn

PrüfungskomouBBon weg. Das architek-

tonische Kabinett beifit nun kunatwissen-
i.-f linHIirJir- Itislitut. Da-^ I.Mi^i'iit für Bau-

und iiigenieurwissenscliatlLen hürt auf zu be-

stehen, ebenso 188S d«s toebnologisdie; [71B

18711.

Gründung einer zweiten, zun^clist außor-

ordenlliclieii, Professur für Geschiclite. |719
Jmii 28. Grfltjiiuii;^' iks [iliilulügisch-

historiäcben Vereins, uiit dem aiu 7.u. 18UÜ
der neubbilologisehe verscbmölsen wird.

[720
1876.

Vereinigung der Bibliothek der über-

hessischen GcscUsdtafl für Natur- und
Heilitunde mit der Univerntltsbibliothek.

Hemer, S. 63. [721
Gründung des statistischen Instituts. [722
Gründung des historischen SiiniiKirs. [723
Marz 3. KinsclzuDg einer Prtitüngskum-

missiori für techniscbe Qiemie. [7S4
Mai 5^ ErklAning des Rektors Hoffmann

in den Preußischen Jahrböchem, Bd. 37,
i"ib< 1 (!k' OfTentliclikeit der Promolioiien

gegen Momiuseus Angriff. H. 4724. [725

1877.
Jan. 1. GrQudung eines Ordinariats fBr

Augenheilkunde. [726
April 16. Neues Gestio üIill Bi'uulzung

I.cirln'ti ,^11 wi-suuscliaftliclu-'n Zwecken
('J Kategorien von Abzuliefernden j. |7i?7

Okt. 20. Inkrafttreten einer neuen Piu-

motionsordnung, die unbedingt die Ein-

reich IUI g Moer Ksierlaüon fordert. If.

47frj. [728
Nov. 11. Gründung eines neuphilolo-

gifidicn Vereins. (Vgl Nr. 7SiO.) [729

1878.
%i4L GrOndnng des pMlologisdien Pro-

seninan. [730
Jnli 1. Erstmalige fcierlidie Begehung

des StiniJi;i.'slr.p-s. [731
Nov. 7. Kabbiner Dr. Benedikt Levi in

Givüea schenkt seine hehräi.sclien, lalmu-

distiachen und »bbiuiscben bücher der
Bibfiolbek. BmHr,8.$5. [739

187t.
Seit Prülijnhr 1879 werden am Schlüsse

jedes WiiikfSemesters regelmäßig analo-

misch-chirurgisclie Kurse für Ärzte des

deutschon Heeres abgebalten. [733
Wialereinrichlnng der (iQnften Iheolo-

gisclien Professur u. Gründung der |)raV:-

tisehen Abteilung des Üieol. Semiiiar.s iu

Jic W'e;;.- ^'(leitet: am 1. 10. 1 SS-J wird die

Professur neu besetzt. //. 4282, S. 20. [734
Gründung des neuphOologisdien (piak-

tischen) Sminan. [73ä
April 1. Glndiche Aufhebung der aka-

demisciicii Gcnthtsharkeit. Völlige Ali-

Schaffung der Karzerstrafe. Krlaß neuer
Vorschrifien über das akademische Bürger-

recht und die Handhabung der akade-
mtsefaen Disziplin. [736
Marz 15. Nene Ilonoiiitieiionlnung, die

am 7. Muri ISi/'J eiu€ Riilie \aii Änderungen
crnüiit. [737
Jnnl 21. NeueQuästurordnung.

[738
Okt 1. Die Funktionen der juristischen

Fakultäten als Spruclikolieg werden durch
Reichsf,'f Si lz aufgehoben. [731»

Nov. 11. Gründung der niediuoischeu

Gescllschafl, seit 28. Nov. 1882 mit der

oberbessiscben GeseUsdiaA fflr Natur- und
HeQkunde Terän%t» deren mediauische
AbteOuug sie badet [740

1880.
S.-S. Eiiichtung des alttestamentlichen

Prcsciiiiiiars. [741
Jan. 1. lukrafttreten eines neuen Statuts

aber die OrganisatHMi der Landes-Universi-
Uit. //. liTtlah. [712

Jim. (iiü!;(iuiiK ilfs aküLkuiisdi-llieü-

h';,'i-(:lirll Vereins. [743
April 24. Einweiliung des neuen, am

15. Jon! 1877 im Bau begonnenen Koll^ien-

hauses an der LudwigsUaAe, [744
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Aug. 16 bis Sept 14. Die Biblioüiek wird

in das alte UniversltätsgebSude am Brand
verlegt, iu das sie sieb bis 1891 tnil dem
botanischen Institute teilt. Hauer,S.G7. [745

1881.
Jali f. Erweiterung der gynäkologischen

Klinik durch Hinzuiiebang der bisherigen

Dirdilorwobnung. H. #579. [746

1882.
Febr. 11. Gründung der Verbindung

Domistadlia, seil 1891 Febr. 23 Lands-
mennschAft. (747

Fobr. 21. Der Dissorl.UioncnauslauscIi

mit den IranzösiscLca Univirsiläten wird

dngeleitct. [748
IfBrx 9- Erlaß einer neuen Ferienord-

nurg. //. 4549. [719
Mai 11. Gränduxig einer forstlichen Ver-

suchsanstalt iOr das Großhcrzo^uoi Hessen
in AricliedertmisnndasFnraitinfllitut Kräizl,

R. Ueü 11. [750
JnH 4< Griindung der Verbindung BlQin-

dim; m fährt seil Sommer 1901 den
Namen Ghallni. [751
Im W.-S. wird die knleclicliscli-lionii-

lettschc Abteilung des teleologischen Semi-

nwa begrOodet (Vgl. Nr. 734.) [7fii

Hm. 18. GrOndongderVerbindonglbsso»
Rhennnia. [753
Jnni 9' EathiiUung einer Gedenktafel

am CMmrlsbauae des Rontaniaten Fr. Diez.

[754
Not. Feier des 400jährigcn 6ebartB>

tages Luther?. [755
Dez. 7. Schenkung der Bibliothek des

PmT. W. Oenun. BMter,&U. {796

1885.
ApriL Gründung des jurntiacben Semi*

nars. (757
Juni 1. Gründung des mathematisch-

pbysikalischea Vereins. Seit 1899 ,ma-
theaaatiaflh*naiwwiaaenadiaftllclier Verein*.

[758
ful H, firiehtunir einer Polildinik IQr

Olirnnkrankp, THinärhst als ein von t'Ii;em

Frivatdozenlen geleitetes Frivaliiislitut. Letz-

terer erhält 1889 Febr. 5 Lehrauflrag.

Am S9. 1. 87 wird die Ohrenheilkunde Exin-
Ordinariat. Am 16. 6. 91 wird eine Staat-

Hebe Ohreuklinik eii.pf?richtf1. Diese wird

atn 15. 92 in dns Nebengebäudt; der

allen Klinik verlegt. Im S.-S. 1901 tritt

die Laryngologie dazu. [759

Jani 25. Gründung des akademischen
Pharmazeuten -Vereins, der am 2.'i. Okt.

18K8 den Namen Pharmacia, am 29. April

1893 den Namen Rhcnania annimmt, hn
Winter 18% suspendiert, wurde die Ver-

bindung am 30. Jan. 1902 als freie Lands-
mannscliafl wieder begründet. Mit ilir ver-

sclimob: sich der Alte- Herren -Verband der
suspendierten Mareomannia. (Vgl. Nr. 775.)

[700
Sfrpt. M bin* Okt. 3. Diu ;}8. Vcitiamm-

lung deutscher Philologen und hjcbuhnänner

tagt iu Giefien. Das Präsidium führen die

Professoren SdiiDer und Oneken. [761
Okt. 16. Der ersfc ner!ifsbtWir>(hokar,

Dr. Haupt, übernimmt die Leitung der Bi-

bliothek, die bisher in den Binden von
Dozenten gelten war. [762
Nov. 26. GrOndmig der Burscbcnschafl

Arminia, die im vorausgelienden S.-S. als

literarischer Verein gestiftet worden war.

[763
1886.

Marz 8. Bildung eines Ausschusses der

Studentenschaft» der bis S.-S. 1888 be-

steht. [7(ii

Ostern. Erriclitung de> denlschen Semi-

nars, seit 1889 germanisch -romauiscli es

Seminar. OsL 1907 in nvei Seminare

getrennt [765

1887.
März 12. Antrn^' der niedizinibclien Fa-

kultiU, die zu ertmueiidc dritte L;uide;^irren-

au£talt in Gießen zu errichten und mit

einer Irrenklinik zu verbinden. Danne^
tnann, Pnychiatrisrhf Klinik, S. 46. [766

Rentner Peter Wilhelm Müller stiftet ein

Kapital zur Unterstfit/iin(; von Privat-

duzetileu und Studierenden , woran neben
Preuhen, Baden und den Reichslanden auch

Hessen (Uuiversit&t Gießen und technische

Hochschule Darmstadt) Anteil bat [767

1888.
Im S.-S. 1888 wird das neue chenüsche

Laboratorium bezogen. [768
Jan. 1. Vereinigung der ffibliothck des

oberhessischen GeschichtSTereina mit der

Universitätsbibliothek. [ 7 ü9
April 1. Der Rektor übernimmt von

C'

Izt ab zugleich die Funktionen des Kanz-

rs. [770
Jnli 21. Die an. Profe.s.'^ur für Vcvsl-

wissenschafl wird zur zweilou ordcutliclicu

umpewandelt. [771
Okt 1. Umwandlung der Professur für
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Slaatsarzneikunde in eine solchefür Hygiene.

B«gnlndung des bygienischeu Insliiiits in

den früheren Räumen des chemisdien La-

boratoriuin« (Liebigsirafie). [772
llinr. 10. ebrenpromoüon dw FlOnten

Knsirek zum Dr. thcol. [773

1889.
Jan. 12. Ziila^aung der Healgymna^ial-

abiturientra XUm Stumum der neueren Phi*

lologie.
^

[774
Jan. 18. Gründung der frdscfalagenden

Studentenverbindung Marcomanuia, im
Winter 1897 suspendiert; der Alte-Herren-

Verband vereinigt e-ith mit litT Iri icn Laiuis-

maoiuicbBA Rbeoania. (Vgl. Nr. 760.) [775

1890.
Erst von diesem Jahre ab wird die Ent-

binduDgaaoBbdt reinea UmverüUtamBlitut.
Bis dabin stand m unter der Verwaltung
der Proviiizialtlireklion von Oberhessen.
Berichte der oferA»«. Oegellfch. f. Natur-
u. HeUkunde 34. [776

Juli 28. Einweibuog der Neubaulea der

mediziniadien Klinik und FVauenkUnik, des
palhologisdien Instituts und dos l/u lügdenk-

inals in Anwesenheit des Giüüherzogs.

[777
Dez. 22. Die Verwaltung des Kuust-

institato wird dem Oberbibuotbekar flher-

Impfii, 1804 Juli 7 geht sie an den Ver-

treter der Kuuslwisseuichatl über. [778

1891.
.Ittu. 16. D!<? Studentens« IiaO In inijl dem

Erbgttiliherzoge, der seine Sludion iriUicß<^n

fortsetzt, einen F'j.vVv]/ji^. [77!)

Febr. 4. Grüudung des Ver«»ii8 deut-

scher Studenten. [780
Mflrz 7. Der Gi'rDliPiv.dg (ihrrnimint die

WQrdo dos Rcctor magniliceutissimus. [7M
April 1. Trennung der anatomischen

und pbysii^ogücben Professur. [782
April 1. Erriebtnng des geograph. In-

stitute^ II. der ao. Prowssor f. vgl. Sprach-

wissciiscliaJl. [782a

Herbst. Da.s botanische Institut zieht

aus den alten KoUqpenbause am Brand-

Elatte. in das es sidh l^er mit der Bi-

liothek geteilt luitle, in äa~ Hebäiidc an

der ScnckenlKigslra&e übt.r, in Utm durch

den Wcg/ii(; der l'iauenklinik Räume fici

geworden waren, und in die es sich nun
mit dem physiologischen Institute teilt. [783

Nov. 9. Die medizinische Studienzeit

wird auf ein Minimum von zehn Semestern

verUngerL [784

Des. 12. Die Bibliothek und das myko-
lugische Herbarium Prof. H. Hoffmanns
kommen als Geschenk an das botanische

Institut. [785

1892.
Ostern. Btgründung einer physikalisch-

chemisciieii Abteilung des chemischen La-

boraloriumsY die Hobst 1896 zum selb*

atlndigen Laboratorium wird. [786
Milrz 5. .\uf Anregung von Prof. Heß

Gründung eine*. Funds zu einer Hundes-
hagenstifluii^. [787

JoU 4. Einweihung des Deokmab für

Carl Hej«r. Fealnde 00 Ihrof. Hafi. [788

16M.
Jan. 2b. Brand des diemiselien Labo-

ratoriums. [789
Mal 6. Beschluß deä Gesamtsenats ein

«Album der Dozenten der Ludwjga-Univsr.

sitit zu Giefien" anzidcgMi. [790
Aug. Da^ Rciiinstitut wird PriTatanslalt

mit Staatszuscbufi. [791

Beteiligung der Untverattl an der deut-

schen Univer.siiafsaiifjstellung zu Chicago.

Prof. Laspeyres wird nach Chicago entsendet.

Die Bibliothdi and andere Institute erlialu n

Preise. [792
Kai 5. Feier des hundertjährigen Ge«

burtstages des Romanisten F. Die;^ Fest-

rede von Prof. Behrens. Die Stadt Gießen

errichtet eine SliAung zum Zwecke der

Verleihung eines .Diez-Preises", der für

hervorragende Arbeiten auf dem Gebiete

der romanischen Philologie erteilt werden
aolL [793
Sept Errichtung der Krankenkasse

für Studierende. [794
Nov. 14. Errichtung der Baubehörde für

die UniveraitAts-Neubauleu. , [795

1895.
.Ihi). 11. (iiiindung des katholischeu Stu-

dentenvereins .Nnssom. Formelle Stiftung

am 4. 5. 1896. [796

mrs 17. Begründung eines Extraordi-

nariais für Psyriiiatrie, das am 1 i. 13. 1897

in ein Ordinariat verwandeil wird. [797

.\prll 1. Prof. Gaffky (iberbrinnt dem
Fürsten Bismarck die Glückwüusclie der

Universität zum 80. Geburtstag. Teilnahme

von Vertretern der Studentenschaft an der

Huldigung in Friedrichsruh. [798

April 2. OberwdsuogdesiogroihenogL

4*
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Privatbesitz befindlichen Kleuze'schen Her-
bariums an die Universität. [799
JmI 6. £rla& deg SUtutes für den Aus-

flchuS der Giefiener Studentenedian. [800
JbU 19- Carl - Aiipiist -Crcdncrstifluiig

fflr bedürftige Witwen und uiivtrheiralele

Töchter von Professoren und Privatdozenten

durch Verla^buchbäodler Hofrat Hermaou
Gredner, Leiprifr. 1903 atiflet deredfae zu
dorn iKimliclicii Zwocko weitere SOOOO Mk.
als Heiiiz-Crednersüfluiig. [801

18M.
F^. 25. ErOffoung der neuen psv< hin

triKlien Klinik. £80^
Febr. W. Errichtung einer Bußerordenl-

liohf II Priiffssur filr onglisrhi- Phil« >lof^ie [803
JbU 1. Übergabe einer neuen von den

Frauen des Corpus academiciim gestifteten

FUine an die Uniyenitit. [804
Vor. 21. Baweihang des nenerbatiten

bygicii Illeben InstHuts in Anwesenheit dos

Gro&herzogs. [805
1897.

8.4k Die bevontehende Einführung des
BGB. miiTl SU einer neuen Oiganisalion

des juristisdien Slndiuins an der Univer-

sitSt, [806
.lan. 10. Fcslakt der theologischen Fakul-

tät am lüO. Geburtstag Credners. Festrede

ton Prof. Baldenspei^er. Stiftung einer

Gedenktafel an Crwlncrs WohnhaiH. [807
Febr. H. Festakt zum 400jahrigL"a Ge-

burtstag MebndiOioos. Feslreide von Prof.

KOsUin. [808
ApriL Schenkung der BibUothek Peter

von Bradke's an die Universitfit.<bihIio-

Ihek.
_

1^09
April 7. D is Kiiiist-, Münz- tiinl AiitikcM-

kabiinill eiball tiut; selbständige Yirwal-

tung. [810
Scnt. 22. Errichtung des philosophischen

Sennmrs. [811

1898.

April I. Gründung einer ordenll. Pro-

fessur f. vcrd. Sprachwissenschaft. [815
Jnni 9. Neue Gehaltsordnuu^: Aufhe*

bung der Beitragspflieht zum ZivOdiener«

Witwen-Institut. [813
Jonl 15. Errichtung einer ordiiillkhen

Professur für Kunstwissenschaft. [814

Aug. & Trauerfeier fär Färst Bismarck.

Rede r<m Prot HShlbsam. [815
Ang. 15. 'Wipileri-rrichlnnp; der seit Viil-

lers Tod unbesetzten Professur für semi-

tische Philologie, «her nar als Extra-

Ordinariat [816

Ohl 1. Bestellung eines AssisteDlen für

die Professoren des bdigettidien Rechts.

[817
1899.

Infolijc der Restauration des bisher der

Universität eingeräumten neuen ächlosses

am Brandplatz werden die Geschäftsräume
der Universitit nach der Bismarckstra^
veriegt. 190S erfolgt ein neuer Umzug in

das von der Unifcraiütt erworbene benach-
barte Gebäude. [818
Umzug des pharmakologi.» hi-n Instituts

aus dem KoUegjenbause in das ebemalige
Schwesternhsnft: [819

GnlndtiDg des spradiwissensehaftliclicn

Seminars. [820
Das Kuiisl-, Müuz- urul Antikenkabinett

bekomiot den Namen arcbiokgisches In-

stitut [891
Jan. 2. Anstellung eines Repelmtcn bei

der tlici 'logischen Fakultät
Aug. 28. KnthOUung einer Gedenktafel

am HOpfnerbaus. [823

1999.
Vom S.-S. 1900 ab iOhrt das statistische

Seminar den Namen staatswissenschaftlich-

stalistiscbes Seminar. [824
Febr. 19. Kin\selliung des neuen physi-

kalischen und physikalisch-chemischen In-

stituts. [895
MArz I. Zulassung von Frauen als Höre-

riimcn und als immatrikulierte Hospitan-

tinnen. [826
A^g. 2. Bestellung eines französischen

und engßschen Lektors und Neuordnung
des germanisch-romaniscbeu Seminars. [82/

Ang. 22. Teilung der medhinischen Fa-
ViilVit in nie<iizlnisrhe F.akullat im engeren

Mniie und iü das vcterinärmediziniscbe

Kollegium. ßS8
Okt. 12. Interimistisebe neue PMmKh

tionsordnaog fllr die me^nisdie |)'akulUlt

im engeren Sinne. [H29

Okt. 18. Zur Feier des hundertjährigen

Todestages des Freiherrn Renatus Karl

von Seockenbetg erschänt eine Ton Prof.

Haupt verlUte Festschrift. [830

1901.
Teilung der Velerinaranstall in: Chirur-

gische, medizmische Klinik, Pohkiinik, Ana-

tomie und pathologisches Institut. [831

An der Universität werden wissenschaft-

liche Forlbilduiig^knrse für Volkssdiullehrer

eingerichtet. [^5-

Jan. Einverleibung des für die Uoiversi-

41
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tätsbiblloUu'k angekaurieo liandsckrifllichen

.Nai lilassi-s und ßriefwecbselB des Germa-
DisteD Kari Wdgaud.' [833

Jud 17. GrOodang einer sliidentisdien

Reprnsentationskns<;c.

Juli 16. Errichtuug cintä Disposiliaus-

fonds zu Stipendien fürPrivaldozcnten. [835

Aug. 3 «. & ^
Ab^clilufj eines Vertrag

Qbcr UnfallTerricheruiig der Stadierenden

mit der Gesellsclialt Nordstern ui Berlin.

In die Versicherung werden Sj^ler aueh

•Ddere Ao|eiböriKe der UoiverMUU einbe-

Mgen. [836
Okt. 1. EniehtnnR einet neue» Or^-

Iiariats und Eitnordiuriats fiir Veterinär-

medizin. [837

Okt. 1. Errichtung einer zweiten ordent-

lichen Profeesur iQr Phikwophie and Ptda-
gogik.

^ ^
[83«

Okt. 15. B^psndescntenmedmnisctieii
Ferienkurses. [83'J

Dm. IS. iSn Teil der MilraÜiek and
die Priipar.ifensammliitif.' des verst. Prof.

Steinbrugge falit an (he ÖhrenkliuiL [840

1902.
Jim, 20. Griimluiig des akademisch-

pharmmeutiscben Vereins, seit 20.6. 1906
naturwisiienschaftticfa •medizinischer Verein

Hasso-Guesli>h:dia. [Sil

MMk 24. Neue Habilitatioasordnung. [SI2

Jud 14. Gründung der akademiadien
Tnrii vrTViiT:r!niif; Ch«M-usrin. [Stti

Juli 2. Zar Feier der Inimnlrikiilatiou

des iOü<J. Studenten veranstaltet dii- Stadt

Gießen im i'hilnsoplieiiwalde ein Waidfest.

[844
Jali 18. Gründung des ftkudemiseli-neu-

philologischeu Vereins, seil Sümtner I9(i6

schwarze Verbindung mit dem N«B)en Nur-

mannia. [845
Sept. Franz Brüning aus Borken über^

weist der chirurnscben Klinik eine Summe
on 3000 Mk. fBr dne Erankenbibliothek.

[846
Okt. 1. Die 1901 getroffenen Verein-

barungen der deutseben Regierungen über

die MiuUesUbrderungen bei der philo-

sophiseben Promotion treten hi KnU. [847
Dez. 11. Eine von der Gießener Bursdien-

schall einberufene Studentenversammlung
nimmt eine Kesoliition an, die sieh für eine

Neuregelung des Ducllwcseus, namentlich

für möglichst ausschließliciien Ersatz des

Pisloleuduells durch den Zweikampf mit

blanken Waffeit ausspricht. [848

1»03-1905.
Bau der neuen vetcniKirnicdiüitiisclien

Anstalten, die 1906 alle bezogen sind. [84Ö

1903.
Jan. Dem archäologisel;! n In.stilut wer-

den von dar GeneralTerwallung der Kö-
niglichen Museen in Berlin nhfraiclie Du>
bletteu von Srhliemann'schen trojuiisdien

Altertümern überwiesen, [850
März 10. EinitUuunig der deutsdien Ma-

trikcl. [851
Hftrz 17. Vereinigung der Bibliolbdc der

Gesellsehaa fi)r Erd- und Völkerkunde mit

der Uiiiversitätshihhothek. [8ü2
ÜBtern. Abhaltung des ersten Ferien-

kurses liir Lehrer der Nalurwisseuächaften

an höheren Selnilen. [853
Hai 12. Liebigfeier der Unimstilt. Fest-

redner Professor Naumann. [854
Sept. (). Zulxssmig seminari.sliseh Gebil'

deler iuin Univcrsilätssludium und Errich-

tung einer Prüfungskommission filr die

Studierenden der Pädagogik. [855

1»04.
Der Bau der neuen chirurgischen und

Augenklinik wird begonuAu, 1907 vollendet.

[856
Begründung eines ilatsrnnfsigen Extra-

ordinariats für alle liescliiehte. Dem liiülo-

rischen Semhiar wird am 1. i. 1!'05 eine

Abteilung (ur alte Geschichte angediedert
[857

S. S. Diirrh Verordnung; vom 1. März
weidcu liistituls-, Seminar- ujid Auditurieu-

geldcr eingefiilir!. [858
April L Eiarichtuug des .Hessischen

Wetterdienstes* beim landwirtadiaftlichen

Institute. [859
Mai 1. BetriebserOflhung der Zentral-

wasclianstalt lur die neueti Kliniken. [860
Mai 10. Einweihung eines neuen großen

Gewliehstiauses im botaniscliem Garten. [861

Juli 16. GrOndang des akademischen
Dflrerbandes. [802

Ang. 12. PrüfungskommissiDnen für Ab-
hallung von Prüfungen in der Landwirt-

schaft errichtet. Von Ostern 1894 ab wer-

den die Studierenden der Landwirtschaft

ab OTlcbe, nicht mehr als stud. rer. nat
geführt. r^63

Nov. 12. l-'eiei- des 4()0j;ihrigen Geburts-

tages Philip]is des ( Iiiifjmiitipen im Beisein

des Großherzogs. Festredner Prof. Krüger.

Ehreupi umulionen der Iheol. FakuitaL [864
Not. 12. Einweihung des Neubaues der

UniversilälsbibUothck. Bei dieser Gel«gen-
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heit stiftet Kommerzienrat S. Heidielheiin

die Summe von lOlKM) M;irk zur Ergänzung
der HandbibiioÜick des Leiiesaals. [865

Nov. 23. Einfalimng der Ausstellung der

Doktordiplomc in deutscher Sprache (wif

Wunsch noch in lateinischem Texte) bei

rior pliilosri|>lii>c'hen FakultBt. Im Januar

wird das erste überreicht [866

K«T. 80. ObersoidttDg einer knostvoD
auspestallclon Adrej^se der Studenten-

schaft anläßlich der Verlobung des Groß-

herzogä. [867

Des. 8. Promotioo der ersteo Studentin

in der phüogophisdien FalniItU (Che-

mllMUi). [868

1905.
Febr. 15. Nach der Vermählung des

Grofiherzogs Ernst Ludwig bringt ihm und
der Großherzogin die Gicßcncr Studenten-

schaft in Licli einen Fackelzug. [809

Hai "» u. (5. Der liundcrtjiihrige Todes-

tag Schillers wird durch eine Festrede

Prof. Behaghels und Festvorstellungen ge-

feiert. Die Universitätsbibliotbek veranstaltet

eine Schiller-Ausstellung. [870
Jnni 28. Die Freie GiefieiMrFiiilMnscfaaft

wird begrOodet. [871

JvU 20. Grandsteinlegong des baupt-

s;i( hlirh aus Beitrrif!i»n von Dozenten und
Stuiliereii<lr(i errichteten Uismarckturuis auf

der Hartltliöhc. Die Festrede halt Prof.

HaUer. Am 18. 7. 1906 wird derselbe

flaerildi ebgeweiht. [87i

Ang. 21. Die psychiatrische Klinik be-

kommt den Nimien Klinik fQr psycliisclic

und nervöse KrankhciliMi. [873

Okt 24. Beginn der Erweiterung des
Koflegienhauses dareb Erbauung einer neuen
Aula, die im Sommer 1

'W )7vi IK ndet wird.[871

Nov. 25. Die dreihunderljährige Wieder-

kehr des Stinungst.tgä des Gymnasium
ülttstre, aus dem die Universität hervorging,

wird durch einen Festakt (Festrede dw
Prof. Stede) gefeiert. (B75

1906.

Febr. 12. Der Senat Qberweist der Bi-

eine der UniTovitit von Frau
ProH SieinbrOgge vemaebte Soaune von

3000 Mk. zur Anschaffung medizinischer

Werke. [876
April. Umzug des botanischen, geogra-

phischen, geudätiüchen und mathematisch-

pfarailialiscben Institutes in die alte Biblio-

theK. Am I.Mai deshalb dneUdne Feier

im holanisrhcn Institute. [877
April 1. Errichtung eines Extraordina-

riats fQr Haut- und Gesdileditakrankheiten,

sowie einer Poliklinik. [878
Aptn S—7. Ktursos der medianisdien

FsycholoRie für Arzte und Lehrer von
Idiotcnanstaltcn in der Klinik für j^sychisehc

und nervöse Krankheid n. [S7'J

April 21. Das Reifezeugnis aller drei

höheren Lehranstalten berechtigt zum
Studium in der jurisUscben und philoso-

phischen Fakultät. [880
April 22. Erscheinen der eiStSII Kummer

des Universitätsanzeigers. [881
Mai. Neugestaltung des Studentenaus-

schusses. Doi Vorsitz fährt nicht mehr
der Rektor. [882

AngHfe. Anbau an die IVnuenklinik.

[883
Okt. Umzug des landwirtschaftlichen In-

stituts in die neuen Riume in der Sencken-
bergstraAe. [884

Okt. Cberfiihrunp der alten Bestände

des Univcrsitätsarclnvs in die Uuivcisitäts-

bibliolhek. [885

Okt. Gründung der christlichen Stu-

dentenvereiniguDg. [886

lf07.
.Tan. 5. Vereinigung der Bihliolhek der

hessischen Vereiinpung für Volkskunde mit

der UniversitütshitiHolhek. [887

Febr. 12. Zulassung der Oberrealscfaul-

abiturienten zum Studium der Medizin. [888
Mär» 1. Kommerzienrat Hai! schenkt

der Universitätsbibliothek die von ihr aus-

gewählten Bestände der Bibliothek des ver-

storbenen Prof. Ad. StracL [889
AprOL Erstes deutsdies Doktonfiplom

der theologischen KakullSt. fS'M^

Juni. Erstes deutsches Duktordiplüm

der medizinischen FakultUl. [891

Jmii 15. Das medico-mechanisclie In-

stitut wird zum Tdl in Betrieb genommen.
[891

4S
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Verzeichnis der Abkürzungen

ADB. = Allgemeine deoltdb« Bkcr^iliie.

An. a> AssisteoL

ffiogr. Jahrb. — Biograph isdies Jahrbuch
Hinl (Icutsrhcr Xiirnlofi;.

Burs. — JaiirebLtiielil über du: Fortsdiritte

derktasäisclien AlierUuii:s\visseiifldiall,

begrüadet voo C. Bursian.

D. Dr. SS Doktor.

Darmst. = Darmsladt.

desgl. = desglcidien. .

Dir. = Dird[tor.

f. = für.

fmuhit. = Fürstwiss«nscliafl.

OHR. ^ Gdieimer Hoint.
CReft. » Gieien.

GJR. - Geliciiner Justizrat.

GKR. — Geheimer Kircheorat
GMR. = Geheimer Med»na]r«t
Gotting. 3= G4ttiii|Rn.

GR. — Geheimer Rat.

GRR. — Geheimer Regienioprat.
h. c. = lionotis i-ausa.

Heidclhg. = Heidelbarg.

bisL = Gesciiichte.

Benog == RealencykIoi>ädie für protcstan«

tische Theolt^e und Kirche, be-

gründet von J. J. Herzog, 4. bezw.

3. Auflage.

He& = R. Heb, Der forälwis»eni>ciiaftliche

Unterriclil an der Unirersitiit Gießen

in VergaDgeohflit und Gegenwirl
tSSl •

HPr. — Hoiiorarpro&iior.

lust. = Institut.

Sur. B Jurisprudenz.

KBnigsb^ = Königsberg.

Lie. s Iiiemtlat.

Luttci bixk A L iUerheck, Geschichte der

kaihui II Lologinchen FakuUlt »i
Gießen IbtiU.

M. obbcas. GV. — Mitteilungen des ober-

hessischen QeschichtsTereins.

lli^. = Magister.

Marhg. = Marburg,
matli. — Mathematik,

med. = Medizin,

med. vet. » Tierheilkunde.

Ost. — OMern.
Pklget = J. Pag'ef, Biopaphische? Lexiktm

hervorragender Arzte d«s 19. Jahr-

hunderls. 1901.

Pfr. = Pfarrer.

P^. = J. C. PoggetidorlT, Biograph iscb-

lilerariacbesHandwOrlerbodi zurGe*
sdiidite der ouklenWiBsenadiaAen.

phil. — Philosophie.

philo). = philologisch.

ao. Pr. = außerordentlicher PfOfettOr.

a Pr. B=> ordeDtJicfaer ProfiesBor.

Pvd. — Privatdocent.

RR. = Regierungsrat.

rer. nat. = Naturwissenschaft.

Sehr. = Schriften.

Scr. — U. E. Scriba, Biographisdi-Iitterä-

risclies Lexikon der Schriftsteller

des Großherzogthums Hessen im
ersten Viertel des 19. Jahrhunderts.

Sem. = Seniiiiar.

Stipepb. = Stipeudiatenephorus.

Stipmai. = Stipendiatenmaior.

Strafibg. =1 Strafibuzg L E.

Sbr. = F. W.Strieder, (huadkgai SQ dmr
heiislschen Gelehrtea- und Sdirift«

steliergeschichte.

slud. = studierte.

Superint. ss Superintendent.

teoin. Hochseh. » techiii«ibe Hodisdrale.
llicdl — Thr" !ii{^e.

'ri'ibgn, — 'J'ij;.ii)^n.

u. = und.

Univ. >= UoiversiUU.

4»
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AbkCkrtuogen.

Würzig. = Wflrzbnrg.

Z = Zielcr und ScbcfTer, Das akademische
Deutschland, 1905.

^.=s Deutsches Zeitgenowenlezikon 19(&

Die MotiaUnamcn sind mit 1—18 bcs«.
Jan.—Dez. bezeichnet.

Wintersemester dorcb / beMtcbnet, t. B.

85,86.
• gelioreii.

t gestorben.

Bei Duppeldatcn ist zum Botiirunpsdalura

das Anstellungs- bezw. Äiilritt»datum

in [ ] beigefügt.

Die Angaben aber die Wirknmiceit der

Doienln an versebiedenen Orlen
sind durch Sfricliptmlte voneinander
getreiiiil. Diircli Kümmal.i geschie-

dene Lelieiisilalfn, abpi'soheu vdh

der Studienzeit, beziehen sich stctä

nilfden gleichen Ort. Auch dem Todes-

dntum geben Strichpunkte vonius.



Abel, Sigurd Kriedrirli, • i. 6. 1837

Leonberg, stud. Iiisl. 53—59 J«na, Bonn,
GttUioK^ Berlin; Dr. phi). 59, Pvd. 61 GS&t-

ting.; ao. Pr. df i
fM<< hiclite 7. 4. 68—8. 10.

70 GioG.; ff I- '^^73 Leojiberg. ADB.
1, !>;.

AdrlAD, Adolf, • Gieü., slud. med. lSä4
Gieß.; Dr. med. 18. 1. 60, PvdS9. 8. 1861—
64;6& Gieß.

Adrian, Juhann Talenün, * 17. 9. 1793
Klingenberg a. M., stud. |>bil. 1811 — 13

Aschnffenburg; Freiwilliger gegen Frank-

reicb 13/14; stud. pliil. IG Wör/bg.;
Lehrer 17—18 RSdelfaeÜD; Erzieher 20-23
Stuttgart; ao. Pr. f. neuere Sprachen 19. 7.

2:?. o, Pr. 10. in. 5!. (lanrli.'ti Pnd.-i^'n^rlchrer

'Ih u. Hibiioihckar seil 10. t. i5 Gieß.;

t 18. C. 18C4 Giefi. AI>B.l,m. Sehr.:

Scr.1,2; 11,7.

Ahlfeld, Johann Friedridi, • 16. 10.

1843 Alsleben a. S., stud. med. 63—67
Greifswald, Lpzg., wo Ass. au Frauenklinik,

Wien, Tübg«.; Dr. med. 22. 2. 68, an. Pr.

u. Hebaminenlehrer 2. 2. 77 Lpzg.; o. Pr.

u. Dir. der Entbindungsanstalt 2. 2. [15. 4.]

81 Gi«6.; desgl. 15. 4. 83, GMR. Not. 1894.
Harbg. St^r.: Zjl. 9.

Altüert, Friedrich Oeorf: Ernst, • 24. 5.

1860 Mflncbeiiliüf b. Quedlinburg, stnd.

iur. 79/80 Berlin, rer. nal. 80'81—82 8:^

Berlin, Gotting.; Dr. pbil. 3. 3, 83 Göttiog.}

stud. Landwirlsehafl 87'88, Pvd. 10. 8. 89,
an. Pr. dr»r Landwirl-'r-hnft e-J, 12. 00
Halle; o. i'r. u. Dir. «ks kuHlwirtscIittfll.

-Jr,. [1.1 10. 1901 Gieß.; desgl. 1. la
1903 Königsbg. Sehr.: Zgl. 10.

Alefeld, Georg Ludwig, • I. 11. 1732
Gieft., alud. 48—56 Gie&, Strafibg.; Lic.

u. Dr. med. 7. 10. 56, Pvd. 11. 11. 57, ao.

Pr. der Medizin 8. 8. [4. 9. ] 60, Mag. phil. 29. 1 2.

61,0. Pr. der Medizin 26. 5. 62, daoebeu o. Pr.

der Physik 15. 7. 62-66 Gieß.; t 31. 11.

1774 Gieß. Str. 1,39. Sehr.: 40.

Alefeld, Johann Ludwig, • 19. S. 1696
Gn'lnstadt i. Prülz. sUid. 1713— 17 Gieß.,

Halle, Lpzq. ; Mn«;;. phil. ii. Pvd. 18 Lpzg.;

S;i()iiiai. L'i. 7. -2:], Pvd, ii. 11. -2i, ao. Pr.

der Pliiiosophie 29. 8. 29, o. Pr. der Poesie

14. 11. [1. 12.1 29, o. Pr. der Physik SS.

1. 37, Stipeph. 11.0. 48, inspector rerum
OMonomicarum 29. 1. 56 Gieß.; t 26. 1.

17(in Ci 5. Slr. 1,33. Sehr.: 37.

Antonll (AatoB), Gottfried, • 1571 Freu-

denberg i. Westf., sind. 94 Marbg.; Dr. iur.

1. 11. 96, o.Pr. der InstitutMmea 1. 9. 1603,
der Panddtten 04 Marbg.; Pr. der Rechte
ain Gvniri;i>iiHii ii. Pat Nnv. 05. o. Pr. a. d.

Univ.'u. Kaiukr S. 10. 07 Gieß.; f 16-3.

1618 Gieß. ADIL 1,496. Seuffert, Gotho-

frediut Antonii 1881. Sehr.: Str. 1, 86;
Smgiert 17.

Arcnlarina, Jobann Daniel, » 3. 3. 1650
Darmst., stud. 66 Gieß.; Mag. pbil. 19. 3. 70
Gieß.; Prinzeiicrzitlii r 1-1 Darmst.; o. Pr.

der Logik u. Metaphysik 6. 9. 76, Lic. theol.

26. 6. 84, ao. Pr. der Theologie 3. 9. 85 Gieß.

;

Pfr. u. Senior mioiaterü 18. 8. 86 Frank-
fiirt a. M.i D. Iheol. 9.9. 86 Giefi.; 1 31. 10.

1710 Ftaokiurt a. M. Ar. 1, ISB. Sehr,:
134.

Arena, Franz Joseph Freiherr von, » 7. 6.

1779 Arnsberg, ätud. iur. 1802 Marbg., Giefi.;

Dr. iur. u. Pvd. 20. 9. 03, ao. Pr. derRechte
n. Assessor der Juristenfakultät 16. 6. 04,

Assessor beim Kirche«- u. Schulral 27. 8. 04,
0. Pr. der Reelite 10. 1:2. (Ml, Kirchen- u.

Scbulrat 9.5. lU, Überappellalionsrat 16. 1.

18, Kanzler Sept. 20 provisor., 3. 2. 21 defi-

nitiv, Dir. d. Hofgencbta u. GR. S6. &
Sl, Dr. pbtt. h. c. SS. 1. SS, Prlsldent des
Ilof;^ericbts 24. 7. 25, erbl. Adel 23. 8. 26
Gieß.; 2. PrftstdeiU de« Oberappellatioiui*



Arnold— Ranholomae

gericlils 30. 11. 33, 1. Präsident desselben

30. \. i\ Darmst.; t 1- 4- 1855 Darmst.

ADB. 1, 517. Sehr.: Scr. I, 11.

Arnold, Gottfried, « 5. 9. lüüti Aoiui-

bcrg, stud. theül. 85 Wittenberg; Mag. pbU.

80 WiUeDbenc: tiau-slchrcr 89—93 Dresdeii;

§3—97 QaedliDbui^; o. Pr. der Getdiklite

24. 3. [2y.8.J !)7— 98Gi..£j.: IIofpredigcrDez.

1700—02 Allstedf; Unfhtsloriograph \m
Preußen 27. 1. DJ: I ii. 05 Werben i. AU
mark; Pfr. u, lusutklur 07 Perleb«»; t 30.
5.1714Perl<^ber«. ADB.l.SSV. mukomm,
M - M;. v. '..'», S<h,-.: Str. 1, ir,0.

ArnoJdl, Kni.->t Qirislojjlj, » 10.3. IG'Jü

Trarbach, stud. jur.Gie&.; Hofmeister Rbcin-

licini; Advokat bei der Regierung u. Univ.-

Prokurator 1725, Lic. iur. 20. 12.25, a-.. l 'r.

der Roclilc u. Assessor der Juristenrakullüt

4. 8. 34 Gieß.; f 19. 3. 1744 Gieß. Str.

1, n-L Srh:: 176.

Arnuldi, Johann Conrad, • 1. 11. 1UÖ8
Trarbach, stud. pbil. 77 Gieß.: Mag. pbil.

lö.&.79Gi«&; fllad.UieQL79Giefi., Strafib(u

TObgn., A)torf; Rektor des GSjiniitsramB 19.

2. Sf) Trarhach; desgl. 10. 2. [20. 6.1 1708
üainist. ; u. Pr. der Logik u. Metaphysik

28. 10. IG [25. 1. 17 1, Lic. Iheol. 9. 12. 17,

D. theol. S5. 6. 19, Bibliolbekar ä5, o. Pr.
der Theoloeje S9. 7. [90. 8.] S9 Gieß.;
+ '-l'l. r- 17:!5 GieFj. Str. 1, 1G2. Sehr.: 165.

Ajrmann, Oliiistopli Fiicdrich, • 3. 3.

1695' Ljiztr-, sind, tli.ol. 1710, Mag. phil.

17. 10. 12 Wittenberg; dai-auf stud. iur.

Wiltenbei-g, Lpzg.; Adjunkt der philoso-

phischen Fakultät 17 Wittenbei-g; o. Pr. der

Geschichte 11. 11. 20 [20. 2. 211 Gieß.,

daneben 32 May'scher, 35 Univcrsii.ils-

Libliolhekar; f 25. 3. 1747 Gieß. ADB.
If 711. ÄAr..- Str. J, 206.

«Milwiaii», KooMd. 0 23. 10. 1572 Mel-

sungen, stud. 91 Marbg.; Mag. phil.

M.-irl>K.; H.-itJslrlif.-r II. LotiK-r rlcr .'^l.idt-

bchule 'J7 ; ti. l 'r. ikr Poesie u. Gescbjchle

1Ü05 Gieß., 25 Marbg., daneben 12—25, 35
-4fi Bibliolbekar; f 27. 4. 1646 Marbg.
Sir. 1,214. Srhr.: 216.

Bahrdt, K.üI FHodriL-li. • tjn. 8. 1711

Bischofswerda, stud. thtvl. 55 L\>-i^.; Mag.
phii. 61, Katechet 62, Predigeradjunkt m,
ao. Pr. der geistl. Pliilolopie 67 Ljjzg. ; o. Pr.

der PhllMOpbie 68 Ktfiiil; Ü. theol. 69
Erlaogen ; o. Pr. der Theologie 9. 2. [15. 5.1

71— 1. 4. 75 Gieß.; Dir. des PbilauLbropius

75 Marsch linz; Generabuperiot. Jidi 76—

> n. 3. 1686, »r. 1, 19»; 3. 3. 1689, fikr.

Mai 79 Dürkheim; dazu Dir. des Philan*

Ihropins 1. 5. 77 Heideslieim; Pvd. 70

—

87, seil JuH 87 Weiiiwirt H.iile: t 23. 4.

1792 Halle. Str. 1, ADB. 1, 772.

Sihr.: Str.HS.
BaUcBVcm Wübetm, • 13. 13. 1856

BfOfattianwn i. E., stud. phO. et theol. 75
— 79 Strafjlig., Gütling.; Pfarrvcrwc^cr 7:u

Ah- St. Peter 80 Sliaßbg.; Redakkur des

Journal du protestanlisme fraui^ais 81—84,
Pastor 82~84Pari8;P£urrTer«aller86Mun*
dotshdn b. Strafibg.; Pferrvikar a.d. Neuen
Kirche87, Pvd.Mai90Slraßbp. ; an Pr f. neu-

tcslamentlicbe Theologie 2'J. 10. [3- H ]

90, o. Pr 17. 2. 92 Gieß.; D. Iheol. b. c.

15. 7. 1892 Slraßbg. Sehr.: Zgl. 40. Z. 13.

Baiser, Georg Friedrieb WiÜielm, • 1. 4.

1780 Darmst., stud. med. 97 Gieß., Jena,

Wien; Dr. med. 12. 10. 1801 Gieß.; prakt.

Arzl Ol Daruisl.; o. Pr. u. Mt dizinalrat bei

der Regierung 5. l. 04, Dr. phil. h. c.

20. 11. 16, GMR. 9. 7. 30, Dir. der medi-

zioiwhaa u. AugeokÜDik 3S Giefi.; t 5. 1.

1816 Gieß. ADB. 2, 24.

riftlger, Jobann Christoph, • 31. 1. 1710
liiuu., stud. 25, Lic. iur. 36, Pvd. 37, ao.

Pr. der Rethk' u. Assessor der Juristeu-

üRkoliat 10. 3. £5. 4.] 43, o. Pr. der Eecble
S4. 9. 44, Dr. ior. Dex. 47 Giei.; f 14. 6.

1750 Giefi. Str.1,25H. Sehr.: 2r)9.

Ballxcr, H. iiirid) lii< li.ir(]. • :27. 1. 1H18

Mi-i(.ieii, .sluii. II. iiialh. :!-2— H Kfzg.

;

Dr. phil. 1. 8. 41 Lpzg.; Lehrer 41 Gewerbe-
schule Chemnitz; Oberlehrer Ost. 42, Pr. 65
Kreuzschule Dresden; o. Pr. der Mathe*
matik 28. 4. 69 Gieß.; f 7. 11. 1887 Gieft.

M. Ballzer 1HH8. ADB. 4$, 192. Sehr.:

Pgffd. 3 1,67 ; 4 l, 60.

Bardelcben, Heinrich Adtslf vud, « 1. 3.

1 81 9 Frankfurt a. 0., stud. med. 33—43 Ber-
lin, Heidelbg., Gieß., Paris; Ass. 1.10.40
— 22. 10. 41 EntbiiMhuigsanstall Heidelbg.;

Dr. med. 15. 12. 41 BerUn; Ass. phvsiol.

Inst. u. Proseklor 3. 8. 43, Pvd. 21. II*. 44,

ao. Pr. 8. 11. 48, Dr. phiL 48 Giefi.; o. Pr.

der C3iirurgie Herbst 49 Greifswald; desgL
08, erb!. Ad. 1 SS Berhn; f 24 9. 05 Ber-

lin. li)> -2. 5. 1848 lubrte er duii Namen
S( ii\vri^;i i liardelebcn. ADB. 46, 214.

Barthold, Georg Theodor, • 6. 3. 1669
Teuditz, stud. Lpzg., Halle; Dr. med. 1701

Hall> : o. Pr. der Anatomie u. Botanik 4. 1.

{\-2. t..] 02 Gieß.: t 6. 12. 1713 Giefi. Är.
1, 270. .Sehr.: 270.

Bartliulemae, tiiedricb Cbri'itian Leon-

hard, • 21. 1. 1855 Korst ob Liiiiiin i sdorf

b. Bayieutb, stud. pbil. 33—77 München,
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Lpzg., Erlangen; D:. iiliil. ['<. H. 77 Lpizg.;

Pvd. 12. 3. 79, ao. Pr. f. Sanskrit ii. indo-

gemianisciie SpradiWissenschaft t8. 1. 84
HaUe; desgl. 1. lü. 85 Münster; o. Pr. f.

iudogemaniscbe Spracliwissensohafl S1.

fl.] i. 1898 Gieß. Srh:: Z>jl. 53.

Bknmer, Johann Wilhelm, • 10. 9. 1719
Rebweiler, slud. tlieol. et phil. 39—4 1 Halle,

Jena; Mag. phil. il Fvd. 4ä Jena; Pfir. Kraul-

beim 42; slud. med. 46, Dr. med. Herbat
48 Halle; Ani u. Pvri. der Philosophie 49,

HU. l'r. u. Assessor der phiiuä. Fakultät hä,

ao. Pr. der Medizin 8. 3, 54, o. Pr. der Phy-

sik 55, Assessor der medizinischen Fakul-

ttt 57, o. Pr, der Medizin 57, Rat 58 Erfurt?

0. Pr. d. Medizin, Bf-r^rat, l.;ui(i|iliysifcus 20.

10. 64 [15. 2. 05 J, 0. Vv. .K r Ch.nn.- u. Mine-
r:iliij.'ii ;i. i]. ökonomischen Fakultät 77
Gieß.'; t 4. 8. 1788 Gieß. ADD. 2, ir,?.

Leih 1900. Sehr.: Str. 1,2UH.

BauMT» Juhauu WUbelm Cbrisiiaa,

• Giefi. 1752, stad. med. 71 Gieß.; Dr.

im<i. 13. 7. 17)', Laiidiihysikus 77, Prosek-

luf bis 7y, ao. l'r. der Medizin 8. 2. 79
Gieß.; Phyaikus 84 Schotten; desgl. 85,

Uoltal S7 Kidda; nach Rufiland 1809;
Arzt Si Pfetersbaii;, HohOew, Bobruvrsk,

RiKU; t ISeS Rigra. Sfr. l.mr,. SVr. ll^H.
Banr, (iii.stav Adolf Ludwig, «II,?. 1810

H.'itniiii-lhafli , stud. lb«>l. 31 — (ütjti.

Dr. pbil. 8. 9. 40, Lic. Iheol. 9. 10. 40,

Pvd. 41, Repetent 27. 10. 43, ao. Pr. der

Theologie 20. 4. 47 Gieß.; D. theol. h. c.

49 (Königsberg); o. Pr. der Theologie 1. 3.

49— 14. 12. 60 Gieß.; Hauptpastor l.l Sl.

Jakubi Hamburg; o. Pr. der prakli^heu
Theologie, Dir. des I'k digi rkollegiums,

UnJverMlütsprudiger 70, GKÜLpig.; f 22.

5. 1889 Lpzg. ADB. 48, 268, Sdir.: 268.
Buir, Ikrniaiui, • 20. 3. 1833 Linden-

fels, slud. mvd. öl -bC Gieß.; Dr. med. 22.

5. 50 Gieß.; Aas. 56— Febr. 57 Militär-

iazarell Darmst; de«tL 21. 2. 57-27. 5.

64 Chirurg. Klinik, PvdTfllr Gbirorgie 23. 4.

61 Gieß.; t 2. 6. 1901 Gieß.

Bechtold, Gcoi-g Wilin im Ludwig, • 25.

4. 17f)."> (lii(j. : shul. im., Dr. iur. 84, ao.

Pr. der HcthU; 19. 3. äw Gieß.; t 29. 4.

1785 Gieß.

Baabtold, Johaau Georg. • 27. 7. 1732
DarmsL, stad. ph9. et tlieol. 48—S6 Jena,

Gi. ß.; Sti|,iiKii. 1:?. 7. M.i-. pbil. 19. 10.

57, ao. Pr. der Philosophie 17. 5. [27. 10.J

* B. war in EMkirl v. Giefi. itels in der
medislDiaeheii n. phlkaophiMhen banr. Ako-
miniHclMn Fakultit aa^Mdi lilif.

59, Slipepli. 28. 11. 60, BurgprediKn 16. f.

61-71, o. Pr. der Philosophie 21. 12. 61
[Jan. 62], der Eloquenz u. Poesie 9. 7. 62
—71, D. theol. 29. 8. 65, o. Pr. der Theo-
loge 22. 11. r28. 12.] 65, Koiisislorialasses-

sor 10. 12. fin, Sui-iiiiit. (i(T .MstVlilrt Diö-

zese 28. 2. OS, d..T MarhurftT 3. K). 71,

1. Superint. ;j. S(>. Km iiLn- u. Schulrat

1803 Gieß.; f 10. im Giefi. Scr.

n, tff. Se^r. ebenda.

Beeker, .loliani) Conrad, • 14. 12. 1668
Gieß., stud. 1. lU. b.'i Gieß.; Mag. phil. 7.

12. 93 Gieß.; stud. med. Marbg., Erfurt,

Jena, Halle, Lpzg.; Pvd. 95-96 VVittea-

berg; Dr. med. 27. 10. 96, Pvd. der PhDo-
sophir U.Medizin Gieß.; Laudphvsibts 1703
Alsf.Id; t 1741 Alsfeld. Str. J/Sül. Sehr.:

Beckmaan, Ernst Otto, • 4. 7. 1853 So-

lingen ; Apotheker Elberfeld, Arolsen, Lpzg.,

KAln; stud. ehem. iL Aas. ehem. Labora-
torium 74/75 Wiesbaden; stud. pharm. 75
Lpzg.; Dr. phil. 23. 7. 78 Lpz^-. ; Ass. 79.

Pvd. 26. 5. 82 teciiu. Hochsdiuie Urauri-

schweig; Ass. u. Pvd. 9. 5. 85, ao. Pr. der

Chemie 4. 7.90 Lpzg.; desgL 10. [17.] 10. 91
Gieß.; o. Pr. 15. 10. 92 Eriangen ; desgl. a.

Dir. des Laboratoriums f. angowandtt.' Chnmie
1. 10. 97, (JHR. 30. 1, 1903 Lpzg. Sehr.:

4 1, s7.

Behaghel, Wilhelm Maxinuliaii Otto, v 3.

5. 1854 Karlsruhe, stud. i)liiL 73-76
Heidclbg., Götting., Paris; Ur. pbil. 22. 4.

76 Heidelbg.; Pvd. f. germanische u. roma-
nisrlir Philologie 78. an. l'i. 16. 1. 82
lieiddbg.; o. Pr. 9. 6. 83 Basel; desgL 30.

6. |1. 10.1 GHR. 25. 11. 1897 Giefi.

Sehr,: Zgl. 74.

Bekreiu, Dietridi, * 12. 1. 1859 Sophien-

groden, stud. pbil. rec. 78—82 Straßbg.

;

Dr. phil. 19. 7. 82 Straßbg.; cand. prob,

am (iymnasium 83 84 , Pvd. Herbst 84

Greibwaid; ao. Pr. der neueren Sprachen
1. 4. 90 Jena; o. Pr. 14. 2. [1. 4.] 91, GHR.
25. 11. 1906 Gieß.

Beltoff, Ernst Ludwig. • 19. 6. 1866
Glogau, slud. iur. s."»— SS L\a'^., Hipslau;

Dr. iur. 29. II. 90 liiealau; Utkreudar 13,

7. 88—14. 1. 93 Reichenbacb OL., Breslau;

Assettor 14. 1. 93-19. 3. 97, Pvd. 1&. 5.

93, ao. Pr. der Rechte 19. 3. 97, o. Pr.

2. 7. 98 Breslau; de.sgl. 10. 2. [1. 4.] 1900

Gieß.; desgl. 7. 7. 11. 10.] 1902 Tübgn.
Sehr.: Zgl. 79. Z. .M.

Beodar, JohanD Heinrich, « 29. 9. 1797
Frankfiiit a. H., sliid. tur. 1815—18 Giefi.,

GSUing.; Dr. iur. 11. 9. 18, Prd. 19—93,



Ho%ericbtsadvokat 23. 4. 23 Gieß.; Advo-
kat 18. 8. 31, Zolldirektionsrat 36 Frankfurt

a.M.; t 1859 Frankfurt a.M. AUS. 2,321.
Sehr, fhrjuiii.

Beneckp, (icorff Willidm Ludwig, • Han-
nover, >tii(i. im . (iiUting.; Lic. u. Refierungs-

advoUt 1738^ Fvd. 18. 7. 41 Giefi.; f H-
8. 174« Gieß. VVankf. gd. Zettungm 1749,

S'J.l.

Beaaecke, Haas, * 24. 4. 1859 Klüstei

Maiisfeld, slud. iur. 78—81 Lpzg., Kiel,

Halle; Dr. üir. 29. 3. H Halle; Referendar

8S—83 Halle, Braunfefe, Neuwied; Pvd. 8i
Marbg. u. 86/87 da/u ni« &.; o. Pr. der

Rechte 29. 1. 87— 1. 5. 'JU üicli.; dcspl.

90 Breslau; f 4. 4. 1898 Nervi, Btoyr.

Jahrbuch tti9S, JäS. Zitehr. f. d. gesamte

Strafrm^Otwuttiuehtß 1898, U.
Beiiner, Johann Hermann, • 15. 12. 1699

Gieß.; stud. 1715, P&dagoglehrer 29. 9.

22, Mag. phil. 13. 3. 27, Vesperprediger

29-30, Pvd. der Philosophie 3. 10. 30,

der Theologie 20. S. 3-2. o. Fr. der Bered-

aamkeil 22. 5, [30. 6.] 33—40, Pidagogiarcfa

15. 3. 34, ao. Pr. der Theologie 7. 19. 35,
o. Pr. 15. 2. [17. 3.] 40, D. theol. 29. 12.

40, Superini. i. V. 17. 11. 42, Superint.

29. 9. oii, Kirchenrat 20. 7. 70 Gieß.; t 8.

7. 1782 Giefi. Sir, 1, SS2. Sehr,: SS4,

Beit» Friedrich Kari, • 13. 5. 1871 Wer-
niH?;kirrhen, stud. med. Ost, 89— Halle,

Straübg., Heidelbg., Marbg.; Dr. nie«!. 'J7. i.

94 Heidell^.; Ass. 1. 4. 9i'> Augenklinik,

Pvd, f. Augenheilkde. 26. 6. 1900, ao. Pr.25.

3.06 Gieß.; Spezialarzt Ost. 1906 Dresden.

Bethe, Erich Justus Adolf, « 2. 5. 1863
Stettin: stud. phil. 82—87/88 Bonn, Greifs-

wald, Cölting.; Dr. phil. 23. 2. 87 CiüUinp.;

Pvd. Osl. 91 Bonn; ao. Pr. der klass. Philo-

logie 1. 10. 93 Rostock; o. l'r. 1. 4. 97

Baael; dessi. la 3. LI. 4-J 1903 Giefi.; desgl.

II. GHRTsa 5. [1. 10.1 1906 hm.
RIckell, Gustav Wilhelm Hupe. «TT.

1838 Cj.ssel, stu.i. phil. 57 Marbg., Halle;

Dr, phil., I'vd. f. semitische u. indogerman.

Spraclieu 62 Idarfag.; desgl. 63—64 Giefi.;

Fnesler 5. 11. €5 Fioilda; ao. Pr. t. «rieolal.

Sprachen 71 Mtlnsler; o. Pr. f. semitische

Spraclien 7i Iiuisbruck; desgL 1891 Wien;
t ir,. 1. üKHi Wien. 8dir,: fipoeiUW
Kour.-J.i xskon H,956.

HlplenfeW, Johann Christoph, • 25. 12.

1664 Wernigerode, stud. an Terecbiedenen

Universitäten; Predigeradjunkt 86 Delitzsch;

I). lli.-ol. -A. H). m Kiel; Hofprrdigrr u.

Suj^rinL bis 1705 DaruuL; o.Pr. der Theo-
logie, Supetint. u. KoDawtonalasMSWNr 99. 5.

[11. 7.1 1693 Gieß.; Oberiurchenrat iL
Konsistorialdir. 1705 Gieß.; f 21. 6. 1797
Gieß. Str. 1,396. Sehr.: 397.

Biermann, Jobannes Göttlich Willuiio,

• 11. 6. lKti3 Berlin, stud. iur. 81 84
Berlin, Tabgn.; Dr. iur. 26. 9, 8Ö Berlin;

Kammergerichtsrefereodar 84—89 Freien-

walde a. 0., Berlin ; Gerichlsamessor 89—
Ol Berlin; Pvd. 23. 4. 90, Pr. 27. 12. 93,
ao. Pr. der Rtclite 25. 12. 95 Berlin; o. Pr.

8. 1. [1.4.] 1HU6 Gid.
lUwmr, Karl Uagnw, « 22. 11. 1861

Bern, stud. 89—86 Bredin, Hdnciicn. Ber*
lin, Gotting.; Dr. iur. 22. 12. 87 Jena r Ober-
landcsgericblsrcferendÄr 86—81» im Bwsirk

Breslau ; Dozent 91 techn. Hochschule
Aachen ; Syndikus der Handelskammer 91
—93 MQnster; ao. Pr. MQnster 26. 10. 93;
Dr. phQ. 98 Greifswald; o. Pr. u. Dir. des
staaiswissenschani. Seminars 22. 9. 98
Grcifswald; dc.-^gi. 27. [1.] 4. 1900 Gieß.

Sehr. r/fl. y.iß. 112 u. Hrockhiiuif' Konp.-

Lexikun 17, löO -f>7.

Blnh-lilnflhMd, AdolL • 1. 10. 1849
Kid, stud. rer. nat. 68, phu. 75—77 Lpzg.;

Pvd. 78 Lpz^;. -, ao. Pr. der neueren Sprachen

83, o. Pr. 3Ü. 1. H4 Gieß.; des^l. 20. 12. 1890
[1. 4. 91] Lpzff. Sehr.: Zgl. Ii:,.

Btrabaan, Karl Friedrid) Joseph, « 17.

10. 1833 Freibg., stud. med. Henwt 59—
fi9 Gieß-, Würzhg., Wien, Prag, Berlin;

Dr, med. 14. 8. 58, prakt. Arzt ükl. 59,

Ass. Enlhiudungsanstalt -28. 1. G2, Pvd. 9.

5. 63, Unterrichlsrepelent Entbindungsan-
stalt 22. 4. 64, ao. Pr. 22. 2. 68, daneben
provisorisch April 67, definitiv 22. 2. G8—
Frtihjalir 72 Dir. der Entbindungsau stdl
Gieß.; t 21. :i 1891 Gieß.

Blmbaa«, Karl Joseph Eugen, • IS. 5.

1829 Löwen, stud. phil. Gieß., Jena; Land-
wirt 53-57 Oberlhcres u. Friesenhaoaen;

Dr. pluL 6. 3. 57, Pvd. 57 Gieft.; Letter der
landwirtschaftl. Leliranslall CG Plagwitz;

Pr. f. Landwirtschaft 67 Lpzg. ; Schriftsteller

87 Berlin; i%.h. 1907. &Ar..- St,

133.
BlnilMiM, Mhann MidiaciIVam, • 19. 9.

1792Bnmbrrg, stud. phQ. ISlOLyceum Bam-
berg, iur. iN'uv. 11 — 14 Erlangen, Landshut;

Dr. iur. 29. 8. 1 5 Wörzbg. ; Erzieher 1 G ••'rank-

fürt u. Schloß Lnar; o. Pr. der Rechte 14.

7. [2. 10.] 17 L.,w.jn; Pvd. Jan. 31 Bonn;
o. Pr. der Rechte u. Hofrat 22. 4. 33 Freibg.

;

0. Pr. 9. 2. 35 Utrecht: desgl. u. GJR. 13.

10. 40-20. 4. i:,. Kanzler 11. 12. 47, GR.
57 GieA.; t U. 12. 1877 Gieß. Garet* 1878.

BlMko^ llieodor LudwigWühcbn, 98.

S4
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10. 1807 Hannover, stuil. n-r. nat u. med.
26—32 BooD, Hdileibg., B«riini Dr. phiL
Aug. 99 Bonn; Dr. nnd. 18. 1. 3t
Heiddbg. ; Ass. Efitbindiingswislall SSBerlin;

Pvd. 10. H. :J3 Ben iti; desgl. 17. 5.3fi Heidelbg.

;

au. Pr. f. Anatomie u. PliysiolDgie 36, o.

Pr. U. i. 43 Heidelbg. ; o. Pr. der Anatomie
22. 9. [23. 10.] 43, dazu o. Pr. der Physio-

logie ä. 11. 44 Gieß.; o. Pr. der Anatomie
u. Pliysiologie u. Konservator der Anatomie
8. 12. 54 [Febr. .^).-)|, Physiolog -03, Ana-

tom -78 MOncfaeoi t 5. 12. 1882 Man-
chen. ADB. 46, 570. BAr.: Kig^tr
1884, S.

BlM«k«Bheliii, Johann Siegfried, 1. 2.

1G<)1 Marli^.; sind. i\ir. Marbg., Paris, Or-

leans; Dr. iur. 13. 5. :28 Basel; Kanzleidir.

33 Laubach; o. Pr. der Ethik 35 Marbg.;

t 8. 2. 1641 Marbg. Str. 1, 42!).

B\wmh«t. Johann Georg Ludolph, • 25.

9. 1771' Hannover, stud. phil. 92—94 u.

«5-96 GMtiiig.: UatleaeehaUiB 1799—1800
Rote Hmte b. Huxtt Font* d. Ckitd)Aonif-

seher 02 Destedt b. Braunscbweig; Dr. phll.

02 Helmstedt; Administrator der Eisenwerke
05 Silltacli 11. Hrcdclar; Hütten- i). Hainnu r-

ini?fiiktor 13. 12. 08 Fjiidwijrshiltte b. Bieden-

kopf: Hofkammerrat 12. 10. II, ao. Pr. der

Technologie, Berg- u. Hüttenkunde 29. 1.

19 Gieß.; f 9. 5. 1825 Gieß. ADB. 2,755.
Str. 11,57. Sehr.: Scr. 59.

Bnuik Andreas, • 17. 11. 1720 Darmst.,

BllldL pbu. 37—40 TQbgn., Marbg. ; Dr. phil.

17. 11. in. darauf Pvd. Marbg.; o. Pr. der

Lu>;ik u. Mtlai.hy.sik i2(i. !0, 124. ll.J 44,

dazu o. Pr. der Malliemalik '20. 12. 45 [15.

8. 4(>J. Bibliothekar '22. 7. 57, Bergrat 13.

6. 68, Inspcctor rerum oeconomicanim 28.

9. 70-73, Mitglied, der Ökonom. Fakultät

77, wirkl. G. Bergrat 4. 8. 78 Gieß.; t «• 7.

1790 Ci.ü. Str. 1, 495. Sehr.: Str. 482.

B<Kittteber, Andreas Juliui, • 7. 7. 1672
Wolfenbattel, stud. med. Hdraatedt ; Dr.med.
20. 10.97 Leiden; o. Pr. (Ter Anatomie, Chi-

rurgie u. Botanik 7. 9. Wl \±2. 2. 981 GicC;
o. Pr. der Medizin Jan. 17(il Helmstedt;

t 26. 7. 1719 Berlin. Str. 1, 495. Sehr.:

4190.

BStUeher, Kari Ernst Otto, • f. 2. 18*16

Sachsa a. H., stud. med. 8i— SÜ Berlin; Dr.

nie*! i. 8. 88 Berlin; MililArarzt 15. 2. 89
MaK<kl.urg, Berlin; Stabsarzt 27. 8. 95
Darnisi. ; kommandiert zur Chirurg. Klinik

15. Ii. 95—31. 18. 98, Am. 1. 12. 99

• iS. ». 74 McBtr RAnhv 3, 1443.

Chirurg. Klinik, Pvd. 22. 12. 1900, ao. Pr.

f. Gbimifie 25. 3. 1905 Giei. Z. 198.

Nn, Miami Kommd, » 83. 19. 1831
Bornheim; Dr. phil. 57, Pvd. u. Ass. 57
Miiiiclicn: au. Fi', f. Mathematik u. Physik
16. G. 00 Gieß.; o. Pr. 60 Cltntralforst-

lehnmstall AwdiaffBiibiurg; f 14. 9. 1897

Aschafifeflbürg. Asftr.r JM. Bi, 151}
4i, 149.

B«a4a«lt, Johann Andreas, • Gieß., stud.

Giefi.; I'vd. 10<)-J, Dr. med. 21.6. lO^Ü (Weh.

B«iiJiet, Rübu-t Kari Eduard, « 17. 2. 1851

Augsburg, stud. med. 70-—75 München,
GöttioE.; Dr. med. 9. 12. 76, Prosektor der
GeBtraftieranndseiiale 1. 4. 77, Prd. an
der Univ. 5. 8. 78, o. Pr. f. PaUiologie 1.

2. 81, desgl. f. Anatomie 1 . 1 1 . 84 Geutraltier-

arzneischule Mündu-n : ao. Pr. f. Anatomie
I. 4. 80 Würzbg.; o. Pr. l Anatomie 1. 4. 91
Gieft.; desgl. l.Tai886GrahwaM; deagLl.
4.1 907 Bonn. GMR. Sehr.: Z.U. P(wd2l4.

Bose, Heinrich. » 31. 7. 1810 Daueru-
heim, stud. niotl. .'iS—05 Gieß., Wiiiv.bt:. ; Dr.

med. 216. 8. 65, Ass. Chirurg. Klinik i8. 5.

64—7. 4. 70 Gieß.; Pvd. 15. 10. 70 Grei&-

waldi deagl. u. Ass. ObL 71—78 Berlin;

o. Pr. der Chirurfrie u. Dir. der dunirg.
Klinik 1. 5. 78- Ii 1^. P'', GMIL t&, 11.

95 Gieü.; f 23. 4. iW<u Gieß.

Bestroem, Eu(:enWoldeniar, 12. 10. 1851
FeUin, sind. med. 70—79 Erlangm, hpt%.\
Dr. med. 40. 8. 76, Aas. am patnolog. Inst.

79 Erlangen ; desgl. 81, Pvd. Juli 81, ao, Pr.

18. 7. 83 Freibg. ; o. Pr. f. Pathologie 29.

0. f 1. 10,1 83, GMR. ^5. 1 1. (tO Giefi. Z. 30.

Botaae, Barlhold, • 24. 4. 1649 Lübeck,
stud. theol. 68, Mag. phil. 72, Pvd. 73,

ao. Stadtprediger 76, Lic. theol. 7S Gieß.
,

Pfr. zu St. Katharinen 78 Uraunäcliwei^';

D. theol. 18. 9. 83 Gieß,; iSupcrint. 1-2.

7. 83 Braunschweig; Pfr. n. ao. Pr. der
Theologie »3, o. Pr. 170:2 Kopeidiagen;

L16.
4. 1700 Kopenhagen. Str. 1, Slg.

kf.: 51$.

Bradke, Peter von, • 27. 6. 1853 St.

Peleraburg, stud. phil. 71—78 Dorpat,

Tübgn.; Dr. phD. 24. 9. 82 Jena; Pvd. 1.

II. 84, ao. Pr. t vgl. Spnchwiasenscbaft
24. 3. [1. 5.1 86, o. Pr. 10. 6. 99 Gieft.;

t 7. 3. 1897 Gieß. ADB. 47, 171. Thum-
mfsen, Burs. 103, 54. Sehr.: (11.

Brand, Kurt Otto, • l'.t. 3. 1877 Lnlzen,

stud. rer. nal. '.)7— l'.KJl Jena, Gieß.; Dr.

Ehil. 10. I. iy-2, Aas. am physikal.-chem.

laL Ol, Pvd. f. Chemie 28. 9. 1903 Gieß.

Mretiatel, fingt Kui Ludwig, » 8. 3.

1837 Aokben b. Nordhauaeo, stud. theo!.,

»•

IS



Braubach- Büchner

m«!., pliil. 50—58, 06 Berlin : Dr. phil.

65. Lehrer a. d. Friedricli -Werdet atlteu Ge-

werbeschule Ost. 67, Oberlehrer Luisen-

schule 7U— 73, Pvd. 71 Berlin; o. Pr. der
Pbilcmupliie ä. 7. |1. lU.] 73 Giefi.; f 15.

1. !SS:< Cieß. Burit. 37, 39.

Uranbacb, Wilhelm, • 28. 3, 1792 Butz-

bach, stud. Üieol. Aug. 1813 Gieß.; Vor-

steher einer Tüchlerschule 10, Dr. pliü.

25. 2. 23, Pvd. 23. ao. Pr. f. Philosophie u.

Pidagogik 29.5.32-37. 49-77, Lehrer an
der Reabehule 26. 11. 36, ReelsdiuMir.

provisorisch Mai 37, definiliv 10. 12. II — :2(l

0. 53 Gieß.; t 28. 4. lt>77 Wiesbaden. Scr.

1, 37; n, B4. Sehr. I, 486. II, H4.

Bram, Alexander Haoricb, • 10. b. iüOö
RegensbuTf, «ttid. med. Okt S4 Hddelbg.,
Miliiduii, n^r. iiat. 32 Pari.s; Dr. phil.

2'j Tiibgu.; Lelirer f. Pflanzen- u. Tierkunde
Dez. 32 Polytechnikum Karlsrulie; Pr. u.

Ass. am Is'aturalienkabinett 37, Dir. des

Naturalienkahinetls 38, BibliuÜiekar Karls-

ruhe; o. Pr. der Botanik 46 Freibg.; desgl.

10. 8. [OkLj 50 Gieß.; desgl. 14. 4. [19. 5.J

51 Berlin; t ii9. 3. 1877 Berlin. ADB.
47, 196.

Itasiii, Heinrich, • 18. 2. 1847 Beerfelden,

atud. med. 64/65—70. 71/72-7i Gieß.,

Berlin; Dr. med. 6. 2. 72, Proseklor u. Ass.

am physiol. lusl. Heibst 71—Ost. 74, Pvd. 3.

.'). 73 Gieü.i Ass. 74—84 chirurg. Klinik,

Pvd. 24. 8. 75, ao. Pr. 28. 12. 78 Heidelbg.;

Dir. des Krankenbause« 1. 5.-1. 10. 84
Mannbeim; o. Pr. u. Dir. d^ ehirorp. Dinih
1. 10. 84 Jena: 1. 1. S8 Mai%'.

;

desgl. 1. 10. '.lU, GMU. 14. 7. 94 Königs-

bei^; destil. 1. 12. 1895 Gotting. Sehr.:

Pagel 232. Z. 199.

BranBy JiAann Baptist, • 1. 1.

Ileldenbergen, stud. iur. 51—56, Dr. iur. 21.

7. 00, Pvd. 23. 4. 61, ao. Pr. der Rethle
28. 3. 83-1. 5. 1908 Gieß.; t 8. 12. 1906
Gieß.

Braun, Nikolaus, • 1.558; Mag. phil.

29. 11. 83, Dr. med. 91, ao. Pr. der Medizin

12. 5. 96, o. Pr. der Physik 27. 1. [1 1. 2.]

m, n, I'r. .!(,r Midl/iii 1608—36 Marbg.;

t 24. 4. 1039 äJaibg. Str. 2, 22.

Branne, Theodor WiUielm, • 20. 2. 1850
Gro&lhiemig, Kreis Liefaeuwerdap atud. phiL
69 Lpag.; Dr. pbO. 16. 7. 7^ Cuatfls an der
Univ.-Biblitilhrk Herbst 73—Ost. 80, Pvd
30. lO. 74, ;kk I'i . der (iermanistik 5.

11 Lpzg.; o. I'i. i'.ii. 3. [16. 4.] 80 Gieß.;

desgl. 1. 10. S^. OHR. 6. 4. 1905 Heiddhg.
Braniu, Reinhard Anton. » 20. 8. 1801

£iterüeld. Bez. Kaaael, atud. rer. iiaL 81/82

- Kl M^lr^g.; Ass. am niineralog. hvA.

Okt. S2-Apr. 94, Dr. phil. 17. 2. hä,

Pvd. 30. 4. 87 Marbg.: <>. l'i. der Minera-

iogie u. Geologie 21. 12. 93 ttx'hn. Hoch-
schule Karhandie; Ae^. 17. B. [1. 4.] 96
Gieß.; desgl. 1. 10. 1904 Kiel; desgl. der

Mineralogie u. Pelrc^raphie 1. 4. 11K)7 Bonn.
Hehr.: Pygd. 4 1, 1/7.

Breldenbaclt, Joliann, • 1587 Kloppeu-

heim fWelterau); o. Pr. der Ethik u. Syn-

dikus 1014, o. Pr. der Rechte u. Itat 18

Gieß.; desgl. 53 Marbg.; f Apr. 1656 Marbg.
Str. 2, 2.'i. Sehr.: L^O.

Breideasteln, .lüliann TbiUpp, • 9. 4. 1729
Niederdorfelden b. Hanau, stud. 45 Hanau;
Muaikdir. u. Onnniat 46, Administrator

am Hospital n. Waiaenfaaos 61, desgl. der
Sr]iulvcnvnltn?ip 64 Hanau: o. Pi. f. Land-
\viiU(ii;ifi u. Hechaungswt^tii 27. 10. [3.

II
I

77 -Febr. 82 Gieß.; t 18. 1. 1785
Gieß. Str. 2, 3h Sehr.: 37.

Brill,AlexanderTOn, • 20. 9. 1 842 Dannst.,

stud. Architektur u Infr^nieurwissenschafl

00 Karlsruhe, Gieß. , inath. 03 Gieß. u.

BerUu; Dr. phil. 10. 7. 64 GirO.: I.t l.n i ü.

d. Baugewerbeschulc u. Dorolheeu.städtischen

Realscliule 05 Berlin; Pvd. 4. 5.67 Gieß.;

«o. Pr. der Matbematik 1. 5. 69, o. Pr. 27.

4. 72—23. 2. 75 lechn. Hoduchme Daraut

;

desgl. 1.2. \\.\.] Iii Mündien; desgl. 5.

6. [l. lO.J S4, geadelt 24. 2. 1897 Tübgn.
Srhr.: fyijd. 3l. 193: 4 1. 184.

Braehf Karl Wflbetro Ludwig, • 1. 5.

1819 Mainz; Dr. med.; o. Pr. der Anatomie
Hasel; desgl27.9. (t. 11. 1 1855-13. 8.60
Gieß.; f 4. 1. 1884 Hvppeiiltcim.

BrOnin^, August Friedrich Martin, * 17.

4. 1874 Vienenburg, stud. med. Ost. 94—
W Halle, München; Dr. med. 21. 3. 98
Halle; Ass. 15. 11.99—1. 4. 1901 palholog.

Inst. Halle; desgl. 1. 4. Ol Knappschafls-

krankenhaus Bergmannstrost HalK : ili s^I.

15. 7. 02 Chirurg. Klinik, Pvd. 27. 5. 1905
Giiü. Z. LV'J.

BaehtaeiikRudDir, »IB. 1820 Bautzen,

stud. med. 38Dmdcn. Lpzg. : Asa.am analo-

miscli - physiolog. Inst., Dr. med. 5. 1.

45 Lpzg.; au. Pr. der l'liuiutäzie Aug. 47,

o. Pr. Mai 49, Staatsrat 58 Dorpat; o. Pr.

26. 10. 67 Giefi.; f l^- 1879 Giefi.

Wmek, Arfkiv d. Pktimttiti«, Bd. 2Jß, Sehr.

liuchner, Fiimli uIj (iuhaid, l'vd. der

R.rlil.- i".t. 10. 1819 1S25 Gieß.

Bttciiner, Johann Gottl'rie<i Siegismund

Albretht, • 23. 10. 1754 Frankfurt a. M.,

aliid. iur. Jena, Qfitting.; Dr. iur. u. Pvd.
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79 CHHtiog.; o. Pr. der R«clit« t. 5. 81,

kniscri. Pfalzgraf SS. r,R. 10. l. ISOf. Glffi.;

t 9. 1 1. 1821 Gaü. Sei: II, loa. Sehr.: JOS.

BttlAW, Oskar von, • 11. 9. 1837 Breslau,

stud. iur. 55—59 Breslau, Heidell»., Ber-

lin: Dr. iur. 15. 1. M Brnim; Pvo. tl. 7.

Heiddbg.; ao. Pr. der Rcrhtc 1. i. 65,

o. Pr. ',», 11.67 Gi^'f^.: .Icsfl. 1. \. 1-1. ge-

adelt 7. 8. 77 Tübt't:.; Pr. n. (.illR, 1. 4.

— 1. 10. 1 8"»2 Lpzg. ; seitdem in Heidelbg.

BArrklini Georg Christian, • Durlacli,

slud. Giefi.} Ma«. pliQ. 7. 1 i6;)3, SUpmai.
M>-1?06. Pvd. 94, Pädag(wlebrer 23.

7. 94-«« u. 17I.T— Iti (ließ.} t 1716
Gieß. Str. 2, 60. Sehr. : 70.

BIrkel, Heinrich, • 10.0. 183.') München,
Stud. iur. München, Ucidolbg.; Dr. iur. 3. 8.

6i!>, Pv«l. 66. fio. Pr. derRedite 70 Milndi«n;
!>r 1 10. 72 Gieß.; 1 3. 3. 1877 Gieß.

UnfT, H.'iiiricli. • JM. r.. 1805 Rödelheim,
stud. roi. n:\\. (iir(i.. Gntliiig., Paris; Dr.

p)il| J?!. 8. tl, Pvd. 27—28,30-33 Gieß.;

Pr. der Physik u. Tecbiiologie 34 höhere Ge-

werbeschule Kassel ; o. Pr. der Physik 10. 4.

38, Geh. Finanzrat 25. 8. 72 Gieß. : f 24. 12.

1S7S Gi.fj. ADB. 17, 771. Ihr. d. rhem.

Gfsfllsch. ll,X'S(.i7. Sehr.: Ftfgä. H, 1. 213.

Bttacke, Christian, • 1618 Hamburg, stud.

Hamburg, JeoHs Dr. med. Ii. 10. 50 Jena;
Anct En»; Leibarzt SO Bmubaeh; o. Pr. der
Medizin 13. 7. 51 Git fa ; Physikus Sept. ht
Hamburg; f 1659 Hamburg. Str. 2, 72.

Srhr.: 7H.

Cimmercry G«'hard Josef, » 26. 6. 1763
Maini, Kadett 81, stud. rer. nat. 84 Mainz;
Artillericoflizier 86, dabei stud. Mililärwis-

sensdi. Slraßbg., Metz, Paris; o. Pr. der

Militrii-\vi>s;uiiscb. 7. ,-). Ison, Ma|.T 19. 7.

(».'>, Dr. phil h. c. 29. 08, dazu 2. Pr.

der M;illj' inatik 6. 10. 08 Giefi.; f^- 13.

1813 Gieß. Scr. JI, 110.

lam CUker, WOhdin Otto Jaßm, »1.5.
1869 Reutin (Bez. Lindau), stud. iur. 87 SS
— 91 München, Berlin; Rechtspraktikanl

91 —Or> Münclien; landwirtschafll. Studien

9^-96/97 Weibensleplian, Hoheuheiin,

techn. Hochtehule München; Regierangs-

akzcssiät 1. 4. 97 Regiriunp u. Ministerium

des Innern München ; Hrzii ks,;inlsassessor

4. S. !tS-l. 6. 90 Mallfisiiuif: I)r, iur. "iC.

11. VMWi, Pvd. 15. 12. IIHJO Freibg.; o. Pr.

der Rcrhte 1. 8. [1. 10.1 1903 Gieß. if. i.i.

GaiTieray Philipp MoriU, • 5. 3. 1817
Griedel, stud. phil. 35 Giefi., Gotting.,

Berliu ; Dr. pli il. .'8. 7. 38 Götting. ; Pvd. 24. 1

.

43, ao. Pr. der Philosophie 26. 2. 4» Gieß.}

Honorarpr. an der Uattr. 1. 4. 53, daxu seit

57 SelcretUr n. Pr. der Kunstgesdiielite an
drr Ak.idi mic der bildenden Künste, o. Pr.

an der Liiiv. 87 München; f 18. 1. 1895
München. ADB. 47, 4.52.

Gaittouer, Friedrich August. • SO. 1.

1734 Halle a. S., «lud. 4« KranUurt a. O.,
Berlin; Dr. med. 5. .^. .')3, Pvd. 54 Frank-
furt a. 0.; o. Pr. der Me<lizin u. Physik
9. [30.] !>. (Ki- A).!-. 711, dazu seit 77 in

der ökünornisclien Fakultät, Bergrat 67,

Nassauischer Geii. Kammerrai 78, GR. 91

Gieß.; t 12. 12. 1796 Schierstein. ADB.
4, .W. Str. 2, 121. Sehr.: Str. 122.

Pggd. 1. HH5.

Cauaeniiu), Jeremias, • 15. 2. IGOO Fron*
hausen, stud. iur. Marbg. ; Hofmeister Land»
graf Friedrichs des Mittleren von Hessen;
Kunmen^ditsadTokBt Speyer; Dr. rar. 32
Straßbg.; o. Pr. der Ethik 11. II. 32
Marl^.; Rat u. Ämtmann 35 Reichen-
bcrg; t 2& 3. 1636 Reiebettberg. Skr. 4,
140.

Chastel, Franz Thumas, •* 30. I. 1750
Pierrefitte, stud. nhil. 68 Straßbg., iur. 71

Mainz; Süidtsprachmeister 18. 5. 73 Mainz;
franz. Spnictimeister 17. 7. 75 an Univ. u.

Pädagog., Lektor -25. 1. 79, ao. Pr. des Fran-

zösischen 15. 4. 97 Gieß.; f 2. 11. 1815
Rodbeim a. Biber. Unutr. M. oM«cc. GV.
5, 92. Sdir.f Ser. IT, 121.

Christian!, David, • 25. 12. IGIO Groifen-

berg i. Pommern, ölud. iheul. ürtilswald,

Frankfurt a.O., Rostock; Mag. phil. 32, Pvd.

32 Rostock; deagL 34Marbg.;desgL36Stra^
bürg; o. Pr. d.Mathematik 49,dand>en46des
HcbrÄisclieii, Ifj—50 der ElnqiK nz M.irbg.,

Gieß.; Lic, llieul. 1. 6. 52, an. l'i. der Theo-

logie 22. 8. .50, D. tlieol. i. (t. :.:> Gieß.; Su-

perint. Apr. 59 St. Goar ; o, Pr. iler Theologie

22. 8. 81 Gieß.; t 13. 2. 1688 Gieß. ADB.
4, 212. Sir. 2. 162. Sehr.: Str. IßV,.

Clelweli, Rudolf Friedrich Alfred, » 19.

1. \KV.\ K()nig-^hei-|.' i, Vv.. stud. iii;dli. Ost.

5Ü Küfiigsbg. ; Dr. phil. 54 Kouigsbg. ; Rcal-

schullehrer .55, Pvd. 58 Berlin ; Pr. f. Mechanik
58'tecbfl. Hodischule Karlsruhe; o. Pr. der

Mathematik 81 . 10. 6S rOsL 63] Giefi. ; de^.
1. 10, GS Gotting.; f 7. 11. 1872 Gotting.

ADB. 4, 299. S,kr.: P,jgd. 3l, 282.

Clemm, WiUiehn Ludwig August Theo-

dor, • 28. 12. 18-13 Gieß., slud. phil. 62
Gieß., Bonn, Lpzg.; Dr. phil. 8. 7. 1)7, Pvd.

13. 6. 68, ao. Pr. der klass. Philologie 3.

7. 71, o. Pr. 10. 6. 74 Gieß.; t 21. 9. 1SS3
Gieß. Bui < .n. l:.: Sihr.: Ul.

Qodlns, David, 14. 5. 1641 Hamburg,
»lud. 6t HaiDbniK, Kiel, Giefi.; o. Pr. l



CUwIos— DieffieBbMb

oriental. Sprachen 9. 9. 70 [ i. i 7
1 J, da

SU ao. Pr. der Theologie 1. 7. 75, D. ÜmoL
16. 4. 78, Vesperprediger 84 f 10-

9. 1687 GicA. ADB. 4, 385. Sekr.t Sit.

?, 228.

ClosBivR» Walter Friedrich von, • 17. 9.

179aTabgD., slud.iur. 18l2Täbgn.; Unter-

btbHolhekar, Mag.phil., Dr. tut. 17, Pvd. 18,

ao. Pr. der Rcclitc 21, o. Pr. 23 Tfibgn.;

desgl. u. Hoffet '2{. Staatsrat 36 Dorpat;

o. Pr. <ier Ruchtf l.j. 3. 37, GJR. 16. i.

37 Gie&.; t 10. ± 1838 Gieß. ADS. 4,34S.

SsÄr..' 8er. II, 124.

CoIUb, Josef, • % 2. 1864 Mainz, slud.

phil. 81/82 Gieß., Berlin; Gymnasiallehrer

Ost. 86 Mainz; desgl. Ost. HS barmst.
;
dengL

Herbst 88 Laubach; Hcaigyinnasiallehrer

Ost. 92, Dr. phil. 9. 1. 93, Pvd. f. deutsche

Uleratur S7. 4. 03, ao. Pr. 6, 3. 1908
Gieß.

Cosack, Konrad, • 12. 3. ISoo Königs-

berg 1. l'r., stud. iiir. 72 Berlin, Münrlirn.

Halle; Dr. iur. :iS. 1. 77 Halle; Pvd. 20.

7. 8S, ao. Pr. der Rechte 1. 7. 85 Berlin;

o. Pr. 12. 1. Cl. 4.1 89 Gieß.; desgl. 1. 4. 98
Freibg.; de^. 1. 10. 9ß, dazu Landgeridtto.

rat I. 4. 1902—31. \± 03. GJR. 1903 Bonn.
Z. :r,i.

Crvdner, Karl August, • 10. l. 1797
Waltcrshausen, slud. Ihcol. Ost. 1817 Jena,

Bitslau: Haasldircr 21 - 28 Götting., Han-
nover; Dr. phil. 27. 12. 27. Pvd. 16. 10. 28,

ao. Pr. der Theologie 30 Jona; o. Pr. 1, 12.

31 [3. 2. 32J, D. Iheol. 1. 3. 32 Gieß.;

t 16. 7. 1857 Gieß. ADB. 4, 575. Bälden-

aper^ 1897. Sehr.: BeMmsperger, S. 96.

Cnmätr, Johann Daniel, <• Grünberg,

Slipraai. 171.' -19 Gieß.; PFr. 19 Stum-
jjerlenrod; f Stumpertenrod.

CrSnleln, Josef Hermann, • Dalsheim,

sUld phiL 1835; Dr. phiL 31. 8. 42. Pvd. f.

Phjloao|}hie t8. 11. 4t Gfaft.; Redakteur
der Freibu L-

- Z« iluüg 1846 Freibg.

CrSßaiaiin, l'iiilipp Peter, • 27. 2. 17',t3

Pfungstadt, stud. theol. 1S12 i:.<;ieli.;Hairs-

lehrer 15 Darmst; Pir. ü. 8. 19 Umstadt;

defl^. 88. 8. SS Groft-Smina-D ; o. Pr. der

Theologie 24. 4. [15- 30, D. theol.

H. 12. 30 Gieß.; Dir. des Predi{;crseminars

7. 3. 37—21. lO. iS Friedberg: f If'- 1 1 •
1'^-'2

Darmst. Her. 1,53; II, 136. Sehr.: rhwkt.

Crome, August Friedrich Wilhelm, » (>.

8. 1753 Sengwarden, stud. theol. 72 Halle;

Erzieher 74 Berlin, Gnglin^n; Lehrer am
Phüanthropin78, Prinzenerziehei Dessau ;

TH. phil. b. c. 85 Gölting.; o. Pr. der Kaiuc-

ralisUkS6.3. 87-14.6. 1831,Rit 98. 4. 1788,

GRR. 1. II. 1801, Slipeph. 05-15, GR. 10.

1. S3 Giei.; 1 11. & ISSSROdeUieiiii. ADB.
4, ff«F. ÄsUr.: «er. /, .5<J.

Cvtaiail, Wilhelm Jalcnb Georg, • 3. 3.

1802 Alsfeld, slud. theol. 18 Gieß.; Haus-
lehrer 21 Gieß.; desgl. Darmst.; Lehrer 23
MichebUtdt; Gymnaaallehrer 26, Dr. phU.

27, Pvd. t7 Gieß.; Gymnanaldir. 9. 11. 90
Worms; Realschnldir. Herbst 33 OfTenbach;
Seminardir. 26. 3. 41—6i Friedberg; f 6.

2. 1871 Gieß. ADB, 4, 958, Sehr,: 8er,
I, 58; II, 142.

niwwaa, Adolf Heinrich, • 17. 5. 1867
Bremen, stud. phil. 85 HridHbp., Berlin,

nied. 86 Erlangen, Kid : Dr. med. 21. 3. 91
Kiel; .Schiffsarzl Ol; .•\jisistiiizarzl städl.

Krankenhairs Okt. 93 Bremen; desgl. psy-

chiatrische Klinik Nov. 95, Oberarzt -hmi

I 98, Pvd. {. Paycbiatrie 10. 7. 1901 Gieß. Z. 173.

IHaOf Perdmaad Georg, • 29. 4. 1768
Gedern, stud. med. Gieß.; Dr. med. 24. H rw),

Proseklor 8. 11. 90, ao. Pr. 3. 9. 91 Gieß.;

t 1. 3. 1793 Gieß. ADB. 4, 751.

PMMtrtaii Theodor, • Hamburg, sUid.

\ diil. et theol. 1669 Gieß.; Mag. phil., Pvd.

73 Gieß.; stud. theol. 74, Adjunkt der

phikM. Fakultät 76, o. Pr. der Poesie u.

ao. Pr. der orientalischen Sprachen 7S

Wittenberg ; o. Pr. der orientalisclicn Spra-

chen 89, D. theol. 99 Kid; GeneralsuperinU
Rendsburg; f Jan. 1731 Rmklabiiig. ADB,
4, 762.

DembnrK, .Takoh, » 22. 12. I7'.).3 Mainz,

sind. iur. Roun; Dr. iur. 16.6. 1821 Gieß.;

Anwalt Mainz; o. Pr. der Rechte II. 4. 48
Gieß.; Geoecaladvokat am ObcrappellationS'

geridit 7. 7. 49, GJR. 21. 4. 52, Rat am
Oberappellationsgericht 5. 7. 53—7. 10. 76,

GR. 20. 7. 73 Darmst.
; f 22. 3. 1 878 Darmst

Dettweller, Peter, • 20. 2. 1856 Wintern,
heim, slud. phil. 72 Straßbg., Gieß.; Gyni'
narialldirer 1. 11. 79, Dr. phil. 7. 12. 79,
Leiter des philol. Proseminars 12. 6. 83,

ao. Pr. 22. !!. 87 Gieß.; Gvmnasialdir.

I. '.K Bensheim; desgl. 1. lö. 1(7, Ober-

schulrat u. vortr. Hat im Ministerium 16. 7.

98—16. 9. 99 Darmst
; t 17. 6. 1907 Lpzg.

Denrer, Ernst Ferdinand Friedl ich Wil-

helm, • 2(i 7. IM 2 Kanderii (IJadeu), slud.

iur. Heidellig-, Gotting.; Dr. iur. 25. 3. 33,

Pvd., ao. Pr. der Rechte Jleidelbg.; o. Pr.

II. 8. 1851-ia 1.68 Gieß.; t 81.7. 1873
Darmst.

DlelBuilMeh, Ernst, • 27. 1. 1811, stud.

med. 28—33 Gieß., Zürii h ; Dr. med. 35
Zürich; Leiter einer naturbislorischcn £x-
pedttion nadiNeawdand 39—48; Dr. phQ.,
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Diefenbach— Dresler

Aiss. 47-55, Pvd. r. Mineralogie 21.4.49,
ao. Pr. 25. 5. 50; f 1. lu. 1855 Gieß.

ABB. 5,120. Sehr.: P<)qd. 1, 568.

Dtoffeabaeh, Heinricli Wilhelm, » 29. 2.

17% AMdd, stud. phO. 1812; im kamera-
listlsdien Dienst If')— IS; Semioarlehrer 18

Friedberg; Dr. phü. ^8. 12. 19, Pt<1 f.

Matiicmatik 21 GieS. ; Beamter der Obeiv

fiunikaiDiDcr, Regurtnlor beim ObersMoer'
nt 3.&S3-lOri864Duiwt: t 8er.

I, 71; II 1G3. Sehr.: I, 73; II, 164.

Diefltaibacli, Johann Philipp, • 2. 6. 1786
Dietzenbach, stud. theol. 1 804 Gieß. ; Leiter

einer Privatschuk 06Krefeld ; desgl. 1 1 Gieß.;

Prinzefierzi^er u. Rat 12 Darmst.; ao. Pr.

der Geschichte 18. 6. 15 GieG.; Rektor IG.

I. 18 Friwiberg; Dr. pliil. 5. 5. -20 Gkü.\
RL-alschuldir. 3. 10. 51 FriedlK-ri;; f ii5. 10.

IhOO Friedberg. ABB. 5, IM. tirhr.:

Scr. I, 77; U, 165.

lUeltabeefcy Ludwig Adam, • 19. 4. 1773
Dfelsenbach, slud. (hed. Ol Giefi.; Printe
lehrer n3-f»S; Pädagoglehrer Nov. 98—
9. 7. 1H06, Dr. phil. if. 8. 1800, Biblio-

lliekskustos 22. 10. 04— 22. 2. 26, Pvd.

3a 3. 0&. ao. Fr. der TheolMi« 9. 1. 06,

t: Stadtaifr. 9. 7. 06—9. 1. 93, o. Fr. der
Theologie 19. 1. 09, D. tlieol. 15. l. 10,

Kirchen- u. Schtilrat 10. SO-I^O. 8.32,
C.KK. '21. 2. 3R Gie&.-, f 2r.. 11. 1S13

Giefi. Scr. 1, 78; II, 170. Sehr, ^lenda.

Btolerleli, Albrecht, « 2. 5. 1866 Hen-
tM, stud. phil. et theol. 84—88 Lpzg.,

Bonn; Dr. phil. 14. 8. 88 Bonn; Proban-

doi Herbst 89 Gymnasium ElberfeM ; Pvd.

Okt, 9! , ao. Pr. der klass. Pliiloiugie

u. E>ir. des philol. Sem. Juli H,") Marhg.

;

o.Pr. 3. [1.] 4. 97 Gie6.i deifl. 1. i. 1903
Hcidelbg.

. Meterieft« Jnharn Ktmrad, • 9. 1. 1612

Butzbach, stud. ihwL et phil. i7 Marb)^.,

Slraßbg., Jena; Mag. phil. 19. 2. 89 Jena;

o. Pr. des Griechischen 39 Marbg. ; o. Pr.

des Griediiscben u. der Geecbidite u. Biblio-

thekar 7. 7. 50 Giefi.; t S4. 6w 1667 Gieft.

Str. .9, /.ö. Si-hr.: 47.

Dlet('ri(.li, Julius Reinhard Georg Chri-

stian, • 'J. 7. 1864 Hükliausen b. Gladeo-

bacli, stud. bist 84—88 Marbg.. Berlio;

Dr. phil. 9. 3. 92 Marbg.; Arcbhrar am
gemnianisdien HuMum 1. 4. 91 Nürnberg;
Ai3s. bei den Monumenta Germaiiiae histo-

rica 1. 4. 92—15. 10. 95 Berim; Pvd. f.

Geecbidite 9. 1. 96 Gieß.; Hai» u. Staats-

arebifar 13. 6. 1900 Darmst.

Meteriei, KodimI, « 9. 1. 1576 GemOnden
a. d. Wofaia» stud. pbfl. flOl, Hl«. 94, stud.

theol. 04, Stipmaj. 1. 7. 05 -Marb^.; Feld-

Prediger des Grafen Georg Phihpp von
Sohns-Laubach 99; Archidiakonus Maibg.;
o. Pr. der Ethik u. Pädagogiarch 10. 10.

1605, D. Üieol. 28. 7. 14 Gieß.; Superint.

24. 8. 14, du i

('
•. ri.na.sialrektor 20 | llin;

t 22. 3. 1639 l Im. AVB. ä, lö7. Sehr.:

Str. 3, :iO.

VMa, Jobaon Gbristiaii, « i. 11. 1719,
Binfenbenn, stud. phS. et fted. 35 Giefi.;

Hauslehrer Gieß., Binpcnheim ; P.ldugog-

lehrer 45, dazu 2. Hurgprediger 54, 1. Stadt-

prediger 61, Pvd. der Theologie 16. 1. 71,

ao. Pr. 9. la 71 Gieß.; f 22. 2. 1784 Gieß.

Str. 3,98. ÄAr..- 71.

DIetz, Johann Lndwigr Frit-drirli, • 7. 12.

1740 Darmst., slud. med. Ost. (15 — 68
Götting., Berlin; Dr. med. 9. II. 70 f'.iefi.;

prakt. .Arzt 71, Leibmedikus u. Hofrat
Darmst.; o. Pr. der Anatomie 1. 4. [5. 5.]

75—98, dazu Pr. der ökonomischen Fakul-

tu 77, RR. 85, GR. 88 Gieß.; t H- 11. 1808
Darmst Scr. II, 173.

DlUealaSy Justus Friedrich, • Daraiat. 3.

8. 1644, stud. 63 Gieß ; Leibarzt Idstein;

prakt. Amt DanosUj Lic. med. 81 Gie&;
Ldbant 85 Wertbenli; o. Pr. der Median
87 [29. 3. 88j, Dr. mc-d. 11, 10. 88 Hieß.;

t 18. 8. 1720 Gieß. Str. 7J. S'hr.: HL
Dillmann, Christian Friedrich Augnsl,

• 25. 4. 1823 Illingen, stud. theol. Herbst

40 Tübgn. ; Pfarrvikar 45 Sersheim; Dr.

phil. 46, Repetent 48, Pvd. 51, ao. Pr. der

Theologie «S. 8. 53 Tflbgn.; ao. Pr. der

oricntal. Sprachen Herbst 54, o. Pr. 1. 1.

60 Kiel; D. theo!, h. c. 62 Lpzg.: o. Pr.

IG. 2. 6i Gieß.; desgl. 1. 0. ü'.t Bcrhn;

t 4. 7. 1894 Beriio. ALB, 47, 699. Sehr.:
Hirtog 4, 662.

DHring, Michael, « 20. 0. 1582 Breslau,

stud. u. Dr. med. Willenlierf; ; o. Pr. der

.Medizin 5. 2. IGOO Gieli ; Leibarzt des

Fürsten von Lichtenstein 12, Pbjrsikus Ii
Breslau; f 21. 3. 1644 Breslau. ADS. 5,

350. Str. 3, 144. Sehr.: Str. 3 114.

Drandt, Georg aemens, • 9. 4. 1686
Datiernhcim, stud. 1701 Gieß.; dann Hof-

meister an versch. Orten ;
Pädagoglehrer

il. 10. 16, Mag. phil. 22. 6. 19, Pvd.

u. Stipmai. 19, Veroerprediaer 39—30 Gieß.

;

Metropolitan 97. S. 34 Biedenkopf; t 19.

4. 1765Bicdenlioi>f. Sh: ?2/. Sri,,:: 221.

Dresler, Johaiiu Karl Jacob, • Febr. l/HO
Herborn, stud. iur. Jena; Advokat 1801

Dillenburg; Kabinetlssekretär Fulda; Dr.

iur., Pvd. 08 Gie&; t 21- 3. 1809 Giefi.

Ser. n, 184.
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Drews—Eüfanim

Ilrews Priiil nMHfticd, • 8. 5. 1858 Eiben-

slock, slufl. Üieol. 78 Lpzp., Gölling.; Lic.

theo), üi. l± 83 Lpzg.; Pfr. 9. Ii. 83 Burkau
(sScbs. Lau4iU); descL Sl. 6. 89 Di-csdcn;

M. Pr. der Theologie 1. tO. 9i Jena; D.

theol. }:. r. -21. r, m Halle; o. Pr. f, prak-

tiscbe Theologie 7. 2. [1. 4.] 1901 üie&.

Sehr.: Zgt. 282. Z. 47.

Drude, Karl Ludwig Paul, • 12. 7. ISf.r?

Brauiiscliweig. siiui, i< r. iiai.Osl.820ollin|.'.,

Freibg., Berlin: Dr. jiliil. 11.7. S7. j\ss. Ost.

87—Ost. ÖsJ physikal. Inst.. Fvd. Jan. 90,

ao. Pr. 9i Gotting.
;
desgl. Aug. 94 Lpzg.

;

o,Pr u. Dir. des phvsikal. Inst. 24. 3. [1. 4.]

1900 Gieß.; desgl. 1. 4. 05 Berlin; f 6. 7.

1906 Hvrlin. Klinuf «, Rkkarz 1906.
Sehr. : F(/</ä. 4 1, 34'J.

MuBler, Geoi-g FerdhiBnd, • 10. 9. 1859
Halle a. S.. stud. pbil. Ost. 77 Halln, S'tmßbg.,

Bonn; Dr. phiL 82 Bonn; l'vH. 11. 1-2. 86,

MO. Pr. der klri>s. Pliildli^pie 8. 1. <^t(l (Vwfi.;

0. Pr 1. 4. 90 Basel; f 15. 11. 1896 Basel.

Dünimh r, KMnt SthrifUn t, XI. Stkr.t

p. .\X V.

Ebel, Ka.spar, » 11. 12. 1595 Gie&., stud.

1612 Gieß.; Mag. pliil. Aug. 16 Gieß.; stud.

theol. 17 Witteriborg; Pvd. 1 8 Jena
;
despl. 19

Altorf; Rrktor lS.ä.25Worms; o.Pr.d. I.r.gik

u. MeUipliyük iL 5. 39—61 Marbg., Gieß.;

Bibliothekar 46—50 Marbg.; Pgdagogiarcii
50-61 Gieß.; t 10. 3. 1664 Gieß. ADB.
r>, 524. Str. 3, 273. Sehr.: Str. 274.

Ebrrweln, Johann Oiristoph, • 6. 7. 1668
Fraiikcnberg i. H., stud. theol. 85 Gieß.;

Pädagoglehrer m 1. 00, Mag. phil. 3. 3.

92. I'v 1. 16. 5. 96, Prediger nn clor Burg-
kircho 1707, o. Pr. der Philosophie u. Päda-
gugiardi 32 Gieft.; t 18. 1. im Gieß.

str, s, m.
BberwtiB, Johann Konrad. • Gieß., stud.

Gioß.;Pad.igoglehrer 17:'.:?. M..(.'.
i
liil. 2.3. 12.

39, Pvd. Mai 40, 2. Burgph. 1 750 tiieß.

Eck, Ernst Wilhelm Eduard, • 21. 8. 1838
Berliu, stud. iur. Heidelbg., Berlin ; Dr. iur.

27. 3. 60, Assessor im Handelsministe-

rium 6'), Pvd 27. 7. 66, ao. Pr. 71 Berlin;

o. Pr. >\,jv n.rl.ie -26. 2. [15. 4.J 72 Gieß.;

desgl. 7:3 Halle; tkigl. 77 Breslau; desgl. 81,

GJR. B«r)io; t 6. 1. 1901 Berlin. Biogr.

Jahrh. e, m.
Eck, Siuiniel Adalbert, • 28. 12. 1856

St. Petersburg, stud. phil 71—77 Lpzg.,

Tübgn., Üu'ol. 77—80 Gölling., Gicü.; Pfr.

Juni 83 Ackennao (Beasarabieu); desgL Juni
85 Odas»; doBf^ Mai 87 Rumpenbeim; Uc
tbeol. 5. 6. 9S Giefi.; Pfr. SepL 99

OlTenbadi ; desgl. 24. 3. 1903 Darmst.: o. Pr.

der syslematisrhfn Theologie 6. l. [1. 4.]

04 Gieß.; D.Iht nl h c. 1 3. 11.1901 (Ibrl«.)-

5, hr.: Z'jl .A'vs. Z. 37.

Eckhard, Friedrich, • 28. 5. 1853 Gieß.,

stud. med. 70 Gieß. ; Ass. am phvsiol. Inst.

35. 3. 75, Proaeklor äS. 11. 75, Dr. med. 6.

3.76,PTd.derMedmnS1.4. 1877-80Gk&.:
prakt. Arzt Reidienau; deagi. Bergen b.

Traunstein.

Eckhard, Koiirriil. • 1 . :i ls22 Hom-
beiig a. d. Efze, stud. rer. nal. u. med.
45—49 Marbg., Berhn; Prosektor 48, Dr.

phil. 23. 2. 49 Marbg.; Dr. med. 13. 9. 49,

Prosektor 5. 10. 49, Pvd. 10. 12. 49, ao. Pr.

der Pbysiolopif! u. .Anatomie 9. 8. 5."). (j. Pr.

19. 1. 56, Dir. das anat. u. plnsml. Itist.

4. 11. 57, des onat. In^t. nur bis I i, 4. 91

GMR. 13. 9. 86; f 28. 4. i9(^ Gieß. Sehr,:

Pagd 442.

Eckhard, Heinrich, • Ifi. 10. 1582 Wetter,

»lud. theol. 26. 5. 97 Marbg.; Mag. phiL

99 Marl^.; Pfr. 28. 4. 1601 Wildungen;
desgl. Ol Karnrode; desgl. 03 Singen; D.

theol. 16. II. 07, o. Pr. der Theologie 29.

2. KS Gieß.; Su|>erinl. 10 Frankenhausen;

GcneralsuperiDU 31. 10. 16 Altenburg; f 23.

9. 16S4 Altenburg. 8W. 8, 291. Sehr. 1 298.

Edlngrer, Ludwig, » 13, 1. IS.*)5 Worms,
stud. med. 72 Heidelbg., .Sira01>n,; Dr. int d,

6. 11. 76 Straßbg.; Ass. 77 inwl. Klinik

Straßbg.; despl. 79 med. Klinik, Pvd,
r. innere Medizin 9. 5. 81 Gkfi.; Atxt
1. 5. 83, Pr. %, Dir. des neurolc^l-schen

Inst. 1903 Frankfurt a.M. Sehr.: Pagd 443.

Frankfurt' r Zeitsehr. f. rii(lii>l<yie I.

Etohbaam, Karl Friedrich, • 4. lU. 1S53
Schweiz, stud, med. »et 71 — 74, med.
75,76 u. 77 Berlin; Dr. med. vpf 1. 12.

74 Gieß.: Krcisticrarzt Okt. 76 TiKh.l;

Repetitor 15. 10. 77 ticriuztl. HiMbsdiulo

Hauuovcr; ao. Pr. der Tierheilkunde 28. 5.

7.] 79, o. HPr. u. Dir. der Veteriuär-

•natalt 15. 11. 99, o. Pr. äü. 4. [la 4.]

1900 Giefi.; t 15. 12. 1901 Rheinau.

Elchrodt, Johannes, • 7. 2. 1582 Höxter,

sind. iur. 1604 Marbg., Gii Li. ; Lic. iur. u.

Pvd. 15. 10. 08 Gieß.; ans Kamnicrgeridit

09 Speyer; Dr. iur. 4. 9. 09 Gieß.; Pr. der

Rechte lOSladthagen ; ITirstl. Rat Corvey; o.

Pr. der Hechte 21 Hinldn; Syndikus 34

Hameln; t 27. I. 1638 Hameln. Str. 3,
31ii. Sehr.: 3W.

Eidmann, Wilhelm Ernst Rudolf Johannes,
* ±2. 3. 1871 Slockhauscu, stud. pharm.
93—95, rer. nat. 95—99 Giefi.; Aas. am
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Elba— Follai

diein. Laboraloriijtn 1.12. 94, Dr. phil. 23.

10. 99. Pvd. f. Chemie tJ!. 2. 1900 Gieß.;

Chemiker 1.1. l904Uriesbeiia. Sehr.: Pggi.

4 r, m.
Elb-«, Karl Insrf. . 13. 9. 1858 Alt-Brci-

sach, slud. icr. nal: 77—82 Freibg. ; Dr.

phil. 11. 12. 80, Pvd. 2<.. 7. Sli, a--. l'r.

4, 1. 87 Freibg.; o. Pr. der Ciiiinie u. Dir.

dcä physikal.-chem. Laburatdi iuins 24. 2.

LI. 4.] 1894 Giefi. Srhr.: Pggd. 4 1, 374.

KnaerllDgt Andreas Ludwig August Jakob.

• 7. 5. 1765 Kllt hcn )>. Arnstadt, sind. rer.

nat. 8,"» Gieß,, 8t> Kreiberg; Pvd. 92 Fruiberg;

desgi, 7 s rt2 GidL; Berginspeklor 17. 8. 93
Thalitter; Hofkammemt 1808, daneben
Pfd. 16. 1. 09, Dr. phO. t5 Gieß. ; Oberfilttnt-

rat 21— 1 4. 9. 32, Geh. Oberbertcrat 0. 1 1 . 32
Darmst. ; 1 24. 12. 1842 Darnist. JDH. r,,S7.

Engel, Philipp Christian Jukob, « 27. 2.

1790 Gieß., slud. theo!. 31. 12. 1807 üiefi.;

PSdagoglebrer 16. 11. 10—Sept. 96, Dr.phfl.

11. 1. 12, Pvd. 15 2P, 97-31, 2. Stadlpfr.

22. 11. 23, 1. Sfrultpfr. 17. 8. 2ü, Inspektor

der Diöz.'sc Gicßiii 2i'. 12. 26, D. tbeol. 8.

3. 27, Kin liciiral 1. 8. 33, Dekan 22.3.51
Gieß, t ^ i 1864 Gieß. Jiuti, FarU, zu
Är. 98. Scr. I, 93; II, 208.

AlfdbMh, Theophil, • 4. 9. 1823 Mainz,

Pharmazeut u. stud. |i!inrm. Paris, slud.

ehem. 52 Gieß.; Ass. am ehem. Labora-
torium Ost. 53. Dr. phil. 29. 10. 53, Pvd.

9. 5. 57, ao. Fr. der Chemie 5. 12. 63
Gieß.; desgl. Okt 69 Bonn; t I. 4- 1872
Bonn. ABB. ff, 110. SVhr. • Pggd. 3 i, 411.

Eoflert, Juljimueü Malüiaeiis, » 14. 1.

1661 Schweinfurt; Mag. phil. 11. t,. .s3,

pTd. 86 Gieß.; Superint., Oberpfr., Gyro-
nasia1r«ktor 1725— ;^ Schweinhirt j f 94.

11. 1732 Sfhwciiifiiit. .\DB. fJ, Mß.
Erythropllns, Martin, • ll>l<) H.iiiiiover,

stud. theol. Helmstedt. Mnriii,',: Stipmai.

1. 7. 32, Stadtpfr. 34 Dai aist.; Hofprediger

u. Inspektor 30 Butzbach; Hofprediger u.

OeucrälniperinL 48 Idstein; f i. 6. 165ä
Hannover. Str. 9, 478.

Estor,.! iIi.iniiGei.r^'. -8.6. 1699Sch\veius-

berg i. H., stud. iur. 171.) Gieß., Halle, Lpzg.;

am Kammergericht li J W'etzlar; Lic. iur. 25,

Pvd. 25, ao. Pr.. Hat u. Hisloriograpti 26. 7.

86. 0. Pr. 96. f t. 97, Dr. iur. 14. 8. 98 Gieß.;

o. Pr. der r^rclite u. Assessor am Hofgeridil

31. 10. X, ,kiia; o. Pr. u. RR. 2. 10. 42,

Viz.'kan/.l. r 23. 4. 48, GRR. 54, K.m/ler

u. GR. 68 Marbg.; f 2.5. 10. 1773 Marbg.
AlfB. 6, 3ifO. Srhr. : Sfr. 8, 4m.

KtUlnr, Karl Jakob, • 15. 4. 1806 Rüssels-

h&m, slud. rcr. ual. Gieß. ; Dr. pbil. 1.12. 34,

Ass. am clitm. Luboralorium 2. 4. 35, Rcal-

schullehrer I. 4. (1. 5.] 37, Pvd. 46. ao. Pr.

der Mineralogie 12. 7. 49 Gieß.; f 21. 6.

1896 Gieß. Sehr.: Pggd. 1, «87.

Eyben, Hul.lrcich von, • 20. 11. 1029
Norden, .^tnd. iur. Rinteln, Marbp., ;

[)r. iur. 'Ml 10. .".."). an. l'r. der Hwlilc .56,

0. l'r. 4. 9. 61 Gieß.; desgl. u. Hai 6U Helm-
stedt ; Reicliskammergerichtsassessor März78
Speyer, seil 79 Wetzlar; kaiserl. Rat n.

geadelt 80, Baron 15. 3. 88 Wetzlar; f 25.

6. 1699 Wetxbir. ABB. $, 4S2. Sehr.:
Str. 4, lt.

Felchner, Gustav Adolf, « 22. 1. 1833
Cumenen (Ostpr.), stud. Konservatorium
Lp:^.; ChorrepetitorStadttbeaterMainz;HU'
sikdirektor 64 Alzey; Univ.-Musikdir. 15.

4. 74 Gieß.; f 10. 5. 1896 Gieß.

Fenerboni, Justus, • 13. 11. 1587 Her-

ford, stud. theoL 1612 Gieß.; Mag.
pliil. u. Pvd. 14, D. theol. 38. 10. 16, ao. Pr.

der Theologie, Pfr. u. Stipf-|i1i. 17, i>. Pr.

18. 1. 18, Superiut. der Marburgur Diözese

,50 Gieß. ; f 6. 2. 1656 Gieß. ADB. 6, 753.
Sehr. : Str. 4, 104.

Finck, Kaspar, • 19. 10. 1578 Gieß., stud.

97 Harbg.; Mag. |ibil. 99 Slipnmi. 1600
— 05 Marbg. ; o. Pr. der Physik u. Rhetorik
05—07, der Logik u. Metaphysik 05 -09,
o. Pr. der Theologie 09, Dr. theol. 1 7. 6.

13, Slipcph. 14 Gieß.; Gencralsuperint.,

Pfr. u. Gjrmnaaialdir. 16 Kobuig; t 95. 6.

1631 Kobur^. ADB. 7, 11. Sehr.: Str. 4, 121.

rinypT, Knrl -Tacnb Hermann, • 1. 8. 1Hr,i

Alzey, stinl. n r. luit. Ost. 83 Lpzg., Genf,

Kiel; Dr. piiil. r>si. ss Lpzg.; Ass. am
ehem. Laboratorium 91, Pvd. 26. 5. 94
Gieß.; ao. Pr. der Cbemje 16. 6. [16. 8.]

1897 Darmst.

Fisoher, Franz Karl Theodor; Akzcssisl

Holgericht 29. 7. 1827, Dr. iur. 28 Gieß.;

Pvd. Giittinj;. ; iuristiscbc Praxis Hern: Pvd.

1.11. 48 Juni 1850 Gieß.

Fieek, Ferdinand Florenz, • 5. 4. 1800
Dresden, stud. iur. et fheol. 19 Lpz^.. Halle;

Dr. [iliil 2.3, Pvd. 26, ao. Pr. der Tlir^ Io^ic

34 Lp/g. ; Lic. theol. 35, D. theol. 39 Huslütk

;

u. Pr. m. 4. 47 Gieß.; f 25. 6. 1849 Gieß.

AlfU. 7f im. Sehr.: i'Uck, DerKriw und
der emg« Friede, hg, v. SehOte, p. Lll.

Flncii, .T ilvob. • 19. 11.18100bcrbrcclien.

slud Iii. Ol, :{<i TQbgn., Gieß.; Pfr. 28. 6. 39
Weill 1

'
. Pr. der kathol. Tli.ul< .^-i..

3. 42- I i. 8. .59, D. tbeol. 12. 4. 42, Pfr.

12. 4. 48 Gieß.; t 2. 7. 1864 Gieß.

Folien, Karl Theodor Clirislian, • 4. 9.

1795 Romrod, slud. ihcoL Oät. 1813 Gitß.;
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Fiank—GadMgcm

Freiwilliger gegen Frankreich 14; slud. iur.

14 Gieft. ; Dr. iur. 14. 3. 18^ Pvd. der R«dite
18 Gieft..; desgl. Okt 18—Id fent; Pr. an
der KaiiloiiatsschuJe Sepl. 20 Chur; Lektor
der Philuäophie u. der Rechte 21—24
Basel ; Pr. des Deutschen Herbst 25 Harvard
Universitv Cambridge; Hauslehrer 1. 4. 35
Watertown; Pfr. 36 New>York; de^. 39
East Uxington; t 1^. I. 1840 bei Schiffs-

brand. ADB. 7,14!>. Folien, Works I. Stühe-

Ii», Crnfnilhl. Zvfingervereins 39, 534.

rrank, nttn. » 2\J). 1865 Groß-UmsUdt,
slud. rmd. Kl — Mnnclien, Kiel; Studien

89»91 Ueidelbg., Strafibg., Glaseow; Dr.

med. Apr. 92; Ass. am plijrsiol. Inst. 93
Lpzg.; desgl. 94, Pvd. 'X,, ao. Pr. 1003 Mün-
chen ; o. Pr. der Physiologie lü. 6. llK}5tiie&.

Fraak, Reinbard Kari Albredtl Otto fVie>

dricli Geors JuHoi Lud«^ HemnBr *

8. 1860 ReddigfalDier Hammer (Kr. Bkden-
köpf), slud. phil. rec. 79 Marbg., iur. 79/80
Marbg., Miincheii, Kiel; Referendar Dez.
—80 BaltciiiKTg, Marbff., Hanau, Götting.,

Kassel; Dr. iur. 8. 1. 87, Pvd. 3. 8. 87
Marbg.; o. Pr. der Rechte 20. 4. [1. 5.] 90
Gie^.; desgl. 1. 4. 1900 Halle; dcsgL 1. 4.

1902 Tül^n. Sehr.: Zgl. 382.

Franlz-, Lukas, • 28. i'. KKV.» Marbg.,

stud. iur. 83 Marbg.; Lic. iur. 'JU, I'ruku-

rator 91, Dr. iur. 93, Hospilalsyndikus 99,

Samtho|»richtssekreiar 1708, Rai u. As-
sessor 09 Marbg. ; o. Pr, der Rechte 16. 11.

n ri.". 1. I ii. Kaiizleidir. 20, GR. 21, Vize-

kaii;der der Regierung 14. 2. 30 Gie&;

t 22. 6. 1731 Gieß. Str. 4, 160.

FrMwntai^ Jobaon Philipp, « 2i. 10. 1705
NiederwiewD b. Kreuzaacb, stad. theol. 93
Straßbg. ; Pfnrrvikar 25 Niederwiesen; Er-

zieher d. Grafen von Salm-Grumbach 27 ; Pfr.

H.7. 27Nicderwic«eii; 2. Burgpi ediger 6. 8.

31 . Pvd, H. Pildagoglehrer 30. 3. 3oüiefi. ; Hof-

diakoiiiid 12. 6. 36 Darmsl.; ao. Pr. der

Philosophie 1, 6. 42, 2. Burg- u. Stadtpfr. 11.

11. 42 Gieß.; Pfr. 19. h. 43, Senior mini-

slerii 12. 12. IS Frankfurt a, M.; D. theol.

18. 1. 49 C.üding.; f 4. 7. 1761 Frankfurt

a. M. Aiili. 7, 353. Sehr.: Str. 4, 182.

FrMWlaa, Karl Remigius, • 2& Ii. 1818
Frankfurt a. M., stad. rer. nat. 40 Bonn,
Gieß.; A.^s. am ehem. Lahnraloriuin 1. i.

42, Dr. phiJ. 23. 7. 42, i'vd. 24. b. 43 Gieü.;

Pr. der Chemie am landwirtschalll. Inst.

Seai. 45, dazu Leiter des cbero. Laborato-
riums 48, OHR. Wkslnden; t lt. 6. 1897
Wiesbaden. ADB. 48, 739. Sehr,: Fsgd.
J, 799i 31,474; 4l, 454.

Vnf, Muan Nikolaiia, « 3. 5. 1679

Darmsl., stud. theol. 95 Wittenberg, Jena,

Giefi. ; Mag. phü. 14. 4. 98, Pvd. 1701, stud.

Inr. 1701 (Sei.; Fddprediger 04, HoUia-
konus 06, Sudlpfr. 20. 11. 16 Dannsl«;

t März 1727 Darmsl. Str. 4, 196.

Frlderns, Peter, • Mindon, Dr. iur. 1593

Basel; o. Pr. der Rechte 1607 Gieft.; Sjn-
dikus 13 nvokfurt a. M.; \ HL \. 1616
Frankftirt a. M. ADB. 7, S8S. Sehr,: Str.

4, 225.

Friedrieh, Johann Karl Julius, » 2. 8. 1870
Darmsl., slud. iur. et phil. 88 Heidelbg.,

Gieß.; Dr. iur. 24. 2. !•! Gkü. ; Assessor

94 Darmsl.; desgL 96 Gieß.; desgl. 98
Darmsl.; Amtsriditer 1. 2. 99 Bödingen;
Staatsanwalt 15. 4. 1901 Mainz; Amls-
richler 1 . 4. 05, Landrichter 8. 5. 05, Pvd.

§8. 10. U)0.-. Gieß.

Frit^ Jobaxm Adam, « 24. 1. 1799 Linden-
fds, stud. iur. 1816 Oicft. ; Dr. iur. 18. 5.

1821, Pvd. 22, dazu Akzessisl am Hnfgericht

25 Gieß. ; ao. Pr. der Rechte 25, o. Pr. 27

—

73 Freibg.; Hofrat 39; 1 1- 6- 1878Freibg.

ADB. 49, 156.

Frltnelie) Adolf Theodor Hennann, • 3.

6. 1818 Groitzsch, stud. phil. 36 Lpzg.; Dr.

phil. 38 I.pzp. ; Gymnasiallehrer 42 Freiberg

1. S.; r,<i !3. 4. 44, a*>. Pr. der klass.

PhOologie 26. 1. 49-20. 10. 50 Gieß.;

ao. Pr. 50 Lfiag. ; t Lmg. Al>B,

8, 119.

FrKssehe, Karl TVietfricb August, <• 16.

12. 1801 Steinbach b. Borna,' slud. theol.

et phil. 20 Lpzg.; Dr.phil.23,Univ.-Prediger

23, Pvd. 17. 9. 23, ao. Pr. der PbUosophie

u. Kustos a. d. Univ-Bibliothek 25 Lpn.;
o. Pr. der Theologie Ost 16 Rostock; D.

theol. h. c. 97 Marbg. : o. Pr. der Tlieolnpie

18. 5. 41 Gieß. : + G. 12. ISlO Gieß. ADB.
8, 121. S'hr.: Sc: II. 211.

FroBun«. Karl Friedrich Ferdinaud, «11.
6. 18.52 Kassel, slud. math. 70 Marbg.,

Götting.; Dr. phil. 9. 11. 73, Ass. am
physikal. Inst. Mich. 73, Pvd. «. 7. 75
Gotting. ; ao. Pr der iiiathcm. Physik u.

Geodäsie 21. 8. II. 10.
|
80, o. HPr. 9. 6.

1894 Gieß. Sehr.: Pj,jd. 483; 4i, 465.

Fakr, Ferdimmd Friedrieb, « SS. 1. 1853

Wiedhausen, stud. med, 71—76Gi€i.,Wien

;

Dr. med. 6. H. 76, A.s.';. an der rhirurg.

Klinik 16. 9. 76-5. 3. 81, prakt. Arzt 82,

Pvd. 22. 7. 86, ao. Pr. d. Chirurgie 29. 6. 91

—7. 7. 1900 Gieß.; t 3. 11. 1902 Gieü.

(MMgens, Kail, • ff. 4. 1839 Kodjaek
fLivland), .sind, med, 58 Dorpat, Berlin,

Prag, 1 übgn. ; Ass. an der gynäkolog. Kli-

nik 64—66, Dr. msd. 31. 7. 66, A«. an
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der Hospitalklinik 68-69, l'vd i. 12. 68,

•üJwniftigerPowPt 14.i.70Dorfnt;ao.Pr.
der Phtmukologie 18. 4. 74, o. Pr. S. 9.

7r, Rostock ; desgl. 10. i. RO- 1. 10. 1898

Gieö. ; st ildcn» in Niederlötiailz. Sehr.: Pagti

577.

Cliffkj, Geo^ ThMdor Aunutt » 17. ä.

18S0 Htnnover, stnd. med. m Gerlios Dr.

med. HO. 7. 7:5, Unterarzt in der Gharil6

73 Berlin ; SaxiilätsdliziiT 7r) Homburg v.d.H.,

Potsdam, kaiserl. Marine, IV. Starfrani ; kom-

mandiert lum Gesundheitsamt 80, RH. im
GeaandbeilMiDt% Berlin ; o. Pr. der Hy(pene

n. 9 fl. in.] RR, OMR. l'I. 11. 96 Gieß.;

Dir. lies Inst. f. Infektionskrankheiten 1. 10.

l!Hii, ('.eh. ObermediiiDilrat 1905 BerÜD.

Sehr.: Pagd 578.

«web, Kar), « 24. 4. 1844 Bunberg, stud.

iiir. 03 Mftnclion, Heidelbg., Würzbg. ; Dr.

IUI. 14. a. 08, Pvd. 30. 7. 70Wflrzbg. ; o. Pr.

der Rechte 6. 8. 73 Bern; desgl. 21. 6. ?:>,

Kanzler 17. 10. 83 [1. 1. 84] Gie&.i

o. Pr. 20. 2. 88, GJR. 18. 2. 94 Königsbg.;

d.^fi •2\. 1. [15. 4.] 1902 MOnclicn. Z.35.

(iarnter, Philipp, • Orleans, Lic iur. ; Pr.

der französischen Sprache !. UK^GieS.;
nach Lpa^. 1614. Str. 4,296.

eaA, Priedri«li Wilhelm Joedinn Hein*

rieh, • Ü8. II. 1813 Breslau, stud. theol.

Okt. 32 Breslau, Halle, Berlin ; Dr. phil. 36,

Lic. theol. 39, Pvd. 21. 12. 39, ao. Pr. der

Tlieokide OeU 46 Bnelmi; desgl. u. Unter-

InUKithelwr Oit 47, D. HiedL 64. o. Pr. 55
Grcifswfilil

;
desgl. 12. 9. 61 [Ost. 62] Gieß.

;

desgl. üsl. 6!s, Kirdienrat 85 Heidelbg.

;

t 21. 2. 1889 Heidelbg. ADB. 49, 255.

«•Bm^ Fefdiaaod Simon, » ft. 1. 1798
Wien; Chorrepetitor u. steltverlr. Musikdir.

1816 Mainz; Univereitälsmusikdir. 19, Dr.

pbil. 19, Pvd. f. Musik 20 Gieß.; Mitglied

dw Hofkapelle 26, Hofmusikdir. 30—50
Kulmibci t 8- 1^1 Kvbnihe. ADB.

Gatzeri, Cluistian Hartmann Samuel voti.

" 4. 6. 173'.' Meiningeu, slud. phil., med.

et iur. 57 Götling.; Hofmeister 61 — 63,

Dr. iur. 10. 3. 64, ao. Pr. Olit. 64 GdUing.;

0. Pr. der Recht« u. RH. 30. 3. (29. 5.]

67, Syndikus 72, GRH. .\pr. 7:^ Gieß.;

Oberappellationsrat M. wnkl. (ili . Stnafs-

minister li. Oberappflialiof)s|;i'riilii.<<iir. ,s.

4. Sä—9^, Reicbafreiberr 90 Darm^L: t 2.

4. 1807 GieS. JLDB. 8,418. Sehr.: 8er.

If -'f't.

iilaudioy Viuzeoz Maria, aus Neapel; Dr.

iur.; Hdkaiiadier Spradtnoewler —9. 4. 1758

Gerold

Gotting. ; Pvd. u. ao. Pr. der Reehto 1768
bia 69 Giefi.

Gebharl, Jonas, » GrOnher)^, stnd. Gkfi.;

Süiimai. 1.5. 1625 - - 29 Marbg.
;
P§dag«^-

lehrcf 27 Marbg.; Pfr. 31 Wetter; Uuler-

diakonus 33 Marbg.; Pfr. 87 Lohra; f 1M6
Lohra.

Geibel, Balthasar Clirisloph, • 1671 Lon-
dorf, stud. phil. et theol. 1687 Gieß.; Mag.
phil. 28. 11. 89, Pvd. 15. 8. 95 Gieß.;

Pfr. u. Rektor zu WeUlar », 6. 1607;

t 1720 Wetzlar.

Gelbel, Heinrich Lorenz. • Juli 1612

Gicfi., stud. 29 Marbg.; Mag. pbiL 10. 13.

32 Marbg. ; Konrditor 32 AMäd; Pvd. o.

Stipmaj. 33 Gieß., Marbpr. ; dazu Pildapo^;-

lehret 34 Marbg.; Prinzenerzicher Okt. 35
Gieß.; o. Pr. der Physik 39 Marbg.; 1 25.

9. 1643 Marbg. Str. 4, 322.

Geppert, Julius August, • 7. 11. 1856
Berlin, stiui. med. 75 Heidelbg., Berlin; Dr.

ined. 13. U». 80, Ass. an der 'J. medizin.

Klinik SO Herlin ;
despl. am |)liarmakolog.

Inst. 86, Pvd. 86, ao. Pr. 16. 1. 93 Boiui;

0. Pr. der Pharmakologie 16. 3. [1. 4.] 1890
Gieß. Sehr.: Pagd 592. Z. 58.

Gerbig, Justus ; provisor. Kreistierarst mit

Lchraiiflrag 3. 10. Gieß.; lehnte am
14. 3. IS:23 das Hailea von Vorlesungen ab.

Ger^enti, Peter Jakob, • Wetzlar, slud.

med. Gieß.; Dr. med. 15. 5. 1830; Pvd.

der Medixin 16. 9. 30 Gieß ;
GymnanaOehrer

5. II. 1831 M.iinz.

Gerbard, Johann Ernst, • 19. 2. 1662

Jena, stud. iur. u. theol. 79 Jena, Altorf;

Mi^. pbiL 83 Altorf; Pvd. der Philosophie

89, der Theologie 93, Lic. thed. 7. 9. 94
Jena; Kirchen- u. Schiiünspcktor 9f, Kon-

sistorialrat % GutJia; D. liieol. 97 Halle;

o. Pr. der Theologie Nov. 98 Gieß.; t 18.

3. 1707 Gieß. ADB. 8, 772. Str. 4, 364.

Sehr.: Str. 4, 3G7.

Geraairf, Gregor Daniel, • 1657 Buta-

bach, stud. theol. 1 . 9. 73 Gieß. ; Mag. ph9. 15.

T). 79, Pädat'Oglelin r 3. I. S-J - ".»0 Gieß.

;

ik'klur deä i'ktlagt^iuuiti Jan. 91 Darmst.

;

0. Pr. des Griediischcn u. Pfr. 10. 9. 95

Giefi.; t 10. 10. 1701 Giefi. 8tn 4, 370.

Ganumi, Konrad Chrtsloph, Mag phil.

u. Pvd. 28. II. 1'>X9 Girß ; Prinzenerzicher

1694; ao. Pr. da Phiiosoi)lne 20. 8. 1725

Gieß.

««i«My Jakob Hugo, • 3. 8. 1814 Ino-

wradaw, ataid. med. Berlin ; Dr. med. 35
Berlin: prakt. Ar^t '\'> Aken; Krei.sphysikus

49—52 Üdilzsdi; dann wieder Arzt Aken;

ao. Pr. der HedhiB la i, 66-76, GHR. 70
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Gieß.; t 29. C. 189S AlWD. ADS. 49,S15,
Sehr,: Pagd S95.

0«inl«D, CairisliBn Lndwig, » Pebr. 1701

Gieß., slud. hn. ii. mitli. 18 Gieß.; o. Pr.

der Matliemalik :>. M fl. i. 34] 29.

4. 45 Gieß.; in Hafl 7. 9. 48-GOMarxbiirg;

t 13. ti. lUi Frankfurl a. M. Str. 4, 378.

Sehr.: $8S.

Ocrth, Tr-hannes, • Erzhausen, slu^l. (hcol.

1605; Mag. phil. Slipinai. fH>— l(i Gitlj.

;

Pfr. 11 Mörfelden; desgl. 1(1 SprLiKllingi ii;

Snperint. 35 Undingen, Pir. i.i Haunheim;

t H>47 Raunheim.
GtBeni«», JobanneSr * 1577 Dicgcn (Ost-

friesland), sUid. Iheol. Wittenberg; Mag.
phil., Pvd. If5(>r, Wittenberg; Rektor 10

Lemgo; T,ie. u. D. tlicol. 17, fi. 13, o. Pr. der

Tlicjl.vi'- Sept. 15, dazu l'r. des Hd>rt-
ischeu 17 Giefi,; o. Pr. der Theologie 27.

9. 19 Slrafibir.; desgl. 17. 7. 31 — 52,

Superini. 32 Rinteln; f 6- 5. 1658 Lime b.

Lemgo. ADB. !), im. Srhr.: Str. 4,402.
GlMTlu», Paul, • 28. 9. 1858 Warten

-

bürg (Ostpreufi.), slud. rer. nat. u. Land-
wirtschaft 79 Kfltiigsbg., Bonn-Poppelsdorf;
Dr. phil. 17. 2. 82 Bonn; landwirlschafll.

Wanderlehrer 1. 10. 86 Königsbg. ; oi-d.

Lehrer 88, Obcrlehrrf '.l.'., Dir. -i:,. (i. '.Mi

LandwirLschaflsschulc Dahme; au. l'r. di r

Landwirtschaft u. Dir. des laiidWirtschaft !

phraioL losL 15. 5, 96 Köuigsbg.; o. l'r

IL iHr. des landwirtsdisfll. Inst. 26. 8. [ I

.

10.1 1003 Gieß. Hehr : '/iL i.',n.

Ülane, Karl Leopold Paul. • 5. 10 1H72

Berlin, slud, Iheol. 90—94 Lausanne, H- i
-

iiji, Sinifibg. ; Lehrer a. d. höheren Tücliter*

schule Ost 99—1901 Priedei»a; Lic thedl.

2'.. 11, 02 Berlin; Subdiakonus 1. 5. Ol

GuÜia; Pfr. 1. 5. 03—30. 4. 06 Elgers-

burg; Pvd. f. pnkt. Theologie 18. 1. 1907
(ücß.

tilaan, Philipp, Dr. lor.; P»d. der Rechte

u. fremden Sprachen 1616—21 tiieß.; Ad-
vokat 1027 Frankfurt a. M. Ulr. i, 421.
Monum^nta Germ. paeiagogUa S8 S, If 13.
Srhr. ,• Str. 423.

(imeluer, Hermann Friedrich, » 24. 6.

187U Müacheo, stud. tierlntl. Hochschule
90 Mflnchen; Ass. u. Vertreter des Hof'
11. L:ini!<s(icnir/,1is 1 . 4. 96 Coburg; Ass.

!uii plianiuikiilcg. Inst, der lierärzll. Hoch-
schule 1. .5. 97 Mflnchen; ao. Pr. der Tier-

heilkunde i». $. LI- 9.] 1901, Dr. med.
et. No?. Ol, Dir. der Klinik f. innere Tier*
krrinkli. i!.-!! 7. 1905 (ueß.

itoeleoiiM, Uudolf, • 1. 3. 1547 Corbach
sind. 64 Marbg. Witleoberg: Mag. phil.

U. Pvd. 13. 3. 71 Witti nbrip: HoktOT 74
Corbach ;

desgl. 75 Ka.ssel ; o. Pr. der Phy«
sik 81, der Logik 89 (dazu einige Zeit der
Malliem,'itik),dcr Logik u. Elliik 1603—Juni
27 Marbg.; t 8. 6. 1628 Marbg. ADB. 9,

30B, «Ar.. Str. 4, 4.J.S.

G«deirr«y, Richard, • 26. 8. 1847 Wien,
stud. pharm. 64, ehem. Herbst 66 Wien

;

Dr. iiiiil. 27. 7. 69, Ass. am ehem. I.,iIim.

ratorium (»9, Lehrer a. d. pharmazeutischen

Schule des ö.stt'ircicii, Apothekervereins

Febr. 71— Okt. 75 Wien; stud. ehem. 75,

Ptd. f. phamMsetitische Chemie 19. h. 76
Gieß, ; Dir. eines [iliiirinri/euli-^clion Inst.

Widlt-r 7ü Witiii; f 1->1>1> Wie».

Goebel. Philipp Daniel, » Gieß., Süpnni.
1082— 85 Gieß.; Diakonus Laubacli.

GMdaeaH, Johannes, • 7. 12. 1555
Schwerte. sIikI. theol., dann iur. 10. 5. TS

Marbg.; Fvd. 82, Dr. iur. 29. 4. 85 Marbg.;

ans Kammergericht 85 Speyer; Pvd. 86
Marbg.; o. Pr. der Rechte 21. 7. [4. 8.J 88
Herborn; desgl. 27. 4. [5. 7.1 91—16S5,
dazu Konsist nrial;i>sess<-r 10. 1. 11 Marbg.;

t 5. 1. 1632 Marbg. ADB. 'J, 312. Sehr.:

.Str. 4, .511.

Goldmann, Pvil 1829;30 Gieß.

Gonlan, raul .\!liert, • 27. 4. 1837 Bres-

lau, stud, nialli, >! Kä\ü\:~'h^., Brc-shti, Ber-

lin ; Dr i-liil. Febr. 62 Berlin; Pvd. 8. 9.

iVi, ao. Pr. der Mathematik 15. 12. 65
Gieß.} desgL 1. 10. 74, o. Pr. 1. 1. 76,

6HR. 1. 1. 1905 Erlangen. Sdkr.: Ffgä.
3i, 583; 4 1,

•!.•.

Gottflchlok, Johannc>s, 23. 11. 1847

Rochau i. Alltnark, slud. Iheol. 05 Erlan-

gen, Halle; im Kaudidatenkonvikt des Klo-

sters U.L.P, 70 Magdeburg ; Gymnasiallehrer

71 H.illr; firsd. 7:nV,.nii^:ei<wlr: 76
Ttirgau; gcisÜ. luspckKtr llcrbsl 7cS .Magde-

burg; o. Pr. der prakl. Theologie 14. 6.

[1. lO.J 8ä, D. Iheol. 1. 10. 82 Gic&.;

desgl. u. Prediger 1. 4. 9S Tiibgn.; f 3.

1, 1907 Tübgn. Ztsek. f. TKninsi» u.

Kirche 17, 70. Z. 52.

Grandhomme, Friedrich Baltliasar, • 6.

1. 1705 DarrnsL, stud. theol. 23 Gieft.;

Mag. phiL 13. 3. 27, Pvd. 15. 4. S8 Giefi.;

Hauslehrer t'S T)arm>1.; Pfr. 32 Kiiiigcl-

bach; Obetiifr ."»ü Trebur; f 27. II. 1763
Trebur. Str. 5, 55. Sehr.: .-j7.

OraAmaiuij Hermann Ernst, • 8. 5. 1857
Stettin, stud. math. 75 Lpzg., Halle; Dr.

phil. 26, fi. 'X*, Hall<\ nvinnasiallehrer 1. 4.

81 Saugerhausen; Oberlehrer 1. 10. 90,

Prd. 9. 8. 99. ao. Pr. 13. 11. 1903 Hau«;
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Grcber-Hallcr

desgi. 3t. 8. [1. 10.] 190« Gieß. 8dir.:

¥'i'jd. fi, 529.

<i rober, Konrad, • 1601 Alsfeld, slud. 17

( iitli.
;

phil. '21 Gieü. ; Gvinnasialk'liii r

^24 --2:1 Alsfeld; Pvd. u. slud. Uieol. :23

Gieß.; Siii'iuai. u. Subdiakoiius 24— 27,

•0. Pr. der Logik 20. 6. [lü. 7.1 27,

Pfr. 32 Marbg.; D. Iheol. 18. 8. 33 Gieß.;

Superiiil.^U Ss.fioar; desgl. .T)— Gl Darmst.;

t 28. 10. 10*37 Darmst. Str. .5, 90.

Greineiaes; Pvd. der Rechte Jena; des-

gl. u. Dr. iur. 30. 3. 1790 Gieß., 95 rele-

giert, dann inHamburg. VgLMteO«tdtidUe
politischer VeHulsenu^tmdli 1796 (Ham
Nr. mOa).

Orolman, Juhaim .Au^'Ubt vim, • 5. 4.

1805 Gieß., stud. iur. tu Uieü., GOUiug.;

Dr. iur. u, Pvd. S. 6. 27, ao. Pr. der Rechte
12. 9. 28, o. Pr. 5. 6. 32 Gieß.; t B.

1848 Gieß. AI)B. 9, 713.

Grolman, Karl Ludwig Willuilni von, • 23.

7. 1775 üitü., slud. iur. 91 Gieß., Erlangen;

Dr. iur. 15. 12. 95, Pvd. 95, ao. Pr. der

Rechte & 3. 98, o. Pr. 7. 7. 1800— 19,

Oberappellationagericlilsrftt S0.3.04,Kancler
dfrUiiiv. Dez. 15, Dr. phil. h. r. iO. 11. IG

Gieü. ; Mitglied der Ocst'lzgi.'bim^älkOiiimiä-

siou 16, GR. des Slaaläiniiiisteriuniä 31. 7.

19, Minister 25. 3. 20 Darmst.; f 14. S.

1819 Dannsl. ADS. 9, 714. /SeAr..*

HS, 184.

Grolman, Melobiot Dutliaiar, » 17. 9. 166S
Bochum, stud. iur. Marbg.; Dr. iur. 89, Pvd.

89, Advokat, ao. Pr. der Rcclile Maring.;

o. Pr. 1702 120. 2. 03]. Syndikus 1. 10. 14,

Kanzler 20, GR. 21 Gieß.; f 28. 9. 1722
Gieü. Sir.5,m. Sehr.: m.

«roOH, Karl TliLud«.r, * 10. 12. ISfil

lleidelbg., istud. pliii. 8U «4 iltidelbg.; Dr.

phil. 4. 8. 84 Heidelbg.; Pvd. 22. 7. 89,

«o, Pr. der Phüompbie 17. 12. 92 Gieg.;

0. Pr. 12. 3. 98 Baad; o. Pr. f. PhEoaophi«
u Pä JaK •'ilc 19. 6. tl. la] 1901 Gieß.

i>i}<r.:'ZyL 487.

Grofi» Julius Robert Heinricli, • i'l'. 3.

1869 Kjga, stud. rer. nat. 88—1900 Dor-

jmt, MQmÄen, Jena; Dr. phO. 5. 5. 1900,
A<;3. nm zonlog. last. März 1900 Jena; d( ?i;!.

1. 5. Ol, Pvd. f. Zoologie 10. 7. 03 Gieü.

;

am Institut t Infätiowknnkheiten 1907
Berlin.

Gmher, Jubann Daniel, • 11. 4. 1688
losheim i. Franken, atud. theoL, 1704 iur.

HaUe; Mag. pbU. 14. 9. 10, Pvd. 14,

Dr. iur. 11. U).21, ao.Pr. derRecblf tli. i

23 Halk; o. Pr. 5. G. 24, RR. 24 Gieb.;

Hof- u. Kandfliral 27 Gellep U«llr«l, HIato-

riograph u. Bibliotliekar 29, GJR. 33 Han*
novcr: + 24. 3. 1748 Hannover. ADB. 10^
i. Sehr.: Str. 5, 138.

GUntlier, Georg Ludolf Ludwig. « 17. 4.

1859 Harburg, stud. iur. 80— KS Lpzg.,

Bei Iii:, Slraßbg., Götting.; Dr. iur. 25. 6.

84 Erlangen; Pvd. 8. 7. 89, «>. Pr. der
Rechte 17. 19. 9S, o. HPr. 84. 4. 1900
6ie&. Sehr.: Zß. rm. Z. 44.

Gundermann, GotUiold, • 11. 3. 185C
Freienorla b. OrlamOnde, stud. phil. 76—
SOJeua; Dr. phiL 4. 8. 80 Jena; Erzieher 80
—88 Stuttgart, Florenz, Kftnigsi)-. i. Pr.;

Mitarbeiter am Corpus Glossariorum Lali-

uoruia 84—91 ; Pvd. 2. 3. 88, ao. Pr. f.

klassisclie Philologie 24. 6. !• I Jena ; o. Pr. 1 9.

8.L1. 10.] 93 Gieß.; desgl. 1. lü. lH02TtUOT.
Gankel, Johann Friedrich Hermann, «23.

5. 1862 Springe, stud. Üieol. et phil. 81—
85 Götting., Gieß-, Lpzg ; Lic. theo!. 15. 10.

88, Pv(i. Hl. 10. S8 (liUting.; dfsßl. Ost. 89
Halle; a.i. l'r. der Thculugie 20. 10, 94,

D. Üieol. i). c. 6. 11. 1902 Bcriin; «. ftr.

16.3. [1.4.] 1907 Gieß. Z,2,
Halierken^Heinri«^ Petervon,«9.9. 1639

niffj., stud. iur. niefi.; l<ir. iur. 25. 4.64,
Dr. iur. 26. 9. Iii, :it.. Pr. der Reclile 8.

7. ü8, Syndikus 70 Gieß.; Syndikus 71

Görlitz; Oberappellationsrat, geadelt 1701
Dresden; f 1711 Dresden, fllfr. 5, 293.

Sehr.: i'-n

Habcrkoni, .lulianu Ballhasar, » 20. 3.

1646 Gieß., stud. theol. Gieß.; Mag. phil.

31. 1. 67, Pvd. der Philosophie 18. 4. 68,

Lic. theol. 19. 8. 69 Gieß.; Superint. Kirch-

hain (Niederlausitz); D. theol. 14. 10. 75
Gieß. ; Superini. u. Hofprediger 8. 5. 77
S(jiuier.sh;iusen ; o. Pr. dt^r 'l'iu'i^lM^riL' 24.

ü. 79 Erfurt; Generalsuperint. , Oberbof-

prediger u. Kircbeiual 86 GOstrOW; \ 1706
GOslrow. Str.SfülO,

Haßttfcon, Peter, » 9. 5. 1604 Butz-

bach, stud. 25 Marbg., Lpzg., Straßbg.;

Mag. phil. 27, Slipmai. 29—32. o. Pr. der

Phvsik 15. 4. 32, I). theol. 19. 8. 33 Marbg.;

HflÄwediger 27. 8. 33, SaperinL 29. 1. 43,

0. Pr. der Theologie 10. ß. SO Gieß.; f
1. 1676 Gieß. AJ>B, 10, 268, Sekr.t

Str. 5, 212.

Hagenbawh, AuI'jh. • Laubach, slud.

Gieß.
;
Mag. 8. 10. ia>7, o. Pr. der Physik 12

Gieß.; 14 Düsseldorf; Superint. Corbach;

t 18. la 1665 Gorbach. ä(r.

Hallery Johannes, • 16. 10. 1865 Keinv
(Estland), slud. hisl. 83—91 Dorpal, Berlin,

Heidelbg.; Dr. pbil. 21. 12. 91 Heiddbg.;

am historisclwn InaL 92—97» 1901—02
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Huneaux—HeUmd

Rom; Pvd. Juni 1897 Basti; an. Pr. der

Geschichte 1. 10. 190:2, o. Fr. 13. 3. 04
Marbg.; o. Pr. 96. [1.1 10. 1904 Giefi.

Harne*«, Wilhelm, » 29. 5. ISOTGiön-
her^, ätud. iur. 25 Gtei^. ; Dr. iur. 18. 1 . 30,

Pvd. der Rechte &, 10. 36 Giei.; t ^> 2.

1S37 Gie&
HttuiciM» McDO, * 1. 3. 1595 Blexen

(O-stfi-icsland), stiid. Ifil7 Gieß.; Mag. phil.

18 Gieß.: Konrektor Vj Oldenburg: stud.

thef.l. 22 Wittenbei^, Slraiil»^:.: o. ['r. der

Ethik 21. 5. [4. ü.l 2C, desgl. der Theo-

logie u. hebrSischen Spraclic 27, D. theol.

1. 6. 27, Slipeph. 43 Marbg.; Superint.

21. 10. 46 Lübeck; f 17- 2. 1671 Lübeck.

ADB. 10, :,2I. Sehr.: Str. 247.

Uwinekeii, Phihpp Ludwig, • 5. 6. 1637

Marbg., stud. 57 Gieß., Lpzg., Wittenberg,

Roihxk ;o.Pr.eloqiieDUae u. desHdirliachfln

2. 6. 63, ao. Pr. der Theolope 16. 8. 67, Lic.

Iheol. 6. 3. 08, D. th. ol. 30. 6. 68, o. Pr. der

Theologie u. Slipeph. 23. 12. 7ü, Suporint.

7lj (iit li. ; 0. Pr. der Theologie u. Superint.

n Wilteobeiv; 1 16. 1. 1706 WUleo-
1k^. Str. 5, 854. Sehr.: S5S.

HaiiMB, Karl Adolf, • 10 5, 18.t1 Altonn,

stud. rer. nat. 74—79 Bonn. Hasel; A.ss.

am ehem. Laboraloriuin 16. ](). T.'j— il. 4.

77, desgl. 1. 5. 77—1. 8. 78 am botan. Inst.,

Dr. phil. 17. 11. 77 Bonn; Ass. am botan.

IniL 1. 11. 79 Erlangen; desgL 1. 10. 81

Wflrzl^.
;
desgl. Anstalt f. Nahruugs- u. Ge-

nußmitul I. II. 87 Erlangen; Pvd. 10. 11.

88, Pr. der Brlanik 1. l. 91 lechn. Hod>-
schulc DarmsL. \'r i 11. 1891 Gieß.

UaMtij Geutg Eljerliard • Kirtorf, stud.

tbeol.Gieß. ;
Mag. phil. 1625, StipiDU.S9—32

Marbg.: Diakonus 32, Inspektor 44 Abfdd;
t 12. 0. 1673 Alsfeld. Str. 5, 275.

Hiippel, Justus Hclh-ich, • 1688 Ofleiden,

stud. 1705 Gieä.. Halle; Pvd. Halle; SÜpmaL
1710. Mag. phil. lt. I. 11 GkA.; Pfr. 15
Krlodlicrg; t 1719 l''ri«llier^'.

Hanlt^chmldt
,

Maj: phil.; i'va. Ü. 3,

1(.^7 l.irü.

Huriiack, Karl Gustav Adolf. » 7.5. 1851

Durpal, stud. Iheoj. 69 7l' Hnrpat; Pvd. 74,

ao. Pr. 76 Lpsg.; o. Pr. der Theologe 2. 1.

79 Gieß.; desgl. 1. 10. 86 Marbg.; desgl.

1, 10. K«, Gcneraldir. <l. i kßnigl. Biblio-

thek 1905, wirkl. Geh. OberRR. 1906
Berlin. Z. SO.

flartnann, Max, • 7. 7. 1876 Lauler-

ecten (Rheinpfolx), stud. fWfrtwissenadiaft

95 96—97 Asclialfenburg, Zonlopie 97 98
— 1900 MOucheu; Dr. phil. Jan. Ol MQn-
che»; Aas. «n soolog. MiMtnin 1. 11. 1890

17. 1900 Straßbg.; desgl. 1. 4. 02 Giefi.;

Pvd. 1& 13. 1903 Gie6.; am Init. f. Id'

Hartaagel) Franz Joseph, • ßcnsheim,

Dr. phil.; PfaiTverwalter 1. 5. 18:i8, Lic.

theol., Repetent 18. 6. 38, ao. Pr. der

kathol Theokwie 1&. 4. 42, D. theol. 45.
Dekan «S. lt. 47 Giefi.; f 16. 3. 1848 Giefi.

Srhr !j'i'fcr^""'f.'. 41.

Hartaug, .lohanu Gullfried, • M.ai KJ!^

Wittenberg, stud. iur. Wittenberg; Dr. iur.

1711, Pvd., ao. Pr. Wittcnhrrg; Gymnasial-

dir., Rat u. I'r. der Hechle u. der Bered-

samkeit 17 Weißenfels; o. Pr. der Rechte

u. Rat 1. 5. 21 Gieß.; t 23. 6. 1728 Gieß.

Str. 5, 313. Sehr.: 314.

Hanßner, Karl Hermann Robert, • 6. 2.

1863 Naumburg, stud. maÜi. u. rer. nat.

8^—88 Halle, Göttin«.; Ass. pfavsikal.

faut. 88 WOrzbg. ; Dr. phU. M. 10. 88, Ass.

miuenüog. Ins). 88/89 Gotting.; desgl. um
mathemal. öeui. 1. 10. 89, Pvd. 10. 94

Würzbg.; desgl. 23. 4. 98, ao. Pr. der Ma-

thematik a. 9. 98 Gieß,; o. Pr. 1. 4. 1902
teebtt. Hodisdrale Karisruhe; desgl. 1. 10.

1905 Jena. .^<!ir.: Pmd. 4 1. 5!>f).

Hodln^cr, Johann Reinliard, 7. 9. 1664
Stiillgart, .stud. theol. TQbgn.; Mag. phil.

84 Tilbgu.; fürsü. Heiseprediger 87, Feld-

prediger 9. 4. 92; o. Pr. des Naturrechts

22. 9. [8. II.l 94, Prediger, Bibliothekar 2.

12. 95, Lic. theol. 3. 1. 96, D. tlieol. 29. 10.

96, o. Pr. der Beredsamkeit 24. 3. 97 Cl n
;

Hofprediger u. Konsistorialrat 9S [13. 8.

99] Stuttgart; f 28. 12. 170i StultgtrL

ADB. 11, m. Sehr.: Str. 5, 364.

Heonrart, Heinrieti Philipp, » Eiseoacb,

stud. theol. inr.l Gieß ; Mag. pblLtO. 12.

55, Pvd. 25. 7. 1G57 Gieß.

Heffter, Lothar Wilhelm Julius, • 11.6.

1862 GoesUn, stud. math. 81—86 Heidelbc..

Beriin; Dr. phiL 10. 8. 86 BerKn; Pvd. 17.

2. 88, ao. Pr. der Mathematik 25. 7. 91

Giefi.; desigl. Itj. lü. 97 Buim; etatsm. Pr.

1904 tecliu. I loci isehule Aachen; n.Pr, 1905
Kiel- Srhr.: J'</f/d. 4l. fim.

Hegar, Ludwig, • 1789; Dr. med., Pr.

der Chirurgie u. GeburtsbäUe u. Dir. der

Entbindungsanstalt, Mwiirinalrat b. d. Re>
giening 23. 12. 1813 Giefi.; t IS. 2. 1814
Gieß.

Heiland) Michael, • 8. 5. 1624 Lp7.g., stud.

med. 39 Lptt., Helmstedt; Mag. phil.

46, Lie. med. Vt, Dr. med. S3, ao. Pr. der
Anatomie 54 Lpzg.; Feld- u. Leibar?! 55
—60; Pr. 60 Lpzg.; o. Pr. der Anatomie,

ütikwgk n. Bolwül 1. 8. [96. 10.] 63 Gi^.

;
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t 15. ü. 1698 Giefi. Str. 5, 969. SO^.t
371.

Helabcrgw, Josef Valentin, • 16. 2. 18C5

AmorlMdi, itud. phiL 83—84^ iur. 84—87
HOnciien; Redttspraktikuit 1. 10. 87—1.
10. Ol Manrhcn, WQrzbg.; Dr. iur. 7. S. SS

MüHtiien; I'vil. 4.3. 93 Würzbg.; au. fr.

der Rechte 1. Id. 96 SCrafibg.; o. Pr. 6. 7.

1903, aber vom AaltUi eotbundeo,Uaosler;

des«!. §4. 9. ri. 10.1 09 CRefi.; desgl. 1. 4.

llttiaiburgcr, kai i 1 i uiirii li, • ii7. S. 1 SM)

L.'itir, sind. iur. 7S S-J Lpzp., Heiilcllig.

:

Dr. iur. *i. K Sl>, Pvd. Mai 88 Hädelbjs.;

o. Pr. der Rechte 7. 8. LI. la) «8—1. la
1903 Uiefi. : ieUt Karlsruhe.

Hebirieh, Johann Baptist Vinoeni, • 15.

4. 1816 Mainz, btu.l iur. IR34 Gieß.; Dr.

iur. 27. Ii. 37 Gkü,, Geriditsakzessist u.

Uutei^enchtsschreibcr am Obergericht 37
Maini; Pvd. der Reehie 2. 11. 40 Gie&.;

slud. der kathol. Theologw 1849 Tabing.,

Trcibg.; DomkapLin ir^, Pr. :un bischöfl.

Seruinar 1. 5. r>l, Duinkapiluliir -lO. 7. 55,

Domdek:i» 3ü. 1. Ii7, lieiuralvikar Iii. 11.

69, PäpsÜ. Hausprälat 16. 4. 86, Maitu;

D. thcol. h. c. 1. 8. 8ä (WQnbg.); f 9. 9.

1X91 Mainz. Katholik 71, 289; 403.

HeUterllB«, Kriedrich, • 15. 12. 18:24

Großen-Buseck, stud. math. 46 Univ. u. Aka-

demie der Künste Berlin, math. u. Techno-
logie 47 Gieß. ; im Eisenbabnhau t&tig 48—
&6; Lehrer des Beiiingfnifor&dM 23. 4.

00 höben» Qeiwerbaeoiite Dinnst; Dr.

phü. 26. 7. 64 Gieß.; ao. Pr. 26. 8. Gt.

o. Pr. der Bau- u. Ingenieurwissenschafl

11. 9. 69 Gieß.; desgl. f. BrQckeubau u.

höhere BaukoDstnikttoii 1. la 70, GRR.
jUehcD; t 11. 1- 1M6 Aachen.

Mellwlr, Knnnid, • 27. t). 18.56 Zieren-

berg b. Kasijit:!, ülud. iur. 7.") Heitieiljf?.,

Lpzg., Straßbg., Marbg. ; Dr. iur. (i. (i. 7S

Strafibg. : Assessor 82, Pvd. H3 Lpzg. ; ao.

Pr. der Hechte 85 Rostock; o. Pr. 26. 8.

85 Gieh.} desgl 1. 10. 88 Erlangen;

desgl. 1. 10. 190i Berlin; GJR. Sehr.: Z. 1.

Zgl. 5ß9.

Hehn, Karl Hermann Geor^'. • 19. 5. 1871

Karlsruhe, stud. phil. 89 OS Heidelbg.,

Ljng., Freihg.; Dn phü. 20. 1 1. 94, Voion-

ISr am Gynunshmi Ost 94, desgl. a. d.

Univ.-Bibliothek Ost. 9*», wissenschaftl. Hillfs-

arbeiter Ost. 96-97 Heidelbg.; Pvd. 9. ±
99, ao. Pr. t deulsdie PhMi^ 9. 3.

1904 Gieß.

mamM, Theodor von, «8. 12. 1826

Qiefi., stud. iur. Gieß.; Dr.iiur. 1. IS. 1846,

Pvd tO. ao. Pr. der Rechte 9. 5. 55-67
Gieß.; Kammerherr 19. 7. 71 Darmst.;

t 16. 2. 1873 DarmsL
Halwlv OiAlTteu]^ Ghrislooh, • 26. 12.

1681 SprendKngen, ehid. 94 Harbg.; Mag.
phil. 99, Stipinai. 1 000- 05 Marbg. ; o. Pr. des

Hebräiscljen u. Griechisclien 05', desgl. der

Theologie u. des Hebräischen 10—17, D.

theol. 17.6. 13 Gieß.; 13iiiFRaiiltfiiria.M.j

14 in Augsburg mit Radke; f lOi. 9. 1617
Gieß. ADB. 11, 715. Sehr.: Str. 5, 426.

Helwlf (HelTien«), Martin, • Sept. 1596
Sprendliiiffen, stud. 1611 (ließ.; Mag. piiil.

16, Stipmai. 1. 4. 17 — 19, o. Pr. des Grie-

chischen u. ao. Pr. des Hebräischen 20
Gieß.; Hofprediger 23 L24J-:27 Butzbach;

tÄ>. 3. 1632Hofticiro. Str. 5,430. Sehr.:

432.

Heackel, .lohann Otto, • 22. II. 1636
Marbg., stud. Marbg., (iieü.; Mag. phil. 16.

12. 58 Gieß.; Pvd. Marbg., Gieß.; ao. Pr.

der Phüoflophie Jan. 6t, o. Pr. der Heta>
phj'sik 64—74, der I>onik GG-7i, D. theol.

Dez. 66, 0, Pr. der Thwlogie Juli 69, Kon-
sliti rialral u. .Superiiil. 74 Rinteln; f
12. 1682 Rinteln. i>tr. 5, 436. Sehr.: 437.

Heaaeberir» Paul Eduard Bruno, • 5. 6.

1867 Magdeburg, stud. med. 87—92 Freibg.,

Gotting.. Kiel, Berlin; Dr. med. 4. 8. 94
Berlin; Ass. a. d. Anatomie, 1. 4. 94, Pro-

sektor 1. 10, 94, Pvd. 18. 8. 99, an. Pr, der

Anatomie 9. 3. 1904 Gieß. Z. 13.

Heuiaff. Friedrich WUhehn,« 17.4. 1719
Gieß., sind. med. 36 Owfi., Straßbg. ; Dr.

iiimI. 7. G. i2. Prosektor 30. 12. 42, o. Pr. d.

Mt-dizia K. Ü. 43 Gieß.; t 9- H- >7*'^» «ieß.

Str. 5, 461.

Bmuarngf Johann Thomas, • 30. 8. 1683
PhmUurt a. H., etod. tbed. 1701, med. 04
Lpzg.; Ai-zt 06 Wetzlar; desgl. 10 Frank-

furt a. .M. : Lic. u. Dr. med. 30. 5. 10. Land-

pliVsikus 11. Pvd. 1:2, ao. Pr. der Medizin
31." 12. 16 [it;. 11. 17], dazu o. Pr. der

Chemie 26. 2. L^^l- G.J _>:( (üeli.; t 27. 8.

1726 Gieß. Str. 5, 456. ScJu-.: 460.

Herauuui, Nikdaus, • MahlfeldL Franken

;

Mag. phil. Wittenberg; o. Pr. der MaÜie-

uialik lüüti Gieß.; f 13. 9. 1609 Gieß. Str.

5, 472.

Hart, Johann Casimir, « 1679 BuUhach,
slod. med. Giei., Halle; Lic. med. 6. 10.

1701. Dr. med. t>0. 10. 07 Gieß.; Land-

Blijsikus, lial, Leibar/t Nidda; ü. l'r. der

lediiin 28. 2. Ii fiieti.: + i. 11.

1748 Gieß. Str. 5, 513. Srhr.: 513.

Uert, Johann Christoph, • 12. 1. 1649
Nied«rUeea, stud. med. 67 Giefi., Jena,



Herl—Hillebraod

Tflbgn.: Lic. med. 28. 8. 13, Di. inL<l. 13.

10. 75 Gkfi. : Leib«nl der FOrsUu v. Pl»lz-

SumDern 75; desgl. u.Rat 99 DtanuL ; o. Pr.

der Medizin 25. 3. 91 [i9 10. IMl] Gieß,

inil Sil? in DarnKsL; f "^'i- f. t^uU-

barb. Str. •>, ' v7.

Uert (Hertlnti), Johann Nikolaus, • G. 10.

1651 Niederkleeu, stud. 67—75 Gieß., Jena,

Lpzg., "Willcnbg.; Lic. iur. 26. 1. 76, As-

sessor u. Pvd. 76, ao. Pr. der Rechte 31.

5. 82, dazu o. Pr. der Politik 5. 10. 83

1 15. ± 84J, Dr. iur. 9. 9. 86, o. Pr. d«r

Rechte SS. 3. 90, Syndiiius 4. 11. 90,

Assenor am Samlgericbt 90, iospeetoc

reram oeconomicaruin 1703, Krailer ^
2. 10 Gieü.; f ^- '710 Giefi. ADß,
12, 239. Sehr. : Sir. MO.

Heß, Kichard Alexander, • 23. 6. 1835

Gotha, prakt. Kor«tku» 1. 4. &4—äü. 9. 55
Georgcnlhal, 8tod. forest. SS/SG-^SC Asehaf*

fi'iiliuri.: , iur. u. cameralia 56jTj7 — 57/58

GtiUiug. ; iiu |>iakl. 1: ui sldieiist 9. 6. 58—
Dez.68, zuletzt als Furstkommissär an versch.

Orten Thüringens ; o. Pr. der Korstwisscn-

serhaft u. Dir. des Forstinsl. 29. 12. 68, Dr.

phil. h. c. 5. 3. 69, Vorstand der forsll.

Versuchsanstalt f. das Grofih. Hessen 82,

G 1 1 H H . 9. 1 890 Gieü. hrStd, Ihr. Ridtord
Ihli mm. Sehr.: S. 14.

Jl««8e, Friedrich Hermann, • 20. 2. isll

Baruth b. Rftülsen, stud. Üieol. 31—33
Breslau; Haudehrer 33—36, Dr. pbiL 17.

3. :!6, Lic. thcol. 26. 8. 37, Pvd. 25. 11. 37

iiiL'älau; ao. Pr. der Theologie 26. i. 42,

o. Pr. 29. 3. 44 — 6. 4. 78, Universitüls-

prediger 1 1. 12. 43 L48J-16. 3. 06, D. tbeol.

Okt. 45, Süpeph. 20. 6. 63, GKR. 25. 8.

72 Gl- Ii :

1*:' 10. 1888 Kehl. Hrr:,y8, 1.

HcHseri, i I :ui/. FerdinandLudwig von, »19.

7. 1774 BuehswL'iler, stud. med. Jena, Gieü.,

Marbg.; Dr. med. 14. 10. 94 Gieü.; Slabs-

chirnrg 4. 2. 95, Stabsmedikus 1. 1. 96,

ao. Pr. der Medizin 28. 2. [16. 6.] 98, o. Pr.

14. 5. 99-31. 12. 1803 Oiefi.; Pr. u. prakt.

Arzt 03 Straühg. ; hess. Oln i sluLsarzt 13.

11. 28. Leibarzt Iti. 11. 28. (115. u pcadelt

13. 1 1.29, GeneralsUhsarzt -IH i/At; Dannst.

;

1 15. l± 1839 DanuaL Oer. U, 314. ikhr.:

SIS.

Heyer, Eduard, • 27. 2. 1819 Gundern-
hausen b. Dieburg, slud. forest, 30— 40 Gieß.

;

Überförster 24. 12. 17 Ni-di-r Km lihach

;

desgl. 29. 4. 57, dazu 2. Lehrer der Forst-

wissenschaft 12. 5. 57, Dr. phil. 3. 6. 57

Gieß. ; Forstmeister 3. 2. 73 Rcinheim; Ober»

fürster 74 Dieburg; Forstmeister 1. 5. 80
—3. a 9S Loracb} Oberforalmeisler S7.

6. 94 Darmst.; f 0. 5. 1898 DirmsL
ADB, 50, m. Sehr,: Be$s, 91.

Bmjvr, Priediicb Gasiinir Gustav, • 11.

3. 1826 Gieß., slud. fnrrsl. IH 47 Git-S.;

Dr. phil. 16. 3. 47, Fvd. I. 9. 4ü, au. Pr.

1. 7. 53, 2. Lehrer der Forstwissenscliaft

9. 10. 54, Oberförster 7. 1 1. 53 [19. 9. .54J

— 29. 4. 57, o. Pr. der Foi-stwissenschaft

29. 4. .57—22. 2. 68 Gieß.: Dir. der Font-
akademie 7. 3. 68, GRR. 72 Mönden ; o, Pr.

Sept. 7<S Mü:i( lien; f 10. 7. 1883 Fürsten-

feldbruck (Oberbayern). AJJB. 50, 315.

Sehr.: Hess, 83.

Hajar,Karl Gustav, » 9.4. 1797 BessUBgeD,
stud. forest. 1815 Gieß., 17 Tharaod; Ldter
eines Furt-tinst. 25. 9. 17 n.'aiusl.; Förster

18 Babenhausen; desgl. 19 .Seligenstadt;

desgl. Dez. 19 Lauter; desgl. 2.5, 2. Lehrer

der Fontwissenscbaft 24. 3. 25, Dr. pfaiL

JtiBS5,ForBtinspdctorS8. l.aOGiei.;Font-
mnistcr 12, i. 31 Mirbelstadt; o. Pr. der

Forstwisscnscliall 2ü. 2. ^30. 12.1 35, Forst-

meisler 27. 1. 35—25. 2. 43 (ikli. ; t 24. 8.

1856 Gieß. A1)B. 12, HV>4. Sehr. : Hess, H2.

HejltTf Karl airistian, p 2U. i, 1755
Buchsweiler, stud. theol. 73 (iteb.; PädagM-
lehrer Juni 75, Mag. phil. o. Pvd. 16. 4. 79
Gieß.; Rektor Nov. 7'.t Gifinsladl; Lehrer

am Gymnasium 89 Budisweder ; Pfr. 93Mem-
brechtshofen ; 1. Pfr. 1804 W^ienbaqr.
Sir. 6, 5S6. Sehr.: IS u. 36.

H«id, Jobann WUhelni Friedrieh, * 16.

5. 1754 Königsberg i. Fr., stud. tliool. 72

Jena: Hruu-jltlirer 75 Hohenstein b. Coburg;

Dr. iihil. 75, Pvd. Sept. 75 Jena; Hofnil 76,

Pfa]2graf 14. 6. 78 Ilmenau; u. Pr. der

orienlal. Literatur 3. 5. [27. 6.J 86, GRR.
88, Bibliothekar 15. 9. 1800 Gieß.; Hofrai

u. o. Pr. der Theologie 13. 9. Ol (Mai 02]
-12. 1:^. a. ..riciital. Sprarlii'u Ki.lt.ül

—Jan. 20. D. lliwl. U5, Kolligienial Uurpal;

t 12.6. Is2i Di i i.al. ADb.l2,3Hl. Sehr.:

Frey, theol. Fakultät zu DorptA, 103.

miehea, Ludwig Hdnridt Leo, • !. IS.

1702 Hul/liaili, stud. med. 17 Gieß., Jena;

Lic. nje«1.2ü. i'>. 26 (Jieß.; Arzt 26 Nidda ; ao.

Pr. der Medizin u. Landphysikus 24. 1. 13.4.]

27. 0. Pr. 8. 9. 30, Or. OMsd. 29. 12. 33
Gieß.; t 32 4. 1753 GwA. Str. 6, St.

HiilebraiHl, .1 is- |.h. • I7H8 Großdüngen
b. Hildesheim, slini [ih)!. (iiillin^'. ; kaüiol.

Priester 15, Lehrer am Josephinum 15 HU-
desheitn ;

HauslehrerWüi-zbg. ; ao. Pr. der Phi-

losophie Nov. 17, 0. Pr. 18 Hcidelbg.; desgl.

19. 7. [29. lO.J 22-28. 10. 50, Gyiuiiasial-

dir. 10. la 24 [definitiv S3. 3. 25]- 15. 9.
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88. Oberatadienrat 34-14. 9. 49 GM. ; f S5.

1. 1871 Snd. i; ADB. l'J, 4ir,.

UUIebrüua, Jaliiis HiiLfd, • lU. 3. 1819
lleitit'lbp., stiid. iiir. (iieß., Hcrlin; Dr. iur.

U.t'vd. Ii. lü. 41— 4yUielj.; desgl. 50, au.

Pr. der Rechte r»l, o. Pr. CO—66 Zürich; o.

HPr. U. 9. 66 Freibg.; f 3». 3. 1968
Preibg. ADh. l », 417.

Himstedt, Franz, • 12. 7. 1852 Braun-
«chwtjg, slud. rer. nat. 72—75 Gotting.

;

Dr. phil. Ost. 75 Gotting. ; GymDasialk-hrer

Herbät 75 — 77 Bnuiuehweig; Pvd. 78
Gotting. ; desgl. 80. ao. Pr. der Pfiymk 8S
Frt ibg. : 9. (5. f 1 . !ü.] 86 o. Pr. tcchn. Hoch-

scliuk Dainisl.; de^l. 17. 10. 8» Uieö.;

de^l. I. 9 lii'X, tYribK. Stkr.: fjfgd. 1.

633; 4, L
BlMidBiBB) Abrahan, • 3. S. 165S

Döbeln, stud. theo). 68 Witti-nberg
;
Mng,

phil. 69 Wittenberg: Rektor 72 Gardeiegeii;

(l.-s^l. 7. I. T'i Lübw k; Diakonus 19. 7. 85
Uainburg; L), llieol. 87 Kiel; überhofpre-

diger u. GeneralsuiKrint, 87 Darmst. ; zu-

gleich o. HPr. der Theologie i± 7. 88 Gieß.

;

Hauptpastor zu St. Katharinen 28. tO. 88
[7. 2. 89], I il 1 :I ,4 r 91 Hamburg; t H.
2. 1695 Hamburg. ALW. 12, iW. Srhr.:

Str. 6, 37.

Hlm^, Artbur von, • 24. 10. 18il

FIsehhattseD (Ostpr.), stod. med. Kßnigsbg.,

Wflrzbg., Berlin; Dr. med. 64, Pvd. 68,

ao. Pr. f. Augenheilkde 74 Königäbg. ; o. Pr.

19. 4. [I. 5.] 79 Gieß.; desgl. 1. 4. 90 Kü-

niosbg.; desd. 1. 10. 92 Halle; desgl. 1.

la iSoi, QMR. GBlIing. Sthr.: Flciffd7S9.

Z. 261.

HSflier, Max Juscf, • 12. 10. 1837 Eibel-

slailt, sind. Iiisl. .')tj Wui/b^j., München;
Dr. phil. &. 7. 63 Heidell^.; Pvd. 16. 4.

an, Hiirsaj-beiter a. d. Universitätsbibliothek

84. &. 68— 26. ä. 75. ao. Pr. der Geacfaicble

38. 3. 73 Gie6.; Realtehrer 1. 4. 77—3.
1. 83 Mainz; ilatm in Honn.

UOUbaam, Jubaun Matlbutä Konätanlin,

• 8. 10. 18^19 Reval, slud. bist. u. iur. 68—
71 DorjMl. Gotting.; Dr. pbil. 14. 11. 71
Gotting. ; BeamtermshaosMchen Geadikbts«
Vereins 71 Ilanibui};; Pvd. 7.') Clöüing.

;

Leiter des StaiJt:ut.liivä 80, Pr. 16. J. 87

Köhl ; u. I'r. f. (iL-stlui lil.- 26. 7. 11. lO.J 90
Gieß.

; t 2. ."i. lÜO^l Gieß. v. d. Hopp, Hans.

GeschichtMOller 1903(04), 13*. Sehr. : 25".

HSpftiei-, Johann Ernst, • 12. 5. 1702
Gieß., stud. iur. 18 Gieß.; Hauslehrer u.

PriiiztiK-rzit-lii-r -11 , o. Pr. der Moral 40 [28.

9. 4IJ, ao. Pr. der Hedite 10. 3. [3. 4.J 42,

0. Fir. dar Rechte 34. 9. 44. Hoftat 39. 7.

53 Giei.; t 3. 9. 1755 Gieß. ADB. IS,

109. Str. 6, 53.

HSpfner, Ludwig Juhus Fi-iedrioh, • 3. 1 1.

1713 Gieß., stud. iur. 29. 12. 55 Gieß.; Er-

zieher (>4 Kassel ; Pr. der Rechte 67 Kassel;

o. Pr. 27. 3. 71, Dr. iur. 30. 9. 71, RR. 78
Gieß.; Oberappellationsgeridilsrat 81, Geh.

Tribunalrat 83 Darmst.
; t 2. 4. 1 797 Darmst.

ADfl LI 109. Sehr.: Str. (i, 56.

UodplBgfc, Tlieoilor, • 1. 1. 1591 Soest,

stud. iur. 1617 Marhg. ; o. Pr. der Geschichte

U. Beredsamkeit 3a 6. LIO. 7.J 37- 35^ Dr.

ior. Marbp. ; Syndikus fViedberg i. R ; f 7.

3. Mi 11 Friedberg. Str. 6, 59. Srhr.: 60.

Hoffmanfl, Heinrich Karl Heriiumn, • 22.

4. 1819 ROdelhebn, stud. nn d. ;<7 Gieß.,

Beriiu; Dr. med. 6. 4. 40, ui-akt. Arxt 42,
Pvd. der Mednitt 43, Dr. phil. b. e. t9. 6.

i7, ao. Pr. der Rotimik 8. tl. 4S. Dir. des

botan. Garleiiä öl, u. Pr. 1. 7. 'i.i, auch

Lebt«» «. d. R. als^tliulf Jan. 54 - .V). 6. .'>7,

GHR. 24. 4. 80 Gieß.; f 26. 10. 1891 Gieß.

ADB. 50, 41$. Sdir.: 29. Btr. der »Ahesa.

des. f. Natur- «. JhakuMh, Pgsd. St,

644 ;
4l, 653.

Hofftaiaun, Johann Georg, «II. 10. 1724
Windsheim i. Franken, stud. 45 Erlangen,

LjXEg.; Eraieher 48, Rt.>daktcur Bayreutli;

Mag. phiL 54. Pvd. 57. Bibliothekar 59,
ao. Pr. der Phflosophie 63 Erlangen ; o. Pr.

der uritiit.il. SiiracluTi 25. 9. 64, D. theol.

tj.j, ao. I'r. der Tliolc^ie 9. 12. 65 |23. 1.

tjtj| Q'wli. ü. Pr. der Theologie u. Diakoiius

24. 8. 69, Archidiakonus 71 Altorf; f 10.

5. 1778 Altorf. Str. 6, 66, ivo auch Sehr.

Hofftaana, Karl Ernst Emil, • 27. 4. 1827
Darmst., stud. rcr. nat., pharm, u. med. Gieß.,

VVürübg. ; Ajs. um palhulug.-anatom. Inst.,

Dr. med. 54 Würzbg. ; jirakl. Arzt 56, Pro-

Sektor, Pvd. 24. 11. 60(;ieri
; Prosektor 63

— 73, Pvd. 63, ao. Pr. der Aoatomie 64,
o. Pr. 73 Basel; t 15. 18. 1877 Basel.

ADD. l'J, mj. Sehr.: JUrtA, Bkgr.
J^xikon tkr Arzte 3, 246.

Uoftafiier, Max, • 28. 1. 1854 Zudar
(Rügen), slud. med. Greilswald, VVürzbg.,

Freftig.; Dr. med. 76, Ass. Frauenklinik 77
Greifsw-.ilii: dt'sgl. 77, Pvd. St n. rlin; n. Pr.

der Gvii;ik(il..{ci.' 1 1. 5. 87 Uicü.
;
desj;!. 1 1>. 10.

18SS.(iHH.\\ lirzbK. Sehr.: Piu)el7i:r,. Z. HiJ.

Uofst«t(er, Matthi.x3, » ö. 1. 1567 Lands-

berg, stud. iur. Dillingeii, Ingolstadt; Reisen

im Aualaad; Spracbichrer am wartteniber-

giscben u. Pfob-Neubun$er Hof ; o. Pr, der
modernen Sprachen 1608 Gieß.; f 13. 5.

1620 Gieß. Str. 6, 86; 13, 350.

IMthaaMB, Fcrdband, • 9. 9. 1860

c
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Soest, stud. phil. 80—85 Lpzg., Heiddl^.,

Jena, Berlin; Dr. pbU. 31. 5. 84 Lpzg. : Pvd.

86 Heide%.; desgt. 88 GOtliag.; desgl. 91,
.10. Pr. (Ii r cnt;!. Plillul. 2S. f.. O'-i. zugl. Real-

gyiniuibiallt hrtT (Jit-D. ; u. l^r. dfi gerniaui-

soIm II .Spiarlifii Okt. !t3 Goleiibut^; ao. Pr.

des Englisclieii I. 4. 1900, o. Pr. 1. 4.

1902 KnI. Sehr.: Vyl. Zgl. tili!.

HaUoMBS, Oakar Karl Adolf, • 20. 10.

1859 Stuttgart, stud. phil. 77/78 Slraßbg..

Ihrol. "0—82 fiütliiip., (iiffj. ; Pfan vikar

9. 9. Kl Bickenbach a. d. B.; provisor. Seini-

narlehrer 1. 10. 84 Alzey; Dirigent der

höheren BQKerwhule u. MUprediger 13. 2.

tl2. lt.1 86 GroMferau; Lie. tbml. 1. 6.

88, Realgvmimsiallclii t^r 7 11 SS, Pvd. 19.

7. 89, ao. Pr. der Theologie 8. 10. !)0 Gieß.;

D. Iheol. h. c. 16.2. 1897 (StraÄbg ). Z. 13.

•MlfBaBi^Cleorv, • 3. 5. 184)3 Br«alau,

atad. med. 80^85 Bredan; Dr. med. 8.

5. 86 Breslau: Ass. 15. 5. 86 mediziii.

Klinik, dersjfl. 1. i. IM)— 1. 4. 93 niedizin.

PulikHtiik, Pvd. dtr M.MÜzin 1891 Gicft.;

prakt. Arzt 1893 Wiesbaden.
Horn, Wilhelm, 6. 1. 1876 Rehbach

(Odenwald), stud. phil. reo. 94-98 Gieß.;

Dr. phil. 31. 3. 98, Lehrer am Ludwig-
Georgsgymna-sluiii IM. 98 Darmsl.; desgl.

am Realgymnasium üsL 1900—<^01, Pvd.
8. 5. Ol, ao. Pr. f. engl. PfaiMogie 12. 4.

tl. 5.] 190^ Gieß.

Horat, Gregor, • 5. 11. 1578 Torgau, sind,

med. 07 Iii Im^lcdt, Wittenberg; Mag. u.

Pvd. lüOl WiUenbei^; Dr. med. 28.3.06
Basel ; o. Pr. der Medizin Ende 06 Witten-
b«i%; Physikum 07 Salzwedel; o. Pr. der
Medizin 24. 7. 08, Lcibwst 09 &A.\ Sladt-
physikus H. 6. 22 Ulm ; f 9. 8, 1636 Ulm.
Str. 6, m. Sehr.: 183.

Horst, Johann Daniel, • Ii. 10. UWi)
Gieß., stud. med. Rostock; Map. pliil. 35
Rostock; Dr. med. 36 TObgn.; Leibarzt u.

o. Pr. der liedisin i. 4. 37 Marbg.
; desgl.

50—18. 1 . 69 Gieft. (leit 51 Sitz in Darmst.)

;

Pliysikus r.3 Ki aiikfiirl a. M.; f 27. 1. 1685
Frankfurt a. M. Str. Ü, lOü. Srhr.: 196.

Haadeshacren, Johann Chri-stian, » 10. 8.

1783 Hanau, stud. foKsL 1802 Waldau
b. Kanel, DWenburg. rer. naL 04 Hddelb^.;
Forstakzcssist 06 Allcndorf a. d. Werra;
OLti fijr>ler OS Fi itd. wald b. Hcrsreld: o. Pr.

der Füistwisst iisrliafl 18 Tflbgn. : Forst-

meister u. Dir. der Forstlehranstalt 21 Fulda;
o. Pr. der Forslwissenschan u. bis 14. 6. 31

Dir. der Forstlehranstalt 4. 7. [19. 5.] 24,

Dr. pbO. 24. 3 25 Gieß.; f 10. 2. 1834
Giefi. AI>B. 18,401. Sihr.t MußW.

Haadeahagen, Karl Bernhard, • 30. 1.

1810 Friedewald b. Hersleid, «lud. phil. et

tbeol. 96 Giefi., Halle; Dr. phil. Sl. 10. 31,
Pvd. di r Philosophie 22. 10. 31, Lic. iheol.

6. 5. aa Gu ß. ; ao. Pr. der Theologie Okt. 34,

0. Pr. 45 Bern ; D. theol. h. c. 46 (Greifs-

wald); o. Pr. der Theologie u. Philosophie

Apr. lOkt] 47, GKR. 59 Heideihg. ; o. Pr. 67
Bonn; f 2. 6. 1872 Bonn. ADB. 13, 406.

Sehr.: ffundeahagen, Ausgeuählfe kleinere

Srl:, .;h„, hl/. r.'Cfin.stlifh JUTTi, II, 617.

HannluH, Helfrich Ulrich, • 27. 3. 1583
Marbg.. stud. iur. Wittenberg ; Prd. Witten-

ben; Dr. iur. 4. 9. 1609, o. Pr. der Rechte

u. Rat 13 Giefi.; Vizekanslcr 25 Marbg.;

Kanzleidir. des Kui fursU nIams Trier 14.5.

30 Philippsburg; Hat u. Pr. df& Kircheii-

l erhts 32 Kshi; t 27. 3. 1636KSlii. ADB,
13, 418. Sehr,: Sir. 6, ÜSl,

J«mU» HaHmann von, • 1617 Wobnbaeb
b. Hungen; .\dvokat u. Syiulikiis 15 fIrOii

bei-g; Lic. iur, H. L)r. iur. i. '.). .")"J,

Rat bei der Refciri ui.g (Ii. (iFt., o. Pr. d. r

Rechte u. Kanzler bei Univ. u. Kegierune

MSrz 70 Gieß.; Vizekanzler u. Pr&a-

dent des Revisioii^ericbts, geadelt 75 Mainz;

t 9. 6. 1680 Mains. Str. 6, 313.

Janp, Bernhard FLnlinaml Erii^t Wilhelm
Georg. • 5. 9. 1827 Darmst., stud. lur. 45
Gieß.; Dr. iur. 16. 12.48, Pvd. der Rechte

50-52 Gieft. ; Kmaasaeflaor 1.5. 58 DarmsU

;

defl«l. 15. 3. flO Mains ; Kreisrat 1. 4. 72
Schotten ; RR. im Ministe i iimi des huiern

1. 10. 72. GRR. 22. 8. 7i. Ministerialrat

13. 10. 75 Damisl.; t l^i- 2. 1895 Darmst.

Jaap» Heinrich Karl, • 27. 9. 1781 Gieß.,

atad. iur. 98—1803 Giefi., Gotting. : Dr. iur.

19. 9. 03. Pvd. a3/04, Assessor der Jurislen-

fakultät u. ao. Pr. der Rechte 1. 4. (10. 11.
|

oi. .1 Pr. 15. Ii'. 0*), daneben Marz— Nov.

14 KR. Gieß.; Geh. Referendar im Staats-

minislerium 28. 3. 15, Geh. Staatsrat 20,

Dir. der Geaeli^fümtgikamaumm 3. 8. 34,
Dir. des Ka^UonriiolSM t. RbembesieD 14.

0. 28 — Nov. 33, Präsident des Staatsrates

48, Minister des Innern lü. 7. 48, Wirkl.

GR. u. 2. Pi-llsident des Oberkonsistoriums

28. 6. 50. 1. Prüsideiil des Oberkontistorl-

unw 16. 6. 53, Dir. des Museum« 98. 11. 54
r> r, m Darmst.; t &• 9. 1860 DarawL

AlJlS. IH, 733.

Jaap, Helwig Bernhard, • 9. 8. 1750
Darmst .. stud. 66— 70 Gotting. , Gieß. ; Privat-

sekretär 70Wetzlar ; o. Pr. der Reclite 7 1 ( 17.

3. 721. Dr- iu"-- 31. 3. 77, RR. 5. 5. 98 Giefi.;

GRR. u. Get^andter 9. 3. [28. 8.1 1801—03
R«geneburg; Viaekansler u. GR. 9. 4. 08
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Gieß.; t I 1806Giefi. ABB, l$,7Sß.

Sehr,: Ser.IL3ä6.
JwkfeM, Gottlob August, •• n. 7. 1709

Lpzg., slud. iur. Ljpzg. ; Ni tai 29, Mag.
phil. 30, Dr. iur. u. Pv<l. .'!() Lpzg.; o. Hr.

der Recht*; 12. 10. [äS. I J.| i7, Hofrai 4.

ä. 55 Qkb.i t 1. 4. 1759 Gu!&, ADB. 13,
7«7. Srhr..'Slr. G, 320.

Jesloaek, Albert, • 9. 1. 1870 Lindau,
slmi m«Hl. 8889—91 München, Kiel.Tübgn.

;

Dr. twi\. 'Jt Tflljjjn.; A^58. am Krankenhaus
1894 — 19ÜU, Ass. a. d. dennalulugi^chen

Klinik 1900 - 06, Pvd. 8.3.01 Manchen;
au. Pr. der Dermatulogie 1. 4. 190ß Gie&.

JhMinir, Rudulf von, • ii. 8. 1818 Auricli,

slud. iur. Ileidelbg., Mfiiiclu n. Ciüliint.'., Ber-

lin; Dr. iur. 42, Pvd. 5»ti. 4. 43 lieriin : u. Pr.

der Rechte 45 Basel; desgl. 40 Kustuck;

de^. 49 Kiet; de^. 8. 12. 52, tiJH. 15.

10. eO OM.; 0. Pr. 68. geadelt 7S Wien;
o, Pr 7 J Ontting.; f SO. ft. 18tS Gotting.

AlJiH. AU,

iBinlMh, Johann Heinrich Otto, • 18. G.

18G2 Warthe, stud. |ihiL 82—86 l^ktg.; Dr.

pliil. 14. 18. 85, caod. prob. Ost 87, Cynt-
niisialli.tirer am kßnigl. Ovnuiasium 1. i. S8
- 31. 1907, Pvd. s»tj. ± 188Ü, ao. Pr. der

kla^j. Philologie 14. 18. 95 Lpttg.; o. Pr. 1.

4. \'M)1 Giefi.

Jörn, Paul, • 8. 10. 18.5G Demmin, stud.

iur. et hisl. 76—80 Bonn, Lpzg. ; Referendar
80—83 EtMkirchen, Bonn; Dr. iur. 1. 7. 82,

Pvd. I. 8. 82 Bonn; o. Pr. der Rechte 2. 10.

8.̂ Kiel: desgl. 10
j 15.J 10. 88 Gieß.; desgl.

It^. '.»r. [1. i. ()<>] Breshn; deaiH.

9. LI. iOJ 1905 Wien.
JtMf, Karl kdoU Valentin Eridi, »1.7.

1866 Mainz, stml. iur. SO - SO I.|r/.|.'., H.t-

üu, Heidelbg., Gieß. : Dr. iur. 21. ü. ili, Dr.

pbtt. 18. 10. 93, Rogid tiiigsassessor 93, Pvd.

11. 2. 97, Ass. der jurisüscheu FakulUU 1.

. la 98, ao. Pr. der Rechte 10. 8. 1901 Giett.

;

o.Pr. 1. 4. 1903 Greifswald.

lanfenuan, Ludwig, • 4. 7. 1572 Lpzg.,

slud. LpTf., Jena, Altorf ; Aufseher des botan.

Gai-leus 1C09, Lic. med. 17. 12. 10. Dr. med.
4. 4. II, o. Pr. der Medizin 28. 4. 14-21
Giei.: desgL 10. 11.25 Altorf; t 1^
Allorr. AbB. 14, 71h S(^.: Str. 6, 411.

Jviigln<i (Jung), .Inacliiiii. • '2-2. 10. ir)87

Ldbeck, {aluü. pliil. lüixi liuälLM.k, Gieß.;

Mag. pliil. 22. 12. 08, o. Pr. der Malhemutik
5. 11. 09-14 Gieß.; slud. med. Herbst 10

Rostock; Dr. metl. 22. 12. 18 Padua; o. Pr.

der Mathematik 21. 10. 23 [0. 2. 24 J
Rostock

;

o. Pr. der Medizin 4. 12, 24 (21. G. 25J
UdoMledt; A»t 26 Braunscbweig; o. Pr.

der Mathematik 29. 9. 26 Rostock ; Rektor

des Gymnasiums u. JobtDIWIUns 10. 11.28
[19. 3. 29J. des leltleren nur —16.7. 40
Hamburg; + -23. H. ir,r,7 II;unl)iirg. ADD.
14, 7^1. An-Laiieiit,t/!t / v v.^. S<-hi-.: Str.

6, .398.

ILnklor, Johannes, • 18. 1. 1649 Wolmar
b. Marbg., itud. theol. Harbg., Gieß. ; Mag. u.

Pvd. 29.0.70,Slip.rir.i. 1. 1.74-77 nidl; au.

Pr. der MeLiphybik 3. 5. 77, desgl. dt i Lugik

1. 12. 77, o. Pr. der Mathematik 20. 2. 78,

desgL der Theologie 4. 1. 83, Dr. tbeol. 2U.

a^Rintelu; f 17.5. 1729 Pyrmont. ADB.
14, 795. Sehr. : Sh: V, 46ti.

Kaber, Friedrich Williehn Erich, «31. 12.

1871 f^sen, stuti. r.n. ual. ".t() 'X, Mailig.,

München (Univ. u. techn. Hochäcliule), Bonn

;

Ass. am mineralog. Inst. 1. .'i. 94, Dr. phil.

4.8.94.caad.prob. 95, Pvd. 97 Bonn; Geolog
1. 4. 1900, Bttiritsgeolog 1. 4. Ol bei der
geolog. I.an(!ir.^ai>stalt, Lehrauftrag a.d. Berg-

akudcmit' MHitjui Berliu; o. Fr. derMitie-

ralogie u. Geologie 20. [16.] 10. 1904 Gieß.

Sdtr.: Pgad. 4t, 7SiS.

XoltMitaeh, Rudoir,« 12. 5. 1842 Freibg.,

stud. med. Freibg., Berlin, Wirn ; Dr. iTipd.

Ii."», A.s!>. ü5 chinirg. Kliiuk \Vi<jii; lie^^l.

67 -73 Frauenklinik, Pvd. 08, ao. l'i . d. i

Gynäkologie 73 Freibg. ; o. Pr. der Gynä-
kologie u. Dir. der Frauenklinik 23. 3. [15.

4.J 83 Gieß.; desgl. Mai 87 HaUe; t 21. 11.

1893 Hdle. ADB.51,2S. Sdtr.: PitgelH^.

Kattenbaseh, Friedrich W'illj.lui I crdi-

nand. • 3. 10. 1851 Kettwig a. d. Ruhr,

stud. theol. 09 — 72 Bonu, Berlin, Halle;

Repetent Uerbet 73, Lic. tbeol. 27. 11. 75,

PYd. Jan. 76 Gotting. ; o. Pr. der Theologie

1. 8, [1. lO.t 78; D. tlir<,!. 11. II. 70

(CiOUiiig.), UKll. 2:>. IL 1)7 (iiefi. : u. l'r, 1.

4. 1904 Gotting.; desgl. 1. K). lUCMj Halle.

Sehr. : Z. 37. HalU i. d. Gr./^»,! ,iß-t <J'2.

Kayser, Johann Friedrich, » 11. I. 1G85
Gieß., slud. iur. 1701 Gieß., Halle; Lic. iur.

15 Halle; ao. Pr. der Rechte 29. 7. 18, in-

spcelor rcrum oeconomicarum 20, Assesstir

der Jurislenfakultai 20. 1. 23, o. Pr. 23. 7.

23, Rat 27, Syndikus 22. 7. 20 - 29, Dir.

der Kanzlei a. Riirwrans ^« ^ ^'^
i

t 5. 12. 1751 Gieß. ADB. 15, 513. Srhr..

Sir. 7, V«.

¥elir, (irurp; .lakoL ; I'vd. tii i' oiii'iilal.

S|HailiL-n 17-Jl - 1722 Gieß.

Kehrer, Ferduiand Adolf, • 10.2. IKIi/Gun-

lersblum (Rhciuhess.), stud. med. 54-~59

Gieß., München, Wien; Dr. med. 22. 12. 59.

prakt. Arzt 60, Prosektor u. Ass. am physiol.

Inst, aa 12. 63, Pvd. l(k 2. 64, ao.Pr. der Ge-

7«
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burtshUfe 22. 2. 68, o. Pr. 27. 4. 72 Gieß.;

de^. 15. 4. 81-1. 10. 190:2 Heidelbg.;

jetxt in Heidelbg. Sehr. : Pagd 848.

Keim, Karl Theodor, « 17. 12. 18S5 StuU-

gait, stud. theol. 43— 48 TübRn. ; Haus-

lehrer 48-50 Ulm; ReiKUmt 51, Dr. pliil.

56 TflbgD. ; Diakoiius r.(i, Arcliidiakouus

59 E&liugeii ; o. Pr. der Theologie Okt. 60
ZOrioh; Dr. Iheol. 72 (Heiddbg.); o. Pr. 89.

9. 73-57. 10. 78 Gieß.; f 17. 11. 1878
C;. (' I/'/?. / Jhrsog 10, 198.

Keiiipf, Juhaiiu, « 18. 10. 1592Marbg.;
Sliprnai. 1615-20; Dr. med. 19 Gieß.; o.

Fr. dßf Median ». 6. ^ Leibarzt 34
Hnrbg. ; t S5. 6. 1C35 Marbg. Str. 7, 48.

Keinpf, Ti aiigott Georg Christian; Ucillf.;

AiivoWal; Pvd. dw Redite 1771 Giefi.

Kenpfer (KKnpfer), Andreas, « 15. 7.

1658 Lemgo, stud. 76— 78 J«na; Ldklur

des Deulscbea 80 Upsala; Pvd. 88 Lpzg.

;

Vikar 90 VolkarUhain b. Gedern ;
Pädagug-

lehrer 91, Mag. phil. 3. 3. 92. Pvd. 96 Gieß.;

Ffr. 17U1 Billertsliaust'u; | !:>. h. 17 i:^ bil-

lerlslmiiiei). ADh. Iiuur,A.Kenipff'ers

8ell^tbiogra)^ie 1880.

MlUn, Vranz Maiia, • U. 10. 18SS Mains»
»hnL med. 41 Gieft.; Dr. med. 13. 5. 46
Gieß.; urakt. Aizl IG Mainz; Ass. i7,

48 Gieß. ; Ass. lU. 3. 49 Eulbindungsauälatl

Mainz ; f ß-7. 1851 Pari«. Bimk, Utätw
der Arttt d, 474.

KiiidldlnaMr, Ghriäloph, • Lordi; Repe-
tent 21. 3. 18:J7, ao. Pr. d.'r katli,.!. Tlu u-

lugie '27. 4. 38, o. Fr. Ii. i. 42, D. iIil-üI.

42 (iieli. : t 11. ti. K^43 Gieß.

Kinkel, t'ranz Brutto Walllier, • 23. 12.

1871 Hagen, stod. mi^. 92 Bonn, pbS. 92
— 97 Berlin, Jena, rer. nal. 97— 98 Lpzg.;

Dr. phil. 18. 7. 96 Jena; Pvd. 19. 12. 98,

ao. Pr. .I(.T Fliilusiiphii' it. 3. 19ai Gieß.

kICikalt, Karl Johannes, • 30. 12. 1875
\\ ilrzli^'.. ^lii.l. med. 94;95 — 99 Wflnbg.,
München, Bertin; Dr. med. 26. 7. 98, Ass.

am hygien. Intl. 1. 10. 99 Wfirtbg.; des|^.

1. 10. 1901, Pvd. f. Hygiene 22. 10 m Gieß.;

Oberasü. am hygien. Inat. 1. 7. 06, Pvd,

28. 7. (Hl, .Vliteiluiigsvorslelicr am bygien.

Inst. 1. 4. 1907 Berlia. Z. 71.

Kitsei, Johannes, • 10. 2. 1574 E^lein,
sind. 89 Marbg.; Ma? pbi! 29. 4. 96, Päda-
gujilehivr 98, Advokat :nii ll.jfKmcht 1601

,M;iili^'.: iJ. Pr. der Peelili- u. <ier .Matlio-

iiialik U'j, u. Pr. der iieciite U7, Dr. iur.

8. 14, Prokaiizler 20. 6. 18 Gieß.; f 30. 8.

1627 Marbg. ADB. 16, 47, Str. 7, Hü,
Sehr.: Ar. 127.

Kfanpvaaiti lohaan Ludwig Joaepb, * 26.

12. 1798 Mainz, stud. forest. 1815 Aschaflen-

bürg, Gieß.; Ass. u. Pvd. 19 Aschaßenbun;
Dr. phU. 23 Gotting.; Pvd. SO. 9. 27, ao. Fr.

der Forst- u. Staatswirlschafl 5. 6. 32 Gieß.

;

Korstrat u. o. Pr. 30. 11. 34 ledin. Hoch-
scliuU-. Dir. der Hochscltule is — .')3, Vor-

stand der Forslscliulo bis 1867 Karlsruhe.

Hess, 87, Sehr.: ebi-nda.

Klaker^cr, Wilhelm, • 20. 4. 1878 Sfidel

b. Friedbei-g, stud. Landwirtschaft 98— 1905
Hohenheim, Jena, Bonn, (ließ.

; Dr. phil.

26. 4. 02 Jena; Pvd. f. Laiidwirlschaft 17. -2.

1906 Gieß.

Klein, Jobann Valentin, • 12. 3. 1787

Dannsi, stud. thed. 1804 Giefi.; Pldagog-
lehrer 20. 9. 06 — 15. 9. 38, Dr. pliil.

I. 11, Pvd. 11, ao. Pr. der Plulusuphie 3U.

10. 22, o. HPr. u. 2. BibUoUiekar 15. 9. 38,

D. Üieol. h. c. 20. 9. 56 Gieß.
; f 28. 4. 1861

Giefi. Scr. I, 174; II, 38 J, Sehr. ebentUt.

KleveMÜil, Erich Christian, • 7. 3. 1745
Wismar, stud. phil. ettheul. 61 Rostock, Jena,

Gieß. : Mag. phil. 6. 7. 68. Pvd. CD, a... Pr.

der Philosophie 29, 7. 71, o. Pr. der (ie-

sehiclile 26. m. 71, o. Pr. des Nalmreelils

II. der Mond 7^, Vesparprediger 77 Giefi.;

Superint. u. Konsbtortalrat Auff. 79 Dfirk-

heiMi: desgl. 1803 Ainorku-Ii; f 5. 7. 1818
Amorbacii. Str. 7,1t/?. Sehr.: 108.

KUfstetn, August von, • 7. 6. 1801 Hohen-
lolms^ Bind. rer. uat. 19 Heidelbg., forest.

21 Fulda, rer. nal. 22 Gotting.; Landes-
geognosl 25— 30 Danust. ; Dr. phil. '28 Er-

lan((en ; RevierfiJrster 16. II. W Nedinr-

steiiiaeii ; destil. 1'.}. Hl, liiuii Lelirer der

Srakt. Ir'orstwissenseliafl 13. 11.31, geadelt

0, 5. 35, o. Pr. der Mineralogie 21. 10. 36
-24. 2. 65 Gieß.; t 6. 1894 Giefi.

Hess, SS. Sehr.: 89. P^d. 1, 1275.

Knapp, Friedrich Ludwig, • 22. 2. 1814
Michelstadt, stud. 32—38 Gieß., Paris; Dr.

phil. 37, Repetent 16. 1. 38, Pd. 17. 1. 38, ao.

Pr. f. tecbnol<w. Chemie 1. 41, o. Pr. 8. 1 1

.

48 Gieft.; o. Pr. 53—68 MBndien; Letter

der Porzellanfabrik 53— 61 Nymplienburtj;

o. Pr. Herbst 63— 89 techn. HocLscliule,

Dr. ing. 1900 Braunschweig; f 8. 6. 1904
BraunsdiWäK. Jt. Meyer, BeridO« derdtmt"
sehen ehem. Oe»M*dtaß 97, 4777. A4p..>
Pgijd. 1, 1219; 3 1, 72H ; 4 1, 7G4.

Ksell, Wilhelm. 5. 1. 1876 Mainz,

stuil. med. vet. 'J i '.»7 Gieß., tierärztl.

Iloclischule Berlin ; Ass. 98, Proseklor

19(X) tieräi-zll. Hochschule BerUn; 2. Ve-

terin&i-anl Sept. Ol Mainz; Kreisveterinftr»

arst 1. 1. 06 Bingen ; desgl. 8. 9. 06, Lebr^

auftrag f. TSerhcUkande 8. 4. 1907 Giefi.

7»
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Kaobel— Kifltte

KboImI, Anglist Wilhelm, 7. 2. 1807

Tscbecheln (NkderUusitz), »lud. tbeoL äti

—31 Breslau; Dr. phil. 18. 5. 31, Lie. tbeol.

21. 10. Pvd. 18. n. 31, Lehrer am
Sem. Nov. M -Osl. S\ ao. Pr. 2. 6. 35,

I). Ihcul. iO. 9. 38 Breslau ; o. Pr. der T)ieo-

logie ti. 12. 38, GKR. lä. la fiO. Stipeph.

30. 5. et Gieft. ; 1 9& 5. 1863 Gie6. ADB.
Ui, HOO.

KnobUneb, Fricfiridi Emil, • 2. I i. I8Ü4
Groß-Karnillcii (< >s(|ncu6cn), sUid. rer. nal.

81,8^—86 Königsbg.; Hilfsarbeileram bolaii.

IJarten Okt. 83, Dr. phil. lö. 10. 88, cand.

prob.Okt.88Wilhelmsgymuasiiim Königsbg.;

.Ass. am bolan. (Sarlen Mai 90 Götting. : dpsg}.

I. Kl. 91 Kai'Uruhc; desgl. I. i. lt.""i Köiii(,'>bg.;

Pvd. f. Bolanik 1« .'S. % 8. 3. 18Ö8 Gicö.

Ku9t0f Johannes Kiaii/r, « 17G4 Darmst.,

atud. ÜMoL 8S Gieft.; Pvd. 4. ± 84, Pftdagog-

lehrer 4. 5. 84 Giei. ; Mag. phil. 88 Er-

langen; 2. Pfr. 92 Umstadt; Pfr. Hü
Weiterstadt; di-sgl. 6. 5. 180v» ObtTram-
sladt; t l«28 OherramsUdt. Srr. U, 39 t.

EaoU, PbiUpp, • 4. 7. 1S41 Karlsbad,

«lud. imd. fVaf ; Dr. med. $4, Ass. a. d.

medizin. Klinik CA Tr if;-, am pbysiol.

InsL, pvd. Gü (iivfj.
;

tki>^l. 70, ao. Pr. der

Mediiin 72, o. Pr. 70 Prag ; dt>sgl. 98 Wien

;

t 31. 1. 1900 Wien. Pagd 872.

Knop, Adolf, * IS. 1. 1828 Altenau a. Harz,

Dr. phil., Lehrer a. d. Gewerbeschule 49
Chemnitz; ao. Pr. der Mineralogie 30. 4.

.57, (f. I'r. "J.i <). 63 Gieß.; desgl. 66 Icchn.

Hochschul«'. Dil . des Naluralicnkabinctts 78,

6HR. 8i Karlsruhe; f 27. 12. 1803 Karls-

rabe. 8dw,: PgS^. 1, 12U; 3t, 730.

4 t, 7er.

Ko«b, August Ludwig Tfu rtdnr. » 17.12.

1804 Oberroßbach, stuil. thooi. 23 Gieß.;

Vikar a. d. oberen Stadtknahenschulc 2.'i,

Vorsteber einer Privaireabcbule !i6— 3i,

Dr. pbil. 11. 3. 98, Pvd. der PhikMophie
28/29— 35, Hilfslphror 30, Lrhrcr nni Gym-
nasiumäl. 3. Fniinodif;. ! ;!. s. 11 diefi.;

f-JI. K). Is.Y'U.i.fj. S,r. >•,•/,,-..• .=y.'y.','.

Moeb, Christoph Ludwig, • 3. t. 1718
Butzbach, stad. iur. Gieß., Straßbg. ; Lic.

iur. u, Pvd. 26. II. 41, ao. Pr. der Rechte

lO.l.f 13. i.| 4r),o.Pr. der Geschichte u. üiblio-

tlifkar dazu 4. 4. [12. .i.
|

Ui, Dr. iur., .\s-

sessor der JnrislcnfakuUät 22. It). 16, o. Pr.

der Rechte 31. 8. 48 Giiß.; t 13. II. 1756
Giei. Str. 7,200. Sehr.: im,

E«eb^ Jofiann Christoph, • 8. 3. I73f
MengrTmt,di,iiisin (Waldeck), shid. iirr. 51

— 54 Jena; Hegierun^dvokat 54 Kudol-

gt«dt; Dr. inr. u. Prd. 56 Jen«; a Pr. der

n.Tl)tc .'5 .".'>v [?s :^. .lO). Hofpfalzgraf

m, Hofirat 17. 8. 63, Syndikus 11. 8. 64,

RR. 66, Prokanzter?!, GR. Apr.73,KaRi]er
28. 10. 82 Girß. : f 14. 1. 1808 Giei. ADB.
16, 386. Sehr. : Srr. II, 396.

KShIer, Waltlier Erich. » 27. 12. 1870
Rberfeld , .stiid Ihrol SODO 93 Halle,

Hcidclbg., Straß! )g , IliTtn. hi-st. 93 Heidelbg.,

phil. O.'jDfi Tub^-n.; !)r. phil. 4. II. O:^

Ht iili U);:. ; Vikar a. d. do«t.sch-iTformiei teii

(«t'iin ii ili' .Miirz 96 Frankfurt a. M.; wis.son-

sdiaiU. Hilfsarbeiter a. d. Universil&tabiblio-

thek Okt. 07- Juni IflOO, Lic. «heul. 95. 7.

1R<>S Tnb-ii.; Pvd. 3. II. lim. a-. Pr. f.

Kirchengeschichic 12. II. 1904 Gieß. Srhr.:

Z.94.

EdUner, Wilhelm Heinrich Dorolheus
Etluard, • 25. 8. 1800 Tuii(;e»la (S.-Gotha),

•^IikI. lliool. t t phil. '24 2:, 2.H Jui a, (ftilting.;

Hauslehrer 28 liaiinovcr :
liopcirrU 30 —

Gymnasiallehrer 31, Dr. phil SA. 7. 31, Lic.

Iheol. 14. 2. 33, ao. I'r. der Theologie 23.

6. 35 Gfitliiig.; D. tlicol. h. c. 10. 4. 38
Gi.irswHlil; o. Pr. I..-». 17 I. 10.78, GKR.
77 Gieß.; f 12. 2. 1894 (iicß.

Itaiy, Christian GottHeb. • 96. 3. 1711
Allorf, stud. AlUirf; portri laiircntn« 29. 6.

30 Alloif: KrziL-hcr AI All W iirlli : ao. Pr.

der I'liilixi.pLif 20. K. [Dez.] A\ :U> Cit'ü.;

2 Predigt r 42 Clbcrfcld; Pvd. der uricnlaL

Sprac hrii 1747 Amsterdam. Str. 7, 2S5.
S'lir.: v"f7.

KöniK, Kail (ieuig WalUr. • 20. 1 1. 18.59

Berlin, stiid rcr. nal. 78 -82 Tiibgn., Ber-

lin: iJr. pliil. t. 8. 82 Bnlin; Ass. Ost. 83
— Osl. 87 pliysikal. Insl. Heid<lbg.: Pvd.

25. 6. 87, ao. Pr. dec Physik 30. 7. 91 Lpsg.

;

Dozent des pltysikal. Vereins 1. 10. 99
Frankfurt a. M. ; ao. Pr. 1. 4. lfKM\ „ IV,

1.7.01 Greifswald; desgl. 1. 4. 19U5 Gieß.

Ä»r.; fj^'/. 31, 73h. ii, 778.

SSppe, Hans, • 30. 10. 1861 Dessaa, stud.

iur. 80—83 Heidclbg., Lpzg., Halle; Assessor

7. 3. 88-18. h. 97 Roßla, Naumburg; stud.

phil. Ost. 99— 1901 Gfilling., Rostock; Dr.

phil. 18. 10.01 Rostock ; l'vd. f. Natiot id-

Ökonomie 9. 7. 04 Giei.; dc^l. 9. 6. 1905
Marbg.

Köppe, IiiiiiiaiiiKl Hai • 4. 1. I8<)7

SdikrudiU, slud. icr. nal. S5, me<l. 86-90
l.j'zg. ; Dr. med. 29. 9. 90 Lpzg. ; prakl. Arzt

1. 4. 94, Pvd. f. Kinderheilkunde 25. 6. 1898
Giefi. X.m.

K«rte, Albre.M Heinrich Alfred, « 5. 9.

1866 Berlin, slud. phil. 85— 90 Bonn ; Dr.

pbil, 3. 3. 96, Pfd. Ort. 96 Bonn; «o. Pr.

7»

Digrtizeo Ly *^oogle



Koester —Kreußler

der kln-N l'liildlogit Ost.O'JOicifswali]; o.Fr.

Ost. tiMJQ Bai>eli dc^gl. i. lü. 1906 Gieß.

iMitor, Heinrich M«rlin GoHTried, «II.
1 1. 1734 Umitcrshlum, sind. Hu r.l. 52 Jrn.i;

Pfr. 2. 7. iV> \Vall. i1li.']in ; l'ioreklnr des

(Jymnasiunis u. ITi .
K. \.fi\ Weilhnr),' ; <>. Pr.

der Gescliiclilc 27. 1). 73, daneben o. Fr. der

KaiDeralwissenBcliaftc'it 73— 87, Pädagogi-

arch 85-99 Gieß.; t 6. 12. 18(ß Giefi.

5rr. JJ, m. Sehr.: 404. Str. 7, 246.

KÖnttT, Karl. • -1- \ IRi:! Diirklinin a. IL,

sttui. metl. Münciieii, Tübgn., V\ iiizhf;.; Dr.

med. 67, Ass. 67, Pvd.69Wörzbg :
o l'r. der

PftUiologie5. 9. 7äGic6.: deagL 1. 4.74, GMR.
97 Bonn; ff. fS. 1904 Bonn. PagH 891.

Hciiiiidi .Adolf, • i, 9. 1846
Tilbgii., stiui. Ihcol. cl phü. 64— üSTübgii.;

Pfarrvikar 1 . ^^. i>8 Weilheim ; Erzieher 69
Fans; Feldprediser der t, wOrttemiierg.

PeMbrigade 28. 7. 70- ft. 7. 71 : Rep«tent

1. 11.71 Tühgn.; Diakomis 1 n Snlz

a. N. ; Pfr. 75 Maolhronn; Dr. |ilnl. 7tj

Tübgn.; l'fr. 1"). f., 7>. Fricdt iclisliafen

;

desgl. 10. 11, 81 .Slultgarl; o. Fr. der Tlico-

logie u. Pfr. 7. 8. fl. 10.] 83 Fricdbcrg; D.

theol. b. c. 22. 4. 86 Gieü. ; Oberkoiisislorial-

rat u. Supcrinl. 1. 4. 91 Darmst. ; o. Pr.

der prakt. Theologie 10. 4. [1. 10.] •»."i- 1.

4. 1901, GKR. 1. 10. 95 Gieß.; t 5. 6.

1907 XaiUlBlatt Sehr.: Zql. 7!H).

Kmk Hennann Franz Moritz, • 30. 10.

1817 Hanau, sind. rer. nat 36 Heiddbfr-t

Marbg.; Dr. }>liil. 22. 6. 37, l'vd. 27. 3. U.
Bo. Pr. der Physik u. Chemie 25. 4. U5.

0. Pr. der Ibeoreliscben Cliemio I. 7. WA,

Dr. med. Gieß.; o. Pr. 64, GHR. Ueidelbg.;

t ao. 8. 1893 Heid«ll)g. 8er. U, 4C5. Sdkt.T

t^. 1, 1301. 3i, 743; 4 1,792.

KomcmanD. Georg Wilhelm Ernsl, «11.
10. 1868 Bnsriitli.il (HosM :i Nas.sau), stud.

pliil. 87-92 Gieg., Herlin; Dr. phil. 19. Ii.

91 Barlin; Ldiramlsakzcssist 2. 8. 99,

1.ehraintsassessor 12. 11. 95 —7. 8. 96,

Pvd. 14. 10. 98, Gymnasiallehrer 20. 4.

1900 1- 1 1 (»1, ao. Pr. f. alle Geschichte

15. 3. 02 Gieß.; desgl. 1. 4. 03 o Pr. 1.

4. 1907 Tabgo.
KamaiBi, Johann, • 1 5S7 Hammeiburg

i. Ft., sind. 1606 Gieß. ;
Mag. phil. 14. IS.

o'i HioPi : l'vd. 25. 6. 16, Dr. iur. 18. 12. 20,

(>. Fr. der Beredsamkeil u. Geschichte 25,

Syndikus, einige Zeil auch Pr. der Ethik,

n. Pr. der Recbte Juni 30, SamtrevisionB»

grrichlxbeisitzer Marbg.; f 16. 1. 16B6 Marbg.

EorUiolt, Franz Justus, • 30. 1. 1711

diei., sind. S7 GieA.; Hag. phil. 38 Giefi.;

Hauslehrer 36 Wetzl u ; Advokat 38, Dr.

iur. u. Pvd. 38 Gieß. ; Privatseltreiir 39
Wien ; Regieningiassessor u. Rat 41 Berle-

burg ; Pr. der Eloquenz u. Pm.-^ie 8. 5.

1 C
] II ~ Aug. ao. l'r. drr RfH-hlc

u. .Assessor der .luristciilakullät In. H. |I2.

4.] 42, o. Fr. der Heciite 14. 8. 43. Syndikus

45, Hofrat 55, Vizekanzler 22. 2. 64 Gieß.;

t 11. 2. 1771 Giefi. ADB. 16,726. Sehr.:

Str. 7, 310.

Kortholt, Matthias Nikolaus, 22. 6. 1674

Kiel, »lud. Kiel, Halle; Mag. lü. 1. 98 Halle;

Pvd. 99 Kiel; o. Pr. der Ileredsamkeit u.

Poesie 26. I. in. 6.J 1700. Bibliotbckar

15 Gieß. ; t 1 5. 4. 17SS Giefi. 8lr. 7« 309.
Sehr.: :i<ii.

Koss^l, .Vlexaiidti August Hichard Hcr-
nuuui, • -2. 11. 1864 Rostock, slud. med.

82— 88 Rostock, Tübgn., Beiiin; Dr. med.
97.7.87, Ass. am EBsabetti-Kinderhoepital I

.

10. 88, desgl. am stfidt. Krankenhaus Moabit

Jan. 9('. desq?l. am liist f. Jnfektionskrank*

heilen 1. lo. IM, Fr. 98, Mit^liid ti,s Oc-

sundheitsamtes u. RH. 18. 12. Itl) Berlin;

o. Pr. der Hygiene 8. 8. [I. 11.] 04, Mit-

glied des ReicbsgesundbeilBcates Ii. 1. 1906
Gieß. Z. 71.

Krells, Ludwiu' A]»x:ui<lcr. • 1 t. 1741

Fellingshausen, stud. phil. u. llieol. Gieß.;

Mag. phil. 6. 2. 66, Lehrer am Pad.-i^og 12.

6. 66, Pvd. Giefi.; t 3- h. 1771 FeiiingS'

liflUsen. Sfr. 7, *W. St^r.: 336.
Kreh.H, Pliilipp, • Hnuiau (Wcllcrau). Pr.

lUt Mural u. Syndikus 1618—25 Gieß-;

Hentmeisler u, Kanzleirat Sept. 26 Schmal-

kalden; Amtmann (wohl 4d) Gleibera; t b.

4. 1650 Giefi. Sir. 7, 731.

Kretaehmar, Gtistnv Ferdinand, • 10. 9.

1830 Zittau, stu<i iur 48 -.52 Lpzg., Ber-

lin, Hcidi'lh^'. ; Hilfsni ln'ilcr Ix i l!f'( lil>aii-

wall 52 — 56 Ljizg., Ziltau; Dr. iur. 16. 12.

54 Lpzg. ; Auditor 57 Appcllationsgerichl

Dreadcn ; desgl. mit Riditcrqualität 58- 60
Grimma, Lpzg. ; Rechlaanwalt u. Notar 60,

l'vd Herbst 74 Lpzg.; o. Pr. der Rechte

75 fi Kfock; desgl. 23. 6. 77 -1. 10. 95,

GJH •.^"> 11. 93 Gieß.; f 3. 3. 1897 Gieß.

Ki«tMihaiar, Paul Guatav, » 11.7. 186&
Lpsg., stud. iur. 85—89 Gieß., Lpzg.; As-

sessor 23. 9. 93, Dr. iur. 16. .5. 95, Rcrhls-

anwall 27. 1. 97, Pvd. 15.3,99, ao. Pr. der

Rechte 2. 4. 1902 Lpag.; dcq;L dO. 9.

1903 Giefi. Z. 24.

KiMfller, Christian Wilhelm. • 12. 10.

1738 Gieß., stud. Üieol. 5i Gieß.: Haus-

lehrer 59, Kantor 64, Rektor 64 Sachseu-

hausen LWaMeek; PidagogUhier 67, Bi-

7*
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Kfles—Lange

bliolhoküassisleiil 69. iUlicn. S[>rac)iiiii j.lLi

u. Pvd. 70, M«g. phil. Giilä.; MekUir 7n

Gorbach ; t Okt 1786 Gorbich. Str. 7, 337.
Sfkr.i 940.

KHpfi, August Vi. II. • 20. 1. I8ö(i Mnrirn-

wikIlt; Dr. im. 711 lierlin; Referendar

Danzig, Göllin},' ; Pvd. 77 Gölling. ; ao. Pr.

der Reditc 14. l± 81 11. 4. 82], o. Pr. 9.

13. 83 GieE.; desgl. Okt. 86 Rartock;
desgl. 88 Kiel; f 8. 1. 1894 Kiel.

Ktmiiim-, I»nul Bernhard, • 18. 10. 1874
Leobschiilz, sind. med. 94 — 08 Breslau;

Dr. med. I. 3 f>9 Breslau; Ass. 17. 4.

1902 Frauenklinik. I'vd. f. Gjniluitogie 10:

6. 1904 Gieß. Z. 145.

KcfB^«, Klaus, 30. 3. 1771 Osten, slud.

Gölling.; Cliausseeinspekt'ii 'AO. f.. I70S, da-

zu ao. Pr. des Slra&en- u. Wasserbaus 16.

2. 1801 Giofi. ; Sieuerrat u. Ober-Rheinbau-
iospektor ii. 5. U!^, dazu Mitglied der Renl-
kammer 13. 10. 03, Dir. der 3. Sektion der
Oberrinaiizkanuncr (seit 3ä Oberhauidirek*

lion) 14. 7. ai 10. 38 Darmst; Dr.

phil. h. c. 19. 2. 27 (Gieß.), GR. \-2. 10. 38
DarmsL; f 5. II. 1843 Darmst. Scr. I,

J!12; 11,414. Sehr.: I, 194; 11,414.

KriBleln, Rudolf Ulrich, • 19. 2. 1847
Stein ft. Rh., stud. med. G« — 70 Zilricli,

Boun; freiwilliger Arzt 70 Barat kenlazarctt

Berlin; Ass. 71 chirurg. Klinik, Dr. med 7_'

Zäridi; Pvd. u. Ass. 74 Berlin; slellvtrlr.

INr. der chiniw. Klinik 78 — 1. 4. 79, «o.

Pr. 19. 3. 79 Gieß.; ao. Pr. u. Aas. Dw. 79
IUtÜii : o. Pr. ,Ior Chiruilie 1. 4. 1881
Zürich, ^khr.: Pttgel iH7.

Kriger, Hermann Gustav Eduard, • 29.

6. 1862 Bremen, alud. hiat. u. Iheol. 81—86
Hdddbg., ^na, Gie8., Gotting.; Dr. phU.

26. 7. 84 Jona; Uv. iIkmiI. 20, r.. 80, Pvd,

23. 6. 86, ao. Pr. der KirrhL'i)j;e!srhi<'liti' 27,

3. 89, n. I'r. II. [I. i,| D. iIl.oI. l.".,

12. 91 (Marbg.), GKR. 25. 11. Gtcli.

Stshr: Z. SS.
Km«! Georg, • Wenings, Dr. »biL 20.

12. 1856, Lie, theol. 31. 5. 58, Pvd. 31. 7.

.58 Gieß.; Pfr. 69 Hering; desgl. 25 i. 7n
Gri>ß-Win!ernheim; t B. 6. 1890 (Iruli-

Winlernheim.
KIcUw, Ludwig, » 8. 10. 18(J0 Uarnut..

slud. phiL 19—33 Giefi., GOltiug. : Dr. phil.

26. 4. 23, Pvd. 23 Gieß. ; Akzessist 21 Ohcr-

fiuauzkanimer Darmst. ; 01>erzu]liiii>pcktur

provisor. 1 7 20. definitiv 30 Heppenheim;
Obereinnchmer 32 Biedenkopf; desgl. 16. 6.

49 Bensheim; desgL 63 DarmsL; f 1883
Darmst. Str. J, 1.99,- f/, 41<>.

KtteUer, Karl Friedridi Wallher, 19. 7.

1S77 Essen, slud. phil. 97 — 1901 Lpzg.}
Dr. phil. 12. 12. Ol Lpzg.; Lektor des Deul-
sdien Ol Nancy; ds^. 04 Gornell Univer-
sity llhaca; Pvd. f. ronnnisdie n. vergl.

l.ilrratin i Ii 21 10. l^KX) Gieß.

Kiliinol (Kalnoplta»), Christian Gottlieb,

• 2. 1. 1768 Lpzg., stud. phil. et theol. 86
Lm».; Mag. phil. 87, Prd. 88, ao. Pr. der
Pfiibaopiiie IB. 9. 90, Kusloa a. d. Univer»
silüUbihliolliek 93, Frflhprediger 96 Lpzg.

;

0. Pr. der Poesie u. Beretlsamkeit 2.5. 9.

lsul-(i!t. Bibliolliekar (^2 («. ao. Pr. der
Theologie 21. 6. (K> Gieß.; Ü. theol. I. 8.

06 Halle; o. Pr. der Theologie 19. 1. 09-
10. 4. 40, GKR. 4. 6. 18, geisll. GR. 9. 8.

39 Gieß. ; t 16. 10. 1841 Gieß. ADB. 17,
354. Sehr.: Scr. I, 201; II, 4t9.

kaliu, Juhann Evansdisla, » 19. 2. 1806
Wäsehi! 1 heu r. n, slud. ÖieoL 25 - 30 Tübgn.

;

Mitglied de« PredigeraeminarB 30 Rotten-
bürg: Pvd. 31 TObgn.; Pvd. 4. 6. 88. D.
theol 32. 0 Pr. 9 II. 32 Giefa,: desgl.

1. 1. ;i7-R2Tühiri..; f 8. 5. 18S7 Tübgn.
ADH. :,!. 4 IS. .SVAr. rh<ml<,.

Kalpts, Johann Georg von, • 19. 12. 1652
Alsfeld, stud. iur. 70 Siraßbg., Gieß.; Lic.

iur. 15. 8. 78, Pvd. 81 Gieß.; o. Pr. der

Rechte März 83 Siraßbg. ; Oberrat u. Vize-

dir. des Kil l lii [irats 86, Reichsliofrat 91,

GR. u. Dir, dts Kirrhrnralcs 93, geadeil 94
Stuttgart: f 2. 0. IC'.tH Sluttgarl. ADB.
17, :m. Sehr.: Jugiett Beitr. ztirjmri*.
Biograp/ii'' 1, 7.

Lang, Julius, • IT), t, 1862 Friedberg

i. H., stud. rcr. uat Hl - 86 Gieß.; Ass.

am ehem. Laboratorium 84—86, Dr. phil.

86* Pfd. 25. 4.—20. 12. 1888 Gieft.;

Gberaiker 89, Betriebsleiter, Subdir. 1. 1.

03, fcfhii. Dir. 98 Griesheim a. M.

Lanfro, Ctiristian Konrad Ludwig, • 4. 3.

Is2.'t Hannover; slud. [iLil. 13 (Hölting.;

Dr. phil. 21.8. 47, Pvd. Juni 49, Assessor

der pbilos. Fakultät 50, ao. Pr. der klass.

Philologie 53 Gölling.; o. Pr. Mira 65
Prag; desgl. 90. 6. 59, Dr. iur. h. e. 33.
12 HH o, Pr. 71, GHR. 80 Lpzg.j

t 18. S. 1885 Lpzg. ADD. 51, 573. Sehr.:

Ultra. 45, 56.

Uatty Geurs Friedrieb, • 1 10. 1804
Darmst., stud. phil. 33 - 35 Gie8.,Heidelbg.;

Lehror (Ist, 27 Sfnißbg. ; Dr. phil. 12.5.28
Uit^fi. : (!vniuasiallclir< r (»st. 20 Darmst.;

Pvd. der' Gesch. Herbst 20 (iifß.; Hülfs-

lehrcr 1.6.33, Lehrer 2.5.34 Gymnasium
Worms; t 1. 1. 1843 Womis. Scr. 1,206}
11, 425, Sehr. Ebenda.

Lange, Jobann ChrisUan, » 25. 13. 1669

«
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L[ /i; . iiid.lhcoK&7L|)Zs. ;
Mag.phil.u. PvH.

31. l. t^Mf«; Hauslehrer IM Lüneburg;

Pvd. Lpog.; o. Pr. der Moral 14. 12.

97 (7. I. 9^ desgl. der Logik u. Meta*
[tiv ik 18.li.|28. Iü.| 1707Gie&.: Sii;h ritit..

Hoipi»liger, Konsislorialrat, ScJjularcL 10

Idstfii»; I). theol. '2-2. 12. If»(;icfi.; Geiicral-

üupvrint. 1. 0. 2i Idäteio; f 16 12. 175G

Idstein. AIHi. 17,640. Sehr.: Str. 7,4 HK
Lanfhans, TiicHlor,. 28. 9. 1839 Usingen,

sUkJ. med. 58 Hcidelbg.. GöUinp., Berlin,

Wilrzbg.; Dr. med. 6t, .\s^ .»in lathol.

InsliiHt G4 Würzhg.; Pvd. 68 Marbg.; o.

Pr. der pulhol. Ana((»mie 4. 3. 78 Giei.;

desgl. I. 10. 1872 Bern.
Laagsdorf, Karl Christian von, • 18. 5.

1757 Na^iln im, stnd. phil. et iur. 74—77
GftUing , Gii ti. ; Praktikant 77 Saline Salz-

hau<;cn; Dr. phil. 81 Erfurt; Pvd. der

Mathenalik 81 6ie&.; Ldutdricfaler u. Reut*
meiater OkL 81 HOhlbenB a. d. R.; Rat u.

Salineninspektor Apr. 84 GfrahroTm , Pr.

der Maschinenkunde 96 Erlangen; ili^gl.

u. Hofrai 180i, geadelt 06 Wilna , n. Vi.

der Maihematliik u. Technologie 06, GHR.
Hciddbg.; f 10. 6. tm Heidelbg. ADB.
17, 691. Sehr.: Str. 7, 42$ ff. U
W2.

La8pejre<«. T'!ir>sl Louis Eticnr.o, • SS.

11. 1834 Halle a. .S., slud. iur.

Tiibgn., Berlin, GöUing., Halle, }l< iili llig
;

Dr. iur. 57 Halle; Dr. phiL 60, Pvd. 60
Heidelbg.; o. Pr. d«r NatioDaMuMioinie 18.

6. 1)4 Banel; desgl. 21. 5. 66 Polylechnikum
Riga; desgl. 28. 5. 69 Dorpat; des^l. tc<-lin.

Hochschule 13. 3. TM, H'.fral Karlsruhe;

o. Pr. 3. 10. 73—1. 4. 1901, GUR. 1± 9.

1886 Oiefi.: jetzt in Gieft.

IjiBbenhrlmpr, Anfrii';?, • 9. 7. 1818

Gieß., shid. rer. nal. C6--t,'.t GicC;.; Dr.

|i!ul, 10. 3. 70, Ass. am cluTn. I,nl)(»r.i-

torium 22. 10. 69-31. 1. 83, Pvd. 8. 2.

73, ao. Pr. der Chemie 19. 2. 1876—1883
Giefi.; Chemiker 1. 2. 8:^, Dir. der Farb-

werke I. 1. 87, GRR. 19. 10. 1900 Höchsjt;

t '-11 7 KHii Höchst.

Laatenbaeb, Joseph, 1569 Hünerweilcr
(Elsaß), stud. phil. Stra&bg.

;
Mag. phil. 9.

3. 90 Strafibg.; atud. med., Dr. med. 90

Helmstedt; Anrt W Frankfurt a. M. ; dcs^l

1605 Kricdl.f rt; i. H.; o. Pr. der Me-iizin

06 (12.2.071 Gieß.; t 17.8.1614 Gieß.

Äfr. 7, 'ir,l.

Le BU«, Jakob, • 15. 3. 1610 Oppeobeim,
stud. phU. n. lor. Sedaa, Marbg., Leiden,
Pndtn

;
Prinzenerzieher; Gcsandtschafls-

sckretär 41 Draunschwcig; ao. Pr. der

fremden Spractien 2. 4. 42, Syndikus u.

Generalaudilour 43, Lic. iur. Marbg.; Dr.

iur. 6. 5. 50, o. Pr. der Politik, ao. Pr. der
Redite 26. 5. SO, Syndikus 30—67, o. Pr.

der Rechte .55 Gieß.; t H. IS. 1668Gieli.
Str. 1. 4:i7. Schr.:4H9.

l«kauiBB, Heinrich Otto, • 28. 10. 1852
Kiel, slud. iur. 72 Grcifewald, Heidelbg.,

Berlin; Dr. iur. 77 Berlin; Univ.-Richter

Sl, Pvd. 82. ao. Pr. der Rechte 85 Kiel;

o. I'i. 21. 3. [1. 4.1 88 Gieß.; desgl. 1. 10.

m. GJH. Mail.- ; t n. 1. 1901 .Marl-g.

Hupir. Jahrb. nn>4, if7. Sehr: Chr-^nik

d. Univ. Marb>j. 17, H.

Leisti Paul Gerhard Alexander, 17. lU.

1862 Jena; stud. iur. 82- 85 Lpzg., Berlin,

Jena, Tnl'pi).; Dr. iur. 85 Tiibgn.; Refe-

rendar 8*» im Bezirk d« Oherlandesgerichts

Celle; Pvd. 89 Halle; <lo-gl 91 .Marbg.; ao.

Pr. der Rechte 28. 10. 92 GötliDg.; deigl.

t. 4. 93 Marbg.; o. Pr. 10. 7. [1. 10.1 1895
Gieß, Z. 21.

I^llmann, Eugen Karl, » 15. 10. 1856
.New Yoik, slud. rer. nat. 76 - 79 Geling.;

Dr. phil. Mai 79, Ass. am cbem. Labora-

torium Osl. 80 Gölting. ; deqsl. Ost. 82 ~
26. 3. 91, Pvd. 28. II. 83. ao. Pr. der

Chemie 12. 2. 90 Tübing.; desgl. 2. II. 92.

o. Ti 17 ',U Gieß.; t 10. 12. 1893Gicß.
}i(r. ,{rr rhem. Gesellseh. 2ß, 1033. Srhr.:

Fygd. Hl, 793; 4 1, 862.

LoMk», Ludwig Gustav Konslaotin,
» f5. 1f . 1816 Brandenburg a. d. H. , stud.

pliil. 3f;- :W Berlin; Dr. phil., Lehrer 54

Hraun.''cliweig ; ao. Pr. der neueren Sprachen

63, o. Pr. 15.4. 65 Marbg.
;
desgl. 19. 10 (,7

-1. 1. 84 Gie&; t 21. 9. 1884 Giefi. ADB.
51, €89. Sehr.: Ardm f. Simimm der
nutiTen Sprachm 74, 110.

Leonhardty Karl, Dr. med. tcU, Kreiä-

lierarzl u. 2. Lehrer der Veteriolrfadlknnde

15. 7. 1868-1869 Giefi.

Lenckart) Karl Georg Friedridi Rudolf,

. 7. 10. 1822 Helmstedt, stud. med u. rer.

nat. 42 — 45 Gotting.; Ass. an» |>hysiol.

Inst. 45, Dr. med. 45, Pvd. 47 Götting.;

ao. Pr, der Znolopie 20. 4. 50, o. Pr. 9. 8.

r..-., Dr ilul, h. c. 13. 11. 61 Gieß.; o.

Tl. 69 Lpzg.; f 6. 2. 1898 Lpsg. ADB.
'l, €72. cf. Leopcldim 35, 90. ÄBfcr;

Nachrichten aus dem BuchhatM 189$,
394. Leopoldina 35, 103.

Lean, Johann Georg Friedrich, • 9. 8.

1757 Giefi., stud. tbeol. 74-78 Giefi.;

Mag. phil. 4. 4. 81, Pldagoglehrer 81, ao.

Pr. der Philosophie 28. 1. 91 Gieß.; 2.

Pfr. 98, 1. Pfr. u. luspeklor 1811, Kirchen-
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rat II. a. t7 ßutzbacii: t 15. a. 1&23
Bu( Ibach. ADB. IS, 4^7. Ser. H, 442.

Srkr.: 443.

htm\Wf Joiuuiiie!, Akfeid
; Mag. phil.

;

Stipniai. 1. «. 1606Gieft.; Pfr. tl Speyer;

t 1631 SfMmr.
Lntari, Ernat Hcmmtn Mut, » 24. II.

1862 Giebiclicnstein. =fiif1. mrd S.T - 8S
Freibg., Slraßbg.. Halle; Dr. uiai. Juli IH)

Lpzg. ; Pvd. 7. 97 Köuigsberg; ao. Pr.

der Oliraibeilkiiode 30l [20.] il. 1901. o.

Pr. 1906 GieS. Z. S77.

Ijentner, (ip^iig Ltnlw-p, • Marbg., stud.

iiir. 1717 (ürS. , ao. I'r. der Philosophie u.

dfr Mirlit.' 21 Rinteln: Advnkal. ao. Pr. der

Rcditc 2ü. 9. 24, Assessor der Juristen-

rakuHil Iß. 7. 26-1730 Gieß.

Lerito, Karl (seit 4. 2. 1969 t. Levlta.

Bcehtei), • 1824 Mainz, stud. iur. Gie&.,

Heidelbg., Bonn; Dr. iur. 29. 3. 4t, Pvd.

46 Heidelbg.; desgl. 49— .'»ü Lpzg.; d»<?1

18. II. 51, ao. Pr. der Rechte H. 7.

36— 6. 3. 63 Giti.} RechtdUMiBiileiit iks

^mHvhvn n. Merreieh. Botacliaft, GJR.
\ '< n Paris; + IS73 Paris.

Ueb«nUi:il, Chrisrum. • 24. 12. l.VSG

Soldin(Neiii [i vik). sliul. lf.04 Frankfurt a.O.,

Wütent^.; Mag. pbiL FraoUiirt; stud. iur.

Rostock; o. Pr. <ler Beredaunteit 16,
Dr i ir If) r.ioß :

}lrf^^^ 24 Darmstadt;

Piai/j^i U; t - 8. Uit7 Klagcnfurl. ADU.
IH, rtCr,. Srhr.: S>r. v _>:i

Uebig, Justus Freiherr von, « 12. 5. 1803

Dairantt Apothekerieh rliug 17 Heppenheim;
stud. rer. nat. 19—24 Bonn, Erlangen, Paris;

Dr. phil. 21. 6. 23 Erlangen: ao. Pr. der

Chemie 26. 5. [27. 6.] 21, n. Pr. 7. ItJ. 20.

Freiherr 45 Gieß.; o. Pr. 0kl. 52 Mi'incheu;

t 18. 4. 1873 Mflnchcn. ADH. 18, S89.

Sehr: M. 1, 146&i $1,811.
II»UMi Gollliel» Wihetm, » Gieft.,

stud. iur. Gieft.; Dr. iur., Pvd. 1771, Ad-
vokat Gieß.

Liebkneekt. Johann Georg, • 23. 4. 1679
Wasungen, atud. phil. et Ibeol. 99 Jena;
Mag. phil. 5. 10. f70f, Pvd. 03 Jnun; o.

Pr. d.r Mathemathik 15. 4 (ff . T,.] 07-37,
Lir. lli.-nl. 17. D. theol. *>J. C. I!», .i... I'r.

dorThooli-fcio i:..:i.-21, Sti|H'|>li. '(.1,23 17.

1. 43, n. Fr. der Theologie 29. 10. 25,

Superini. u. Kotisistorialassessor 22. 2. 29,

1. Superint. 36 Gieft.; f 17. 9. 1749 Gieft.

8lr. 8, 25. Sehr.: 28.

LlehuBB, Walter Robert, • 4. 4. 1874
Hainburg, sind, iur. et cam. 5K1.94— 98
Freibg., Bt rlin, Miirxlioii, Brilssel; Dr. rcr.

polit. 9. 3. 97 Freibg.; Pvd., 3. 10. 1900

Gtc&.; .to. Pr. der N«lion«l4koiiMiHe 6. 4.

1904 Freihp.

I.indo, .lii~tii~ Tiniodi. IIS H.dlh.tsAr wn,
• 7 S 1797 Brilon i. W.. stud. iur. 1816
Miiiist, r, GAUing., Bonn; Dr. iur. 30. 9. 20.

Pvd. äl Bonn; «o. P^. der Rechte 1. 4. 23,
o. Pr. 18. 8. S4. Kittiben- u. Sehnlrmf 3.

2. 26 Gieß.; GRR. im Ministerium »les

Innern 7. 3. 29, Dir. iK's Ob«TstHdicnrat«>s

30. 8. 32, Kanzler u. landesherrlicher Revoll-

mSditi(ter a. d. Univ. 3a II. 33—8. Ii.

47 DurmsL; o. Pr. der Redite 30. 11.

33-18. 10. 3fi, Dr. phil. h. r. lO. 1. 34

Gieß.: (ich. Sla.ilsr.il 18. 10. 36-2:<. 9. 17.

pradelt 2r>. In. D.irmsl. ; Bundestags-

bevollmächtigter S. Licditenstein 15. 7. 50,

f. Rcuß S. L. u. Hessen-Homburg ih\, lieidos

—24. 8. 66; t 8. 6. 1870 Bonn. ADB.
18, 6fi5. .Sehr.: Scr. I, 2J:i, 11, 4M.

Llailelor, Friciricb von, • It). 7. 1794

Oldenbg.; stud. air. 1811 Hciilelhg., Dijou,

Paris; Dr. iur. 2. 3. Ii>, Pvd. 16. .10. Milr

gtied des SpnidikoU^ 17 Gotting.; Aases»

sor der Imliikandei 18 Oldenk^.; o. Pr.

der Rechte 22. 2. 23 fließ. ; 01hm..i'|h I-

lation^richtsral 19. 11. 30, Minisieiialral

9. 11. 38, Dir. des Oherstudienratcs u. des

JusiizminiMeriiUM 1. 10. 47, Pritoidept des
Justixministenan» 14. 6. S3, wtikl. GR. u.

Juslirmiiiistcr 2f>. 12 ;'8— 12. 9. 72, Präsi-

dcnt des .Slant-<t;iU;-i ti. 6. 60, geadelt 25.

8. 62, Minister des großh. HaiiMs n des

Äußeren 6. 4. 71— 12. 9. 72 Darmsl.;

t 16. 5. 1882 Darmst. Al>B. 18, 673.

Sehr.: Scr. 1, J'J'J; II, 4.Vi.

Link, Johann Wolfgang Konrad. • 23. 4.

175;^ Pirmasens, stud. theol. 71 Gieß.; Mag.

j»hil. u. Pvd. 74, ao. Pr. drr Phih«ophie

15. 12. 74 114. 3. 7.51 Gidi ; Pfr IX 3.

ISepLJ 78 BiscboCifaeim; t ^ lü- 1788
Bncbofiihdm. Str. 8, SS. Sfhr.t «btwla.

LIppert, Hfiiirirli Fiit-driih Ludwig,
• Sieinheim, stud. iur. (itcü. ; L)r. iur. 12. 9.

1827. Pvd. 23. 12. 28 Gieß.; o. Pr. der
Reciitc 3:1 -Ost 1840 Wünbg.; Obci-w

nppellationsgeridilsnit Awhaflcnburg. 8rhr.!

Scr. II, 45<}.

Llsst, Franz Edu.ard von, • 2. 3. IK51

Wien, stud. iur. 09 75 Wien, Gölting.,

Heidelbg-; iJr. iur. 6. 6. 74 Wien; Pvd.

4. II. 75 Graz; o. Pr. der Rechte 3. 3.

[15. 4.] 1879Gieß. ; desgl. 15. 9. 81 Marbg.;

despl. 18. 9. [1. 10.1 89 Halle; desgl. 9.

6. ; ] 1 1 1899, GJR. Berlin. Z. 41.

liObitieln, Jobann Michael. • Mai 1740
Lnmpoi theim; stud. phil. u. tli<<>l 55 Straft*

bürg; Mag. pbü. 61 Straftbg.; Studien«
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8uf*'utha!t f>7 ''S l'aris; tianzös. Frinliger

zu St. Niknlaii- G8, dculstlier Pfr. zu St.

Peter u. Gehilfe am Gymuasium <)9 ;
Prd.,

Adjunkt der phil. Fkhn1»t 74 Siraghg. : o.

Pr. dir TIiLM.lr.tjk' 22. t ( i. 7.J 75, I). llieol.

27. 2. 77 Uieü.; lüäi»eklor u. 1. Pfr. 28. 6
[Sept.] 77 Bulzbacti ; o. l>r. u. Diakoiius

a. d. Neuen Kircbe 9U ätrafibg.; t 29. 6.

t794 Strafibg. ADB. 19, 56. 8lr. 8, 55.

Sehr.: Ü8.

Loeherer. Joliann N( |iMiiiuk, » 21.8. 177;i

FiriltK., slurl. thi-ol. ['reibg. ; Pfarrvikar 98
Ober-Linsingeii ; Pfr. !>I) WandcUhi'ini}
desgl. 1800 Seebninn; desgl. 05 Jedit»

liiigcii; o. Pr. der kaltiu). Thcdogie 29. 5.

M), D. tl.eol. 30. 9. 30 (Tübgu.); t 26.

2. 1837 Giefi. ,ADB. 19, 68. Sehr.: lAUier-

hffk 34.

LShlein, Cliristnn Adolf Uermanii, » 20.

h. 1847 Koburg, atlid. uwd. 66—70 Jeoa,

Beilm; Dr. med. t5. 7. 70 Berltn; Fcld-

assisteiizarzt 70;71; Ass. Okt. 71. S< kiiiiiiai -

arzl 1. 10. 73-75 Fraiiciiklmik, l"vd. 1.

12. 75 llerliii; o. Pr. der (Ivii.ik'logic u.

Dir. der Eulbindungsanstait idilC] lU. 88,

6MR. 17. 7. 97 Gieß. ; f 25. tl. 190! Giei.

Uhnls, 'loiialliaii Mii'liacl Athanasius,

»12. 3. 1788 Erfüll, blud. thcol. Erfurt;

Setniiiarprafekl 1809, Priester 10. 9. II,

Gymnasiallclirer 13, Prof. am Lyoeum 17

Ascliaffenburg; o. Pr. der kalbol. Theologie

21. 2. H7 1. 7. 53 Gieß.; t 7. 5. 1855
AHB. W, 135. Sehr.: LuUerheck 40.

I/i)hr, Egi«i Valuiiliii IVlix Johannes
Nepomiik Ferdinand von, » 17. 3. 1781
Wetzlar, slud. iur. 1802—a*i Marbg., Gieü.,

Gatling.; Justizrat u. Fr. a. d. Recbbacliule
4. 11. 08 Wetzlar; o. Pr. der Redite 10.

7}. n. Di iur. 13, GRK, 18, GR. 9. 7. 30,

Sj-i'iikns !(., 1. 35- 11. 12. 47, Dr. phil.

I). . J:. :i 10 Gieß.; t 0- 3. 1851 Gieß.

AI>B. lif, 136. Sehr.: Ser. I, 224; U, 461.

hainf,*TvaAo, • 2. 4. 1845 l)Brnut,8tad.

forest 62—65 (Jieß., im praktischen Forsl-

dienst 09; pruvis. Oberförster März— Aug.

73. Dr. phil. 29. 9. 73, no. Pr. der Forst-

wissonschaa 13. 10. 73 Gieß.; o. Pr. 78
' Hohenheim ; desgl. 1881 Tfltnng.t t VI. 11

1901 Tübing. IIe».s. 92. Sehr..- '»S.

Lo«. Johann Justus; Ma^. phiL 18. 8.

1707. Pvd. 27. S. 17(1/ Cidj,

Lotichlo«, luliaiai Peter, » 8. 3. 1598

Nauhiim. slud. med. 1014 Marbg., Basel;

Dr. med. 19 Ba.sel; Arzt 20, Pr. der Physik

«m G>'ninasiuin 23 Hanau; Arzt 24 Ha-
ilam ir: dosgl, 25 Frankfurt a. M.; o, Pr.

der Medizin 29 Hinteln ; Feldmcdikus 32,

Arzl .iii Haniui; o. Pr. der Medizin 39
Marbg.; d'sg). 42 Herbom; Arzt 44 Butz-

bach; Kaiscrl. Rai u. HisloriosFaph 45
Frankfurt a. M, ; t Aprfl 1669 Franklort a. M.
ADB. 19, 268. Sehr.: Str. 8, 103.

LndoTlcl, Jakob Friedrich, • 19. 9. 1671

Wachholzhagen b. Trq)low (Pommern),
stud. iur. 90 Kduigabg., Halle; Uc. iur.

u. Pyd. 1700, ao. Pr. der Rechte 7. 8.01,
Dr. iur. 1. 7. 05 .Xssts.sur der Jurislcn-

iakultra 16. 1.05, (). IV. 25. 8. 11, Hofral

18. 3. 10 Halle; o. Pr. der Rechte, GR.
u. Vizekansler 8. U. 21 Giefi.; f 15. 12.

1723 Giefi. Str. 8, 157. Sehr.t 160.

Ladwlg. Hubert, • 22 3 1852 Trier,

stud. med. u. rer. Hat. Würzbg.; Dr phil.

7. 7. 74 \V(ii /i>.L'. ; Ass. am zool. Inst. 71. 1'vd.

2f . 7. 75 (iölting. ; Dir. desMuseumsl. Natur,

geschichte u. Clhnt^aphie 78 Bremen ; o.

Pr. dei Zoologie 23. 2. 11. 4.J 81 Gicft.;

deagl. 28. 2. fl. 4.J 87. GRR. 13. 7. 1899
Bonn. Sehr.: Zgl. .W7.

Labbert, Friedrich Wilhclin E«luard

• 10. 6. 1830 Zwcybrodl b. Uroslau, slud.

EhiL 47—57 Breslau, Berlin, Bonn, Halle;
ir. phii. 14. 9. 53 HaUc; Pvd. 6. 8. 59

Breslau; ao. Pr. der kliissischen Philologie

16. 9. 65, o. HPr. 23. 3. 70, o. Pr. 29. 3.

71 Gieß.; desgl. Ost. 74 Kiel; desgl. Ost.

81 Bonn; f 31. 7. 1889 Bonn, liunian 70,

J35. Sehr.: 109.

Lütt, Johann Baptist, • 29. 3. 1801

Hechtsheim b. Mainz, slud. theol. Maiiu;

I<ehrer a. d. bischöfl. Lehranstalt 23, Priester

24, Lehrer am bischOil. Seminar 2t) Mainz

;

Pfr. 19. 11. 30, o. Pr. der kalhol. Theologie

30. 1 1 . 30, D. Iheol. Gieß. ; OberMfauliat 98. 4.

35, Pfr. 18. 6, 35. Dekan 10. 7. 39 Darrost;
ElirL'iuinnilierr 1 1. 6. 52 Mainz ; Geh. Ober-
studit nral 23.4.57 Darmst. ; f 24. 4. 1870
Darmsl. ADB. 19, 622.

LattertMekt Jobann Anton Bernhard,
« 93. 4. 1812 Averbedc b. Mflnster, stud.

[ibit. 28 Münster, Berhn, Bonn; cand. prob.

33 Düsseldorf; stud. theol. 34, Pncälci 23.

9. 37, Lic. theol. 11. 5. 39 Münster; Dr.

phiL 42 Marbg. ; ao. Pr. der kathol. Theo-
logie 14. 4. 42, o. Pr. S9. 3. 44-&9, D.
theol. 44, philol. Vorlesungen seit 51, o.

HPr. der phil. Fak. 1. 7. 53, o. Pr, der

kla-ss. Philologie 30. 1. in. 77 C.icfi :

t 30. 12. 1882 Gieß. AUB. 19, 707;
Bursian 37, 'i'>.

I^paeker, NikolausGhtistoph IVeiberr von,

« C.4. 1643 Marbg.. Riad. iur.59 Giefi., Jena,

Marbg.; L\c. i.u IG 7,. (54, Dr. iur. 30. 6. 68,

ao. Pr. der Rechte 3. 1 1. 69. Rat 69 Giefi.;
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Mjtdai— Meiern

Hof* a. RR. iuai 74 Eiseoach ; o. Fr. der

Recble 77—1700, VormundBcfiaftsnit 83,

GR. 17. I. 87. poadcll 7. 10. 88, Kon-
sistorialpräsident lU. 7. 95, FreiheiT 7. 8.

1700 Jena; (iolicitnralspräsident 23. 8. Ol

Weimar; Reidisbofsral 17. 3. 07 Wien;
1 9». 6. 17«6 Wien. ADB. 19, 7S7. Sehr.:
S/r. K, 112.

Madal. Ollo C^rl von, • 'Jl*. 3. 1800
Zsrliorbrii Ii. Halle, >[\t'\. Ilicol.. rianu iur.

28 Haik, ikilin: Hr. iur. dd, l'vd. 3^, ao.

Pr. der Rcdilr X, Halle; o. l'r. 37 Dorpal;
Tvd. 7. 4. 43 Berlin; Rat u. Privatsekrclür

43 Wiesbaden; o. Pr. 45 Kiel; desgl. 48
Freihg. ; desgl. 4. 9. 49 Gicfi.; f 4. 6. 1890
Gieß. ADD. W, if.9.

Mnlromcslns, Johann Rkbard, «5. 10.

1637 Marbg., eUid. Gieft.« Hebnetedl,
Tiibgn. ; SckfctSr bei Graf v. Hohenlolic 60,
Lic. iur. 25. 5. «3. Pvd. 06, ao. Pr. der

Rechlc n. Syndikus 2. 1! . «7, Dr. iur. 1 4.

3. Ü7 Gieß.; RR. 68, GR. 74 Darinsl.; o.

Pr. u. Vizduuixler 89 Giefi. ; t 15.8.1i»a2

Gieft. 8lf, 8, »22: Sehr. : 223
Marcbaiid, Felix, - 10. IKIC. HnJlc.

sUld. itiCil. 66— 70 MilitanikiiLleiniu Uuliii;

Dr. med., 11. 7. 70; jMililiüarzt; Ass. am
palliol. Inst. 76, Pvd. 7i> iialk; desgl. 79
Breslau; o. Pr. 4. 8. [15. 10.] 81 Git-fi.; desgl.

1. 10. 83, GMR. 96, Dr. pliil. h. c. Marb«.;

o. Pr. 19. 1. 1900 Lpzg. üchr.: Pngd 1091.

Mareioll, Gustav Ludwig Tlirodni-, •

1794 Götting., sUid iur. 1811 Jena,

GöttinB.; Dr. iur. 15 Göttiiig.; Pvd. 16

Jena; axK Pr. der Rechte 1. 5. 17, o. Pf.

18, Seodtenljergacber Bibliodiekar 4. 10.

19, Obcrap|iellaüoiisgericLtsral 23. 4. 27
Gieß.; o. Pr. 37 Lüm.; f 25. 2. 1873 Lpzg.

ADB. 20, H15. sar.: 9gL her. i, m,
492i II, 471.

MnftB, Pkul Karl Oswald« • !&3.1861
Stutlgarl, slud. med. vel. 76— 79 Slutlgarl;

Ass. f. Anatomie79Stultgai-t; desgl. f.palliol.

A nalomic u . Kl i 1 1 ik s J Zenlralticrarzncischulc

München; Pr. der Anatomie u. Physio-

logie an der Tierarzneischule 86—1901,
Dr. pfail. 11. 10. 18M, Stdlfertretar des
Pr. f. Pliysiologie a. d. VoW. 30. 7. 97
Zürich; o. Pr. der Anatomie u. Dir. des

Vftenuär-aualoin. Inst. 9. [II.] II. 1901,

Dr. med. vel. h. (. 1^. 1. \'MH (iidj.

IbHiaa, Hector Gottfried« MecUeuburg,
Pvd. f. Pfailoaopliie 13. 9. 1677 GieA.

Maspon. Sebastian. • 13.7. UiSO MötiiiK l-

gani, .stiui. iitiil. Str.iljlig. ; HrzicLtr narm.st.;

0. Pr. df-r Klink u, Politik 17. 10. l7-2(>,

desgl. d. Nuturrechbi dazu 23. 7. 23, HPr.

Si, Geb. Kofflmiasionsrat 32 Giefi.; f ^ 12-

1739 Gieß. Sir. 8, 245.

MatthaPl, Friedrirli Willjclm A.l«ir .\<lc!-

bcil, * 4, 7. Ibö'J Heidegerstloi I t.Stliles.),

slud. phil. 78 — 81 Marbg., Halle; Dr. phil.

14. 11 81 UaUe; GymiiaaiaUebrer Okt.

86 Laabadi; deagl. Cnt ^^1. lOi 93»
Pvd. 8 2 03 Gieß.; ao. Pr. der Kunsl-

gcschitbt.^ Juni 93, 0. Pr. U. 8. 1902 Kiel;

o. Pr. u. GRR. 4^ 11. 1904 techn. Uocb>
schule Danzig.

Matthias, Konrad, • Gn'inbcrg, stud.

Marbg.; Mag. phiL, Pädagogicbrer 1601

Marbg.; desgl. 06— 26 Giefi.; ao. Pr. der

Kntik 4. 12. 29 |18. 2. 30] Marbg.; t 10.

12. 1647 Marbg. Str. S, HOL
May (M^os), Johann Heinnch,« 5. 2. 1653

Pforriieim, slud. Iheol. 71 Witleiibcrg,

Kopenhagen, Lpzg., Hebaatedt, Slrafibg.;

Hofprediger des Pfalzgrafen von VlMihz:
Pfr. zu St. Stephan, Pr. des Hebräiscliiii am
Gymnasium 23. 1 . 84 Durlach ; o. Pr. der

oneDtaÜBchen SSpnicbcu 10. 3. [Dez.] 88—
1709. ao. Pr. der Theologie 16. 3. 88,

Lic. thcol. 15. 3. 89, o. Pr. der Theologie,

Superint., Konsistorialasscssor, Stipcph.,

Padacut:i;ir(li 1. 7. [4. II.] 90, D. theol.

2«. 11. 90 Gieß.; f 3. 9. 1719 Gieß. ADB.
21, J2H. Sehr.: Str. 8, H31.

aj (llalaa), Juhaiui Meiuricb, * 11.3.
1688 Durlach, slud. (Iieol. Gie6., Altorf,

Jena; M.it;. i.liil. 18. 8. 1707 ni«G.; Pvd.

07 Altoif; o. Pi. iki (»rieulAliscIicn Sprachen
15. '7. 15. 12.] f>n, o. Pr. der Antiauitätcn

u. ä. Pidagogiorcb dazu 8. 5. 16, Visitator

der h6beren Schulen HcMena 19 Giefi.;

t 13. 6. 1732 Giafi. ADB. 20, 128. Sdtr.:
Str. 8, 351.

Motdlnjfer, Johann Hchirich, • 29. 1. 1831

Frankfurt a. M., stud. rer. nat. 49—56
Gieß., Heidelbg., Paris, London; Dr. phB.,

Pvd. 1.5. 12. 54 Gieß.; desgl. 57 Heidelbg.;

o. I*r. der techn. Physik 69 Iccliii. Hoch-
scJiiili-. dazu Voi sl.ind di r Landcsgcwcrbc-
halle 65, GHR. Karlsrulic; t 11. 10. 1905
Karlsruhe. Sehr.: Pijgd. 2, 101; 3n,S9.5;
4jj, ms. Baäiache Getcerbezeitimg 23,
63.5; .3.7, 445.

Moler, Friedrich Karl. • II. S. 1808
Meinsen b. Bilckcburg, ätud. theol. 28
Gotting., Heidelbg.; Dr. phil., Lic. tlieol.,

Pvd. 32, aou Pr. der Tbeologie 35 Jena;
o. Pr. der Theologie 16. 8. 36, D. theo].

21. 10. 36 Gieß.; t 1^ l^ü Gieft.

ADIf. 21, 192. Sehr.. sV/. Jl, 177.

Meiern (Meier). Joiiann riotlfried von. * 1.

5. 16^ Baireulh, stud. iur. 1707 Halle,



Lpzg. ; Jurist. Praxis Nürnberg ; Lic. iiir. lö,o.

Pr. der Moral 15.L20.1 1. 16, Dr.iiir. 16,dnzu

ao. Pr. der Rechte 29. 7. 18 Gieß. ; Hofrai u.

Kammerkonsulcnt 20, PfalzgrafSd Baireuth;

Hof- 11. Kanzleirnt 26 [27], Archivdirektor

29, geadelt, ÜJR. 4U Hannover; f 21. 10.

17*5 Hannover. ADB. 91, 211. &*r.J
Str. 8, 380.

M«lt, Gbrixtian Friedridt, « SL 4. 1715
Schleusin^n, stud. Jena, Liny,; Mag. phil.

35 Lpzg.; Dr. iur. 18. 7. 41, Pvd. 1 1. 12.

41, ao. Pr. der Philosophie IG. 7. [4. 9.] 43,

o. Pr. 24. la 44 Oiefi.: Amtmaon SdiJeu-

sii^ 1747. Str. 9, 888. flUlr..* 888.

Montier, Balthasar, • 27. i. l.'fir, Alloii-

dorf a. d. Werra, stud. thcol HÜ Marli^'. ; .Mag.

phil. 17, l-J. Hl. Slipin.'ii. S.') — 88 Miubp.;

Pfr. Kcbr. 89 Kirtorf; o. Vr. der Thcnlogie

u. Stipeph. 3. 10. 90, D. tiicol. 1 1. 2.

[24.6.1 leOGMarbg.; o. Pr. der Theologie

u. Stipeph. 05 Gieß.; t 6. 1. 1627 Marhg.
ADB. 21, 37t. Sehr.: Sir. 424.

Mentter, Balthasar, » 11. 5. 1614 Gieß.,

stud. lhM)1. i>8 Marbg., Siraßbg., Jena; Mag.

pbiL 18. 13. ä2, Slipouü. 36-38, Lic
theol. 97. 19. 3S, oo. Pr. der Theolcigi« 16.

3. tO, o. Pr. der Moral dazu 41. D theol.

25. 4. 42 Marbg.; o. Pr. der Tlieulugic 5.

5. 46 Rinteln; desgl. u. des Hebräischen

50 L28. 6. 513, Stipeph. 51 Giefi.; Ober-
bofprediger u. Superint. 11. 4. Bfi DanniL;
t 28. 7. 1679 Darinsl. ADB. 21, 374

f

Sir. 8, 442. Sehr.: Str.

MeatMT, Hallli.i.snr, <• ill, 2. IC.M Rin-

teln, stud. phil. t>8 Uic&. ; iMag. phil. Ii.

3. 74, o. Pr. der Mathematik 13. 3. 75
[13. 8. 761—95 Gieß.; desgl. Sept. 95
130. 4. 96] Hamburg; t 8. 3. 1727 Ham-
burg. ADB. Jl, :n4. Sehr.: Str. 8, 455.

Merkel, Adolf .]os( j)h Matthacus, » 11.1.

1836 Mainz, stud iur. Gieß., Götting.,

Berlin; Dr. iur. Ii. ä. 38, Pvd. Ü, ± 6ä,
ao. Pr. der Rechte 9t. 9. 68 Giefi.; o. Pr.

11. 7. 68 Prrit:; .l.^^gl. 7. 7. 72 Wien;
desgl. 14. 3. 7i «l.aßbg.; f 30. 3. 1896
Stia&bg. .{DR. .V2, H27.

X«rx, Adalbert. » 2. 11. 1838 Bleiche-

rode, slud. phil. et theol. 57 Marbg., Halle,

Berlin; Dr. phil. 8. 10. 61 Bre.slau; Lic.

theol. 64 Berlin; Pvd. S. S. 6,"i Jena; o.

Pr. der semitisdicn Sprachen 1. 10. 69
Tilbgn. ; D. theol. 71 Jena; o. Pr. der

Theologie 3. 2. 73 Gieß.
;
desgl. 1. 9. 1875,

GR. Ueidelbe. Sehr.: %. 5.

Mener, Wilhelm August, • 11. 2. 1867

Mainz, stud. phil. 8."j - 90 Gieß , .Siiärjbt;.,

Ueidelbg.; Dr. phil. 23. 6. 93 Gieß.; Gym-

nasiallehrer 93 — 9."> Bensbeim; desgl. 96
OfTenbacli; desgl. Herbst 96, daneben Pvd.

4. 3. 99, ao. Pr. f. Philosophie u. Plda^
gogik 9. 3. 1904 Gieß.

MesMrIt«, Ludwig Ferdinand von ; Pvd.

f. Französiscli l8ü8Gicß.; Privatgclehrter,

Rat Frankfurt a. M. Scr. II, 47!).

•ttHilietaBar, JolunnFriedrich Wilhehn,
<» 15. 7. 1809 Frankftirt a.1l., stud. pharm.
24-26 Gieß.; Dr. phil. 14. 3. 27, Pvd. 29,

Apotheker, ao. Pr. f. Pharmakologie 12. 7.

49 Gieß.; t 18. 2. 1864 Gir5.

MütiB«', Geoi^ Balthasar, • 1 623Schwein-
Ibrt, atud. med. Jena; Dr. med. Jena; o.

Pr. der Medizin u. Physik April 53 Gieß.;

o. Tr. (ior Medizin 61 Tühgii.; f 9. 10.

1687 Tiilv-n Sir. H. 22. .S>Ar. ebenda.

Mister, Johann Nikolaus, • U'il t Manzen-
berg, slud. theol. 32 Marbg.; Mac. phil.

10. 5. 34, Padagoglehrcr 37, Archidiakonus

37 Marbg.; Stipeph., o. Pr. der Theologie

u. des Tldnrilsclirii Hetzteres --71) ,V2,

Lic. theol. 15. 6. 5t, D. theol. 14. 10.54,

Pttdagogiarch 61 —22. 4. 70, Superint. 56
Gieß.; t ^. S. 1683 Gicfi. Str, 9, 58.
8dtr.: 61.

Mittermaier, Genift nutiriit-d Wulfgang,
» 29. 5. 1867 Httiielbg., sind. iur. 85/86-
89 Hcidelbg., Bcrün; Dr. iur. 25. 1. 90
Heidelln.; Referendär Mai 93 -Dez. 94,

LehrauRniga. d.UmT. SwS. 96, Pvd. 35. 1.97,

ao. Pr. der Pechtc 16. 8. 99 Heidelbg.; o.

Pr. I. 10. lIHM» Dum; desgl. 21. 2. [1. 4.1

l'Ki'S r... Ii /. 7.7.

MögUDg,.iQhann Friedrich, » ]69üTiibgn.,

stud. inr. 1705Tfibgn.; Hofgerichlsadvokal

14, Lic. iur. 15, Dr. iur. Febr. 31 Tiibgn.

;

0. Pr. der Rechte 20. 3. 31 Gieß.; desgl.

u. Rat 34 Tübgi;.; t 29. 1. 1766 Tübgn.
IVeüUich, Zucerl. \ackrkhten 7, 358.

Sehr.: 360.

«dlWy Georg Christoph , atud. med.
Giefi.; Dr. med. Padua; Pvd. Jena; Phy.

ttkus bis 1717 Nidda; Pvd. 20. 12. 98, an.

Pr. der Medizin 24. 5. 1700-17 üieÄ.;

daneben Kanimergeridilaanl 1709WetdBr.
Str. 16, Sfi'i.

Vtafllvharg, Johann Georg, » 5. 8. 1877
Hamburg, stud, inrd. 95— 19(X) Slraßl^.,

Freibg., Bonn; Dr iii. d. 1.8. 1900 Bonn:
Ass. 1. 10. 98 physiol. Inst. SlrafibK.

;

(l-sgi 15. 5. 1901 pathol. Inst. Ham-
biuR Kppcndorf; desgl. 1. 10. 02 Sencken-
bergsches pathol. Inst. Frankfurt «. M.

;

desgl. 1 . 4. 04 pathol. Inst., Pvd. f. Patho-
logio Kl. 12. 1904 Gieß. Z. 'J'l

MogeD| Jeremias Lorenz, * 16. 1. 1639
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Mögen—MnUer

Gi«ft., atod. Ih«il. Gieft., Jena; Hag. phiL
20. 12. 60 Gieß.; Ilauälehrer ßl Köln,

Maibj?. : stud. iur. Mai bg., (liuti; Dr. iiir.

II) (). 08, l*vil. üS, Aiivuknt 7:^, Hai 75,

Kanzleidirektw 90 Üie&.; f l!^- 11»«:^

Oieft. Str. 9, 9(). Sehr.: 94.

Macea, Ludwig Gotüiried, • 4. 2. \7U
Gieß., slud. iiir. 40 Gieß.; Dr. iur. 22. 12. 47,

Rt-giiTiiiii<b;idvoka[ 4. 3. 18, Pvd. 30. •).

50, Hufrat 10. lu. u. I'r. der GeschidUe
20. Ü. [28. 7.J 57. o. i'r. der Recble dazu

m. 3. [ÜÖ. 6.J «6 Gi«6.; Amtinaim 71
Ballenbög; f 15. 3. 1773 Gieft. Sir. 9, 95.

8ekr.: 98.

HolleBb«eky Anlon ileinricli, • 14. 3.

1622 Kinleln, stud. iur. Rinteln, Rc»tock,

Küln, Gronijigtm; Lic. iui . 10. 2. &0, Prd.

60, Stadlflyndilnis 50, Dr. inr. t& 6. 53
Rinteln ; o. Pr. ikr Rctlitc 31. 8. [Dez.]

Ü'J üa-ö.; t iJ'J. 10. 10'J3 GitiD. .-(^y/, 22,

Mdllcnbock, Bernhard Ludwig » 3U. 10.

iCujS L iiigo, 8lud. iur. 1-2 Gitü., Jena; Lic.

iur. 7. 3. Sl, Rcgierongsadvokat 16. laSl,
o. Pr. der GÜiil 5. 10. 83 [11. 3. 84]^
93, uo. Pr. der Redite 85, Dr. iur. 9. 9.

86, o. Pr, der Foliük 90- 93, ü. Pr. der

Recliie 3. 10. 93, Syndikus 1708, Rai 8.

3. 10^ iiupeclor renini oeconomicarain 26.

9. 10. Kanzler 29. 4. 1&, GR. 19 Gieft.;

t IH t 1720Giefi. ADB.g8,nS. SAr.!
Sir. ;i, I.%3.

Molleub«ek, .I< iianii I leinrieb, 7. 8.

1669 Rinteln, slud. iur. 84 Giefi., Witten-
berg; Lic. iur. 9. 3. 91, Regierungsadvokat

91, ao. Pr. der Rechte 20. 11. 96, o. Pr.

der Politik 14. 12. 97 [5. 1. 98] -14. 3.

1720, Dr. iur. 30. 3. 'M, l'.at Ii. 3. 17^0
Gieß.; t 10. 5. 1739 üieli. ADß. 22, IW.
Sehr.: Str. 9, 161.

Marita Heiorich Ludwig Friedrich, * 10.

12. 1861 Mainz, fltud. inr. 80 Bonn, med.
80 81 SO Wüizl;;.. Rmlin, Mönchen; Dr.

med. -Ib.. 1. iC;, l'vU. S. 3. 90, ao. Pr. der

Medizin, Dir. der med. Poliklinik, 2. Vor-

ütaud des Reisingeriaiiuros 16. 7. 92 Mün-
chen; 0. Pr. u. Dir. der mediziuisdieQ
KUuik 1. 4. 1902 Greifswald: Jcs;;! 1. i.05,

ÜMR. 11. 7. 06 Gieß.; o. Pr. u. Dir. der
med. Klinik 1. \. 1907 Slrafibg. aOtr.:
FagU IIGH. Z. IUI.

HoMbach, PbUippWUhelni, • 1739Gicß.,

Stud. thed. Gieß.: Slinmai. 61—68, Mag.
phiL 21. 12. 63, Pvd. 65 Gieß.; 2. Ffr. 69
Laubacb; Meli-opoUtari Treis a. d. HorlüfT;

dazu Kousistoi'ialasiaisMH- Laubacb-, f lü.

la 1801 Treis. Str, 9, 905, aekr,: 906.

MoBler, Kari Friedrieh,« 8. 3. 1831
Ortenberg, stud. med. iO— 54 Giefi. ; Ass.

17. 1. .Vi JS. 11. (1l> iiifd. Klinik. Dr.

med. 16. 11. rili, ao. I'r. dir .Mt^ii/.in 17.

10. 62 Gieß.; o. Pr. 24. 9.64-99, GMR.
1885 Greifäwald. Sehr. : Paga 1162.

WkVkUf Ferdinand August, » 1858 Kay»
nau, stud. phil.. Dr. pbil. 81 Marbg. ; Pvd.
r. Pliliosophie 1.5. 5. 86 Gi<iß.;St H- 7.

18.S.S Badenweiler.

Malier, Friedrich, • ca. 1030 Königsberg

i Fr., Pr. der Mathematik &9 Gieß.; 1 17.

3. 1667 Gieß.

MnUer, Friedridi Karl, • 19. 10. 17S2,

stud. med. Gieß.; Dr. med. 13. 7. iHO^i,

au. Pr. der Medizin u. Dir. der Ana-
tomie 15. 7. 05 Gieß.; Stabsmedikus beim
hess. Feldlazarett 9. 10. 06; f 90. 4. 1807
Reliden b. Graudi iiz.

> Maller (MUler), C t hai d Audrca^, • 23. 2.

1718 Ulm, gtud. med. 32-33Tübgn.,38—40
Slraßbg.;Dr. ineil. iOSlraßbg.; Stadtphysikus

40Wurms
;
Garnt^iaüsarzt, Rat u. Bibliothekar

43 W^mar; grüfl. Leihanct SO in Pulen;
o. Pr. der Anatomie, Ghinirgie u. Botanik
23. 9. 51, Ilofral 55, Sladtphysikus 56,
0. Pr. der Physik daxu 18. 5. 60 Gieß.;

t 26. 2. 1762 Gieß. ADli. 29,MS. 3ekr,t

Str. 9, m. t^. H, 150,

MW», Heiniidi Danid, » 24. 12. 1712
Hal/fckl, .stud. Gieß., MarLfr., Hidle, Jena;

Hausleluer ÜaJ jiiäl. ;
Slipinai. 10. 5i.3Ü- 41,

Burg- u. I'Vciprediger3'.t, Ma^'. phil. 22. 12.39,

Stadtpfarrer 1. 7. 42, Pvd. 17. 2.46, ao. Pr.

der Theologie 12. 12. is, 1). theol. 49 Gieß.;

Melropohtan 50, Inspektor 77 tichzell;

t 22. 3. 1797 Echzell. Str. 9, 291.

Sehr :

Mllller, iakoX), « 11. 3. 1594 Torgau,

stud. matb. u. med. Wittenberg, Gieß.;

01. Pr. der Mathematik 18, Lie. med. 18,

Dr. med. S2. 1. 20. Gieß. ; o. Pr. der Medunn
u. Mallieiuatik 21. 0. 25 Marbg.; Kriegsrat

u. A rlillenwlirektor 37 ; + 1 1 . 4. 1 637 Tornau.
Str. 9, 239. Sehr.: 242. Ptfgd. 2, 221.

Miller, Jakob Friedridi, Württembeiig;
stud. Tflbgn.; Mag. phil. 17S5Tribgn.;o. Pr.

der Logik ii. Metaplnsik 29. 7. 29— 2. 3.

44nicn.; Kriiieiicr 1 7i i Frankfurt a. M. ; Hat

tt. I i :ii Theiesiaiiuiu Wien. Str. 9,236.
Xttller, Johann Joseph; Pvd. Bonn; u.

Pi. der kalliol. Theologie 12. 6. 1830 Gieß.}

desgl. Sa 4. 1831— 3. 9. 34 Breslau;

Rditor des neuen Gymnanums HOiichen (?).

MlUlcr.Juliaiiii Stephan, • Solunalenbuciie

(Sdiwarzburg), stud. theol. 1749 Jena; Mag.

53, Adjunkt der pfailos. FUudt« 56 Jeoa;



MtdIcr-NcMii

KoDfllatorbliiflMttwr S8 Rodobladt: Lie.

tliool. r>n, a«. Pr. ih-f Th(Hil.'>gie ÖO. D.

Iheul. •>:{ Jena; o. l'r. u. V'espci jirfniiger

26. Tl. [:]. 7.| »>!{, Kunsislorialassess'

1

Superint. der Marburger DiC2«se Gieß. ;

t 24. 10. 1768 Giei. ADB. 685.

ÄtAr.; Str. 9, 288.

Müller, Karl, • 3. 0. 1S59 Langenbttrg

(VViirlleinl)« rt'), slml. llK^iLTO -74, Dr. phil.

8. 76, Lic. theol. Mai 78 Tübgn. ; Vikar 75
Ludwi^uri;; Repetent 78 Tiibgn.; Pvd.

80; wk Pr. der Tlieologie 9i Bertin; D.

theo). 83 (Gieß.): o, Pr. 81 Hdle; o. Pr.

7. 8. [1. lü.] 86 Gieß.; «les«!. I 4. 1891

Breslau; desgl. 1. A. I9<Ö Tüb^ii. X. 32.

MIIIIm-, Karl Wilhelm Uinstian von,

• 16. 6. I7.j5 Homburg v. d. H., alud.

med. 72 Gieß., Gotting.; Dr. med. 17. 9.

77, Pvd. Gölting.; o. Pr. der Medizin 16

4. [Sepl.l 79, GR. 8. 3. 1806, K«»deU
II. 15 Gieß.; t Ii. 1. 1^17 RüdKen-
Str. 9, 315. Scr. II, 49ö. Sehr.: Sir.

317. Scr. 499.

nUlar, MarÜD, » Sa 1. 1613 Ungen-
sehwars, «lud. im*. 3t Lpzg., Marbg.;
bt iKifiiiaiiüs iuris 34— 39, Lic. iur. 44.

Pvd., u. Fr. der Ethik u. Politik 46
Marbg.; desgl. 50—56, ao. Pr. der Rechte

daxu 50; Dr. iur. 7. 5. 50, o. Pr. der
Rechte 57 Gtefi.; t tt. 3. t6e9 Gieli.

S'r ", ?47. Sehr.:

jaüller, Wilhelm, • 18 Ii. 1S04 Osl-

hur. ii, stud. phil. ij. iiif. (Üi'lj., Hfiiiclbj;.

:

Dr. iur. 21. 8. SäÜ, Pvd. -27, ao. Pr. d«
franzOä. Rechts 17. 6. 31, o. Pr. der

Rechte 24. 2. 35 Gieß.; Rat 10. 9. 41,

Dir. des Oherappellationsgerichls 4. 4. 68,

wirk! r.W. 1'.), 0. 74Darmsl.; f 15.6. 1876
Danri i. So. ^»25; IT, 505. Sehr,

ebftiän.

Mttaster, Jobann, » 1571 Heilbrunn, stud.

med. 84 Tabgn., Linz ; Mag. phil. Tikbgn.; Dr.

med. 10. 2. 99 Htusel ; Arzt TlLnhiuiiu

:

desgl. 1605 Wiiitpfeu; o. Pr. der Medizin

28. 8. 06 Gieß.
; f 25. 9. 1606 GM. Ar.

9, 319. Sehr, ebenda.

Mbkmiu, Johann Daniel Heinrich, «31.
8. 1749 Meiningen, stud. iur. 67 Gieß.,

Galling. ; Dr. iur. u. Pvd. 73 Götting. : au.

Pi . ilt 1 Rechte 76, o. Pr. «1 Kiol
;

iU-s^\..

RR. 11. Syndikus 27. 6. 82, SamUevisions-
gericliiMni '.(., GRR. 17. 10. 18(W, GR.
19. 1. iXi OÖKk.; t 6. 8. 18S1 Giefi. Str.

9. 329. SHIr./ 390. 8rr. TT, SIS.

Myllns, Eiii.-l. • ir.HD CüUk'h. .-.tiu!,

Wittenberg, Lpzg., Jena, Rostock; Mag.

|ih9., A^jUDkt der pfailos. FakuU« 1631

Roetodc; Pvd. 3. 11. 36, o. Pr. der
Mathematik 37 Mtrbg.} t 6> 1641 Uubg.
Str. 9, 33H.

NaseaiaiiB, Christoph, • Kirdilialn
; Mag.

pbiL 9. 11. KJttT., Stipmai. 69, Pvd. 7ü
GieA.; DkkoDUs 1673 Marbg.

HsuMBB, Alexander Nikolaus Franz.

• 31. 7. 1837 Eudorf b. Alsfeld, stud.

ehem. .55—60 Glrfj. ; Dr. phil. 17. 1-2. .->K

Gieß.; Ass. am chom. Laboratorium litr

höheren Gewerbesdmle Osl. Herbst 59

Danast.; deuL CM. fiO TiUwa.: atud.

m«tli.61—es GieA.: Akxetsist Hcrint 69.

Gymnasiallehrer 27. 6, «5 — S. 10. fiO, Pvd.

2. 4. 04, ao. Pr. der Clunnie 22. 6. Oü,

0. Pr. 30. 8. II. lO.J 82, GHR. 25. 11.

99 üieA. Sehr.: Pggd. 2. ftöS;

4 II, 1059.

Nebel, nnisloph Ludwig, • 30. 8. 1738
NiUtk, ölud. med. 54 Giifj., Slrafibg.

;

Feldarzt im siebenjährig'« !) Kii«:'^ 60, Dr.

med. 12. 5. 61, Arzt, Prosektor 66, Ge-

(Ungolsarzt 67—81, Pvd. 3. 10. 71, ao. Pr.

der Gbirurgie u. nel.urtshalfe 23. 12. 71,

0. Pr. 18. 2. |1. i.J 75, Hofirat Min 77
Gieß. ; t 2. 6. 1782 Gi«ft. Str, 10, gl.

Sehr.: 22.

Nebel, Ernst Ludwig Wiliielm, • 16. 3.

1773 GieA., stud. med. 88 GieA., Jen«;
Dr. med. 12. 12. 93, Prosektor u. Pvd.

21. 7. 94— 99, GarnisonsiiKHlikiH 97, o. Pr.

der Medir.iii 29.5 f 16. 6.1 <tS - :,. 1849,Dr.

phil. Ii. c. Kl. i. isll, GMR. 9. 6. 32,

GR. 12. 12. 43 Gieß.; t 30. 5. 1854 GieA.

Scr. I, 270} tt, S17. Sekr..- J, 880;
Jl, 518.

Vebel, Hfnnnch Christoph, • 19. 3. 1715
W:dIt•lIlll:tu^-.•tl b. Nidda, stud. l' r : 30
Gieß., Jena; Püdagoglehrer 39, .Mag. pliil.

22. 12. 39, Pvd. 15. 10. 40, o. Pr. dei

Beredsamkeil u. Poesie 10. 5. [3. 6.] 45
GieA.; Pfr. 15. 12. fi2 Wom»; t A. A.

1786 Wonns. Str. 10, 10. Sehr.: 15.

Nebelkrae, gt'ii. Immel. Heinrich, • Fran-

kenberg i. H., btud. im . 1 r>9t> Marbg. ; Or.

iur., a Pr. der Rechte 1607 — 24 Gieß.;

i 12. 5. 1636 Wetslar. Str. 10, 9S.

Sehr.: 24.

Neeea. Anton, • 6. 12. 1582 Schlaugeu

(Lipiw.-). slud. iur. Greifswald, Rostock

;

Hau^khrer Danzig; Prorektor 1607—09
Gymiiasium Lemgo; Lic. iur., Dr. iur. 19.

11. 12 Ueidelbs.; Rjit u. Pr. der Rechte
12Gymna9iaroSt«dthftgen ; desgl.20Rinldn;
Syndikus 24 Miiidcn; o. Pi der Rechte 25.

5. 27, Rat u. Vizekanzler 16. 4. 3Ü Marbg.

;

tSA.A.1640Mirbg. Str.lO,itS. 8dtr,:S8.

u
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Netto— Oacken

Netto, OUo Erwin Johannes Eugen, • 30.

C. 1846 Hatte, stud. raalb. 66— 7ü Berlin;

Dr. phil. 2. 11. 70, Lehrer am Friedrich-

Werderschcn Gymnasium Ost. 71 — Ost. 79
Berlin; ao. Pr. der Mathematik 14. ;i. 79
Slraßbg.; desgl. G. 9. 82 Berlin: ... Pi. 21.

3. [1. 4.] 88, ÜHR. 2&. 11. 1900 Giefi.

Stkr.: Pfff/d. Sit. 962, in, 1064.

NenlMver, Ernst Friedrich, • 31. 7. 1705
Magdeburg, »lud. theol. S4 Halle, Jena;

Mag. jJiil. '2'.), Pvil. II. Lektor um lht*ül. Sem.

29, Adjunkt der philus. Fakultät 30 HaUe; o.

Pr. desGriechischen u. der moi^nlMndisdien
Sprachen 4. 8. [30. 10.] 32. ao. Pr. der

Theologie daxu C. 12. 3.-) [5. 1. 3C1. Lic.

u. D. theol. 19. 7.37, Stipenh. 17. 11. 42

11. 1. 43], o. Pr. der Theologie 4. 11. 43
Gieß.; t 1.5. 3. 1748 Gieft. ABB. 88, 468.

Sehr.: Str. 10. 31.

rahner, Johann Ernst, • I74§ Gie&.,

Btiid. phü. Giefi., med. C.k'ü., Stra&bg.;'Dr.

med. 22. 12. 67, Pvd. l>8 Gieß.; o. Pr.

der Anatomie u. Cliirurgie 23. l-j m [70]

J«aa» t 29. 1. 1777 Jena. ADÜ. 23, 470.

HowNr, KmA, • OaimstH stod. 'mt. 1^2
Gieß., Heidellig : Pv.I. 18. ^2. IH. Dr. iiir.i>S.

10. 48, ao Pr. ÜLi- Ui-«-lit.j 1 1. S. :,l (iieü. ;

0. Pr. 1. 10. 18.-,1 Kid; + ti'.i. ISS:» Kii'l.

NlftdiB», Peler HeritKuiii, • iM<irbg., stud.

Marhg.; Mag., Dr. iur. -2'.*. 1 iri90. o. Pr.

der Berodmnkeil 94,äyi>dtku.s 1C04 Marbg.;
o. Pr. der Beredsamkeit u. Syndikus 08
Gieß.; t 28. 1. 1610 Git-fj. S/r. 10. sO.

Xltneh, Friedrich, • U. 3. 1641 Zil^bche-

wig b. Dresden, stud. tlieol. u. matli. SO
Jena, Lp^.; Mac. v. Pvd. 64, stud. iur.

Lpag.; o. Pr. der Mathematik 4. 5. 68,
Lic. iur. 8. 8. 70, Dr. uu. 71. Syndikus
15. 12. 71. ao. Pc. der Rc-clile 11. h.

[23.6. 1 7 f
. . Pr. -27. 1 1.74, Sumlievisions-

gerichlsiat üi, Vizekanzler 1702 Gieß.;

t 8. 1702 Gieß. Str. 10, Ol. Sehr.: 98.

Nltneh, Friedrich August Berthold, • 19.

2. 1832 Bonn. stud. theol. 50/51—55
Berlin, Halle, Buiiti; Hüfslchrer .55, Golla-

horatur 50 am Gymnasium zum grauen
Kloster, Lic. llienl. 12. 6. 58, Pvd. lü. 7.

69 Berlin; D. theol. 2. 8. 66 Gieibwald;
0. Pr. der Theologie 2. 5. 68 Giefi,; deagl.

1. 4. 72 Kid i t Ii. IS. 1898 Kiel. ABB.
52, 785.

Mtz^h, Gregor, • 15. 4. 1C60 Zilzschewig

b. Dre^u, stud. iur. L|>zg., Giefi. ; Advokat
83 Dresden; Hoftneister 84 Wittenberg;
am ICaramcrgfrieht S5 Speyer; Lic. iur. IC.

7. 86 Gieß.; Prinzenerzieher 89 Darmst.

;

<k Pr. der Ethik u. Politik 3. 10. [13. IS.]

92, dazu ao. Pr. der Rechte 20. 1 1. 96 [97]
Gieß.; Stifls.<!vndiku8 98 Lübeck; GR., Kanz-
Icidir., Hofpfakgraf 1701 Eulin; t 10-9.
1705 Eutin Str. W, 9ß.

Noack, Ludwig, • 4. 10. 1819BessuDgeii,
stud. theol. et phil. 37 Gieß.; Pbrigehiire

IL Religionslehrer am Gymnasium u. a. d.

KommunalsdiuleS. 5.42— 23.4.44Worms;
Dr. phil. !f5. 12. H Froihg. ; Lehrer Mänt
47 höhere Bürgel svliule GpptMiiipim; Repe-

tent der philos. Fakultät 26. 3. 49, ao.

Pr. der Philosophie 10. 10. 53. daneben
Bibliothekar (Ciistos) 13. 4. 70, 0. HPr.
u. Bibliothekai (Dir ) 2i. 6. 73 Gieft.; 1 15.

6. 1885 Gicti. AIJH. 2:^, 74.'i.

NSnillBKer, "l'lioKlr.r, • m 1-2. 1^55

Hohenheim, stud fai-est. 74 — 78 rübgii.,

Hohenheim; Repetent 80/81 Hohenheim;
Asä. bei der forsü. Versuchsstation 82 —85,
Dr. pha. Mai 84, Pvd. 85, ao. Pr. der

Forstwissenscliafl 4. 5. 8G Tilbgu.: ilcsjjl. 7.

8. [1. It).] 86—1. 4. 87 Gieß.; Revier-

amlsass. 89 — 1891 Plaltenbfleh; seitdem

in Obulialben b. Riedlingen.

Holt, Heinridi, • Ziegenhain ; Mag. phil.;

Pvtl. \nm Giefi.

Xttordün, Km l Hai ku vun, • 13. 'J, 1H58
Buiiii, .stiiii. niLii. 70 TOhgn., Freibg.,

Lpzg.; Dr. med. 2M. 12. 81, Ass. iüel;

desgl. Gieß.; <lesgl. Berlin; Pvd. f. inoere

Mediän 30. 9. 85 Gieß.; Oberarzt n. d.

Chari!6, Pvd., Pr. 93 Berlin ; Überarzt 94,

Dir. lii r inneren Abteilung des städtischen

Krankenhauses 1. 10. 94 Frankfurt a. M.;

«.Pr. der Medizin litt«] Wien.

Oflsar, J., « 18. 3. 1759 Giei., stud.

hv. 1774 Gieft.; Dr. iur., Pvd. 1809/10-
28, Syndikus des Kaufungcr Stiflcs, Advokat,

Hofgeridilsral 18— iS> Gieß.; f 27. 9.

183 i (iiefi.

Oliva, Stephan Marcellus. • 15. 12. 1564
Paris, stud. 1608 Gieß.; Prof. der franzOs.

Sprache 20— 34 Gieß., Marbg.; t 24. 3.

1636 Marbg. Str. 10, 14H.

01t. Adam, • 4. 2. Ci citenlinina,

stud. med. vet. 85/86— 89 üieü., tieriirztl.

Hochschule BerHn, rer. nat. 89./90— 92

Hcidelbg., Erlangen; Or. phiL 6. 7. 92
Erlangen; Repetitor 1. 5. 95—1. 10. 97
tierärztl. Hociisilnite nerliii; Doz. 1. .5. 98,

o. Pr. der Tierheilkunde "ii. '•>. 1900

tierKrztl. HDclisclmle Hannover; de.sj^l. 7.

8. LI. 10.] 1901, Dr. med. veL 22. 7. 1901

Gieft.

Onckeu, Christian Friedrich G<:ürg Wil-

helm, • 19. 7. 1838 Heidelbg., stud. phil.

u. hist. 56— ft9 Heideihg., GStüng., Beriin;



Onckcn PfimncoMicI

Dr. phil., Pvd. 62, «o. P^. der Geschichte

12. I. 06 Heidelbg.; o. Pr. 1 70. GHR.
12. 9. 89 Gieß.; t H. 8. Gi.jfj.

Oacken, HtTinann Gerhard Kai). • lü.

11. 1860 Oldenburg, stud. hisl. 87-91
Berlin, Heidelbg.; Dr. pliil. 11. 8. 91 Berlin;

Hilfsarbeiter Nov. 91— Sepl. 'M Haus- ii.

Oiilralarcbiv Oldenburg; Fvd. Js. 10. i)7,

Ass. am Sem. f. hisl. Geograpliif 1. 10.

19Ü0, Pr. 3. 3. 05, Lehrer a. d. Kvu^^^-

akademie 04/05 Berlin; 05i(JG a. d. Univ.

Ghieuo} a Pr. der Geachicble 16. 4,

Gieft.

Ortk, Markus. « Schotten; Stipmai. ii.

Pvd. 1643— 4ö, PUdagoglehrer 44 — 4«

Marbg; Slipmai. 50—54, 50 — 50 Gi. fi.;

Pfr. 58 Eichdadorl; t Eichelsdorf.

Ortk, Sunon Nikolaus, * 13. 6. 1649
Gieß., stud. iur. GiiTa. ; Sl:idlsclireib(?r 75,

SlaüUyiidikus u. Rcgieruii^b^dvukal 78,

Lic. iur. 9. 9. 78, Dr. iur. 29. 10. 78,

Advocatus fisei 97 Uiefi.; Rat u. Syndikus

des raitlelrheiniscfaen Ritterkreises 1701

Friedhcif,- n. Pr. der Hechtt; 10. 11. 02 [19.

2. ua], Uuiv.-Sjiidikuü 2ti. 'J. 10, Hut Uieü.;

1 1 i. 9. 1 7 1 4 Gieß. Str: 10, ; ^ hr. IHS.

OwuiB, Lduai'd Christian, * 1^33 Jena,

ülud. med. 52 Jena, Wiirzburg, bist. 55

Berlin, Jen«, GdUing., Gieß.; Pfd. der Ge>
schichte 96. t. 61 Gieß.; t 6 9. 1864 fcna.

Osann, Kr k.Irich Golüjüf, - -22. 8. 1794

Weimar, slud. phil. 1813 Jena, Berlin ; Dr.

phil. 16, Pvd. 16 [19J Berlin; ao. Pr. der

PhUulogie äl Jena; o. Pr. 18. 6. Üä, Dir.

des pbnd. Sem. IS. 4. 27 Gie&; t 30. 11.

1858 Gieß. ÄDB. 24, 4r,9. W. Wiegand
JSC)9. Sehr.: Wiegani, S. dS.

Otto, Friedrich Wilhelm, • 5. 2. 1805

Zittau, stud. pbiL 26 Lpzg.; Dr. phil. 3.3.

34, CoDaborator am philul. Sem. provi-

sorisch 3. :n. iKfinitiv 24. 12. 36,

Hilfskhrcr aiu Gviniiasiuin 30— 13. 10. 49,

ao. Pr. der Philol.'->9. 3. 1 1-26. 9. 64 Gieß.

;

t21. 4. 1866 Gieß. So: JI,542. Sehr.: 544.

OnTrier, Ludwig Henjaniin, • 7.5.1735

Prensian, stud. theol. 5:j — ö(j HoUe; Vikar

57 Rackschdtz (Schlesien); liansldirer 6S
Breslau; Priii/.entizieher 60 Plniiasens;

Kabineltsprfdigci ihi, Hofprediger 07, Kun-

sistoriala!9äes:>or 70 Darmsl. ; i>. Pr. der

TbeohMte, Konaiatorialratt Burgprediger u.

3. Superint. 1. 10. 71 f9. 4. 72). Dr. theol.

6. 2. 77. 2. Siiperint. 86 Gieß.; f 1- 10.

1792 Gieß. Str. 10, Wi). Sehr,: 212.

Palner, Carl dirislian, • 2. IT.'i'J

Delitzscfa, stud. theol. 78 Lpuc.} Um. pbii.,

Pvd. der Philoaophie u. pNd«er 83, Pvd.

^ Theologie 84, aa Pr. der Philosophie

87 Lpzg. ; ü. Pr. derTheolugricu. Pfr. 94— 1. 7.

3. Supffitil., D. theol. :30.C). LH) (AllorO,

^1. Superial., Kirclien- u. Schiilral lM. 6. 06,

1. Superint. u. Oberpfarrer 17. 8. 26—30.
8. m, GKR. 5. S. 33, geistl. GR. 22. S.

37 Gieß.; t 17. 7. 1838 Giefi. Är. /,

296; II, 549. Sehr.: 1, 298.

Paaeh, Moritz, • s. II. 1843 Breslau,

stud. malh. u. rer. nal. 60/61 — 66 Breslau,

Berlin; Dr. phil. 21. 8. 65 Breslau; Pvd.

89. 11. 70, ao. Pr. 18. 8. 73, o. Pr. 21.

8. 75, GHR. 25. 11. 1898 Gieß. Sehr.:

F<j,!'! ' !!>06; 4ll, 1120.

i'erls, Max, . 5. 7. 1843 Danzi^', stud. med.
t'>0 Königsberg; Dr. med. t>i, A.ss. am pathol.

lost. 64, Pvd. u. Prosektor 66 Könissb«.

o. Pr. der Pathekwie ft. 6. 1874 @efi.;

t 15. 5. 1881 Giefi. HM, UxOm d.

Arzte 4, 5S6.

Pescatore, Gustav, m 15. 8. 1850 Lands-

berg a. d. Warthe, slud. iur. 71 — 74 Berlin,

Heidelbg., Marbg.; Dr. iur. u. Pvd. 25, 6. 75,
an. Fl , (kr Hechte 25, 3. 11. t.l 81 Maibp ;

... Pr. 3, 12. 81 (I. 4. 82JGieß.; desgl. U.
12. 83 [1. i. Sil. GJR. 39. 4w 1904 GMib-
waJd. Sehr.: Z. 25.

Petersen, Johann Wilhehn, «1.6. 1649
Osnabrück, stttd. tbed. 69 Giefi., Rosluck;

Mag. phil. 12. 3. 73, Pvd. 73 Gieß.; «.Pr.

der rociic 7f> Rostock; Pfr. 76 Hannover;
Hui'prediger u. Superint. 78 Eutin; D. tlieol.

sü Rostock ;
Superint. 88 — 3. 2. 92 Laue-

burg; dann Privatus Magdeburg, Nieder-

doddeben; t3t. 1. 1737 Th}meml».ZerlML
Ann. :'5. 50a. Sehr.: SMMM^yn^^
1717, S. JUS.

Pfafr. Qiristüph Matlhaeus, «25. 12.

1686 Tabgn.,stud. theol. 99 - 1704 TObgn.;
Mag. pbiL 6. 9. 02 TQbgn. ; Vikar 04 Lustnau;
Repetenl 05 TObgn. ; Reisebegleiter des

wörtlembergischen Erbprinzen 09—12,
15— Itl; o. iV. der Theologie 14 [17] —
9. 2. 56, D. theol. 17, Superint. 20, Kanxler

20, Pfalzgraf 19. 13. 24, Abi des Kioslei-s

Loffch 27 TObgn.; o. Pr. der Ttieulogie,

Kanzler, Generalsuperint. 23. 3. [28. [>.j 56.

Stipeph. 8. 4, 60 Gieß.; f 19- H. 1760
Gieß. ADD. 25, 5H7. Sehr. : Str. 10, 329.

Praanenstlei, Johannes, • 28. 6. 1862
Berlin, stud. med. 80—84 Berlin; Ass.

84— 85Privatrrauen1cKnilt,Dr. med. 13. 8.85
Berlin; Ass 8.' - 87 Stadtkrankeuhaus
Postri; iLs^'l. i'!». 3. 87—31. 12. 93
Fiaueiikliitik, Pvd. 23. 4. 90, Pr. 16. 3. 96,

Printärarzt Mai 96 Krankeubaus der Eltsa-

belUiwriDiien BkbIüu; o. Pr, der Gynlk
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P&nnludie— Posewitt

kotogic u. Dir. der FVuienUinik 3B. 3.

[16. 4 ] \m, GHR. tm GteL Z IH.
PfMinknehe, Heinrich Friedrich, • 28.

!1. 1766 Kirchümke, stud. llieol. et plul.

85— «8 Jena, GöUing.; Dr. phil. 1'.>ih'.

lenl der Uieol. Fakultät ^4, Pvd. 97 Uätling.

;

Subrektor des Athenäums 98 Bremen ; o.

Fr. des Griecbisciieo vu der wienlalisrhen

Sprachen 18. 12. 1809 [28. 3. 031, Vize-

dir. des philol. Sem. 15, 5. 12—12. 4.27,

D. thwl. 16. ti. 24 üic&.; t 7. 10. 1832
GujQ. S,r. I, 300; 11,557. Sehr.: 1,301.

PfeUm-, Friedrich WUhelm, « 16. 7.

1867 LealN», stod. med. vet. 87/88— 99
tieränttl. Hochsfliiilt' Berlin, Stnllgart ; Ass.

Okt 94, Hepeliloi Ukl. '.x;— Aug.

Chirurg. Klinik der tierärzll. Ilochscliule,

fltod. rer. oaU 99, Dr. phil. Mai

99 Beriin; Kreb- tl. Orenxtierarzl Aug.—
Dez. *J9 Ortelsbiirg (Ostpr.); o Pr. der Tier-

litilkuiide 11. Dir. des Tierspitals 6. 12. 99,

Dr. med. vct. 8. 12. 1899 (liefj.

Pflster, Salomon, • Heidenheim; Mag.,

Pvd- 21. 9. 1713 Gieß.

Pila«, Johann Geoig, » 13. 3. 1835
BaireuUi, slud. med. vet. 53— 56 Tier-

arzneischule Mnnolicii. nifd. u. rer. nal.

66—68 WürzLjg. ; VeleriuäiurakUkant 'Jj

Baireulh; Bezirkstierarzt 56 Weyhers ; desgl.

61 Biscbufsheim; dewl. mit LdirauArag 62
Karltnihe; desgl. u. Lehrer tu d. VeterinBr-

anstalt 66 Würzbg.; o. HPr. u. Dir. tlor

Vctcrinäranstallen 11. 2. 6!s, Dr. zned. vet.

h. c. 6. 3. 68, 0. Pr. 22. 11. 69—1. 11.

99 Giefi.; f 3. 1. 1905 Gie&.

FiMira, Reioricfa, « 8. 10. 1633 Queck-

born, stud. med., dann Üieol. 49 Giefi.;

PäA^oglehrer 57, Mag. pbö. 16. «. 58
Giefi. ; Rektor ile.-; (iyiniwsiuins G3 Darmst.;

o. Pr. der Gesclticbte, Poesie u. tltas Grie-

chischen 16. 8. 131. lO.J 67, des letzteren

bis 17. 2. 71, der Beredsamkeit, 17. 2. 71,

Lie. Iheol. 26. 8. 89, so. Pr. der Theologie

u. Vesperprediger dazu 1. 7. 80. D. Iheol.

25. 4. 90, Bibliothekar 90— 95 Gw£.; t 4.

2. \mi Gieß. Str. 11, 33. Sehr.: 35.

PUUppl, Adolf, » 11. 1. 1843 Osterholz

b. Bremen, stud. phil. u. bist. 61— 66 Er-

langen, Gotting., Berlin ; Dr. phiL65Galling.

;

Gymnasiallehrer 67 Berlin; Pvd. 71 Lpzg.;

o. Pr. der klass. Philologie 9. 5. 74-1.
10. 93, GHR. 1. 7. 93 Gieß.} jetet

in Dresden. Burt, 80, 189. Sdir.: «MM-
tfo K. Zgl. 1099.

Vmn, Philipp, • .37. 5. 1804 Mlrkiteb-

Friedland, stud. niod' 2\ Bttlin; Dr. med.

«7, Aral 28, Proseitlor 31, l*vd. i». 11. 32

Berlin; prakt. Anet 35 Stolberg a. H. : desgl.

Nordbanienj o. Pr. derPbarmakol(^e9t.9.
[21. 10.] 43- in, 7. r,.-, Dir. des phar-

irmkol. Inst. 41. Dr. pliü. h. c. 49, GMR.
10. 12. 65 Gieü.; f l. 7. 1880 Giefi.

ADß. 26, 89. Sehr.: Pggd. 2, 489.

Plehler, Karl Ludwig, • 19. 9. 1830
Oberwälden (Württemberg); slud. phil. ree.

48— 52 Tfibgti.; Gymnasiallehrer 63 Witt-

sttw k; desyl. i;.-> Chur; desgl. 71 Winler-
thur; desgl. 7y~l. 10.90, Prof. u. Leiter

des |)rakl. Sem. f. neuere Sprachen 13. 4.

79-1. 4. 1900 Gie&} jetzt in Friedrichs-

hafen.

Plehl, David nerni.uiii, • Hamburg; Mag.
phii.; I'r. dtir Mathematik am Gymnasium
/weibrücken; ao. Pr. der Mathematik 12.

4. i,i3. 5.] 1775; HPr. 77 Gicfi.; Erzieher

des Grafen von Wied-Runkel 1777.

Ptaeier, Konriid, 1569 Rauschenberg,

stud. iur. Maibg., Leyden; Hofmeister

Schweden; am Kammergericljt Speyer; Dr.

iur. 1603 Heide! bg.i Rat, Advokat, Pvd.

06 Gieß.; f 17. 12. 1636 Mari«. Str. 11,
98. &Ar.; 95.

PMarlas, Jobann Jnstus, • I6S9 Hom-
berg a. d. Olini, stud. Gieß. : Mag. phil. 30.

H. 55, Pvd., l'ädaguglehret 56 Gieß.; f
3. 1671 Gieß. Str. 11, 90.

Plagge» Martin Wilbeho, • 13. 4. 1794
Aortdi, stud. med. Götting., BerBn ; Yolonllr-

arzt 1S13 Provinzi.iUaziiett Emden; Dr.

med. 15 Berlin; Leiluuzt de^i Grafen Ssdm-
5.dtii IG; Dade.'irzt ÜI Bentlieim; Leiliarzl

23 Steinfui L ; o. Pr. der Pharmakologie 37—
18. 12. 42 Gieß.; f 7. 6. 1846 Aachen.
8er. n, m. 8thr.: 567.

Plecnles, Erich Philipp, • Speyer;

hess. Oberbaumeisler; O. Pr. der .M.itlie-

matik 4. 3. 17Ui — 6. 2, 05 Gieli.; daiia

Laudbaudirektor Siegen. Str. 11, 122.

P«|P«r^ Peter, • 10. 4. 1860 Offenbacb,

sind. mafb. 78 Lpzg. ; med. 79— 83 Gieß.;
Ass. Nov. S3 ehirurg. Klinik. Dr. med. 3.

5. S.'), Pvd. 1:2. 7. 8'.l, au. Pr. der Chirurgie

H». 1(1. Oberarzt der cliirurj.'. Klinik

20. ö. 94, o. Pr. u, Dir. der Chirurg.

Klinik 1. 4. I9<K) Gieü. Z. 198.

Pssawlt^ Johann Friedrich Sigismund,
» 3. 5. 1766 Dahme b. Wittenberg, stud.

med. 8G Wittenberg, Jena; Dr. med 90
Wittenberg; Arzt 90 Dahme; stud. med. 92
Berlin; Pvd. 94 Wittenberg: o. Pr. der

Anatomie, Gbiruigie u. Qebiirlsbilfe 11. 7.

ftS. 11.1 Gi«!.; t S3. 3. 1805 GiefiL

Str. 11, 145. 3cr. II, S68. adtr.: Ser.

11, 569.

f



Preusclien Reinkiog

Prenscheii, Geoi-g Ernst I^udwig von,

• 2Ü.2. 1727 Diethardt, stud. iur. 42 Marbg.

;

Pvd. 48, Lic. iur. 52 Uarl^.; Pvd. 52, ao.

Pr. der Rechte u. Asaeaaor der Juriiten*

fakiilt» 53 Giefi.; Hof- u. Kirchenrat 54,

wirkl. CR. fiO Karlsruhe; Assessor am
Kammergericlil u. geadelt 8. 6. 72 VVetalar;

GR. u. Regieruiigspräshit Iii St iil. 78 Düleu-

bürg; t 1. 9- 1794 Ems. Str. 11, 155.

Sehr.: 10t
PrenMe, Franz, • 2. 10. 1867 Braun-

schweig, stud. med. vet. 87 — 91 tierärztl.

Hol hichule Hannover, Stuttgai t, Miiiu ht ii,

ikrim, rer. nat. 89-91 Berlin, li3;94

Marbg. ; Volontärassistcnt 93 Tierarzueiinst.

GöUi^^ Df. pbiL Jen. 95 H«rh|.; Tieiv

arzl m KeRbarg; Asat. 96 ehinu^. Kimik
der tiuiru ztl. Hochschule Berlin; Kreislierarzt

99 WiUich; ao. Pr. der Tierheilkunde 17.

|7.] 1. 19U1 — 1. 11. ü^, Dr. med. vet.

lö. 3. im Gie&i KrmUtMrarzt im Bern-
kestel.

PrensEimaiin, Adrian, » Riga; Mng. phQ.
20. -2. \iV.H\, Pva. .Iiiiii Hü»; Cieü.

Rimbach, Joliaim ,lak(ih, • di. 2- lt)*t3

Halle, stud. iheul. 1712 Halle, Herhn ; Fvd. der

Philosophie 11. 5. 20, der Theologie 19.

10. 20 Jena; Mag. phil. 4. 3. 20, Inspektor

des WuKühauscs u. Adjunkt der theul.

Fakultät 23, ao. Pr. der Theologie Mai 26,

0. Pr. Juni 27, D. Iheol. 28. 6. 31 Halle;

o. Pr. o. Sii|A'riut. 14. 7. [9. Iü,| ;u,

PAdegogurcli M Giefi.; f 19. i, 1735
Gieß. ADS. S7, 196. Sdtr.: Str. 11, 19».

Raa, Williehn, • 1804 Schlitz, sind,

med. 20 Erlangen, Tübgn. , Gleü.; Dr.

med. 27. 12. 2G Gieß.; Ass. a. d. Klinik

2(> Heidelbg.; Pvd. Herbst 27 Giefi.; Pr.

der Medizin 35 Bern; t Aug. t86t Bern.

Scr. I, .W7; 493. II, 573.

Raneh, Christian Karl Walter, • 30. 9.

Is77 BerHn, stud. .Aichitt-ktur u. Kuii>t-

K<-Siliichte 97— 191« Hcrliti tchn. Ho<'h-
st liiilv, Karlsruhe, iit ilin Univ., Kiel,

Marbg.; MdsterBcfaiiler der Akademie der
Künste 1900-02 Berlin; Dr. phil. 31. 1.

03 Kid; .\ss. am Kunstgewerbemuseum 1.

2. ul l>rt.sdtii; lavcularisator der Kunst-
denkmälcr hn Rog.-Bez. Kassel 1. 5. 04—
31. 3. 06 Marbg.; Pvd. för Ktuttgeschichte
11. 13. 1906 Gieß.

_
Beofh. Friciiri.-Ii .Au-ust, » ;27. 7. 1806

Kirchbruchl (ileisen j, ~'n<\. Llieol. et phil.

Marbg., Gieß., Heidtlliv.; Dr. [ihil. Marbg.;
Pvd. 16. 12. 28 Gieü.; ao. Pr. der Philo-

Sophie 30 Heidelbg. ; Pr. des Deutschen

ZlfÜ am Presbyter-LRlajrettecoUege, Rektor

der Hoclischuk' ^'2 Yni V; Pr. am refor-

miert. Iheol. Sem 3.") Lam a>(i'f ; Präsidentam
MarshallCollegcda/ii .Merccrsburgh (Penn-

sjiTanien); iß. 3. 1841 Mercersburrii.

Baatter, Theodor Eugen Max, • 22. 9.

1870 Königsbg. i. Pr., stud. rer. nat.

'.iS'.»!t— 1902 Berlin, Jena; Ass. am zool.

Itisl. 1. 10. 02 Tübgn.; Dr. phil. 19. 10.

1903 Jena; Ass. am ZOolog. ljl«t. 1. 3. 04
Jena; desgl. 1. 10. 06, Pvd. t Zoologie

8. 3. lOfX; Giffi.

EajH, Jültami Harlmuth, • 24. 2. 1703
Z\vinf;('nbcrg, stiui. iur. ±2 (V\i-h., Jena;

Advokat 25 Zwiogcnberg; desgl. 20 bei

der Regierung, Lic iur. u. Pvd. 27, ao. Pr.

der Rechte u. Aaieawr der JuriateofekulUU

31.8.34, o.Pr. u. Rat ft.6.a8, Dr.iiir.39

Gieü.
; t 6. 6. 1741 Gie& SA*. 11, S43.

Sehr. : 244.

Bajr», Johann Reinhard, • 1677 Zwingen-

bei«, stud. iur. Giefi.; IM. iar. a. Pvd.

1708. KammeikoDtideDt 13, RR., GRR.
30 iVw^i. : 1 30. 9. 1730 Gieft. 8tr, U, SiQ.
Sehr.: 241.

Heatz, Karl Ferdinaiui, • üf^. it. ISM
Darmst., stud. iur. 50 Heidelbg., Gölling.,

Gieß.; Dr. iur. 16. 7. 55, Pvd. der Hechte
56— 6G, Hofgeridilsadvokat 62, RechU-
anwalt 00 - 23. 9. 1906, Justizrat 3. 5.

(»0, r,]]]
I *

; t 30. 3. 1907 Gieß.

Regelsbei-ger, Ferdinand, • 10. 9. 1831
Günzenhausen, stud. iur. 49 Erlanges,

Lft^l ür. iur. 57, Pvd. Erlangen; aoi.

Pr. der Rechte 1. 4. 62, o. Pr. I. 4. 63
Zürich: dpspl '1. 9. 68 Gieß.; desgl. 1. 4.

72 Würzbg,
;
desgl. 1. 4. 81 Breslau; desgl.

1. 10. 84. GJR. 29. 7. 87 GOltiug. SAr.:
Z, l.

leihM, Gotthold Friedrich Hermann,
• 19. 4. 1862 Augsburg, stud. iur. 80— 84
München: Rcchtspraklikaut Aug. 84, Dr.

iur. 1,», II. 86, Pvd. 26. 9. 89 München;
ao. Pr. der Rechte 1. 10. 91 Marbg.; o.

Pr. 18. 2. [1. 4.1 93 Gieß.; desgl. 1. 8.

93 Erlai^; deegL 1. 10. 1903 Sirafibg.

8dtr.: Z., 91.

Beieke, Meno. • f.iihock; Pvd. 1073 Gieß.

Belnking, Dietrich oder Theodor von,

• 10. 3. 1590 Windau (Kurland), stud. iur.

1609 Stadtbmeo, Kfilu, Giefi.; Lic iur. u,

Pvd. 7. 3. 16, Dr. iur. 3. 10. 16, ao. Pr.

der Rechte 17, Rat «. Beisitzer des Re-

visionsgerichts 17. a<>. Hat (kl .lustizk&nzlei

17, o. Rat l8-:2i (ililj.: Hat des

Erzbischofä zu lircuun -i — :J4; Vize-

kanzler des OberliUÄlyi.tuius Htssen 7. 3.

25 Marbg.} Pfelzgraf 27, Kanzler Sept. 32
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Retschk—R«dcr

Schwerin ;
desgl. 25. 4. 36 Bremen ; GR.

a. Kuder von ScliIeswig>UolsiaD 48, Dir.

des Obcnppdhtkmsfericbto Ptoneberg fi.

6. 50, geaddl 11 »V r.r, fl'ürksladt; f 15.

11. I(jü4 Glücksladl. Al'Ii. J.s, 'M. Sehr.:

Str. 11, 277.

B«iMhto, Max WOhdm Theodor, • 18.

6. 1858 yTwn. sind. phO. et tb«o1. 7fi;77—

»iTülvii.; Vikar Ginni,.!: Ami. tbe«l.

Jvi GöUiiig., Bt-rlii,; l'i.:|.>tl«;ul t>3— 88.

A®. «LPredigerinst. 84—88. Lic. theol.5.7. 87

TabgiL; RealgymiiauaUefarer Hertel 88. IV.

89— 93SuiU|pai; D. tfacoL h. & OSTfibgii.

;

o. Pr. der Theologie 23. 3. [1. 4.J 92 Gieß.;

desgl. ;i. [I. 10.1 9h Gotting. : des^l. 31.

1 2.% Halle : t 1 1 . 1 2. 1 905 1 li Lkm }:> ,.<, U,
.

Amf»ätzt m. ÜckrifteH S. VU. Sehr.: 190.

laMn—tnhi, Richard Anglist, « S. 4.

1801 Breslau, -stud. tbert, 79 Halle, pliiJ.

80- 83 Breslau. Bcrlai; Dr. phil. 28. G.

84 Berlin ; Pvd. 24. 2. 88 Breslau; ao. Fr.

der kloäd. Philologie 1. 10. 89 Roalock;
0. Pr. 1. lOi OS 6iei.; desgl. 1. 10. 1893
Strafibg.

Renjiiii. Adiüit^^j, • 14. 8. 1819 Lau-

sanne, stud. iur. Bern, Heidelberg, Berlin;

Dr. iur. 40 Ueidelbg.: Prd. 42, ao. Pr. der

Redite 44 Bern; o. Pr. 27. 9. 48 Giefi.;

de>fr!. 51, GR. Heidelbg.; f 6. «• 1884
HeiUdbg. ÄDB. 203.

Bettig, Heinrich Uiristian Michael, • 30.

7. 1799 tiiefi.; stud. phiL u. tbed. 1817
Giefi.; ÜDMcbrer 21, GoDaborator 14. 3.

23 am Gymnasium, Dr. phil. 6. 9. 23,

F'vd. 23. Gymna:jiallehrer 31. 5. 25 — 16.

4. 33, Collaborator am philol. St iii. I s. 6.

29-16. 4. 33. Lic. iheol. 26. 1. 29, D.

theol. 2. 4. 33 Gicü.; o. Pr. der Theo-
logie 33 Zürich; f 24. 3. 1836 Zürich.

ADB. 'JS, 273. llerzoq Vi, G7H. Sehr.:

> ' f. :iiis, Ulf ; 11,

Rens, Jakob. • Seligenstadt; Hilfslehrer

am bischfiflichcn Sem. Mainz
;

Repetent

31. 3. 1837, ao. Pr. der katliol. Theologie
S7. 4. 38 Gieß. : 1 20. 10. 1840 Gieß. Lütter-

Bkenlns, Johannes, Rektor Wetxlar; o.

Pr. der BerednuDkeit IS. 7. 17S5— 1733
Gieß. Sir. 11, 821.

Riegel, l'ianz, • 9. 2. 1843 Würzbg.. stud.

med. 61|1>-' — (10 Wfirzbg., Wien; A-^i. tid

innere Khnik, Dr. med. 07, Pvd. 71, Dir.

1. V. des experimentell-pathol. Inst. 73 74
Wttrzbg. ; Dir. des Bürgerbospitals 74— 79
KUn; o. Pr. der He&in 15. 4. [1&. 5.]

79, GMR. S& 7. 90 Gieft.; f 26. 8. 1904

Gieß. Biogr.Mu*. 1$04,390. Sekt.:JM
Blcg«r. Max. • 8. 4. 1828 Damst., stud.

phil. fT) n;,ß. Berlin, Il.I.l.lhg.; Dr. phil.

20. 8. i'X l'vd. f. Philologie Iii. 3. 53 Gieß.;

desgl. .'>6 Basel; PimlgdeJirier seit 1858
Darmst.

Riffel, Kaspar, • lü. 1. 1807 Bfideshetm.

stud. tfaeol. 27 Mainz, Tübgn.. Bonn: Hc-

|>elent n. Dozent der Kircbengeschichte am
bischöfl. S'-m Not. '.Vi. Priester 18. 12.

30 Mainr : K.ijJan u. Lehrer a. d. Latein-

schule Hingen ; Pfarrvenvalter 35. Prd.

5. 6. 3Ö. Ffr. 6. 5. 36- 1. 5. 38. »o. Pr.

der kathoL Tlieologie 6. 5. 36. Dekan 6.

1. 37- 40, o. Pr. 22. 3. 37—19. 11. 41.

D. tlicol. 37 Gieß.; Pr. der Kirrhen-

geschichte am bischöfl. Sem. 1. .5. .M.

geistl. Rat u. Mitglied des Ordinariats 5ö
Mabs; t 1&. fS. 1856 Mainz. ADB, 28,
606. Sehr.: Luitf-rh^tk 39.

Ritgen, Ferdinand .Vugust Maria V
Ton, • 11. 10. 1787 Wulfen (AVestf.). stud.

med. 180607 — 08 Münster; Phvsikals-

Chirurg 18. 7. 08 Belke; Dr. med." 3. 12.

08 Gieß.; AmU^ysikus 4. 8. 09 Stadt-

berge: desgl. 13. 9. 11 Medenbach; o. Pr.

der (iclmi tshilfr u. Cliirurgic u. Dir. di r

Eutbindun^^aii^tait 17. 3. 14, Medizin^dnit

bei der Regierung 19. 3. 14, RR. bei der

Regierung 4. 8. 21 —30. 8. 32, Dr. phU.
b. e. SS. 6. S3, Hospitalant S4. GMR. 9.

7. 30, Dir. der diirurg. Künik 31 — 21. 2.

37, Meilirinalbeamler beim Provinzialkom-

missär 'MK s. 32 — 13. 11. 48, geadelt 10.

12. 39, ÜR. 8. 12. 46 Gieß.; f 1*. 4. 1867

Giefi. Str. forty«. v.JturfiöSO, Bimhmim,
Monaliilichr. f.

GebitrtKkunde u. Fniurti-

kr(jnkh''t(m 29, 443. Sehr,: Str. .»."i.S.

}!,, ,.U,i.-n m». r.iif.i. tH'K

Kitten, itf^tiS Mttlia Hugo von, • 3. 3.

1811 Stadll)erge fWeslf.), stud. med. 28 —
30 Giefi., Architektur 30 Dannst.; Dr.

phil. 9. 8. 33, Lehraunrag f. danrteOeode

Geometrie u. Situationszeichnen 3!>, Repe-
tent im Baufach 24. 10. 37, ao. Pr. der

Baukun.st 11. 12. 38, o. Pr. 14. 11. 43-
74. Baont 3. 5. 54, Ckib. Baurat 17. 7.

73, o. Pr. der KuDslwinanMliafl 74, GR.
86 Gieß.; f 31. 7. 1889 Gieft. Jf. oMew.
n. V. 2, in.

Köder, Karl David August. • 23. 6.

l.H*Hi Dannst., stud. iur. 22 — 20 (Wtling.,

Heidelbg. ; Acces-sisl 20 Hofgericht Darnist.

;

Dr. iur. 7. 5. 30, Pvd. Not. 30— 37 Gieft.;

desgl. 39, ao. Pr. der Redite 4S, HPr. 79
Heiddbg.; t SO. JS. 1879 Reklelbg. &r.
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Röntgen -~ Runckel

J, 324, fftidtOtrser Ftofemnu^im)

BftitCMi, Wtlhdm Konnd, • 27. 3.

1815 Lennep, slud. rer. nal. Züricli; Dr.

ü8 Zürich; Ass. am physikal. Inst.

Würz!»^;.: .l. sgl., Pvd. 74 Sträfilig. ; Hr.

der Physik 75 Hohenheim; au. Fr. 7(i

Slraßbg.; o. Hr. 10. [l.) 4. 79 Gieß.; desgl.

88 WOnbg.; deagl. 1900, GVL MOndiea.
Ä*r.; Pggd. 3n, 1132; 4ii, 1261.

Boetel, HiLTüiisinus, • :i. ICJOFi-auk-

furl a. M.. sUi>i. iiifd. 'il (jR'ü., WiUeuberg,
Ljiz^'. ; Lu:. med. 7. Ii. 0], med. 27.

lU. 62, ag. Pr. der Mediun i23. 12. 63
[4. 4. 6i] GieS.; Stadt- u. LandpbjrsiktM

1. 8. (",7 Daiin.sl. : f 7. 6. 1676 DuiQSt.
Sir. 12, /V.J. ^chr.: 64.

Holl, Reinhard Heinrich, • -'.'>. II. H..s3

Uuua i. d. Mark, stud. Üieol. 1703 Kostock,

Grabwald; Mag. phil. Mai 08, Prd. 06
Rostock; Rektor 10 Unna; Prorektor u.

Pr. der urieut. Sprachen 12 Archigvmnasium
Dortmund; LI«-. Iheol. Okt. 20, "D. Iheol.

18. 7. 21 Kmtelu; Dir. u. Pr. der Theo-
logie 22 Dortmund; o. Pr. der Theologie,

Prr. u. Superint. der AlsCdder Dütcese 20.

3. L**- 6 ] 30, Superint. der Marburger
Diöcese dazu 29. 9. r.3 f;i( fi.; f 2. 10. 1768
Gieß. ADB. 29, 76. 6<hr.: Str. 12, 67.

RooB, Johann Friedrich, • 24. 2. 1757
Steinbockenheim (Pfalz), stud. theoL 75
Gid.; a. d. Hofbibliotb^ 77 Daitnit; Mag.
phö. 20. 4. Pvd. m Erlangen: Pitdagog-

lelirer u. Pvd. hU, au. Vi\ da- I'ljilostifthie

13. 12. 84, o. Pr. der Philosophie 26. 1. H'.K

Püdagogiarcli 14. 8. 99, o. Pr. der Geschichte

180:{ Gieß.; t 24. 12. 1804 Giefi. ADB.
29, 14.5. ikhr.: ürr. U, 606. 8tr. 12, 90.

Ropp, Goswin Freiherr von der, » 5. 6.

1850 (Jnldin;.^! ti (Kuihiiid), stud. bist. Berlin,

Gülting,. Witu; Dl. phil. 20. 11. 71, Pvd.

13. 7. 75, ao. Pr. 19. 3, 78 Lpzg. ; o. Pr.

der GescLicbte 1. 10. 79 lecfan. Hocbficfaule

Dresden; desgl. 31. 8. 81 GidL; dngl. 18.

C. tl. 10.] 90 Breslau; dCtoL 14. I. 91,
GRR. 1900 Marbg.
KosenmQUer, Johann Georg, « 18. 12.

1 73ti Ummerstadt (Tbüriugeu), slud. theol.

57 Altorf; Haualcbrer 60 in der Pfalz;

lic-sgl. 03, Pfr. 07 HUdburgbausen
;

desgl.

GS Heßberg: Diakonus 72 KOnigsl^. i. Fr.;

o. Pr. der Theologie u. PfV. 7H, D. Iheol.

75 Erlangen; o. Pr., Snperinl. u. Pftda-

gogiarch 27. 3. 83 Gieß. ; o. Pr. u. Superint.

85 Lpig.; t 14. 3. 1815 Lpzg. ADB. 29,

S19. SMu-,: 32, 105, DMng, Katud-
rethur S41.

Boßmaiu, Getir;^ Wilhelm Julius, « 9.

12. 1831 Worms, stud. 47 Landwirlschafls-

u. Gewerbeschule Speyer, st. med. 48, rer.

nat. 51—53 Gieß.. Berlin: Dr. pliil. ä. 11.

53, Pvd. 24. 7.54. ao. Pr. f. Hul.iiiik Is. [i. 59
Ctk-ü.; t i^l. 1- LSOf) Wurms, fh/i, f^bernt-

bildtr hervortiitjf-ndtr IwMmünner HOt.

Both, Joseph Leopold; Dr. iur. ; Pvd. u.

^^nmgsadvokat%± 4. 1 733- 18. 6. 1736

Rudranff, Kilian, • 17. 7. 1027 Sdiolteu,

stud. Ibeul. 4b Marbg., Gif^.; i'ädagoglehrer

50, Pvd. 51, Mag. phil. 5. 5. 51, Stipmai.

1. 1.55, o. Pr. der Ethik 59, deagi. der Lc«ik
u. Methaphysik Ol, inspeetiv rerum oeeo-

Tiümirarum cr,, nihliotliekar 28. C. 07, Pä-

dftgogiarcli 15. 3. [±1. 4.] 70, o. Pr. der

Tiiclogie 30. 12. 74 [1. 7. 75], Lic. tli(vl.

7. 10. 75, D. theol. 14. 10. 75, Pfr. u.

Superiut. der Alsfelder u. Grüub«rger Diö«

cese 70, Slipeph. 77 — 90, Superini. d. Mar-
hurger Diöcese 83 Gieß.; f 13. 9. 1090 Gieß.

Ä7/-. / -. ; '/. Sehr.: IHÜ.

Rüdiger, Uliristojiii Liuhvig, • 28. 9.

1607 Gieß., slud. Iheul. 1 704 Gieß., Lpzg.,

Stcußfag.; Mag. phiL i2. 6. 19, ao. Fr.

der PlitloMrilie S3. 6. [4. 9.] 21. Mit-

prediger 24, Pfr. 27, las Theologie 8. 19 :^r.

Gieß.; t 12. 2. 1742 Gieß. Str. 12, I4H.

Bfidlger, Joh: i F : trtholomäus , « 10.

10. lOOO Grauberg i. H., slud. tbeoL 77
Gieß.; Stipmai 82—81, Hag. phil. 14. 6.

ra. P-idagoglehrer 83-91, Pvd. fi2 CkTi.;

Diakumiü 'M Wetzlar; o. Pr. der Lujjik u.

Metaphysik i'l. A. |11. ."».] 97, ßurg-

prediper '.»7, o. Fr. der Theologie u. Vcsjier-

prc<liger IS. 6. 1707, D. theol. 19. lo o7,

Superint. der Marburger Diöcese u. Konsisto-

rialasscsor 20, Slipeph. SO. 6. 90—8. 3.

23 Gieß. ; t 8. 7. 1789 Gieft. Sir. 12, 144,

Sehr.: 145.

Banpf, Friedn.-Ii Karl, * 10. U. 177i
Oberrofibacb, aUid. Ibeol. et fbiL 94Tabgn.,
Gieft.; Haml^rer 97 FVankfiirt; Pidagog-

lehrer März 98, Dr. [»hil. 11. 8. ISOO,

Bibliothekscuslos 03, Pvd. der Tlu ologit 05,

ao. Pr. dt;r Theologie 9. 7. 06, o. Pr. der Be-

redsamkeit u. Dichtkunst 12. 1. L^, 2. Lehrer

am philol. Sem. 12, Stipeph. 15, 2. Päda-
gogiarch 18, Dr. theol. 19. 2. 19, l.Päda-

gogiarch 24. 2. 21 Gieß.; f 10. 1824
(Jieli Scr. II, 613, Sehr,! Är. 18, 4äO.

.Str. //, (>14.

Ranckel, Chri.<;toph Ludwig, 14. 18.

1680 Gieß., stud. pbil.. iur. et theol. 97 Gieß.

;

Pvd. der Philologie 1706, andi der Tbeo-
logic 06, Mag. phO. 07 Gieß.; Pfr. 09

Ml
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GroAeD'Lindm ; t8.7. 174S Qrofiai>Unden.
Sfr. 12, 1f!}. Sehr.: 163.

SADdtaaiu, Gforg, • 14. 9. 1823 Darmst.,

stud. iiir. 10 — it Giefi.; im hessischen

Slaatsdiensl lä— tf»; Dr, iur. 20. 1. 49,

Pyd. i5>, ao. Vv. dvv Rechte 9. 5. 55Gieß.;

O. Pr. Aug. [5. 12.1 ^^ Gnjc; i ± l.

1865 Gm. ADD. 30, 854.

San ScTerino de Sanmartlno, IuIIuh

Roberl ; Pr. u. Hofrat am Carotinum Brauit-

adiweig; italienischer Lehrer des Kron-

priiiMD 11. Hofrat Stockbolm; Pr. des

llalieiiiBehen 7. 5. 1764 (hat «bnr das Amt
nie angetreten) Gieß.

Sattler, Huberl, • 9. 9. ISil Salzburg,

stud. med. 64 Gö Wien ; Dr. med. 69, Ass.

6d Augenklinik, Pvd. 76 Wien; o. Pr. der

Augenheilkunde u. Dir. der Aiigmiklinik

16. 12. 76 [1. 1. 771 Gieß.; desgl. 1. 5.

79 Erlangen; desgl. 1. 4. 86 Prag; desgl.

1 i. Ol. GMR. 1896 Lpig. Sekr.i Pagü
U77. Z. 267.

flnar, Bruno Wilhelm, » 19. 1. 1861

Lpzg., stud. pbfl. 83— 87 München, Berlin,

Lpzg.; Dr. pbi). S3. 10. 87 Lpzg.; Süpendial

des kaiscrl. archäol. Inst. 89 — 91 ; Pvd. 7. 5.

92, Verwalter de» Kunstinsl. 14. 7. 94, ao.

Pr. f. Archäologie u. Kunstwissenschaft 6.

9. 97, 0. Pr. u. Dir. des kuostwissenscliafU.

Q. ardiBol. Inst. 15. [1.] 6. 1898 Gieß.

SchSfer, Heinrich, • 25. 4. 1794 Schlitz,

slud. ÜJLül. LI. bist. 1813 Gieß.; Hauslehrer

16, Hilfsarbfit.il- a. (i. Hon)ibli<.lh('k 19.

Sekretär 21, Bibliothekar 8. i. 31 Darnisl.;

0. Pr. der Geschiclitc 4. 1. 33, daneben

BtblioÜiekar 12. 9. 64 GidLi t 2. 7. 1869
üntA.ADB.S0,5mi. 8atr.t8er.1, 342;U,623.

Sehalk, Karl Sipstnuiul T.iidwig, • 19.

6. 1758 Fulda, stud. theol. 75 Fulda; Bene-

diktiner 5. 6. 77, Dr. phil. Sept. 77, Repe-

tent 80, 0. Pr. der nrakUscheo Phikaoi»hie

Oltt. 83, D. theoL, Dr. iur. fVilda; Pfr. n.

HPr. der Rechte u. A. Geschichte 9. 1. [iC^.

lü.j 91 liiefi.; Lehrer am katliol. Sem. 17Ur5

Worms; Pfr. Ei)iKstnai: f E[)pstadl. Str.

J2, 224. Srr. II, (i-JG. ikhr. «bmda.
Scharpfr, Franz Anton, • 20. 6. 1809

Ansbach, stud. phil. et theol. Tflbgn.;

Priester 33 Rottenburg; Gjinnaaianebrer

34 Ellwaiigcn; desgl. Rottweil; o. Pr. der

kalhol. Theolome 5. 1. 44-1. 4. 53, D.

Üieol. 44, Dr. h. c. KL :>. 51 UieA.;

Pfk-. 1. 4. SaMengea; deei^. Gl Nendingen a.

D.; Domkaintular 61 Rottenburg; t
1R79 Rottenburg. ABB, ^^599. Sd^..
Lutterbeck 46.

SdnuHUUi, Harlmaim Emst, » 31. IS.

1801 Oiefi., stod. phil. 16 Gief.; Dr. phil.

8. 2. 20, Pvd. der Philosophie 20 Gipß.;

Gymnasiallehrer -27. 2. 2:2 Büdingen: lleal-

Sclmldir. K). i. il — l't. 7. OlTenbarli;

t Sejit. 1886 Frankfurt a. M. Scr. I, 344;
U, 627. Sehr.: I, 345; II, 628.

Sdiaamaai, Jidiann Christian Gottlieb,

* 8. f. 1768 Husum, slud. phil. 85 HaUe;
PädaKi frlehrer — 93, Dr. phil. 91, Pvd.

'M HaUe; o. Pr. der Philosophie 7. 5.

94, dazu Pädagogiarch 2. ;i 1S05 Gieß.;

t 31. 1. 18il Frankfiirt a. M. ÄJ>B. 30,
641. Sehr,: Str. 13, 965. Bit. U, 690,

Sehaumann, .Infef I.tidwifr .AiifTtist. » 1798
Gieß.; stud. iur. ISl.'i Gidi.. Tiibgn. Dr.

iur. 30. 10. IS. Pvd. der Hechte 19 Gieß.;

Privatgelehrter 21 Frankfurt a. M.; t Not.
1822 Frankfurt a. M. Ser. U, 680.
Sehr. : 631.

SehefTer'Boleliorst, Paul Theodor Gustav,
• 25. 5. 1843 Elberfeld, stud. hisl. 62
Innsbruck, Gotting., Berlin ; Dr. phil.67 Lpzg.;

Mitarbeiter a. d. BOhmer'schen Regesten

67 Manchen ;_de9KL a.d. Honumentatier-
maniae hiBtorica 7S Berlin; ao. Pt. der Ge-
schichte 16. 4. 75 Gieß.; o. Pr. 1. 4. 76
Straßbg.; desgl. Ost. 90 Berlin; f 17. 1.

1902 Berlin. Seh.— B. Ges. Schriften I,

3. Biogr. Jahrbuch 1904, 349. Hist. Zschr.

89, 54, 8dtr. : Ges. Sekrifün II, 399.

SebetUer, Christoph, • Armsfeld (Wal-

deck) 6. 12. 1589, stud. theol. 1603 Marbg.,
Gieß.; .Ma;-. phil. u. Pvd. 8. 10.07, o. Pr.

des Griechi-schen \C>. 3. 10— 14, o. Pr.

der Logik u. Metaphysik Aug. 10 — 24,

ao. Pr. der Physik 14, Pidagogiarcb 14
—H Gie6.; Superint 16. 5. S5, GbrniTiastd-

dir. 3. n. -2r. Dortmund; f 10. 11. 1(5^3

Dortmund. ADB. 30, 700. ScheiUer, Die
Familie ScheiUer (1895), 15. Sehr. : Str.

12, 302. SeheiUer S. 22. i^. 2, 782.

Sehalbler, Johann, • 17. S. 16S8 Dort-

mund, stnd. theol. Rinteln, Jena. Gieß.;

Ma}.'. pbil. ; ao. F'r. der Kirchengeschiclite

!». ti. 51 Gieß.: Pfr. 24. 5. 54, Insi^ektni- 7.

!). ^yl, Generaisuperint. Lennep; f 5. 10.

1HS<I Lennep. &r.l»,309. SduOhr S8,

«SeAt.; Str. 310.

Sebenekel, Rudolf, • Hofgeismar
;
Stipmd.

1.1. I in ](>rif,,l'vd. Gieti.

Scherliaam, Joachim FrifHlrich, » ca. 1686
Wertheim; Lic. u. Dr. iur.; Landrichter

1712 Mengeringbausen; ao. Pr. der Rechte
90 Rinteln; Prd. 1«. 3. 1723 Gieü. Ar.
12,

Schiller, Johann Heinricii Karl Friedrich

HeranBB, »7. 11. 1839 Wertbeim a. M.,



SdülOtig " &1initdt

>tud. phO. 50—5!) Heiddbg., Erlangen;

Dr. pliil T«) Ttibgii.; (Jvinnaiirtllchrer f>2

WwUii'tni; l'i. am Gyinna-itim (»8 K«rls-

(Jvmnasialdir. 72 Kciü^lan/. ; drsf;!.

14. 1. 76—11. 7. {»9. o. Pr. der i'äda-

g<»gik -28. '.>. 70 — 11. 7. 99, Geh. Ober-

schulnt S4. S. 88, ao. Mitdied des Mini-

steriums des Innern 1. I.— 1. 19. 88
üiefi.; Pv<l. um Lpzg.; f H- 6. 19QS
Lpzg. Vifi. liiogr. Jahrbuch 7,

8cliflllii(r, Gustav, • KÖtheii; Dr. pbil.

.14. 8. 1840» Pvd. 43, ao. Pr. der PhUo-
Bophie 3. 10. 43, 0, Pr. 1. 7. S3, daneben
niMi thekar 13. 4. 70 GSiefi.; f 17. 11. 187S

Schlaftliitwelt, R«.l><Mt von, • -11. 10.

1837 München, slud. rer. imt. Mündieo;
Reise nach Indien 20. n. öi — 8. 6. 57;
geadelt 24. 11. Ö9; Dr. phil.; ao. Pr. der

Geographie 23. 2. 64 Gieß.; f 6. 6. 1885
Gieß. ADB. 31, 337. Sehr.: B^2,W9{
3 II, 1193; 4 II, 1331.

ichlelernacher, Bartbolomaeus, fürstl.

Rat, Leib- u. HoimedilLiis Darmst.; Titu-

larpr.dermedimuchen FatcuiatST.S. 1689
Gieß.

Sehlettwela, Joliann Augiisl, • 1731

Weimar, stud. im . Jt na; M;if;. phil. u. Pvd.

Jena; Kammer-Polizeirat 0. 8. Durlach;

Pr. der Kameral- u. Polizeiwissenschall am
Gymnasium 6. 6. 63— Ü3. 10. 73, Hofrat

Of. Karlsruhe; Pvd. ^0. U. 76 Basel: RR.,

o. Pr. il'-r ökonomi^ihcii \\'isscii.-;rliafteii

u. ständiger Dekan der okoiiom. Fakultät

25. 10. 77 — S.'i Gieß.; Privatus 85 Beseritz

(MecUeoborg); Pvd. Gretfswald; t 34. 4.

1802 Dahlen (MeeUenburg). ADB. 31,
407. Sehr.: Sfr /.f. 16.

Mehlosser. Philipp Kasimir, • lU. 10.

1658 Darmst., stud. theol. 75 Heidclbg,,

Giefi.; Mag. pbil. 15. 5. 79Gie&.; Prinzen-

erzieber 78 Darmal.; o. Pr. der Logik u.

Metaphysik3l.l0.[23. 12,]W- ')5 Gieß.; In-

s|M'klor u. Pfr. 96 St. Goar; Siijuiiut. u.

Kon.sistoi i ih iit 17(Mi Marhg.; t 1. 7 171l'

Marbg. ADH. 3t '^W. Sehr.: Str. 13,00.

Hehniid, (Uirislian Heinrich, • 24. II.

1746 Kisleben, .stud. iur. 62 Lpzg.; Mag.
phil. 66, Pvd. 67. Dr. iur. r.«i L[)zg.; «>.

Ti iml-i « li-gaiitioris 69 Erfiut; o. Pr. der

BeiMl-.mik. ir ii. Poc.«if 31. 5, 71, RR. 17.

12. >i, 1'. l!it»li.jlhckar 6. 1.87. Bibliotli t
i

90 Gie&.i t ^- 7- 180UGie&. ADJi. 31,

eaO. Sehr.: Är. IS, HG.

Schmid. Karl C};n-i:tn Erliarrl. « 14. 4.

1761 HeiUberg b. Remda, ^tud. tbeul. 78

Jena; Haudcbrer 8S Sdiauberg} Mag. pbil.

84, Adjunkt der pbilM. FakidUt 84
Jena, daneben Pfarradjunkt 87 Wenigeu-
jen«, 0. Pr. der Philosophie 26. 9. 91 Gieß.;

drsj:]. Diakonus u. (iarnisunprcdiger 93, D.

Uieui. 22. 2. 1800, Kirchcnrat 14. 5. 04.
Dr. med. 09 Jena; t la 4. 1819 Jena;
Är. 13, im. Sehr.: 98.

SekniM, Leopold, » 0. «. 1808 Zflricb,

stud. theol. 27 Tiib(;ii., Mniuhen; Pvd. 31

Marbg.; Lehrer 31, Subregens 31 Priester-

seminar, Priester 32 Limburg; Hauskaplan
Juni 34 SüA Neuburg; Pfr. 1. 1. 37Gro6-
bolbaeh Qihasau); o. Fr. der kadiol. Theo»
logie !2 :t. 3n--ir,. 2 50, D. theol. 39.

danebt'ii sti! 2. 7. 42 Vuilcsungen in der
philosophisclieu Fakultät, Dr. pbil. b. c.

(Wfirzbg.). HPr. der Philo.sophie 16. 6.

46, 0. Pr. der Pbilos ipliie 16. 2. 50 Gieß.;

t 20. 12. 1869 Gieß. ADB. 31, 688.
Srhröder-Schwarz 1871.

Schmidt, Arthur Benno, • 20. 5. 1861
Lpifpr , stud. iur. 80— 84 Lpzg.; Dr. iur.

lit. .'). s4. in der juristischen Praxis 85—
88, Pvd. 12. ± 87 Lpw.; Pr. der
Rechte 1. 10. 89, Mitglied des Venralluage-
gerichUhofes 3. 4. 97, GJR. 95. 11. 1900
Gieß. Sehr.: Z. 15.

Schoddt, Christian, «28. 4. 1855 Gladen-

bach, stud. med. vet. 76— 79 Gieß.; Tier-

arzt Okt SO Herborn ; Kreisveterinirarzt B6
Reichelsheim; desgl. 91 Nidda; desgl. 12.

12. 1900, Lehraullrag f. Velerioärpolizci 5.

:i. Ol. Veieriiitewt 25.11.05 Gifli.; fU.
5. 190t> Gieß.

Schmidt, FerdinandWoldcmai Kijnstantin

Alexander, • 15. & 18ö3 Dorpat, Aud.
med. n. rer. nat. 82— 86 Dorpat; Am. am
zool. In-t. Sr.-R7, Dr. phil. 6. 8. 87
Ri>sti<ck; .\ss. am zixil. Museum 89— 91

Dorpit ; l'vil. f. Zoologie 92 Königsl^.;

desgl. 6. 8. 94 Gieft.} f 13. 7. 1895 Falken-
alein i. T.

Schmidt. Guort' Mli,b. . 17. 6. 1768
Zwin^'fiibt'i sUiii. ;uull: S{ (iifü., Gölling.;

.K). Pr. ilt-rMialiematik 'An. \-2. MI [24. 4.

9<)J, u. Pr. 1. 11. 90, Dir. des» astrunom.

Observatoriums 1801, Dr. phil. 29. 9. 08,
o,Pr. der Physik .5.7. 17, Geh. Finansrat

9. 7. 30. Geh, OberfinanRat 25. 8. 36
Gieß.; t 1" 1»37 Giefi. &r. i, 3«?.
Sehr.: 3(J3. Fagd. 2, H16.

SchaMt, Heinrich Willv. • 27. 2. 1876

Erfurt, »lud. rer. nat. 95-1901 Heidelbg.,

Gfftting.; Hilfsasa. 1. 4. Ol physikal. Inst..

Dr. yV\\. 28. 9. Ol Gotting.; Ass. 1. 10. Ol

physikal. lust., Pvd. 25. 7. 1903 Gieß. Sehr.:

Pj^. 4u, im.



SebmUt—Scfank

iciaMt,loluu]ties, «34.4. ISSOSduniede*
lit tg. stmi. |>lii!.u. iheol. 67—74 Bonn; Dr.

phii. 74, G)iiu<asiallehrer 75—77, Pvd. 7S,

ao. Pr. der klass. Philolngif s:i Halle; o. Pr.

17. a.83 Gieft. ; desgl. ll 10. 92 Königsbg.;

t6. t. 18M KOnigsb^.

Schmldf. Joliann Fmst Thristian, • 6.

l. ni-2 Buseuburu, slud. Ibcol. 89—91
Gieß. ; Pvd 11. 1. 93, Pädagoglehrer 3. 8. Oi,

0. Pr. der Theologie 5. 3. 98, Bibliothekar

1803, Kirchen- u. Scbulral 03 — 5. 10. 30.

SuperinL 21. 6. 06—6. 9. 06, D. ÜMoL
t. 8. 06 (Halle), geistl. GOt. Rat 6. 0. 08,

Dir. (1c-.s i-liilol. S,'m. 2-.>. :!. 1-2 -12. i. 27,

Dr. phil. h. c. 2U. 11. lü, I'ralal 3. 5. 20
Gieß.; t 4. 0. 1831 Gieß. Zeitgenossen S,Jll,

85. Set. I, 567; //, 647, Sehr.: Str. 1$,

ISS. Str. 1, Sd'J; II,

Sehmldt, Ludwig, • ?n. 5. \n\\ VMi.,

slud. iur. Gieß.; Dr. iur. 29, U. 34,

Akzessisl 35 Hofgericlit. l'v.l. 21. 4. 38—
10. 3. 49 Gieß. Scr. U, H47.

Sekmitt, Eduard, • 5. 5. 1842 Prag. stud.

teohn. Hochschule 59— 69 Prag, Wien,
Univ. Wien; Ass. 67, Pvd. lechn. Hoch-
schuir Praj;; Konstrukteur 69 techn. Hoch-

schule Wien; Pvd. 70 Prag; o. Pr. der

Bau- u. Ingcnicurvvis.-;(ii><haflen 7. 9. 72,

Dr. pbU. b. c 30. 10. 72 Qie6.i o. Pr.

27. 8. 74, Dr. ing. Juli 1905, Geh. Bkural

tediii !f lh^;chule Darnisi.

ScUmlttheaHer, Friedtith Jakob, • 17.

3. 1796 Oberdeis (Rheinprov.), stud. med.

thool. u. phil. 1813 Marbg., Gieß.; Rektor

15 Dierdorf; MW 16 Dreifelden ; Prorektor

19 Dillenburp. des^rl. 27 Wiesbaden; Dir.

des LehrersemiiKii b 38 Idstein; Dr. phil.

1. 2. 28, o. l'r. der (Ii schichte 29. 9. 28
Gieß.; OberscJiulral 8. 32 Darmst.;

GRR. u. o. Pr. der Staatswiäsenschancii

21. 3. 35, Dr. iur. h. c, Gie6.; t !»• <>.

1850 Gieß. ÄDB. 32, 49. 5lc*r..- Srr. I,

373; II, 650.

Schunbert, Andreas Joseph, • 30. 11.

1750 Bingen, stud. theo). 65 Mainz; Mag.

phii. 67, stud. am bischOfl. Sem. 67 Mainz;

stud. inr. 76, Dr. iur. 9. 5. 80, Pvd. 80,

ao.Pr. di r Rwlit. 17. 7. 83 Gieß.; o. Pr. ii.

Beisitzer dur JuriüttiifakulliU 84 Helinstf*<lt

;

<». Pr. u. Hofrat 86, (HR. u. Obcrnppel-

lationsgericblwal dazu 1809 Jena; t 10. 7.

18f5 Jena. ABB. 3S, 63. Sehr.: ftr.

//, 65.3. Str. 13, 161.

Scbneider, Anton, • 18;i3 Zeitz, sUid. rw.
iia( Bi rlin; I)r phil., Pvd. 60 Berhn; o.

Pr. der Zoologie 5. [,14.J 5. 69 Gieß.; deagL

1. 4. 81 Breäfw; t 30- 1990 Braskii.

Sciraiar. Eberhard, « 5. 1. 1836 Braun-
schweig, stud. theol. 56 Gotting.; Dr. phil.

60 Gotting.; Pvd. 62, o. Pr. der nieoldgit-

(W, D. theol. 70 Zürich; o. Pr. 14. 10. 69

LI. 4. 70J Uieß.; desgl. 73 Jena; o. Pr. der
seroitiadien Sprachen 75, GRR. Berlin.

Schra^BIler. .>»>!iann Konrad, • IdtKt

Gr(insladt(P(iil/l ; Stipmai 1 «29 - 32 Marbg.

;

Rektor u. Pfr. Hrniitij;. n; o. Pr. der I'hysik

30. 12. 33, D. theol. 24. 5. 34 Marbg.; ITr.,

Gymnasialinspektor u. Konsistorialassossor

39 Sparer; t 10. 3. 1675 Speyer. Str. IS,

SOS. S^.T m.
Sehreeder, .l^liaiuKs , • 20. 7. 1879

Gunlersblum a. liii., stud. r< r. nal. 97—
1904 Gieß.; Ass. am dicin. l.ahoratorium

99—1902, Dr. pbU. Ol Giefi.; GjitUMsial-

lfl]ir«r*l. fO. 1901— 1. 4. 03 Worm»;
.^ss. nni rlirrn. Ijaboratorimn 1. 4. 03 —
8. ()7. I'vd. 27. 4. 1904 (Jicü.; o. Pr.

der Clit mic 1, 4. l!*07 Montevideo.

SehUrer, Emil, • 2. 5. 1844 Augsburg,

stud. theol. 62 — 66 Erlangen, Berlin,

Heidelbg.; Dr. phil. 68. Pvd. 69, ao. Pr. 73
Lpzg.; D. theol. 77 (Tiibgn.); o. Pr. der

Theologie 6. 8. [1. 10.] 78 Gieß.; desgl. 1.

10. «M» Kiel; desgl. 1. 4. 95, GKR. GOtling.

Sehr.: Zijl. 1332, Z. 13.

flehats, Justus, 9. MMlt.
MnltBft, fViedrieb. «Sf . 9. 1851 ; <Sym-

nasinllohrrr I. H. 1S72; Dr. phil., Gym-
nasialobei lfhrer SlraJilig. , dc-sgi. u. ao. Pr.,

Leiter des philol. Pro.wminars 21. 11. 1877

[1. 4. 78J— 16. 4. 82 Gieß.; Schuldienst

Elsafi-Lotbringen; Oberlehrer 85, Dir. 5.

12. 1'^'**' .'nhannouni Hamburg.
Schulz, fcÄluard Friwirich, • 171K)Darmsl.,

slud. Ihcol. et phil. 1815 (;ieß., CiOlling.;

Dr. phil. 18. 11. 2»J. Pvd. 20, ao. l'r. der

Philosophie 27. 9. 22 Gieß.; Reise nach
Persien 26; Ende 1829 vou den Kiirdeo

erschlagen. ADB. H4. 741. Srr. II, 663.

Schall, Friedrich The<Hlor Elisa, • 1776
(iifü., stud. mc<l. Gieß., Wien; Dr. nie<l.

1. 6. 1801, Pvd., ao. Pr. d. r Medizin 15.

9. L25. 10.J 06, o. Pr. u. Dir. der Ent-
bindnngsRiMt. 18. 10. 06 Gie6.; f 6. 7.

1Sf)1 (Ti-fj. Srr. II, 6Y;.5.

Schnlz, Johann Oiristoph l'iieilri'h,

• 18, .5. 1747 Wcrlheini a. M., stud. Ihei.l.

65 Göttiug.; Mag. phil.. Repetent u. Pvd.

9. 8. 6S Gvitling. ; o. Pr. des GrierJiischen

U. der oriental. Sprachen 28. 2. 71— HO,

englischer Sprachmeister 2H. 6. 71 — IWM),

rii', Pr. ihr ThcolKt;!«' I. 7ii, <. l'r.

Theologie 2. 9. 82 LG. 8. 83], Supcriul. der

DiOecM Aufeld 86, de«gl. der DiDccae Marbg.

Digrtizeo Ly <jOOgle



Scfatipan —Sccitcadofff-Gudent

93, Kirchen- ii. Sdiulrat
; t 2(1. 1. 1806

Giefi. ADB,3St,744, Bcr. 11,664. Sehr.:

U, 665. Str. 14, 31.

Schnpart, .Inharm Ontlfripd, • ^2i. 10.

1677 Hf»iiislifini ( Wfii ltcmberg), stiid. tlio»!.

Jiji;a; Mri^', Adjunkt di-r pliilos.

FakuIliU Jena; Ffr. u. Konsistorialral 1703
PfeddlNUsh; desgl. u. äcbolarcb 08 Heil-

bronn; o. Pr. der Theologie, Konsistorial-

assessor u. 3. Superini. 8. 5. 21, 2. Superint.

27, 1. Superini. 29 Gieti.; t iJ. S. ITHU
Langenschwalbach. ADii. .)'.>', 65. Sehr.:

Str. 14, 42.

Sehiipf (MniipiM), Joiiano BallbMftr,
« Hün ieiO*Gie&, sind. SS-SSHarbg.;
Mag. u. Pvd. 31 Rostock

;
Stipmai. u. Pvd.

3:2 Marbg. ; slud. :il Leiden; o. Pr. der

Geschichte ii. Beredsamkcil 35, Lic. Iheol.

41, Pfr. zu St Elisabeth 43, D. tbcoL 2.

12. 45 Morbg.; Hofprediger u. Superint. 46
Hraubach : nosandter u. schwodisclier Lc-

gatioiisprcdigiT iS Miiuslcr; Pfr. Sl. Jakubi

20. 7. 49 Hamburg; t 26. 10. 1661 Ham-
burg. ADB. 33, 07. Sehr.: Str. 14, 50.

Gw'trrke, Grundriß lU*, 234.

8eliw»lw^ Jdium Salomo Enal, «17,
11. 175S Roda b. Dmenau, sind. med. 73
Jena; Dr. med. 76 Jena; Arzt 76 Dmenau

;

Dr. phil. 87 Jena; ao. Pr. der Medizin 12.

5. NX. ü. Pr. 13. 10.88— IIS. Landphysikus

13. 10. 8Ö-ldl4, HPr. Giefi.; t 27.

4. 19U GwA. ADB. SS, 158. Sur. H,
672. S'-hr.: R-r. II, 673.

Schwabp, Ludwig von, • 24. 6. 16^5
Gieß., stuii, phil. 53 Gieß.; Dr. phil. 15. 1.

57, Pvd. :^9. 10. 59, ao. Pr. der klass.

Philologie 30. 6. 03 Gieß.; o. Pr. 2. 12.

(1. 3.] 64, Staatsrai Dorpat; o. Pr. 28. &.

1872, geadelt Tabgn.
Sciiwaircr-nardcleben s. Rardeleben.

Hehwalljr, Friedrich Zaciiarias, • 10. 8.

1863 Butzbach, slud. thcol. 83/84 — 86
Gieß., phil. 87 — 88 Slraßbg.; Dr. pbil. Ost
88 Gieß.; Hilfslehrer am Ludwig- Georgs-

Gymnu-sium Ost. 89 — Ost 00 Darmst ; Lic.

Iheol. 23. 10. 91 Gieß.; Pvd. 29. 4. 93,

ao. Pr. der semitischen Sprachen 21. 1.

1900 Strafibf.; dewL 6. 7. [16. S.] Ol,
o. Pr. 1. 8. 1906 me&.

Schwappaeh, Adam, » 2. 1!. 1851
Bamberg, slud. forest. 69 Aschullüiiburg,

cum. 71 München; Dr. oec. publ. 27.

7. 72 München; Kor:ilgeliilfe l. 10. 73
liattinlamitx; desgl. 1. 7. 75 Ebrach; Ass.

u. Pvd. 76 ZentndforsÜebraoBlaU, daneben

) cf. M. oUnk G.V. 3, 101.

1.5. 2. 77 Forstamtsass. AschalTenbuig;

Hilfsarbeiter b. d. Regierung 76 WQrsbg;;
ao. Pr. der Foratwtaaemdian St. 1. ft. 4.1

81 Gieß.; o. Pr. der Forstwirt-schafl u. Li itor

des forstl. Versuchswcseiis 1. 10. SO, For&l-

mtislcr L^W) Kberswaldc. Srhr.: Zi]l. ri35.

SehwarU, Lduai^l, • 22. H. 1858 Kid,

slud. phil. 75,76— 80 Gotting., Bonn, Berlin,

Greifswald; Dr. phil. 14. 7. 80, Pvd. Mai 81

Bonn; ao. Pr. f. klassische Philologie 2. 11.

87, o. Pr. 24. 3. [1. 4.1 88 Rostock; desgl.

21. 6. [i. 10.] 93 Gieß.; desgl. 1. 4. 97

Strafihg.; desgl. 1. 4. 1902 Götiing.

8«iwan, Jobana Geoig Gotüob, • & S.

1734 Grdienau, stad. tbeol. 49—54 Jenat

Gieß.; Mag. phil. 17. 2. 62, Pfr. 63, Pvd.

15. 5. 66, ao. Pr. der Thet<|ogie 10. 10.

71 Gieß.; Metropolitan 17, 9. 73 Gi-ünberg;

Inspektor 77 Alsfeld; t 4- 3. 1788 AUfdd.
ADB. 33, B39. Sehr.: Str. 14, 141.

Sehwarzenaa, Christoph Ludwig, » 1. fi.

1647 Alsfeld, slud. Iheol. <H GW-h.: .Maj.'.

phiL 13. 10. 67 liitß.; stud. 08 Lpzj:.:

Pvd. 71 Gieß.; Metrii]ii>lilaii u. Ilufprfdiger

28. 2. 73— 21. 11. !>5 Vöhl; Lic. theol.

26. 5. 85, D. theoi. 7. 9. 86 Gieß.; Pvd.

95 Marbg. ; o. Pr. der Theologie 10. 9. 1715
[9. 6. 16J Gieß.; 1 10. 12. 1722 Gieß. ADB.
33, 257. Sehr.: Str. 14, 164. M. oMm.
G. V. 12, 23.

SchiramiaBB, MaziiniliaD Hdmuth Siif*

fried, » 18. 9. 1871 Karhnihe, stud. rer.

nat 91;92.— 98 lochn. Hoflisduilc Karls-

ruhe, Freiburg, Heidclbg., Ciieti. ; Ass. am
rniiicralog. Inst. Ost. 94 Karlsrulio; Dr.

phii. 5. 5. 97, Ass. am mineralog. lusl. Ost
96 — 99, Pvd. f. Mineralogie 4. 8.-6. la
1900 Gieß.; desgl. u. Ass. am Naturalien-

kabinett 15. 11. 1900, Lehramlspraklikaut

1. '1. Ol, ao. Pr. 9. l. 05, Pr. .im Realgym-

nasium 11. 1. 06, Vorstand der miuera*
logisch • geolog. Abteilung des Naturalien'

kabinetis I0.*10. 1906 Kartsrube. Sdtr.t
Pggd. 4 II, 1972.

8chweIckort,F.,Dr iur ; H»frat Heide%.;
ao. Pr. der Reclile 10. 10. 1809— 23. 4.

1811 Gieß., hat das Amt nie aogstreten;

1811 nach Charkow.
fleekHiarff-Qaden«, Arthur Fraiherr von,

» 1. 7. 18<r. Schwcizerh.'dle b. Basel, stud.

60— 62 tecbn. Huchicliulf Dresden, forest.

63— 68 Gieß,; Dr. phil. 31. 7. 67. Pvd.

26. 3. 68 Gieß.; desgl. April 68 Poly-

lecbnikum Zürich ; o. Pr. 1. Forstmalhe-

malik 70. HR. 73 Forstakademie Maria-

brunn; o. Pr. 75 Hochschule f. BodeokulUir,

dandien 1. 8. 75 Leiter dei fbnd. Ver^
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Seebdd^Siiiok

such MTicD* \ 99, 11. 1886^^611.
ADir .',21.

Seebold. Philipp Curl. » Kirberg, slud.

Gieß.; Dr. plnl. -2^. 'X isig, P«d. der HiUo-
gophie 22-2:\ (iitS.

8««inuiD, •lolui Heinrich Konrad, • 5.

4. 1874 Hamburg, stud. med. 93—97
M&rbg., Mflnchen; Ass. 1. 4. 98 analom.

Inst., Dr. med. 29. 10. 98. Marbp.; As.-^.

Hafenkrapkcnliaus 1. 8. 1900 Hamburg;
desgl. 1. 4. Ol physiol. lost., Pvd. der

rbysioksie 20. 7. OS llarbg.; Ass. «m
phydoL büt 1. 10. 06, P?d. 13. 1. 1906
Gieß. Z. 44.

8elp, Philipp Ludwig, • Lieh, blud. med.
Gieß.; Lic med. 31. 8. 1C65 Gieß.; Stadt-

medikus Nidda; Pvd. f. Chemie 1673 Gieß.

MlB, Adalbert, • 24. 2. 18G0 Mainz,

stud. med. 80 Gieß.; Schiflsarzt 87; Dr.

phil. 88, Pvd. f. Zoologie 8. 11. 90 Gieß.;

Dir. des zoologisebsa GttteDi 1. i. i8(^
Frankfurt a. M.

Seite, Eduard, • 10. 5. lSir> Dorheim
b. Friedbets, stud. iur. 31 GOUiog., Gieft.;

Dr.itir.35utefi.; Stagiaire Mainz; Akxessüt
Nidda, Damist.: Pvd. der Rechte 4()~r>n,

Assessor am Stadtgt^rtchl M. 1. 44, de&gi.

21. 1. 48 am Hofgericht Gieß.; desgl. 26.

4. tl. ö.] 50 Hofgericht, Rat 31. 8. 51

Damast. ; Crcneralslaatsprokurator 1 7. 9. .53—
21, 1. fi« Mninr; des^l. 15. 8. 07 Darmst.;

t 28. 9. I.SCS Darmst. ADB, 33, 650.

Scr. II, 6S8.

Seits, Eugen, • 19. 11. 1817 Vilbel,

stud. med. Götting.; Dr. med. 14. 8. 41,

Ass. 1. 12. 47—2». 2. &0 chirui^. Klinik

Gieß.; desgl. 50, Pvd. Tobgn.; ao. Pr. der
Medizin u. Dir. der medizinischen Klinik

29. 3. 56, 0. Pr. 6. 6. 57-15. 5. 79,

GMR. 16. 7. 77. CR. 23. 4. 79 Gieß.;

t 11. 4. 1899 Wiesbaden. Fagtl 1576,

Seil, Georg Wilhelm Aupust, • Nor.
lM)i Darmst., stud. lur. üieü., ileidelbg.

;

Akzpssi.st t?t. 7. 29 Hofeericht Darmst.; Dr.

iur. 20. 11. 29. Pvd. 30, Hofgerichts-

akzcssist 30 — 1 ti. 8. 34 Gieß. ; o. Pr. der

Rechte 34 Züricb; desgl. 1. a. 41 Gieß.;

t 25. 3. 1846 Darmst. ADB. 33, 680.

Srhr.: Srr. 1, .Ißfl ; II. (iflO.

Seil, Karl Ludwig. » I ^lü I>armst., slud.

iur. 28 Gieß., Heidtlhg. ; Dr. iur. 2. f.. 32
Gieft. : Äkzessist^— 33 Uofgericfat Darmst.

;

Pvd. 34, ao. Pr. toReebte 6. 6. 37 Gieft.;

o. Pr. 20. 1. ri5. 4.1 1840, GJR. 15. 12. Tit

Bonn; t 23. 7. 1879 Bonn. Scr. II, tiitv.

SaMkMknf, H^ridi Gbristian von,

• 19. 10. 1704 Frankfurt a. M., sind. hir.

10 Gieß., Halle. Lpzp. ; Lio. iur. ^JOGieß.;

Advokat 21» Fra;ikf(ir[ ; t'iail. Hat .\ov. 30
Dhaun; au. Pr. diT lietlitu, .Syndikus u.

BeiüiUer der Juriäteniakullät Juli 3r>, o. Pr.

u. Rat 3G Gotting.; Dr. iur. 26. 11. 36
Gie&i Dr. phiL 38 Götting.; o. Pr. u.

BR. 18. 4. (so. 10.] 38, GJR. 20. 10. 43
Gieß.; juri.^l. Berater deutscher Fürsten II

Frankfurt; Reichsbofral 7. 10. 45, Reiciis-

freiherr 51 Wien; f 30. 5. 1768 Wien.
AI>B. 34, 1, C. M. P. Smekeubtrg 1782.
SMtr.: ebmia. w. 8fr. 14, XOS.

Scnirert. Hermann, • 28. 8. 1836 Ans-
bach, stud. iur. Mflnchen, Heidelbg. ; Dr.

jur. 27. 2. C.I. Pvd. »',], ao. Pr. der Rechte
68 München; o. Pr. 13. 41. 72 Gieß.}

desgl. 1. 4. 79 Brcslan; des^., GJR. Bonn;

t 22. 11. 1902 Bonn.
Sealfert, LoÜiar on, »15. 6. 1843

WQrzbg., slud. iur. 61— 65 Würzbg.; Dr.

iur. 24. 7. 68; Staatsanwaltsubstilut 72
Augsburg; Stadtgerichtäassessor 75 MSö-
cben: Prott^fiibrer der Juslizkommissioo
des Reichstags 75 Berlin • o. Pr. der Rechte
:.. t. 7r. Gieß.; despl. 10. S. Sl Greifswald;

de:igl. H>. 7.tvi Erlangen; desgl. 10. 4. 88
Würzbg.; desgl. 26. 4. 95, GHR.» geadelt

München. ÄrAr.; Z. 40.

SIebeek, Gostar Hennann, » SS. 9. 184S
Eisleben, stud. pbil. 60—63 Lpzg., Berlin,

Halle; Dr. phil. 22. 12. 63 Halle; Rcal-

schullchrer Ost. 64 Gera; de.s^'I. Ost. C>.>

Stargard i. P.; Obcrl. am Healpymuasium
der Frajickc schen Stiftungen Oäl. f>x, Pvd.

7. 12. 72 Halle; o. Pr. der Philosophie 9.

1. 7ö Basel; desgl. 24. 3. [l. 8.] 83, GHR.
25. 11. 96, D. tlieol. Ii. c. l<j. 2. IRO? Gieß.

Siegel, Heiurich, » 13, 4. 1830 Laden-
burg; Dr. iur.; Pvd. 53/54—57 Gieß.; ao.

Pr. der Rechte 57, o. Pr. 62, Hofrat Wien

;

t 4. 6. 1899 Wien.
Slerers, Friedrich Wilhelm, • 3. 12. 1860

Hamburg, stud. phil. 7f> — S t Jena, Götting.,

Lpzg.; Dr. pliil. 11t. 12 '.uttinfj.; Pvd.

6. 5. 87 Würzbg.; desgl. 90, ao. Pr, 4. 4.

91, o. Pr. 4. 7. 1903 Giefi. Bekr..- vgL
Zgl. 1370.

Sloolt, gen. SeHtx, Jobann Hdw%,
• 2.". (. Ki^S Gieß., stud. iur. Gieß.,

ölraßbg., Helmstedt; Lic. iur., o. Pr. der

Beredsamkeit 50, Dr. iur. 29. 9. 51, ao. Pr.

der Rechte 20. 10. 51, o. Pr. der Redits
53 Giefi.: Reiehshofrat 56 Wien; GR. n.

Kanzler 70 Celle; t 30. 7. 1677 Celle

ABB. 34, öüf. Sehr.: Str. 15, 17.

matHt, gen. flehttd^ Jintin, • 8. 4. 1592



Simenis— Stahl

Bnizbncli, stud. im. Cm'wü., Marbg., Köln,

I'unt ä-Mousson ; aiu Kaminergericht 1B18
Speyer; Lic. iur. u. Pvd. 19, Dr. iur. 20
Gieft.; ao. Pr. der Rechte U. la tö, o.

Pr. S3. 1. 96y RR. 99, Vtsekanxler 40
Marbg ; II Pr., Kanzler b. Univ. u Rc-

giennig, GK. 8. 6. 50 Giefi.; f Ii. i±
1657 Gieß. ilDiT. 599. (ftAr.: Ar.

Matmrft, Ksrl Friedridi Ferdnuusd, • 95.

6. !80l Zerb-^t. stud. iur. 22— 24 Lpzg.;

Dr. iur. 10. i'.'i Jo^a
;
llegierungsadvukat

29. 11.25, < )|jf'i appcllation.sgerichtsadvokat

34 Zertetj o. Pr. 1. 1. 37 GieB.; RR. l. 3.

41, Oberbiideagirichlisral 48, Oberlande<<-

geikhtsprtndent 50, Ministeridrat 62,
wirkl. GR. U; Minister 63—68 Dessau;

t : 18r>8 Dessau. ABB. Si, 404,
Sehr.: Scr. II, 696.

ibteln, BTichael, • Sl. ». 1618 Lübeck,
stijii. thcol. 47 Helm*it«*dt, Lpzg., Witten-

b.r^;, Gifö.; Jbi^'. pbii. 24 6. 52, ao. Pr.

d»:T Kircb<jn^'o>oliic.hle 18. 5. 57 120. i. '.s].

Lic. Uiei)l. ^<). -2. .SS, o. Pr. der Kirci)«^n-

geschicbt..' Ii. Pfr. 58, D. tbeol. 17. 2. 59,

0. Fr. der Theologie u. Stipeph. SS. 4. 50
Gieß.; Rai u. Hofprediger S8. 10. 70
(lüslieuv; (iauflieti o. Pr. der Theolope 75
[MJj — 81 R(wlü(k: Konsist<iria!assessor ii.

Superiot. 75 (ui>tr(i\v; t -i 1<>^''

Gastrow. ÄDB. 34, 417. Sehr.: Sir.

15, 19.

Snell. Friedrieb Wilhelm Dani.], . 26.

10. 1761 Dacbscnhausen, stud. Üieol. ttO-

83 Giei.; Privatlehrer 83 Butzbach; PSda-

Sglebrer 8i— 1805* Pvd. 1789, ao. Pr.

r Philosophie 19. 11. 90, o. Pr. der

Philosophie 7. 9. 18O0, o. Pr. der Gesclii. lite

2. 3. 05, Dr. phil. h. c. 29, 9. 08,

Slipeph. 24. 3. 21 Gieß.; f 28. 10. 1827

Giefi. JVB,S4.m. Scr. JI, 697. Sehr.:

Str. U, 699. Str. 15, «7. Pf/gd. 2, 949.

8nell, Johann Peter, • 2.5. I. 1720 Brau-

bach, stud. Iheol. 41 Gieß.; Mag. phil. 22. 12.

45 Gieß. ; Hauslehrer 45 Staden (Wetterau);

Pvd. 20. la 46 Gieft.; Vikar 47 Gemme,
rieh ; Diakonus 49 Nassau ; Pfr. 50, Melro-

|iolitan 65, Inspekfnr 77 Daohseiiliauscn

;

tu. 4. 1797 Klint«.ibad.. ADB. 34,

5öä». Str. l.j, H4. Sihr.: 38.

Snell, Karl Philipp Micliael, « 16. 6. 1753
Daclisenbausen, stud. theol. 71 — 74 Gieß.

;

Pädngoglchrer 10. 7. 75, Wag. phil. u. Pvd.

77 Gieß.; Rektor der Dom.schule 8. 4. [3. 8.|

80 - i. 10. Hl Riga: Privatsdiuldir. 8X

Braubacli; 2. Pir. H. 8. DOBoIxbach; Pfir.

07 Brandoberndorf; t 22 11 1807 Bnmd>
oberndorf. Sir. 15. 41. Sehr.: 50.

Soelbeer, Franz, » 6. 1. 1870 Altona,

Stud. med. 90— ÜC Jena, Kid; Dr. med.
17. 8. 97, Ass. 97 pbjrsiol. Inst. Jena;
desgl. pliarmakol. Inst., desgl. 98 Kin-

derklinik, l'vd. 10. 1902 Heidelbg.;

(ibfLarzt <»i ined. Klinik, l'vd. i'l. '2. 04
üreifswald; A»ä. med. Klinik u. pTd. 22,

7. 1905 Gieß. Z. 101.

Soldan, Johann Morilx, • Wetter, stud.

theol. Gieß.; Süproai. 15. 7. 1639 Gieft.; Pfr.

nrs Srhwcinsbcrg; desgl. 37 Obcrweiraar

;

Metropolitan 48 - 73 Echzell ; f 1673
Echzell.

8«Baier, Georg Philipp, « 2. 2. 1708

Dotdidm, stud. Gieß.; Mag. phil., Pädagng-

lehrer 0. 4. 40, Pvd. 17. 2. 1769 Giefi.;

t 1775 Gieß. 3ß2.

Sommer, Karl Rv\m\, • l'.'. 12. 1861

Grottkau (Schlesien), stud. med. et phil.

83— 88 Freibg., Lpzg., Berlin; Dr. phil.

23. 7. 87 Berlin; Ass. 89 Provinzialirren«

anstalt Rvbnik (Schlesien); Ass. psvchiatr.

Klinik W, Dr. med. (i. T». Ol, l'vd. i2f). 2 '.)2

Würzbg. ; ao. Pr. der Psychiatrie u. Dir. der

psychiatrischen Klinik 27. 3. 95, o. Pr. 14.

12. 1896 Gieß. Sekn: Füget 1619, Z. 17IL
Spamer, Karl, » 4.9. 1849 Giefi., stud.med.

Gieß.: Dr. incd. Gieß. ; .X.s.^.Cjn Irrenanstalt

Huflieitn ; M ililürarzl im Felde 70. 71; A rxt 74

,

Pvd. f. Psychiatrie 26. 2. 76 Gieß.; Kreis-

assisteuzarzt 6. 4. 81 Maina; Kreisant
83 LaulerlMuA; desfl. 85 Bingen; t 18.

5. 1892 Bingen Pnrjd 1626.

Spengel, Johann Wilhelm, • 19. 2. 18.52

Hamburg, stud. nicd. 71 — 71 Berlin,

Götting. ; Ass. am zoolog. lusl. Ost. 74— 76
Würzbg.; Dr. phil. 1, 3. 75 Gölting.; Biblio»

tbekar Juli 77—Des. 78 zoologische Station

Neapel; Pvd. 31. 1. 79 Gölting.; Dir. der

städtischen Sanun]iii;(<eii f. Naturgeschichte

u. Kthnographie 1. 4. bl liremen; o. Pr. der

Zoologie u. vergl. Anatomie 6.(16.] 4. 87,

GHR. 25. 11. 1900 Giefi.

ilade. Bemhaid Wilhetm. • 11..5. 1848
Arnstadt, stud, tViPol. et y''' '''7-71

Lpzg., Berlin; Dr. phil. 71, .\a.s. a.

d. Universitätsbibliothek 1. '>. 71, Lic. tlicol.

28. 4. 73, Pvd. 10. 0. 73. Qwlos 1. 3. 74
Lpzg.; o. Pr. der Tlieologic 14. 8.(1. 10.|

7.5. D. theol. G. 12. 7.5, Stipeph. 12.7.91,
GKR. 25. 11. 95 Gieß.; f <>• 12. 1906
Gieß, ron Galt, Ztschr. f. alUttlameiM.

Wmoisrh. 27, I. Sehr.: XVI.
Stahl, Wilhelm, • 2. 6. 1812 München,

stud. rer. nat. Maochen, Halle; Or. phil.;



Summier—SinU

Lehinr Gewerbesdude Farth; Pvd., o. Pr.

der Staatswiäsenscliafleu Erlangen ; desgl.

11. 8. hl Gieß.; + 19. A. 1873 Gieß.

StMunler, Ekiuard. « Gieß., stud. med.

18S3 Gieß.; Dr. med. -29. 7. 39, Ass. 4. 9.

32 innere u. Augenklinik, Pvd. der Medizin

21. II. :«-37. PhysikaUarzl 5, 10. 42,

Kreisarzt u. Medizinalrat 38. 6. 53 Giefi.;

t 4. 1. 1877 Gieß.

SUinniler, Mu.lnlt, • 19. 2. 1856 Alsfeld,

stud. iur. 74 — 77 Giei., Lpn; Dr. isr. 26.

7. 77 Giet. ; im heas. SUmtoSraat 77— 80;
Pvd. 13. 12. 79 Lpzg.; ao. Pr. df-r R. rl)'(

28.9.82 Marbg.; o. Pr. !3. i». [1. i
] 84

Gieß.; desgl. 5. 8. [1. 10.] s."), Dr. phil. Ii.

c. 12. ± 1904 (KöQigsbg.), GJR. ± 4. 1902
Halle. rSdb*. .- JKiIfo i. 4. GtgmueaH 97. Z, SS.

Staadenmaler , Franz Anton, • II. 0.

1800 Donzdorf (Würllemberg). sind, tlieol.

'12 Tiib^rii.; Priestersemiiuii- l2"'>, Priester

lü. 9. il HoUenliurg; Vikar :;7 lUlwangen;

desgl. 28 Heilbronn; Repetent 21. 10. 28
Tabsa.; o. Pr. der kathul Theologie 12.

8. 30, D. Iheol. 87. 11. 30 Gieß.; o. Pr.

Nov. 37 — .')'
, pcistl. Rat 40, Domkapilular

43, GR. 4« Freibg.
; f 19. 1. 1856 Freib«.

ADH. 35. 510. Sehr.: Ser, II, 706, Lütter-

btek 3S.

SMaWlfi«, Hermann Joliann fViedrich,

• SSi. 7. 1831 Hamburg, stud. med. 51—
51 Heidelbg.. Wien ; Dr. med. Okt. 54,

Ass. 5.-) mi dizin. Klinik Heiddlij;. ; (lc«gl.

57 allgem. Krankenbaus, prakl. Arzt 59—
73 Hamburg; Pvd. 5. 11. 81 Heidelbg.;

desgl. 24. 1 . 85, ao. Pr. f. Ohrenheilkunde
29. 1. 87 Gieß.; f 21. 8. 1901 Gieß.

Steltmr, Ludwig', • (ließ., stud. 1601

Marbg., Gieß.; Stipmai. 1. t. 07— 09. Maj;.

phil. Gieß.
;
Hofpredigcr K l Uutzhach; l'fr.

U Frankenbe» i. H.; dese). 32 WalUu; t
1635 Walhu.

Stephui, Samuel, » Markpruningen fWiirt-

temberg) ; Dr. med., o. Pr. der Medizin u.

Stadtarzt 27. 10. IGlß Gieß.; LeilMnrt

1625 Hanau. 8tt. 15, 301.

Steakar, Johannes, • 19. 1. 1590 Sebwik»
kardähausen b. NMdda, stud. 1006 Gieß.,

Hciddbg.
;
Mag. phil. 14.12. 09, Stipmai. 1.7.

1 1, o. Pr. der Physik Juni 14, dazu des Grie-

diischen 14, o. Pr. der Tlieologic 20, desgl.

des Hebräischen 20— 27, D. theol. 23, Pfr.

ZU St. iaiaaheth U, Bibliulhokar 25-35,
SUpepb. 37 Gieft., Harbg.; t
Gieß. ADB.9e,U9, Str. 15, 816. Sehr.:
Str. 3^0.

WUM, Frau Ferdioaad Midiae), »17.

3. 1787 Wetzlar, stud. iur. Gieß., WflnebR.;
Dr. iur.: Advokat 1806 VVetzlnr, o. Pr. ii.

Justizrat Juli itü Rechtsscliule VVelzlar; u.

Pr. der Rechte 22. 2. [3. .5.J 17 — 7. 12.

^9, Dr. phU. h. c. 24. 3. ifö, GJR. ti. 4.

30 Gieft.; t 21 « 1848Wefadar. 8er. I,

400, 495; II, 713. Sehr.: I, 400. 496.

Sticker, Georg Mattliias Martin Josef,

• 18. 4. 1860 Köln. stud. med. sO-84
Straßbg., Bonn; Dr. med. 31. 3. 84 Bonn;
Ass. 84—86 mcdizin. Klinik Gieß.; prakt.

Arzt Mai 80 Weflbutf.; deari. SepL 86—
Mint «5 KSln ; Pvd. 1. 95, Ass. der PoH-
klliiil; .Aj i H 95 — Febr. 97, ao. Pr. der .Me-

tiiziij 31. 12. 98 Gieß.; Dir. des Qemens-
hüspitals 1. 10. 1905—31. 12.06 Münster;

Arzt 1. 4. 19Ü7 Köln. 8dir.: Fagel mi,
fliaeUttHaa, Bernhard NIkolaua. • 97.

II. IfiS? Daupnihcim. sliul. inr. Gieß.;

Lii'. iur. -2'.]. ,"). 1715, Advtik.it 1."), iJr. iur.

2-2. r,. 1(1, Fisk:d 11. Rat 19. d. -22. n. Pr.

der Hechte 15. 11. 27 Gieß.; f 18. 1. 17;i0

Gieß. Str. 16, Di.

Stoekhavsen, Johann Daniel, » 21. 3.

1052 Leihgestern, stud. 69 Gieß.; Mag.
phil. 12. 3. 75 Gieß, ; Hofmeister 75 Hallen-

burg: Stipmai. 77—82. Pvd. 78 Gieß.;

Oberpfr. 25. 9. 1091 Dau. rnhelm; f 1721
Dauernheim. Sir. 16, 13.

gUttier, Hennann, • SS. 5. 1840 Wa-
sungen, stud. forosi. Ol Eisonach, Beriiti;

im praklisclii'n Forsldietist s*.it <il im Mei-

nlngiscla-ii ; Forstiii< ister 1.2. 7") S*li<instein

b. Wissen (Rheinpr.); ao. Pr. der Forst-

wissensdiafl 2. 1. [1. 4.] 79, Dr. phiL 11.

5. 80 Gieß.; Forstmeister 1.10. 80 Hildburg-

hausen ; Regierungs- u. Forstrat, Dir. der

Forstakademic u. ( »bfrforstrat 1. 1(1. (H).

( ibcrlandesfurslnH-islcr 1 905 Kiücnaoh. .SrAr. :

Xjl. 1423.

8track, Adolf Eduard, * I. 5. ]8(K)

Darmst., stud. phiL 78— 84 Lpzg., Berlin,

GiVß. ; Dr. phil. 15. 8. 83 Berlin; L.lir-

amlsakzessist 84, Gymnasiallehrer Ost.

Gieß. ; desgl. 7. 5. 87 Worms ; Realgymna-

siaUebrer 1. 10. 90. Pvd. 10. 7. m, ao.

Pr. r. deutsche Literatur 7. 3. (1- 4.1 1908
Gitß.; t 10. C. 1900 Gieß.

Htr.-ick. .Max Leberecht, • 9.9. 1807 Harn-
i>Mr^'. sluil. ]diil. S5 — 92 Tübgii., Bonn;
Dr. phil. ^1. 3. Pvd. 2.5. 4. 96, Pr. 4.

9. 1903 Bonn; ao. Pr. f. alte Geschichte

31. 3. (10. 4] 04, o. Pr. 6. ± 1907 Gieß.

Strahl. Hans August Balthasar, • 28. 3.

1857 Berlin, stud. med. 75 — 79 .Marhg.,

Tübga.; Dr. med. 12. 7. 80, Ass. a. d.

Anatomie, PrdL 11. IS. 8S, Proaeklor u.

ts



StTMidi-^Tbom

o. Pr. der Anatomie f9. 9. 87 Marbg.;
o. Pr. irr ISan ni.'ß. S.hr.: z /.?.

Strauch, .loliauii, • [2. 9. KU 2 Coldilz,

stiul. im. Lpzg., Jena; Mag. phil. 38,

Adjunkl der pliil. Fakultät 38 Lpzg.; Dr.

lur. 51, o. Pr. der Rechte u. Assessor der

iuristeafakuliat^Jeoa; Syndikusfiü Braun-
schweig; o. Pr. der Rechte, Hofrat, Assessor

am Horgcricht 08, Kanzler amKoDsislorium,
GR. Jena; o. Pr. der Rechte n. Prokanzler

70 Gicfi.; t 2. 12. l«79Gieft. ADB,3$,
528. Sehr.: Str, 16, U.
StnMA, Lorenz, » 9. 9. 1433 Ulm, stud.

med. .')i2 ^ov.n, Montpellier; Lic. med. Hei-

dclbg. ; Hufaiit Uaimst. ; o. Pr. der Me-
dizin i. 5. 6i, dazu der Physik 19. 0.

62Giefi.; Dr. med. Heidelbg.; f 0. 4. 1687

FranltAirt a. M. Str. 16, 53. Sehr..- 54.

Strecker, Adolf Friedrich Ludwig, • 21.

10. DarmsL, stud. rer. nal. 40 Gieß.;

!)
i

L U. 8. 42 Giffi.; HilMdirer 42
Dai m.st, ; Ass. am ehem. Laboratorium 47,

Pvd. Hl 1. 49 Gieß.; o. Pr. der Chemie
51 Chrisüania; deagl. ijüTOlwo.: deagl 70
Wfirzbg.; t 7. 11. 1871 Wfirrbg. Sehr.:

P'j'id. JO-^f: 3 II. not.
üitreBg, Joli.'uiii .\iigusl, • i. 2. i«3U

Frankfurt a. M.. sUal. rer. nal. 47 — 53
Karlsruhe, MarLg., Breslau, Berlin; Ass.

am ehem. Ldwratorimn Ost. 51, Dr. phil.

21. S. 5:? BreFlaii; A^s. am clieiii. Labo-

ratoriiira oi, Tvil. i. .'>. r>:{ Hoiili-Ibg.

;

Lrhrt'i der Chemie u. Hütli'iinici.sh r S. lt.

53. Pr. 27. 5. 02 Bergakademie UauslhaJ

;

o. Pr. der Mineralogie 12. 6. 67 — 1. 4. 95,

Süpepli. 1. 10. 78-1. 7. 94, GHR. 12.

9. 87 Giefi.; f 7. 1. 1897 Gieß. Leo-

potdina, 33, 1. S€kr.:S.S, Pfgd.2,im;
3u, 3305.

SfWUpf. Johann, Alsfeld, stud. 1509

Marbg.} Mag. ^ü, o. Pr. der Physik 1608
Gieß.; Pfr. 11 Znaim; desgl. SStPreOburg;

t 1632 Preßbui-g. Sfr. IC, G'.

Snadhelm, Karl Wilhelm, aus Ka-sstl ; Dr.

iur. 30. 3. 1790, Pvd. der Rechte 1790 Gieß,

SaseadU, Johaoa Melchior, • 4. 8. 17(fä

Hop%arten, stud. Oeol. 90 Gieft., Straßbg.

;

Hauslehrer 25 Bi';rlnvfilr«r
; Mag. phil. ii.

Pvd. 10. 11. 2K Cieü. : Tfarrvikar 29. Pfr.

37 Ili-Uflifllieim; Miln.puliinn tli Vi'.hl;

iDüpektor H. Konsisturialrat 49 Colgfnsti i»

;

tl779Colgcnslein. Str. tG,72. Schr.:74.

Tabor, Gerhard, • 11.6. 1694 Frank-

Itirt a. M., slud. med. Gieß., Halle, Jena,

Sti-aßbg., Leiden, Utrecht; Dr. m<<i. l!t.
"

5.21 ütrecbl; Laudphy&ikus 22 Biedenkopf;

Ldbantu. Rat 95 Anrieh; desgl. 99Laasphe;

desgl. u. Stadt- «. Gamisonsarzt 33, o. Pr.
dor Medizin 24. 8. 31 Giofi. ; L.ih,ir7t 19,.

1. h-2 Darmst; vor Antrüt t iJO. 4. 17^2

Giofi. Str. Iii, !rj.

Tabor, Johann Otto, • 3. 9. 1604 Bautzen,

stud. iur. 20 Lpzg., Wittenbg., Jena; Mag.
22 Lpzg.; Pvd. 25 Jena; Dr. iur. 10. 11.

31 Straßbg.; Syndikus 39 Bautxen; o. Pr.

der Recht.' :h" 7. 34 Straßbg.; GR. u.

Kanzleidireklur 56 Güstrow; GR., Kanzler

u. o. Pr. der Rechte 59 -Okt. 67 Gieß.;

t lü. 12. 1674 FrankAirt a. M. ADß.
37, 337. Sdir. Str.: 19, 84.

Tabora, Demeter Ritter von, • 7. 11.

1S77 Czernowilz, slud. med. 95— 99 Bonn,
M iii hiT), Erlangen, Slraßdf?.. Gic&.; .\ss.

lüOO KOuigsbg.; Hilfsarzl 19Ui med. Klinik

Lemberg; Ass. 02 med. Klinik, Dr. med.
30. 12. 02, Pvd. der Medizin 24. 3. 1906
Gieß.; desgl. Ost. 1907 Straßbg. Z. 102.

Tack (Taeklna), Johann. • 9. 1617

Wetzlar, stud. theol. u. med. Marbg.; Mag.
phil. 36 , S t iitmai. 38— 40, Lic. med. 43 Gieß.

;

Leibant des Erbprinzen Ludwkt 48—49;
Dr. med. 6. 5. fiO, o. Pr. der Medran 30.

5. 50, daneben der Physik 30. 5. 50— 53
u. der Beredsamkeit 50 —51, 53 — 56,

Leibarzt 51 Gieß.; Leibarzt unter Beibe-

haltung der Gieöener Professur 28. 1.

69 Darmst; t S. 1676 DarmsL Ar.
V; ''f 8<hr.: 94.

lack, l.udwig Christian, • 160.') Gieß.,

sind. me<l. Gieß.; Lic med. 3. 6. 75, ao.

Pr. d. Medizin 25. 8. 76, o. Pr. 8. 10.

78-79 Giefi.; t lt. I. 1718 Giefi. (ftr.

16, 94.

Thaer, Konrad Wnhelir Albrecht, * G.

S. Lüdersdorf (Prov. Brandenhurg),

slud. phil. u. rer. nal. 46— 50 Heidelbg.,

Möglin, Berhn; Dr. phil. 2.4.51 Berlin; Ver-

walter Radenidorf; Ldirer a. d. landwirt»

sdiaM. Akademie OkL 59 Mfigltn ; Pvd. 99.
1-2. 60. ao. Pr. der Landwirtschaft 23.6.66
Bei Iii, ; ... Pr. 28. 10. 70 [0. :.. 71]- 1. 10.

1901, (iHR. 25. 11. 94 Gieß.; f 13. 12.

190C Gieß. SmMchtm a. d. Klub der

LoMheMe ew Bmii» im, 4644.

Thflenlns, Nikolaus, » Frankfurt a. M.,

Lic uir. Iü71 Stiafjb. ; ao. Pr. der Rechte

2. 7. 75. c». Pr. 75, Dr. iur. f iieü.
; f 1690

Augsburg. Sfr. m. fiS. Srhr.: 159.

Tholde, Chriisliiui. • Wilzeuhausen, slud.

theol. 1600; Mag. phfl. Marbg.; Pvd. 06
Gieß.; Rector 13 Worms; desgl. von 16
Ms mindestens 1635 Speyer.

Thoa, Ernst, « 2. 8. 1713 Gieß., stud.

Halle, LiMg., Stnfibg.; Hag. phil., o. Pr.
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Thom^UiDpfenbaeh

der Poesie u. Eloquenz 10. 1. [4. 6.] 44,

dewl. der EÜiik u. des Natur« u. VAlhas
remis 10. 1. 45, inspector renun teca-

nomicarum 52 Gieft.; t S. 5, 1773 &A.
Str. 16, 165.

Tbom, Gcurg, • 8. 4. 1757 Giefi., slud.

med. 75 Giefi., Akademie Berlin ; Dr. med.
17. 5. 81, Proseklur ii. Gefönfcnisarzt SS
Gieß.; Physikus 85 Alzbach; o. Pr. der

Medizin 88, Stabsarzt 90 Gieß.; Leibarzt

27. 9. 94, GR. 1803 Darmst.; f 22. 5. 180B
Darmst. Scr. II, 727. Sehr.: 72H.

ThonM, Anton Christian Karl, • 21. 12.

1869 Wiesbaden, stud. pbarm. 9S—93
Mdnchen. Erlangen, rer. nat. 93—95 Er-

langen: Ass. IC. \. '.»i — 15. 4. flicin.

Laboraturiiiin. Apolht-kei- 18. 1. 'Ji, Dr.

phil. 2. 11. 95 Erlangen; Ass. 4. 11. 97
— 11. 10. 98 cfaem. Unlersuchuncaaml
Mains; Ghcniikcr 15. 10. 98—1. 4. 190S
Elberfeld: Ass. 1. 4. 04 — 28. 2. 05 ebOB.
Labonilüriuni. l'vtl. f. Chemie 20. 2. 1905
Gi. L.

Tbomae, Juh&iin, • Augsburg, Pvd. der

Rechte Giefi. Senckenberg, tneditationrs 134.

Th*rbeoke. Jan Ruduif, • 1798 Zwolle,

stud. iur. Leiden, phil. an deutschen
Universitäten ; Dr. phil. Leiden ; Pvd. f. Gesch.

Okt. 22— 23 Gieß.; de-sgl. Gotting.; o. Pr.

der Politik 25 Gent; o. Pr. der Hechle 33
Leiden: Minister des Innern 49, 62—66,
71 -7S Haag; t 4. 6. 187S Haaf. FrvU-
ri' ':: .

... r (/. Bnimhn, 784.

ThutJlcliuni. FriedricJi Wolfgajij; K. von.

• 18, 11. iK-tl Büdingen, stud. inr. l(t -

52 Gie&.; ür. iur. 19. 8. 57, Pvd. 20. 2.

58— 62 Gieß.; ao. Pr. der Rechte 25. 3.

6«, o. Pr. 23. 5. 71 - 10. 12. 1900, ge-

adelt 1877 Tübgn.; jetzt in Tübgn.
TUenuuui, Johannes, • Wertheim a. M.,

stud. med. 1633 Marbg. ; Dr. med. 23. 2. 36,

o. Pr. der Medizin 5. 9. 37 Mar l.p ; bischöfl.

Leibarzt 55 Mains; SUullpby&ikiui 18. 4.

60-16. 1«. 1661 Sdunalkakleii. ADS. 38,
29^:. Sehr.: Str. IC, 200.

Toiuor, Juliuiiii il'/iiii ich. • 14, 3. 1595
lokstadt, stud. tlj<jol. IGll (iitlj.; .Mag. phil.

15 Gieß. ; o. Pr. der Physik 20 Gieß., Marbg.;
Pädagogiardi 21. 5. 25, o. Pr. der Theo-
logie 32, D. tlieol. 4. 4. 33 Marbg.; t 1-

12. 1649 Gieß. ADD. 3S, 142. Sehr.:

Str Iii,

Trapp, ikJuard Christian, • 31. H i iNOl

Lauterbach, stud. med. 22 Gieß.; Dt. und
•il Uieß.: prafct Arsl 28-30 Ra«8«l«-

heim a.H.$ stud. 31 Paris; prakt. Arst
at Doniwt.} As«. ». d. cbiraif. Kiiiiik u.

Pfd. 7. (i. :J2. 30. Pr. d« r Cliimrgie 9. 2.

(18. 5.1 33 Giei.; Medizioakal u. Ant
Sept. 18S9 Homburg t. d. H. Ser. U, 732,
Sehr rhf >vf

,

Trantniftiin. Gustav Otto, • 7. 10. 1866
Brieg, stud. 84 Dr. Hocli*s Koiisorvalüriuui

Frankfurt a. M.
;
Stipendiat der Moiartalif-

liing 87; Lelirer am Dr. Hodi'adien Kon-
servatorium 1. 9. 91 Frankfurt a. M.; Univ.-

Musikdirektor 4. II. [1. 12.] 96, Prof. jfö.

11, l'Jt)C. Gieß.

TttlM«r, Gregor von, • 12. 3. 1 (MX) Lpzg.,

9tad.*inr. 19 Lpzg., Wittenl^. ; Mag. phil.

20. 1 i»2 I.pz^'. ; Hauslelircr 27 Betzendorf

(.MliuarL), Marbg.; Lic. iur. u. Pvd. 31,
Hat u. Oberarchivar 3. 9. 32 Marbg.: Dr.

iur. 34 Gieß.; o. Pr. der Rechte 4. 8.

40-67 Marbg., Gieß.; Syndikus 41—43
Marbg.; geadelt 19. 11. 44; t 24.3. 1672
Gieß. Str. 16, 236. SeJir.: 237.

Vle. Wilhelm. • 9. 5. 1861 Halle, stud.

Sil 82— 87 Berlin, HaUei Dr.phü. 8.2.
. Pfd. f 0«agr^ihie 10. 5. 89 — 1904

Hallo: Vrrtrcler des Prof. f. Geographie
92'9:t V.u'L.; desgl. 1901 (»t> Marbg.; ao.

Pr. d.T (Irograplnc (Ii Halle; desgl. 15.3.

1907 Rostock. Sehr.: HaUe i. d. Gtgen-
wort 1S9; I^. 4u, iSSS.

mmann. Hcinridi. » 24.2. \ Weimar,
stud. bist. Jfiia, (löüii:>?.. litiiiii ; Dr.

phil. ^7. 10. 03 CüKing.; Pvd. .'i. 1. 67
Gieß.; ao. l'r. der Uescliichte Jan. 70, o.

Pr. 9. 6. 71 Dorpat; desgl. 28. 11. 1873
(Jrcifswald. S<lir.: Zj!. ll^H.

UmpfoBbaeb, Karl Friedrich, • 5. 6. 1832
Gieß., stud. rer. nat. 48 Gieß.; Dr. phil. 21.

7. 55Gie&.; Fiuaozakzessist Darmst.; Pvd.

56 Giefi.; 0. Pr. der Staatswi^nschaften

64, Dr. oecon. pol. h. c. WOrzbg.; o. Pr.

73-1900, GRR. Königsbg.; f 24. 6. HH)7
Gicfj.

Umpfenbaeh, Franz Justus Leopold, •

13. 7. 1835 Gieß., stud. phil. .53 Giefi.,

Gotting., Bonn, Berlin; Dr. phil. 30. 3, 57,

Lchramtsakzesi^ist 57, Pvd. der klass. Philo-

KfKif 22. 8. GO — 63 Gieß.; Privatge-

lehrter 05 — 70 München; Privallelircr 70
Frankfurt a. M.; Gymnasiallehrer 21. 9. 73
Mainz; t ^ 6. 1885 Heppenbein. Sur»,

45, 1. &*r..' JO.

Unpfenbaeh, Hermann, « 7. 3. ITOSi

Mainz, stud. rer. nat. 17 Gieß.; Dr. pliii.

20. 1. 20, Pvd. 20, ao. Pr. der Mathematik

9. 1. 23, 0. Pr. 25. 11. 24, Stipepb. Not.

S8, Dir. der Sternmrte u. der mathematisdi«
pbysik«Usdien lottilnte 38, Gd». Fm«nsr«t



Vagctiu'; — X'i'üurJ

26. 12. 58 Giefi.i t 16. 3. 1802 Giefi.

ADB. 39, S7fi. SWlr.; Fjfijd. 2, 1156.

TagoÜBsCVasret), An-nstin, * U. 10. 1670
Verden, stud. phil. VViUei)i)eig; Mag. pliil.

02, Adjunkt der pbilos. Fakullät Wilkti

berg;Pr. derMathenoAtiku. desGriecliiscbeu

95 Gymnammn Gotting.; o. Pr. der M«lfae-

iratik 20. 4. [28. 5.1 96 Gieß.; t 2. C.

ITCKJ (iieti. Str. Ui, 2H0, Sehr, dtenda.

1165.

Valeiitinl. Chrlsli ph Bernhard, • 29. 12.

1Ü94 (iieli , stiid. ni<Kl. Gieß.; Lic. med.
29. 7. 1717, Dr. med. di. G. 19, ao. Pr.

der Medizin 4. 6. [Ifi. 7.J 21 Gieß.; Lcib-

sinst 27 Butzbach; f 10. 2. 1728 Berleburg.

Str. Iß, 2U3. Sehr.: 2ß4. P<fgd. 2, 116(i.

ValentlBl, Michael Bernhard, »20. 11.

l(i&7 Giefi., slud. med. 75 Gie&.; Lic. uied.

18. 5. 80 Gieß.; Oarnisonsmt 81 Philipps-

1.urg; Arzt u. Pvd. M — ^^y, Dr. med. 9.

9. Wi, o, Pr. <i.T I'hv.sik 1. |30.] 5. 87,
tl.izii a.'K \'v. der Mt-dizin 17. 2. 90, u. o.

Pr. der Mediiciii seit 7. 9. 97, inspectur rerum
oeeonumicarum 1720, kaiserl. Leibarzt u.

Pfalzgraf 28 Gieß.; f 18. 3. 1729 Gieß.

ADfi m. 468. Sehr.: Str. 16,265. Fggd.

2. !!<'<'

Verdrlea, Juhatm Melchior, • 26. 6. 1679
Giefi., stud. med. Kl Cieß., Jena, Halle;

Uc. med. ä&, 1. 1702, Pvd. (U, ao. Pr. der
Physik 28. 5. [28. 6.] 07, Dr. med. SO.
10. 07. o. Pr. der Physik 18. 9. 10, dazu

au. i t. der Medizin 30. 5. [12. 7.J 14 u.

u. Pr. der Medizin 20, Rat u. Leibarzt 27,

iiispector rerum oeconomicarum 28, o. Pr.

pliysioes naturalis ei experimeotaßs 21. 3.

29 Gieß.; t 25. 7. 1735 Gieß. ADB. 39,

615. Sehr.: Str. 16, 291. Pggd. 2, 1197.

Tletor. I lieodor, • 1.*>G0 Lieh; slud. 80
Marbg.

; Mag. phil. 84 Marbg. ; Konrektor
84 Kassel; o. Pr. des Griechische» 96—
1039, PAdagogiarcb 21. 3. 16Q3- 2& Harte.

;

t 4. 6. 16f5 Ifarbg. »r. 18. Sil. SAr.
ebenda.

Karl Wilhelm, • 27. 3. Ibüi Gieß.,

stud. med. vet. 18 Hannover, Wien; Medi-

zinakoUegaseessor 27. 4. 24 DarmaL; atud.

ned. 84, Dr. med. 25 GSOtting.; beistier-

arzt mit Lehrauftnit,' a. A. Urjjv. 25. !0.

27, Assessor der mwi. l'akulliit iL 5. 'SQ,

ao. Pr. der Ti. i Ii. ilkunde 10. 2. 35, o. HPr.
4. 5. 47. Dr. mtd. vet. 10. 3. 55 Gieß.; f
12. 5, kSGG Uiclj. Scr. II, 742. Sehr.: 744.

TUker, Karl Heinrieb Wilhdm, » 21. 7.

1798 Lieb, studfheol. 1815 Giefi.; Vikar am
GviiHiasium 1. 7. 18, Cdll.iborator 31. 10.

18, Dr. pbü. 14. 12. 18, Pvd der Pbilul.

19— a2, GymuaaiaQdirer 15. 3. SO'-U.
3. 3t, Leiter einer Pritalaehiile Ott. 34
Hieß.; t 31. 1. IRil Giefi. &r. /, 4Wi
11, 745. Sehr. eUndu.

Vogel, Julius, • 25. 6. 181 4 Wunsiedel,

slud, med MOnchen ; Dr. med. 38 Mäacliat

;

Pvd. 40, ao. Pr. der He&cb o. Subdirek-
tor d'- |']'y--i"l 1t-:' .12, o. Pr. u. Dir.

der iiiiiLTeii kiiiiiÄ '.). i(j Gieß. ; O. Pr.

u. Dir. der inneren Klinik 55— fil Halle;

t 7. 11. 1H8Ü Halle. ADJÜ. 40, 114.

Togt, Ern.st August Heinrich WiUielm,
• 22. 9. 1877 Kaiserslautern, atud. iur. et

bist. 95 — 1900 Hcidelbg., MQncfaen, Berlin,

Gieß.; Bearbeiter der Mainzer Erzbis^IiüTs

regeslcn 1. 4. 1901, Dr. phil. 14. 6. ül,

Pvd. f. Geschichte 8. 7. I!»ü5 Liieß.

Taft. Karl, • 5. 7. 1813 Gieß., slud. med.
33 CSefi., Bern; Dr. med. 39 Bern; Asa.

von Agassiz Aug. 39 Neucbätel; Privatge-

lehrter 44 Paris; ao. Pr. der Zoologie 1.

12. 40 - 23. 6. 49 Gieß.; o. Pr. der Geo-
logie 52 u. der Zoologie 72 Genf; t 6. 5.

1895 Genf. ADB. 40, 181. Waiiam Voat
IHiHf. Sehr.: Nackriehten aus dem Buch-
handel 1895, 922 ; 9.33. Pggd. Htl, 1398.

Yogi, Philipp Friedrich Wilhelm, • 1787
Dauernheim, stud. med. 1806 Gieß.: Dr.

med. 21. 9. 12, Prosektor 13. 4. 13 3.

i. 21. ao. Pr. der Me<lizin 28. 10. 14, o.

Pr. 15. 7. 17 Giefi.; desgl. 35 Bero} f 1-

2 isni Bcni. &r. /, 409} IT, 759, wo
auch S<hi:

Voigt, Johann Karl, • 17. 12. 1714 Gieß.,

slud. med. Straßbg.; Lic. u. Dr. med. 7.

10. 43, prakt. Arzt 43 Giefi. ; hcss. Feld-

medikus 46, Garnisonsarzt 49 Gieß. : Piiysi-

kus 53 Arnsburg; o. Pr, der Mt-dizin u.

Landi.!iy..ikus 27. 0. 51 (Vu-d.; f 5. 1. 1763
Gieß. Str. 16, 346, wo auch Sehr.

TM, Friedridi Ludwig, » 17. 2. ISGH
MOnchen; atud. ned. 82—88 Mflnciien,

Kiel; Dr.nned. IS. 8. 89 Mflnehen; Ass.

Mal— Nov. 89 städt. lü-ank* I u: Köln;

desgl. 90 — 92 Krankenbaus .MüiiLhen;

Volontär Okt. 92— Marz 93 innere Klinik

Straibg.; Pvd. Juli 93, Ass. 1. 4. 95 innere

Klinik, ao. Pr. der Medinn 1. 1. 1901. Vor*
stand der mt'dizinls<hen PoMkliriik 1. 9. 02
Mündieii ; u. I'r. u. Dir. der Poliklinik, deü

pbarmakol. Inst. u. dt-r Kiiid<'i klinik 1. 10.

O:) Erlatigpeti ; desgl. u. Dir. der medizioisclicn

Klinik 1 Ii (>0 Basel; desgl. 9. 3. [1. 4.]

1907 Gieß. Z. 128.

Volhard, Kranz. • 2. 5. 1872 Mflnehen,

stud. me<l. 92 — 96 Bonn. Halle, Straßbg.;

Dr. med. 29. 3. 97 Halle; VolonUU^.



VoHiTiu—Weber

U~ 98 paüiolüg. Inst, ani slädL Kranktii'

haus Fricdriclishain Berlin: Ass. 1. 5. 98
medizin. Kliiiik, Pvd. f. innert' Medizin 2.

9. 1901 Gie&.; Dir. des siadL Kraokeubauses
1. 1. 1906 DoHnaund. Z. 101.

TtNWle», K'ail notllieb Aiinlf, • 10. 2.

lSü5 Zeiupelbufg (VV^lpr.), stud. med.
73-79 Königsbg.; Dr. med. 15. 9. 79,

Aw. 1. 5. 79— 1. IQ. 81 Ausenklioik
Gieß.; desgl. 1. 5. 82-1. 4. 87 Augen-
klinik Tv l 28. 7. 82, ao. Pr. der Aiigcn-

hcilkiuiilc I J. 4. 87 Kßnigsbg. ; o. J'i. ii.

Dir. der AuKunklimk 5. J. [1. 4.] 90, GMH.
n. U. 1U04 Gieü. Sehr.: Pagei I7if4.

Z.260.
Tillen, Jobann AugUüt, » 23. 10. 1803

Bunu, stud. phil. Bonn, Halle, Parä; Dr.

pbil. 30, l'vtl. Üonii; an. IV. der oriental.

Sprachen 4. ü. 33, o. Fr. 18. 4. 35, Dr.

med. h. c. 22. 5. 46, Geb. Studienrat 25.

8. 7S Giefi. ; 1 21. 1. 1880 Gieft. £kr. JJ, 75S,
8dir. etemb.

Taltcju, Herraaim von, « 16. 12. 15r)r>

Wetter, stud. tlieol. Ü9 Marbg., HeiUelbg.;

Mag. 9. 12. 74, Pädagoglehrer 24. 2. 75
Marbg.; slud. iur. 75 Marbg., Genf; Pvd.
76 Genf; Dr. hxr. 9. 8. 80 Stnfibg.; o. Pr.
des nriechischen 21. 8. f 19. lO.J 80, o.

Pr. der Ileohte u. Syndikus 20. 12. 81

[7. 1.82J-1029. Sainthofsgerichtsbeisitzer

U. 4. U>i>±, Vizekanzler 23. 11. 1605,

GMuntorialassessor 11, Pfiligraf, kaiserl.

Rat u. oeadeU 1. 1. 31 Uarl«.; t 31. 7.

1634 Marbg. ADB, 40, S89. SOkr..' 8lr.

16, 356.

Wagner, Franz Kitter vou Kretn^tlial,

» 11. 3. 1861 Linz, stud. rer. nat. 80 si

Wien, Grui; Dr. |M. 29. 5. 86 Graij Ass.

1&. 4. 87—31. 3. 95 xogI. Inst. Pvd. f.

Zoologie 29. 5. 91 Straßbg.; desgl. IH. 5.

96, ao. Pr. 6. 9. 97 (iit-fi.; ao. Pr. iti. G.

1906 Graz.

Wagner, Ueorg Wilhelm, • lö. 8. 1715
Gieß., stud. iur. Gieß.; Lic. iur. 40, Advokat,

Pvd., «0. Pr. der Rechte u. Assessor der

JuriatenDiIculUlt 90. 5. 45, Dr. iur. 46 Gieß.

;

Syndikus IS Wurms; f 6. 12. 1780 Worms.
Wahl, Jüiianu Friedrich, • 25. 8. 1693

Kirchheim (Pfak). stud tbeul. 1710, iur. 13

OieK.; Lic. iur. 20, Advokat äO, ao. Pr. der

R«date 81. 1. [Iii. 5.] 24, o. Pr. u. Rat S. 1.

S5, Dr. iar. 2-'. l-*. -27, Syndikus 29 Gieß.;

o. Pr. u. Hofrnt l:{ (iöUiug.; f 14. 7. 1755
i; I i . SVr. Ji.. :^92. Sehr.: 393.

W&ither, Friedrich Ludwig, • 3. 7. 1759
Schwaniiigun b. Ansbach, stud. Üicd. et

pbiL 77 Kriangsn; Haualdirer 80 Uaimsra«

t;rüa b. Hof u. Kre^liiif^eii a. d. Tiiuber;

Pvd, Okt. Jsh, ao. Pr. der Kameralistik,

Land' u. Forstwissenschaft 16. 9. [Okt.]

89, o. Pr. 1. 11. 90, Dir. des Forstgartens

1800, Dr. phil. h. c. 29. 9. 08 Gieß.;

t 30. 3. 1824 Giefi. ADH. 41, 103.

Sehr.: Snr. JI, 762. AUg. Forst- u. Jagd-
zeituwj II (1826), 232.

Walther, Heinrich Andreas, * 21. 12.

1696 KSnigsbei^ b. Giefi., stud. theol. 1711
Gieß.; Stipmai. ösl. If. 20, Mag. phü. 31.6.

19, Pvd. der i'bib.s. j.liie -11. 6. 20, Pll-

dagoglehrer 20—29, l'vd. der TliLulo^-ie ii

Gieß.; Pfr. u. Gymuasiailehi-er i5. 5. 29
Worms; Pfr. zu St. Katharinen 26. 7. 33,

Pfr. der Bai'fÜßerkirche, Senior des Mini-

steriums u. Konsislorialassessor 10. 10. 41

Frankfurt u. M.: Di. iheol. ;i. l'i. 11 Gieß.;

t Ii. 17is Frankfurt a. M. Al>li. 41,
ms. Shr..- Str. 16, 457.

Walther, Heinricb, * 12. 4. 1866 Uro6-
Genitt, stud. med. 85—90 Giefi.; Dr. med.
i. ('. 90, Ass. a. d. Frauenklinik u. Hel>-

annnenrepctitor 1. 10. 90 Gieß.; Spezial-

arzt 93 Darmst.; Pvd. u. Hcbammenlehrer
23. 8. 94, ao. Pr. der Gynftkologie 31. 12.

1898 Gieß. Peujel 1810. Sekr.f SS. US.
Walther, .Jubaiinrs. . 13.4. 1590 Hcrs-

feld, .stiiii. iur. Iljl3 Marbg., Gicü,; Pvd.

21 Ciieis. : Prinzenerzieber 21 Darmst.: Lic.

iur. HR. 26, Dr. iur. 24. 3. 34, o.

Pr. der Reclite 40 Marbg.; f 26. 3. 1647
Marl«. Str. Iß, 4S0. Sehr.: 4SI.

WaasOTwMeheii, Friedridi Wilhelin Her-
iiiaiiu, • 2-2. t. Liegnitz, stud. iur.

:J1 — :iti Breslau, Berlin; Dr. iur. 25. 6.

3ü, i'vd. 3. 3. :!s Berlin; ao. Pr. der

Redite 18. 8. 41 Breslau: o. Pr. 2. 2. 50
Halte; deagl. S6. 4. 68—1. 4. 89, GJR.
11. 2. 02. Kanzler 20. ü. 7j - 31 . 12. S:^.

GW. 79. D. tbeiil. Ii. e. 22. i. ^2 Gieli.;

t -21. Ii l:v<:_! (iiefj. AJ>Ji. il. >
Weber, Lleorg Friedrich, • 17'.ti Erbach,

stud. theol. u. med. 1812 Gieij.; Dr. med.
4. 8. 19, Pvd. 20—24 Gieß.; Hospital- u.

Zuchthausarzt 1824 Butibach. Scr. I, 415.

Weber, Immanuel. • 23. 9. lCr,0 Hohen-
heida b. Lpzg., stud. Üjeul. 77. Mag. phil.

81 Lpzg.; stud. iur. 82 Lpzg.. Jena; Ar-

ctiivar 87, Pfiduraf 97, Rat 98 Sonders-

bausen; o. Pr. der Gesdiielite 26. 9. 98—
17-20, !>r. iur. 2. 3. 1099. ao.Pr. der Rechte
3. 10. 99. HiblioUiekar 99— 23. 1. 171.5,

... 1'.-, drr Hechle 6. 11. [21. 12.] 13, be<s.

Rat 29. 4. 15. Syndikus 22. RH. u. Vize-

kanzler 29. 5. 25 Gieß. ; t 7. 5. 1726 Gieft.

ADB. 41,806. Sehr..' Str. 16,490.



Weber — Wcndt

Web«r. Karl Heinricfa, » 24. 11. 1868
Londorf, stud. forest. 87— 90 Gieß.; Forst-

ass. 1. 3. nt, ObLTfr^rr^t.Tfivcrwaller 1.

94 Xeuatadl i. O.; Oberförster 1. 7. 90 Vitl

brunn i. O. ; gräfl. Forstmeister proris. 10.

7. 1900, deflniüv 1. 10. Ol SchliU; srafik

Oberftrater 16. 11. 03 Diebltig; ao. Pr. der
Forstwis? UM lirirt U. [16u) 8. 04, Dr. pbü.
17. Ii. IDui Gieß.

Weh«, Heinrich Wilhelm, • 18. 11. 1799
Biedenkopf, stud. med. 1818 Giei.; Dr.

med. 13. 4. 94, Unteniditarepelenl des
Hthainme'niii^tituts 7. i. 155, Ass. a. d.

Frauenklinik tl. H.jfial lT). 11. tii

(ii- lj.: + IS-'jI (;i(ifi. S'-r. II, 77(1.

WeldenlMcli, Faui Oswald, • 4. a. I87ti

Dresdeo, stud. phil. 94—1900 Jena,

TObgn., hpzg.; Dr. pbiL 15. 6. 1900 Jena;
pTd. f. Philosophie 19. 1. 1907 Gieß.

WeHTenbach, Hcinricli Willieliii, * -25.

5. 1845! BornlKiin Ii. .\lzi'V. stud. Üieui.

59—63 Giek, L tredit: Dr.' phil. 6. 5. 05
GkA.; iUid. theol. 6.5 Heiddbg.; Vikar

65— 7. 10. 66 Pfungstadt; Lic fteoL 17.

2. 68, Pvd. 21. 3. DS. an. Pr. der Theo-
logie 10. 71 — s-_> Git Ü. ; l>r. theol. Ji. c. 8.

2. 75 (Leiden) ; Ptr. 1. 4. 82, Fr. am Pre-

digervemiiiar Mai Hi, Dir. des Frediger-

Mndoars 28. 6. 96— 1904 Friedberg; 1 5.

12. 1905 Friedberg. Denktehriftm des Pre-

düjerseminara Friedberg 1886, 202.

Weifaad, Fiicdricii Ludwig Karl. • 18.

11. 1S04 Uuteril(>t.^lädt, Seminaml il

Friedberg; Hauslehrer 24 Mainz; stud.

theol. ao Gieft.; Hauslehrer 33 Nidda;
Reallehrer 4. 10. 34 Michelstadt; Dr. phil.

30. 11. ;?(;. Reallehrtr 1 [lis.j 1 37, Pvd.

11. 4. 4y, ao. Pr. des DeuUcl.cn 12. 12.

51, Dir. der Realschule provis. 22. 6. 56,

deenitiv 13. 1. 53— i8. 9. 67, o. Fr. Üi,

9. 67 CSefi.; t30. 6. 1878 Gkfi. Bimh-
»rald. Zur Srimmunf 9tt W. (79). 8Ar.:
B. .v-vr

Weiland, Ludwig, » 16. 11. 1841 Frank
furt o. M., stud. phü. r>l Gotting., Berlin;

Dr. pIiQ. 64 Göttii)^'. ; .Mitarbeiter an den
MoDUmsota Germaiuac historica 07 Berlin

;

ao. Pr. der Gesch. 15. 4. 76, o. Pr. 20.

8. 78 Giifi.: 1. HJ. M CiötLing.;

t 5. 2. Isyü Götlmg. ADß. 41, iWl
Weiamaan, Johann Heinrich; Mag. phil.

Si. 1± 1763, Pvd. der PbikMopbi« £9. 3.

1764 Gieft.

WelA, Emanuel Kar! Ltidwirr Eduard.
" 30. 5. 1805 Breuberg (< )iii ii\val(i), stud.

iur. 24 Gieß.; Dr. iur. Dtz. 11, Pvd. 28.

ao. Pr. der Recble 17. 6. 31, o. Pr. 7.

12. 38 Gieß.; f C. 12. 1851 Gieß. Ser.

l, 442; IT, 779. Sehr.: I, 444, II, 779.

Weiß (Weiße), Juiiauii, • 1 1>20 Eisenach ;

Maf phil. . ao. l'r. der tthik iü. lU. (2. 12.1

51. . . l'r. der Etliik 59, desgl. der Poliük

daaut 67 G»eft.^ t 7. & 1683 Gie& »r. 16,
S17, ihmiu Amt'.

Welt*r«i«MeB. Karl, »21. 9. 1790

üruüeiibuäeck , stud. theol. 180^ (iicti.

;

Lehrer a. d. Militarschule provis, 13, de-

tinitiv 16, Dr. phil. 16^ Prd. der Gcschicbte

16—», Leiter emer PrintMhide 16 Giei.;

Lehrer a. d. Militärächule u. Ltiler einer

rrivalbclmle 21 Darinsl.; Ffr. i. 12. 35
(iroBenbtiiwk ; t -1 II. l^.'JT (iro&iii-

husork. Scr. I, 4 i.'i; II, 7 so, m, duck Sehr.

Wekker, Friedlich üulLlicli, • 4. 11.

1784 GriiDbcrg i. iL, äud. theol. 1801

Gieß.; Pädagoglehrer April 08, Dr. phil.

23. 12. 03. Pvd. 04, o. Fr. f. ^tmc hisdie

Literatur u. Archäologie 16. 10. U9— 2.

9. 16 Gieß.; o. Pr. der klass. Philolc^ie

3. 10, 16 GAlüag,; deKl. 7. Ü. 19, Obeiw

btbKotliduur — 54, Dir. des plüIoL Sendna»
38 -Cl Bonn; t 17, 12. 1868 Bonn.
ADIi. il, 6mI. Keltdi, Leben Weiekers 1880.

Welcker, Hermann, • 18, 4. 1822 Gieß.,

stud. med. 41 Bono, Gieß.; Aas. 24. 7.

51-12. 1. 54 med. Kltnik. Dr. med. 27.

5. 52, Pvd. 53 — r.O. Prowktor r.5 Gieß.;

ao. Pr. der Änalomie li. Frusektur Sept.

59, o. Fr. tlG. Dir. dir Aiiatiunie 76— 93,

GMR. liaile; t 12 1897 Winterstein

(Thüringtiij. Payel 1830. Hirsch 6, 231.

Weleker, Kari Theodor, • 29. 3. 1790
Oberofleiden a. d. Ohm, stud. iur. 1806
Gieß., Heidelbg.; Dr. iur. 24. i 13. Pvd.

13, ao. Pr. der Rechte 30. 3. U Gieß.;

o. Pr. Herbst 1 4Kicl ;de8gl 1 :.. 7. 16Heideibg.;

deagi. 19 Bono; o. Pr. des Staatsrechts

iS-Oki 33. 40— 41, Hdhiti8Fi«ibg.;
badisrhor nimdestagsgcsandter 14. 3. 48—
i9 Frankfurt a. M.; seitdem in Heidelbg.;

t 10. 3. I>^'i9 Neuenheini b. Heidelbg.

.-iDß. 41, 66U Sehr.: Scr. 1.451; 11.785,

Wellatela, Josef, • 17. 10. 1869 \S ptzlar,

stud. math. 89—94 Straßbg.; Hilfsass.

93—96 physikal. lust., Dr. phil. 11. 6.

94 Straßbg'. : (Ivniuasiallehrer 9<),97 iNK rzij,'

a. Saar; desgl. 97 — 98 Lyceum, Pvd. 16.

5. 98 — 1901 Straßbg.; beurlaubt u. Ass.

1900 tedm. Hochschule Karlsruhe; ao. Fr.

bes. f. Mathematik 17.5. [1. 6] 190t Gieft.}

ao. Pr. .lor Mathematik 1. 10. 1904 Stcaftl«.

a^Jo:: l'ggd. 4, 2. 1GJ8.

Wandt, Otto, • 27. 3. 1846 Rostodc, stud.

iur. 64— 69 Koatock; Dr. iur. 14. 10. 69,
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Wenthea —U Ubrand.

Rechlsanwall 00, ^atsberr 72 Rostock;

o. Fr. der Kwiilc 31. 3. 73 Gieß.; desgl.

u. OberapiK-llahonsj^erichtsrat 1. 4. 76 Jt-na;

0. Pr. 1. 4. 1893 TObgu. Sdtr.: Zgl. 1557.

X. IS.

Wenthen, Georg, • 21. fi. ir.It IInp;rn.

stu'l. M M.irb^. ; Majf. phil. ; l'iidagcjjilelner

ii» DiiniisL: l'vil. Ui .Marhp.; Metro|KjliUin

41 Kirtorf; t 1661 Kiitorf. Sir. 9, 24t.

Werneklnk, Friedrich (Ihrislian fJrepor,

• 13. 3. 179K .Münster, stud. nud. IKl t Wild-

ster. Göttiiig.. Gi«.'fj.; Dr. med. 13. 11. 20. Pvd.

20, Prosektor 3. 2. 21, ao. Tr. dor Mt-diziii

G. 9. 21 u. 0. Vt. der Mineralogie 22. 0.

20, Dl. phil. h. c. 23, 10. 31 (Jieü.;

t 23. 3. 1835 Gieß. ADB. 42, 22. Sehr.:

Str. 1, US. Pggd. 2, ISOO.

Werner, Georg Fricdrirli. » 10. n I7'.l

Üarmsl.; Bombardier 73, l^btiiiLin iwiikti,
Kartograpli 7G Berlin; Ingenieiirleulnant ii.

Frd. der ökunomisckcn Fakuitäl 20. 2. 78,

CSbkUsseebaumeisler n. Atifidcbt Qber Steuer-

wcscn f. Gieß. u. Großen-Lindeii dazu 7K,

togenieurhauptmaiin. Chausäeebuudiroktor
II, (). Ii. ilcr Mililärwisseiischnfl 18. 7. !H),

IntMiiLurinajor Juli Ut'i Gie&.; t 23. 4. 17U8
fiuG. ADB. 48, 49. Sdtr.: Är. 17, 7.

J)fgd. 2, 1301.

W«nber, Adolf, « 20. 3. 1809 Mainz,

stud. med. 25— 32 Gieß.. Berlin, Heidell>g.,

Halle; Dr. med. 4. 8. 32 Gieß.; prakt,

Arzt 34. Physikatswundant 16. 9. 31
Oflesbach ; ao. rr. der Chiraigie o. Ass. a. d.

cbirurf;. Klinik 3. S.'a6. o. P^. derCbinirgie
II. Dir. rlcr chinn-p. Klinik 21. 2. 37 — 1.

.'». 78, «l.izii u. iV. der Patlnilctgie 7. 11.

45— 5. n "iii. Dir. der pathol. Sammlung
7. 11. 45~üst. 72, Dir. des Gesamlhus-
pitals 2ti. 9. 46, Dr. pliil. h. c. 49, OMR.
15. 10. 60 Gieß.; im Ruhestand f H. 7.

1SS3 Mainz. ADIt. 42, m. Sehr.: Arrh.

f. klin. Chiruniif 172.

Wetter, Johann Baptist. • 11. 1. 1812
Mainz, stud. med. 30 (licß., Heideihg.,

WQrzbg.; Or. med. S7. 3. 36, Pvd. 30.
ft. 38, Repetent der mM. Fnkidtlt 4. 3.

40. ao. Hr. der Medizin '29. 3. 44— 8. If).

7u(iieß.; t 20. 5. 1883 Gieß. Ser. JJ. 7!)6.

WeU, Willlelm, « 7. 10. 18.-* Ep|>els-

heim (Rlieinhessen), stud. piiiL 76—85
hjug., Slra&bg.; Dr. pbil. 3. 3. 85. Pfd.
20. 0. 85 Straßbg.; desgl. 23. 2. H.'. nn.

Pr. tics Englischen 20. 2. 90Gitli.; o. I'j.

1. 1 1 'iJ Freibg. Ä/ir.; t^jl. Z<jl. 1503.

IVichterich, Johann Lorenz, aus Adenau
b. Köln ; Prof. am kath. (lymnasium Köln;

M«B. pbili SUfmai. 13. 2. 17&1—55 Giefi.;

Pfi . Völil; a<». Pr. der Philosophie 10,

I. 07 (i»ur Titel) Gieß.; t 1776 VöH.
Widebnrg, Heinrich, • Neustadt a. Rüben-

berge (Braunscbweig); Mag. pbü.; o. Pr.

der Mathematik 1615 GieS.; Oberbof-
prrdiger, Kirchenrat, Gencralsupcrint. 17
SNMfcnbüttel; D. theol.; f 24. 6. 1048
\Vid:Vtihülti-l. Sir. 17, 24.

Wienand, Wilhelm, • 7. 8. 1803 Herb-
stein, stud. phil. 23 Gieß.; Dr. phil. 21.3.
28, I>v(|. f. Philosophie u. Philologie 28
Gieß.; Gymr.asiallchrcr 10. 0. [13. 8.] 29,

Gymiiabialdir. l. 3. 3i 3. 1. ToWuniis;
Pvd. 11. 1. 75 Gieß.; t 17. 7. IhSl Cuü.
S<-r. I, 45'»; II, 800, ebenda Sehr.

Wirfer, Johann Jnkob TOa, * 13. 9.

Siraßhg., stu<l. phü. 97 St»6bf.,' iur.

ITO't r;i. (j.; ln >.s. i'riiJzenerziehor57. 10. 0();

Dr. im. lU. lo. 07, o. Pr. der Moral 10. 7.

09. dazu ao. Pr. der Rerhte 14, 12. 14

Gieü.; RR. 15, GR. 30, Minister, geadelt

Darm5t.;tll.3. 1762 Darmsl. Str. 17, 44.

Wim. Wilhelm Karl Werner Otto Fritz

i iaijz, • 13. 1. 1804 GalTken (Ostpr.),

stud. rer. nal. 82 — 80 Götting., Heidelbg.,

Berlin ; Dr. phil. 6. 2. 86 Berlin; Ass. 21. 3.

91 phväikal.-technische Reichsanstalt Char-

loltenburg; Pvd. Jaa. 9i, Pr. 22. 7. 96
Berlin; ao. Fr. der Physik 36. 10, 96
tcrhn. Hochschule Aachen; o. Pr. 28. 3.

f I. 4.] 99 Gieß.: desgl. 15. 2. [1. 4.] 1900
Wniübg. Sih'.: Fgfjd. 4n, jr,33.

Wiener. Ludwig CbristMO, « 7. 12. 1826
Darmst., ftnd. Ardiitektur 33 Gieß.;

Lehrer n. H h^Uinmn Gtnvnheschule 48 —
5ü Datrnst. ; stud. maili. 50 tecbn. Hoch-
schule Karlsrulie; Dr. phil., i'vd. 1. 2. 51

Gieß.; 0. Pr. der dai-st. Geometrie 52,

GHR. Karlsrohc; f 31. 7. 1896 Karlsruhe.

AIW. 42, 790. S<hr.: J^. 2, 1322; 3U,
1442; 4 II, 1G34.

Wiener, Otto Heinrich, • 15. 6. 1862

KarUi-ulie, stud. rer. nat. 80,81 —87 leclm.

Hochscbuic Karlsruhe, Straßbg., Berlin;

Ass. am phyaikaL lost. 86, Dr. phtL 2. 3.

87, Pvd. 16. 7. 90 Straßbg.; Dozent der

PiivMk 1. 4. 91, Pr. 17. 9t techn.

lI-"rl,-,r!,filo Amben; o. Pr. 16. 7. [1. 10.J
:».-, Cidj.; (li-t'l- 1- 13- 2.] 1899 Lpcg.

Sehr.: 4 11, lti35.

WIfiraKd. Johannes; cand. iur.: Pvd. AI*

ioiT: (!. vfl. 1703. n.i. Pr. der Matheraatill

II. ü. 17u7 Üic'ü.; Laiiiliiehter 1707.

Witbrand, Frai z .1« ist ph Julius, • ."). 11.

1811 Gieß., stud. mc<l. 28 Gieß. ; Dr. med.

21. 12. 33. Ass. 29. 10. 34 chirurg. Klinik,

Pvd. 35, Proseklor 7. 8. 35-19. 7. 44,
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WUbfand-Zoch

ao, Pr. der Medizin 20. 2. 38, o. Pr. 14.

11. 43-1. 4. 88, OMR. 26. 2. »8 Gieß.;

1 4. 7. 1S94 Qieft. 8er. II, mS. Pogd, 1851.

Wllbrand. .Joliami l'..:tri!i.ui1, • 8.3.1779
Klarholz (Wtisü.), slud. Iheol. 98
Münster, med. 1801 .Muiisln. WOr/bg.,
Pari«; Dr. med. 06 Würzbg.; Pvd. 07 Mün-
ster; o. Pr. der Anatomie u. Physiologie

7. 12. 08—9. 2. 44 u. ein N.i!tii>-r-< li[( ble

7. 12. 08— 4G, Dr. \Anl ii. c. '20. 11. lü,

Dir. des bolan. Gartens 17, (JMH. 10. 2. '.Vi,

Dir. des zoolog. Kabinetts 7. 11.30Gic&.;

t 9. 5. 1846 Gieß. ABB. 44, 520. JusUi,

litrt». c. Str. 768. Sehr.,- Jutti 803;
}kr. I, 400; IL 805.

Will, Ilriiii idi, • .s. 12. 1812 Weinheiro,
Slud. f tr. nnt. Hi Hi idi Sbg.; As.>j. ani ehem.
Laborati uuin ii") H< iili |hg.; Dr. pliil. 1. f».

39, Leikr des chenu FliiaUaboraUNriuma 43,
Pvd. 9. 11. 44, ao. Pr. la 5. 46, a Pr.
u. Dir, des ehem. Laboratoriums 1. 7. 68—
I. 10. 82 Gieß.; f 15. 10. 18«) Gieß.

Hefmann, Ihr. der ehem. Ges. 23, 8^.
aekr.: Pj/gd. 2, im; 3u, 047.
WfaiBeBaMr, Kail Friedridi. • 35. 4.

18ii Ntckarsleinach, »lud. fnrrst. B1 fi4

Gitli. ; Vfi Walter d. Oberiüistin i -2. 71

.\ie<i.|.i;i<lil,arii; OberfÖrstfr 11. 1. Ii,

tüi^tral 1. 1. 74 Lieh; Dr. pliii. Ii. 4.

87, ao. Pr. der Forstwissenscliaft 16. 4.

87, o. Pr. 21. 7. 88, Versuch sleiler der

forsi!. Versuchsstation, Geh. Forslrat 2ö.

II. fiitjü.

Wlnckeluuuta, Juhann, 15r>l Homberg
«. Ohm, slud. theol. 68 Marl>g.; Ma^. 72
Harbg.; Rektor 73 Homberg; SüpmaL 76
Marbg.; stnd. thcoL, D. theol. Juli 81
Basi l: H(>f|ii i liiger Nov. 82 Kassel; o. I'r.

der Tiieolt^if u. l'fr. Juli 92 Marbg.;
desgl. 1605, Superint. 12 Gieß.; t 13. H.

1026 Gieß. ADB, 4$, Sehr.: Str.

17, m.
Wlarkelniann. .loliann Justus. » 29. 8.

1620 Gitü., atud. Iii iVlaibg., Hti burn; Mag.
phil. 39 Marbg.; Kat u. hiin^. IILsluriograpb

47, Pvd. der Geschichte 51 Gieß.} lUt
53-67 Oldenburg; t 3. 7. IM» Breineii.

ADB. 43, 363. Ochr.: Str. 17.

WlaeUer, Ludwig Theodor i cnJiuand,
« 7. 2. IKt i .Allnia.irf a. d. Lahn, slud. med.
vet. 56— 59 liieü.; Dr. med. vcl. 14. 12. 59
Gieß.; Tierarzt 59 Licli; Ktciävelciinärar/t

lü. 2. 70, ä. Lehrer der Tierhcilkuode
Apr. 70, Pr. 6. 10. 83-21. II. 1900 Gieß.;

jelV i' f"'iTjrli.

Wiukler, Heinrich Arnold Wilbeini,
» S7. 9. 1796 Heringen b. Nordbausen,

stud. theol. u. phil. Lpzg., Gieß.; Pldagog-

lehrer SO. 11. 1816-15. 9. 38, Dr. pbiL

30. 11. 17. Pvd. der PhDologie 18-29
Gieß ; + 10. n. 1818 Lieh. Her. I, 464;
II, hUU. tichr.: 1, lu:,; U, 809.

Wlnther, Ludwig Franz Alexander,
• 9. 3. 1812 0irenbach, slud. med. 31 Gieß.;

Dr. med. 16. 9. 37, Ass. 22. 12.37-47
med. Klinik, desgl. cliiniit;. Klinik u. Pvd.

4^43— 47, ao. Pr. der Medizin 8. 11. 48,

0. Pr. ia 3. 67 Gieß.
; f 26. 4. 1871 Gieß.

WIppenaiB, Eduard. > 26. 9. 1814
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Dr. phil. 25. 12. 03, Pvd. 11, ao. Pr. der

Chemie u. Mineralogie 6. 6. 18, o. Pr.
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i. H., stud. Ibeoi. Gieß., Erlangen, Berlin;
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Zöppritx, Karl Jakob, • 14. 4. 1838
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Tnhfrn.; a". Pr. der Mathematik u. Physik

l'.K s (',7 nicFj,; o. Pr. der Geographie 80
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4:5, 434. Sekr,: IM. 8tt, 1489; 4 lt.

1694,
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21 Gieß.

Zorn, • Hamburg; Mag. phil., Pvd. f.

Grieebiaeh 21. 6. 1708 Gteft.
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künde.

Orden 250. 269. 273. 297. 21)8.

308. 321. 329. 331. 343. .347.

3.V). 372.

O^nhauscn, Ilcmiann von 2Ü.

Pädagog 287. 311. 313. 446.

r&dagcgiarch 170.

I'ikdagogik 385. 498. 838. 855.

Palatia 560. 561. 627. 65«.

I>apslwahl 191.

Pasquill 1Ü2.

Patensehaft, am Hofe HL
— bei Juden 22.

- bei Wiedertäufern 249.

Pathologie 443. 58«. 713,

r'edanlismus 148. 218.

Pi-delle 288. 349.

Pentialisinuä 5. L8. iL ^ 177.

315.

Personal 382,

Personalverzejrhnis 504.

Pfarrdienst 371.

PÜxLtexemplare SÄ 248. 409.

Pharmakologie 620.

Pharmazeuten-Verein 7(K).

Pharmazie 441». 517. 701. 760.

Phihpp von Uulzbach 1. 165.

276. 675.

Philipp der Großmütige 864.

Philologen-Versaniiiilung 761.

Philologie, deutsche 194. 217.

449. 455. 625. 665. 765.

-- englische 283. 618. «03.

— klassische 242. 302. 322.

350. 433. 533. 603. 717

730.

neuere 215. 503. 507. 534.

703. 735. 765. 774.

— orientalische lä. 210. 353.

616. BIG.

Philosophie 12(;. ÄW.
Physiologie «24. 782.

Pietismus 4L ijü UÄ lÜH 112.

146.

Pistolenduelle 848.

Pokale 2. 137.

Poliklinik 564. 878.

Politik 92. 170. 355. 391. s. a.

Bestrebun<;en, politische.

Prediperseminar 305. 587. 663.

Prc^liglen .332.

— französisrlie 317.

Preisaufgahen 447. 687.

Privatdozenten 43. 187. 272

287. 565. 767. 835.

Privalkollejs 156.

Privilegien 4. 2J_ 131.

Proheiimligt, s. Proiligl.

Professorennnzahl 190.

Professorengemälde 474. 676-

Professurcii. s. unter den ein

zclne» Fächern.

Programm, erstes deutsches

I*ro£re6bewegung 650.

Pronrolion ifL SQ. 137. 145.

158. 175. 176. 203. 223, 254.

341. 420. 431. 463. 494 519.

517. 55Ö. 568. 633. 643.672.

682 685. 72.5. 728. 773.829.

817. 864. 866. 868 890.891.

s. a, Prüfungen.

Protnolionsschmäuse 21.

Prosektor 231.

Proseminar 730. 741.

Prüfungen 489. 568. .582. 586.

654. 6.55. 688.

— iuristisclK^ 289.

— kameralislische 403.

~ medizinische QS. 200. 611.

702.

— theologische 210. 211. 268.

s. a. Promotion.

Prüfungsgebühren 2£L
• Psychiatrie 476. 577. 616. 64 1.

766. 797.

Psychologie 476.

— medizinische 879.

Quiislor 496. 700. 738.

Ilan^iordnung. akademisch'" 22.

571.

Hechnungswescn 569.

Redeakt Ii
Reformationsjubiläum 158.

Reformierte 294.

Regieruugsbcvollmächtigter

489.

Iteitinslitut Ö3. 648. 791

Rektor 8. lü. 2L aa. 3iL üfi.

62. 74. 82. 92. 96 101. 105.

118. 133. 141. 178. 205. 227.

343. S44. 770. 781.

Rektorat 22.

Rektorschmaus 185.

Rektorwahl 573.

Relegation, s. Disciplin.

Religionsfreiheit 131. 294. 310,

348. 412.

Religionsfrieden 672.

Religionsgcspräch 7. LL 22.

Religionsrever» 348. 412.

Religionsstreitigkeiten IL 83.

100. 103. 127. 146 229. 232.

234. 245.

Repetenten 565. 822.

Repräsentationskasse 831.

Reunionsversuclie 100.

Rbcinfels 7.
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Rbcnania 492. 560. 601. 613.

628. 760. 775.

Ritierakadomir 211 196.

Rosonthal Ii. 2iL

Sammliing, pathologisch-anato-

mische CtO.

Sammlungen 441. 443. 444.

457. 495. 497. 511. 518. 527,

642. 584. 600. 638. 640

659. 662. 68G.

Sttii-skrit 580.

Schadilcn 537.

Scliarfricbler 203.

ScbarM'acht 42.

Schiller, 1 riedricli von 683. 870.

Schletlwein 324. 342. 345.

ScIunauH 291. 400.

Selmiiil, Chr. Heiiir. 381.

— Le<i|>ol(l 707.

Srhnrider 144.

Schulden 2L 125.

SehuMforderungeii,

Leiningen'sche 72.

Schuldienst 371.

Schulz, Chr. Fr. 305.

Schwarze 462. 465. 475. 480.

485.

Seminar, deutsches 765. 827.

— historisches 723. 857.

— juristisches 339. 757.

— niatliematischea 694.

- neuphilologisches 735.

~ philologisches 302. 447. 530.

674.

— philosophisehes 715. 811.

— roinanisclies 766. 827.

— »pracbwissenscbaJtlicbcs

820.

— .stoalswissenscbaftliches

138. 824.

— statistisches 824.

— theologisches 558. 701. 752.

Senat 611.

Senckenberg, K. R. t. 395. 591.

620.

SenckenbcTfische Stiftang 830.

Sing- und Dicbtcrordnuag ß3.

Sittcnzcugnissc 445.

Socinianer 127.

Sfimmcring, Tb. v. 584.

Sonderbund 645.

Sperrgeld 246.

Spielbanken 671.

Spieleil 214. 671.

Spinola lÖÖ.

Sprarluiteister 170. -201. 283.

295. 3H. 312.

Sprarhwis.senscliaft, verglei-

eilende 59.J- 782a. 812.

i

Sjirucbkollegium 82. 739.

i
StaatMarzneikunde 772.

Ständchen, s. Nachtmusik.

Starkcnburgia 525. .'>59. 5G0.

: .m 612.

Statistik 355. 722.

Statuten 529.

Steinbrügge 840. 876.

Sternwarte 179. 212. 221. 3;»'.'

437. 675.

Steuerfreiheit 402.

Sliefelfüthse 144.

Stidungstag 731.

SlijHitidieMwescn UL 169. 226

239. 364. 442. 5HH. 622 634.

767.

Strack. Adolf 889.

Strafe 574.

Streuer, llrich 12.

Stuiieiilenausschuß 761. 800.

882.

Studenten legion 653.

Studentcnuniformeii 435.

Studentenvereiuigung, Christ-

hohe 886.

Studienbetrieb 148.

Studiendauer 170. 38G. 420

655. 688. 784.

Studienplan 174. 233. 416. 543.

621. 655.

Sludienverbot 486.

stuprum 182. 380.

Syndikat 499.

Tabakraucben 314.

j

Tanzsaal 168.

i Tauschverkehr, akademischer

1
510.

I Technologie 482. 491. 598.

j

Theatijntpicl 3Jl liL Ö6a. 197.

I
326.

Theologen, refonuierte 425.

Theologie 126. 371. 630. 734.

— katholische 404.

j

— praktische 331.

I TeuU)nia 659. 606. 650.

I

Tierarzneikunde 641.

Tierarzneiscbule, s. Veterinär-

I

anslallen.

'Tierheilkunde 325. 345. 535.

!
537. 555. 661. 698. 828. 838

' Tranksteuer 2L 1.59. 286.

' Triennium, s. Studiendauer.

Tfirkeii IjL

Tumult .'»Ol. 590. 653.

Turm ii 4C.'>. 484.

Typen.-ammlung 353. 616.

rn/allversicherung 839.

Unlleiß 188. 288, 526. s. a.

Vorlesungen,

L'niversitälsanzeiger 881.

Lniversitätsfonds, Mainz-r 472.

t'»34.

l'niver*ilätsrichter 5;>1.

L'iiiversitätsverfai^sung, s. Ver-

fassung.

L'nivorsitätsverwandte 366.

5t)6.

Unterrichtssprache, dcutscJie

148. 520. 582. 603.

Valerianus Magnus 7.

Vandalia 524. 544.

Verbindungen 32^). 4.H4. 435.

445. öOK. 566. 590. tV)7. 647.

670. s. a. Hursf hensfhafl,

Con'"» Kränr.cheti, Lauds-

niannschaften, Onlen.

Verein, akademisch -phamia-

zeutiscber 841.

- akademisch-lheolopiscl <'r

743.

- deutscher Studenten 780.

- matbeinatiBch-naturwissen

scbaftlichcr 758.

- mathematisch-physikali-

scher 758.

— neupbilologischer 72*.*. 729.

845.

— philologisch-historischer

720.

Vereinigung f. Volkskunde 887.

Verfassung 170. 406. 651.742.

Verlegung der Uni\ersitäl 576.

666.

Vennununen 109.

Versuchsanstalt 750.

Velerinäranalalten 527. 53.5.

711. 831. 849.

Visitation iL 33. 153. 164, 170.

Vogt, Karl 653.

Vogteien 238. 271. 450. 528.

Volksschullebrer 832. 85.5,

Vorlesungen 6. 32. ÜL 156.

199. 323. 342. 396.

Vorlestmgsverzeichnis 322. 427.

520.

Waldcnser 104.

Walthcr, F. L. 521.
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Wartburg 471. iwO.

Wcidig 4G0.

Weigand, Fr. L. K. 833.

Weihnachtspredigt, griechische

32.

Weinschank 4. 176.

Welcker, F. G. 433. 4nC.

Weltausstellung 792.

Weltuuteriang 21L

Wetterdienst 859.

Wifdertäufer 249.

Wieland 296.

Wiugolf 668.

Winkellchrer, theologische IL
Wirtshäuser 149.

Wiltwonkasse ÜL IQL 271. 481.

VVittwcnversorgung 393.

Wochenblatt 243.

Wolff, Christian 193.

Wundärzte tüL

Zalmheilkunde 401. 680.

Zeitungen 130. 278. 355.

(Zensur ÜL SL SiL 8ä< 102.

132. 170. 367.

Zentralwascbanslalt 860.

Zeugnisse 338. s. a. Prülungeo.

Ziniendorf 229. 232.

Zirkel, Mainzer literarischer

368.

Zoologie 514. 563. 635. 660.

Zopf "295.

I ZwoniCHkollegien 432. 586. 621.

I 6&4. 656.
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Verlag von Alfred Töpelmann vormals J. Ricker in Gießen.

Die Universität Gießen
von 1607 bis 1907.

Betträge zu ihrer Geschichte.

Festschrift zur dritten Jahrhundertfeier

herausgegeben von der Universität Gießen.

Zwei Bände von 908 Seiten mit 22 Tafeln und 28 Tfxt.tlibildungen.

Eic|;ant Ljchcftet 25 Mk., clcvnnc I cincnKinJc 30 Mk.

In fcin Pergament ticbunüeü 3.} Mk.

S^HtUmttsgaben ife/ Fe^aehrift:

Das erste halbe Jahrhiuidert der heasen>darmslftdtischen Landes*
Universität von Dr. Wiihcim Maitin Becker, Obcrldirer in DArmstadt. yjo Seiten

Chronik der Universität Gießen von 1607 bis 1907. In ücuKir;>£luii mit

Dr. Georg Lebnert l>earbc!:ct unJ im .Auftrage der Landisuniversiiät herausgeRcbeu von

Vroi. Vir. Herman Haupt, Oirvkior Uer UiiivcmtÄtsbibttoihek Gießen, ito Seiten mit

6 TcNUbb. .ML i.
-.

Geschichte der GleOener Stipendiatenanstalt von ihrer Gründung- 160,

bis /A;ni At-chK.'l J.r HctiTn'Ati Ji.> Miiii^tcrb \oti Moslt von D. Dr. Wilhelm
Dirhl I ' ir--' i:i I H: >cli':i'it :! : N. i jj Seilen luii j Tafeln Liud TcMal^i. .VI;. .

Die Anfänge des Pietismus in Gießen 1689 bis 1695 vo» Ur. waitber

Ktthl«r, «. o. Prof. der Tiieologic an d«r Unii'er»iüt Gießen. 112 Seiten mit 1 Tafel

Der wissenschsftliche Betrieb der praktischen Theologie in der
theologischen Fakultät zu Gießen von D. Paul Drcws, o. i'roi. der Tlu-o-

logie m der Universität Gielk-n. 4i< Seilen mit l Ta&I und 1 Textabb. ML 140«

Christoph Helwlg (Helvicus) als Didaktiker doo, b;^ 1617) vtm D. Dr.

Herman Sicbcck, u. l'rof. der l'uiio^opiüc 411 der Lniveoiiat üicbcn. }6 ücitcn mit

1 Tafel und 1 TcsWbb. Mit. i.-.

Zur Geschichte des neusprachlichen Unterrichts an der Univertit&t
Gießen von Dr. Dietrich Behtens, o. Prtii' vier ncticren Spracben an der Unircisiiät

Gicl ct>. :.S !^cliv ! mit r 'I\xt.iL>b. .\lk. -.tki.

Einleitung in die Geschichte der medizinischen Fakultät von Dr. med.

Juliua Oepperti o. l'rof. der Medizin an der Universität Gießen. Mk. —,{0.

Aus Briefen Justus von Liebigs von Dr. Kun Bnad, Privatdozcm an der Uni-

\er-.n,u (iiel^tn 2^.1 .Sei:cn (•iJ : Tc\*,'bh. Mk - .So.

Die Pokale und Szepter der Universität Gießen vu» Dr. Bruno Sauer,

o. Prof. der Kun$iwi»5vn»cluft an der Universität Gießen. 33 Seiten mit 1 Tafel und

2 Texuhb. Mk. -.80.
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